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Are Mahlkreisemteilung.
Von allem wird gesprochen, alles wird verhandelt,

was nur irgend zu dem Thema der Wahlkreisvorlage
gehört , aber eine der wichtigsten Fragen , bic der Er¬
setzung der gründlich veralteten WvhlkreisLinteilung
durch eine den veränderten Bevölkerungsverhältnissen
c-ngepatzte, tritt durchaus in den Hintergrund.
Zum Teil liegt dies ja daran , daß die Regierungsvor-
läge an dieser Frage einfach vorbeigegangen ist, und
doch will das andererseits nicht viel bedeuten. Denn
Vas haben sich die Parteien überhaupt viel um den Re--
gi-erungsentwurf gekümmert ? Die Mehrheit hat ja
etwas ganz anderes an seine Stelle gesetzt, und wenn
inan von den Konservativen und dem Zentrum auch
nicht erwarten kann, das; sie in der Wahlkreisfrage die
Initiative ergreifen sollten, so kann man immerhin be¬
anspruchen, daß sich die übrigen  Parteien mn das
Schweigen  der Vorlage über diesen Punkt nicht
weiter kümmern, sondern ihrerseits Forderungen er¬
heben. Will das im jetzigen Stadium der Dinge prak¬
tisch auch nichts nützen, so würde es zum mindesten den
Vorteil bringen , daß die öffentliche Meinung
ein deutlicheres Bewußtsein von der krassen Ungerech¬
tigkeit erhält , die in dem heutigen Zustande steckt und
hie eigentlich das g rö tzt e U n r ech t unter den vielen
ihrer Art bildet . Um das mit brennender Deutlichkeit
zu erfahren , braucht man sich ja nur zu vergegenwärti¬
gen, daß die konservativen Wahlkreise , die
für sich ja allein  beinahe die Mehrheit des Abgeord¬
netenhauses stellen, nur ein Drittel  der preußischen
Bevölkerung  repräsentieren . Keine Wahlreform,
und gehe sie mit ihren Konzessionen weit über die
kümmerlichen Beschlüsse des schwarzblcmen Blocks hin¬
aus , kann den Krebsschaden  der heutigen Verhält¬
nisse tilgen , wenn nicht eine neue Wahlkreiseinteilung
hinzukommt. Aber wir wissen, sie wird nicht kommen.

Nun wollen wir ja nicht bis zur letzten Grenze gehen
wir wollen mit nns reden lassen, und wir sind bereit.

anzuerkennen , daß die Regierung und die. Konservativ
den, die man als gewichtige Faktoren selbstverständlich
ilicht ausschalten kann, das Opfer , einer vollkommen
gleichmäßigen  und in jeder Hinsicht gerechten
Wahlkrerseinteiiung nicht bringen können, tvenn sie sich
nicht bis zur Ohnmacht  schwächen wollen. Indessen
ein Mittelweg , so sollte man meinen , müßte doch gestru¬
den werden können. Auch sind wir der Ansicht, daß die
Staatsregierung wie die Rechte es heute noch in der
Hand haben, in dieser Wahlkreisfrage mit taktischer
Geschicklichkeit so vorzugehen, daß es rhnen vielleicht
gelingen könnte, die berechtigte Erbitterung der rncht
konservativen und der nicht klerikalen Bevolkerungs-
schichten einigermaßen zu dämpfen. Wir befinden uns
in dieser Hinsicht in Übereinstimmung mrt dem Pro¬
fessor Hans Delbrück,  der sich im Aprilheft der
„Preußischen Jahrbücher " über das Problem der Wahl¬
kreiseinteilung in sehr interessanter Weise ausläßt und
dessen Zahlenmaterial besonderer Beachtung verdient.
Delbrück stellt die 20 größten und die 20 kleinsten Wahl¬
kreise nebeneinander , um seinen Vorschlag zu begründen,
daß die 20 kleinsten Kreise eingehen inögen, daß sie von
zwei Vertretern auf einen reduziert werden oder mrt
einem Nachbarkreise verschmolzen werden. Mid daß da¬
für die 29 größten Kreise geteilt werden . Von diesen
20 größten Kreisen sind heute 3 iin Besitz des Zentrums.
6 der Volkspartei , 2 der Nationalliberalen . 2 der
Sozialdemokraten , 1 der Konservativen ; von deir 20
kleinsten sind 6 im Besitz des Zentrums , 2 ^ der
Nationalliberalen . 9 der Konservativen, , 2 der Frei¬
konservativen, 1 der Polen . Vielleicht würde sich, wenn
Delbrücks Anregung befolgt würde , tatsächlich nicht viel
ändern , aber es könnte berühigend  wirken , wenn
der heutige anstößige Zustand aufhörte . Die Zahl der
Urwähler,  die auf einen Abgeordneten kommen,
schwankt um mehr als das Zehnfache.  Das muß
als eine U u e r t r ä g l i chke i t gefühlt werden. Habe
die Wahlrechtsreform sogleich auch eine Reform der
Wahlkreiseinteilung enthalten , so würde viel Erbitte-
runa vermieden worden sein. Man hätte sich an das
Vorbild Englands  halten sollen, wo immer von
Zeit zu Zeit durch Ausscheidung der wirklichen Miß¬
bildungen  ein gewisser Ausgleich  zwischen^dem
h i st o r i s ch Gewordenen und dem, reinen  zahlen --
Prinzip geschaffen morden ist und weiter geschaffenw rd.
Professor Delbrück wird den Konservativen aber wohl
vergeblich ins Gewissen reden. Würden sie, so schreibt
er, ' in der Wahlkreiseinteilung noch einen Schritt
weitergehen , so würden sie eine st a a ts m ä n n ts che
Leistung  aufzuweisen haben. Aber diesen Schritt
werden sie bestimmt nicht tun.

Die wiederholte Abstimmung.
Die Frage , ob eine wiederholte zweite Abstimmung

über die Wahlrechtsvorlage nach abermals , 21 Tagen
stattfinden muß , wenn bei der zweiten Abstimniung, am

> 12. April Änderungen  an den Beschlüssen dritter

Lesung vom 16. März vorgenommen werden, muß auf
Grund mehrerer Präzedenzfälle bejaht  werden . Be¬
sonders ausgiebig wurde die Frage in den Sitzungen
des Abgeordnetenhauses vom 0. und 23. April 1893 der-
handelt . Präsident v. Koller erklärte sich für diese Auf¬
fassung und fand Zustiininung bei den liberalen Abge¬
ordneten Rickert und Hobrecht. dagegen Widerspruch der
dem freikonservativen Abgeordneten Freiherrn v. Zed¬
litz. Man einigte sich schließlich dahin , die Sache dem
Geschästsordnunqsausschnß zu überweisen. Dieser ent¬
schied sich fiir die Auffassung des Präsidenten . Ihre
Gründe stützen sich aus die deutlich erkennbare Absicht
des Gesetzes, „daß gerade Änderungen der Verfassung,
des. Grundgesetzes des Staates , nicht in Übereilung be¬
schlossen werden sollen, sondern daß für diese Beschlüsse
die erforderliche Zeit zu allseitiger und- reiflicher Uber-
legung gegeben wird ".
.- in■■■ .. . n»i. . . — - --

PoMische MerfrchL.
Bas Zastarrdrkammerr der lUrksLibrraisrr

Einigung
begrüßt vis Frankfurter Halbmonatsschrift „Das Frei«
Wort" in der Erwartung , daß die Fortschrittliche Dolls-
partei konsequent an die Ausgestaltung des lini'sltberalen
Programms  herantreten werde. Es betorrtz daß die
geeinte Partei links  und rechts  noch starke Reserven
habe, wosern sie den schwarzblauenHerrsckfaften unbarm¬
herzig  die Zähne zeige, welche in Preußen und durch
Preußen in Deutschland regieren:

„Das deutsche liberale Volk will  keinen höfischen
Prunk und keine adligen Regimenter; es will keine Titel
und Orden, die ja doch nur den: zusalle«, der die nötigen
guten Beziehungen oder das nötige gute Geld hat. Cs will,
auch nicht das königl . preußische Christentum,
das vom echten Christentum auch nicht einen Hauch ver¬
spürt hat, was schon ans der einen Tatsache allein hervor-
geht, daß in mehr als zwanzig Fahren unter der Regierung
des jetzigen Königs noch nicht ein einziges Mal eine rich¬
tige Amnestie bewilligt worden ist. Front soll die neue
Partei machen gegen die Heuchelei  im öffentlichen
Lebert. . . . Es gilt, endlich nach vierzig Jahren das
Deutsche Reich unserer Träume wirklich aufzubauen. Was
bis jetzt da ist, ist ja das G r o tzp r eu ß e n, von dem auch
die bravstoir Bürger heute wirklich genug  haben ! Immer
klarer schält sich die Tatsache aus allen Erfahrungen der
inneren Politik heraus, daß es jetzt gr'lt, das geeinte
Deutschland  zu einem modernen Kultur  staat aus¬
zubauen, indem vom Süden aus Qstelbien freiheitlich
„kolonisiert"  wird . Wie einst Alphonse Daudet d§S
oft zitierte Wort auf die Gambetiasche Ära prägte: „Zum
zweitenmal haben die Römer Gallien erobert", so konnte
man seither sagen: „Zun: zweitenmal hatte Preußen
Deutschland erobert", indem der preußische Geist, diese
mittelalterliche Mißgeburt, auch in Frankfurt und Straß¬
burg, in München, Stuttgart , Darmstadt und Karlsruhe

Femüetmr.
(Nachdrucki>erbl>te».)

peterchEN.
Bon Franz Herczeg.

Autorisierte Übersetzung von E. Blumgrund.
Peterchen hieß das Söhnchen des herrschaftlichen

Gärtners . Er war lahm, und da ihn die sehnigen Kruder
der Stallknechte nicht in ihre Gesellschaft aufnehmen
wollten, wurde ein in sich gekehrter kleiner Sonderling
aus ihm. Ter schweigende blasse Junge tummelte sich
den ganzen Tag im Gestrüpp urnher . Auf den Kies¬
wegen des Gartens konnte mau die schmaleSpur finden,
welche sein lahmes Bein gefurcht hatte . Er war zumeist
unsichtbar ; ries ihn aber jemand, den er liebte, da kroch
er aus dem Gestrüpp Herbor, an Stellen , wo man ihn
am allerwenigsten erwartete , wie ein zahmer , kleiner
Dachs. An sonnigen Tagen weilte er bei den Sonnen¬
blumen am Ende des Gemüsegartens . Diese sonder¬
baren Blumen liebte und bewunderte er über die
Maßen . Blies aber der Wind, warf er sich unter die
wilden Kastanienbäume , die wie Riesenorgeln säuselten.

Peterchen, der nach seiner Art viel nachgrübelte,
hatte ein heimliches Götzenbild: Lenchen, das Hcrrschafts-
fräulein . Das junge Mädchen kam jeden Herbst in Ge¬
sellschaft ihrer Eltern für ein paar Wochen au : das
Landgut und da kümmerte sie sich nicht um den lahmen
Gärtnerjungen . Lenchen war übrigens ein sehr vor¬
nehmes. städtisches Dämchen; sie stolzierte m:i dem
S -idenbande in der goldenen Mähne , in schneeweißem
KleitxÄn einher und versetzte mit ihren sinnigen und
beißenden Bemerkungen die Freunde des Hauses in
Staunen.

Und Peterchen hegte enr märchenhaftes , kühnes Ver- I
langen . Sein sehnlichster Wunsch war . Lenchens Brüder - I

chen zu sein und sie einmal an der Hand führen zu
können, so wie er es bei den. .quterzogenen Herrschasts¬
kiridern gesehen hatte . . . . Er hatte wohl keine blasse
Ahnung , wie dieser Wunsch in Erfüllung gehen konnte,
aber er hätte es doch gern gesehen, wenn sein heißes
Verlangen befriedigt worden wäre.

Oberhalb des Gartens , jenseits der Rapsfelder , schloß
eine sacht abfallende, niedere Hügelkette den Horizonl.
Auf den -Hügelkuppen zog sich eine lange Ahornbaum¬
reihe hin . Das war die Grenze des Landgutes . Peter¬
chen hatte es niemals gewagt, dort hinaufzugehen , denn
sein Vater ' schreckte ihn stets damit , daß unter den
Ahornbäumen ein toller Hund auf ihn lauere , lind doch
hätte der Junge gern gewußt , was cs jenseits der Hügel
gebe. Er glaubte , dort sei das Ende der Welt und von
dort könne man hinunterblicken in das schwindlige
Nichts. , .

An einem Frühlingsnachmittag , als niemand auf
den Feldern draußen war , faßte er sich ein Herz und
ging mit dem plötzlichen und hartnäckigen Entschluß in
sich gekehrter Menschen die Hügel hinan . Es war ein
langer und schwerer Weg. Als er den Garten verlassen
hatte , mußte er über Ackerfelder hinken, d'-e vom Tamvs-
pfluge aufgebrochen waren . Langsam und schwerfällig
kroch er aufwärts wie ein Johanniskäferche »:, das eine
Wand hinaukriecht. Schließlich stand er keuchend unter
den Ahornbäumen . ■

Ta schrie er vor Vergnügen auf . Was er sah, das
gehörte in einen Feentraum . Unter ihn: breiteten sich
sumpfige Wiesen aus bis an den fernen Horizont . D:e
Wildwasser fluteten über die Wiesen. Die Sonne war
im Untergehen und saß tief unten am Himmelsgewölbe
wie eine riesige rote Kugel . Der Wasserspiegel funkelte
in goldenem und purpurnem Fkuerglanz . und Peter¬
chen mußte für einen Augenblick das geblendete .Auge
schließen. In diesem Lichtmeer bildeten Binsenstraucher
kleine pbantasiijche Inseln . Am purpurnen Firmament

bildeten die Wolken ein mächtiges Tor und aus diesem
Himmelstör schossen funkelnde, weiße Strahlenbünde!
dem Zenit zu. . . . So weit Peterchens Auge schauen
konnte, regte sich keine Menschenseele. Tiefe , heilige
Stille herrschte ringsumher . Jedes Blatt der Ahorn¬
bäume, jeder GraShcckn auf den Wiesei: war rot wre
in Blut getaucht. Und in der niederschmetternden,, gc-
heimnisbollen , großeli Stille , inmitten des großartigen
Glanzes pochte ein verwaistes , menschliches Herzlem er¬
schrocken und doch so glücklich.: . Peterchens Herz. An
cttt>a» Schönes , ent etlvas Heiliges und Beginnendes
wollte er jetzt dellkeir. . . iliid da dachte er daran , wenn
jetzt Lenchei: lieben ihm stünde, da würde sie gewiß seine
Hand erfassen, ihn Bruder nennen und da wäre er nicht
mehr der lahme Gärtnerssohn.

Plötzlich hörte er fernes Hundegebell. Er dacyte an
den tollen Hund und fuhr erschrocken zusammen. Er
machte Kehrt und schritt humpelnd dem Garten zu. auf
dessen Wegen bereits Abeudschatten lagen . —

Bis zum Herbst ging er nicht hinauf zu den Ahorn¬
bäumen . Seine Gedanken jedoch streifteil immer dort
umher . In der Erinnerung vertiefte und ergänzte er
das Bild jenes wunderbaren Abends . Jetzt wußte er.
daß er innerhalb des Wolkentores auch eine Stadt ge¬
sehen batte mit turmgekrönten Palästen und mächtigen
Kuppeln , daß auf der in Goldlicht funkelnden Ebene
schlanke Palmen wuchseil, unter denen langhalsige Vögel
und riesige Nashorntiere in friedlichen Gruppen dahin-
zogen. Diese Bilder mochten aus irgend , einem Buche
in seinem Gedächtnisse haften geblieben seiii.

Im Herbste kamen die Herrschaften wieder und Len»
cheir mit ihnen. Peterchen wurde freilich aus dem
Garten verwiesen, auf dessenWegen ^das weißgerleidete
Mädchen umherflatterte wie die dem Schmetterling nach¬
jagende Psyche. In der Dämmerungsstunde 'fand sich
mit einem Male Lenchen zwischen den Haselstauden
einem zerlumpten. kleinen Knaben gegenüber.
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toaang eb  e n d fern und bleiben wollte, weil Preußen
einst bei Königgrätz gesiegt hatte I Gott sei Dank, daß die¬
ser Spuk auf den lauten Anruf der süddeutschen Demokratie
endlich über die Elbe entflohen ist! Süddeutschland hat
sein Wahlrecht reformiert,  Demokratie und
Sozialdemokratie finden sich zusammen, wo es gilt, gegen
den  gemeinsamen preußischen Geist vorzugehen, der sich
immer noch hartnäckig aus die Heiligen und die Ritter
stützt. Der Großblock in Baden  ist das Zeichen, in
dem der deutsche Geist allein über den ostelbischen siegen
kann, mag es sich um geschorene oder um gescheitelte
Pfaffen handeln, mit denen der Junkergeist sich verbündet,
Uöt die deutsche Freiheit zu erwürgen:

An der Fortschrittlichen Volkspartei kann unser Volk
genesen,  wenn sie sich selber treu bleibt und nie vergißt,
daß sie rm Jahre 1848 geboren worden ist. Nach mehr als
sechzig Jahren gilt es, Deutschland auf die Stufe staatlicher
und kultureller Entwicklung zu bringen, welche den Demo¬
kraten im Jahre 1848 vorgeschwebt hat, und nur dann wird
die Fortschrittliche Volkspartei den Traum aller Fort-
schrittsfreundeerfüllen, wenn sie sich als die Testamentsvoll-
streckerin der Patrioten der Paulskirche  fühlt und
Deutschland von dem a u s d r i n g l i che n preußischen
Geist der Rückwärtserei und der Unter¬
drückung  befreit , der uns geradezu zum Ekel und zum
Abscheu geworden ist."

Deutsches Deich.
X Die Übersiedelung der Medizinalavteilung. Wie wir

erfahren, ist nunmehr der 1. April 1911 als Termin für die
definitive Angliedernng der Medizinalabteilung des
Kultusministeriums an das Ministerium des Innern vor¬
gesehen. Da die Räumlichkeiten im letztgenannten Ministe¬
rium in Berlin, Unter den Linden, eine Unterbringung
der Ministerialabteilung nicht gestatten, so wird diese rn
der Schadowstratze in dem Hause, das gegenwärtig vom
Literarischen Bureau bewohnt wird, ihr neues Heim er¬
halten. Das Literarische Bureau soll in der Näh« in einem
Hause der Mittel- oder Dorotheenstraße, das dem Fiskus
gehört, untergebracht werden. Ob das ärztliche Fortbil¬
dungsschulwesenbeim Kultusministerium verbleibt, ist noch
nicht entschieden worden. Hierüber sowie über ander-
interne Fragen organisatorischer Natur wird gegenwärtig
noch zwischen dem Ministerium des Innern und des Kultus
verhandelt.

* Eine Dsppelberufrmg ins Herrenhaus. Der komman-
dierende General des 16. Armeekorps, v. P r i t t w i tz u n d
Gaffron,  und der Chef der Marinestation der Ostsee,
Admiral v. Prittwitz und Gaffron, sind in das preußische
Herrenhaus berufen worden. Den Anlaß bildet die Feier
des tzOgiährigen Angesessenseins des von Prittwitz und
Gaffronschen Geschlechts in Schlesien. Die Auszeichnung
wurde den Genannten durch ein Telegramm des Kaisers
mitgeteilt.

* Zur Reichsverstcherungsordmmgnimmt der Unter¬
ausschuß der Gesellschaft für Soziale Reform, der beson¬
ders Kr Privatbeamtenfragen  bestellt ist, am
13. April Stellung. Die Sitzung findet unter dem Vorsitz
des Staatsministers a. D. Frhrn . v. Berlepsch ,m
R-erchstagsgobäude statt.

* Die Privilegierung der Abiturienten ist mit Zu¬
stimmung der Konservativen und des Zentrums in dritter
Lesung in das Wahlrechtskompromißausgenommen worden.
Jetzt aber tut die Sache schon beiden  Parteien leid.
Die „Kreuzztg." macht ausführlich Mitteilung von einer
Dertrauensmännerversammlung der Z-entruarspartei des
Kreises Aachen-Land, die gegen die Bevorzugung der Abi¬
turienten Stellung genommen und fügt aus eigenem hinzu:
^Jn der Tat kann weder die Regierung noch eine der beiden

. . _ , ,» »» „ » >»> - _ _ |

„SBüä willst du denn da ?" fragte sie ihn hochmütig.
Tann aber erkannte sie doch den Sohn des Gärtners.
„schau , du bist's sa, der lahme Peter ?"
Der Junge raffte seinen ganzen Mut zusammen.
„Komm mit mir , ich zeige dir etwas !"
„Was denn ?"
„Etwas , was du in deinem Leben nicht gesehen hast.

Auch ein anderer nicht. Ich will dir das Golöland
zeigen."

„Wo ist das ?" fragte Leuchen neugierig.
„Ta droben, jenseits der Ahornbäume . „Du darfst

es aber niemand sagen, denn einem anderen zeige ich esnicht."
„Wie sicht denn das Goldland aus ?"
„Die Erde lauter gleißendes Gold , der Himmel

lauter glühendes Feuer ."
„Gibt es auch Häuser dort ?"
„Das will ich meinen ! Über den Wolken eine ganzeStadt . . . ."
„Über den Wolken? Und die Menschen?"
„Auch Menschen sind dort . Alle tragen goldene

Kronen auf den Häuptern . . . .
Leuchen lachte laut auf.
„Du bist verrückt! Du lügst !"
„Komme nur mit mir , du wirst schon sehen, wie schön

has ist. Viel schöner, als du glaubst. Einer anderen
zeige ich es aber nicht."

Das sagte er so ernst, im Tone einer so starken Über¬
zeugung, d̂aß das kleine Mädchen wirklich neugierig
wurde. Sie glaubte ihm zwar nicht, aber sie machte
sich doch mit ihm auf den Weg. Sie gingen lange über
den Bergabhang , über Stoppelfelder und frisch ge¬
ackerte Felder . Die weißen Schuhe Lenchens wurden
schmutzig, das Spitzenkleidcheu wurde von den Torn-
sträuchern arg hergenommen . Sie fürchtete sich, sie war
auch müde, sie sehnte sich auch nach Hause, aber der
fanatische Glaube Peterchens schleppte sie mit Zauber¬
kraft weiter.

Noch zwanzig oder dreißig Schritte , dann werden sie
Sben sein bei den Ahornbäumen . Dann wird der Simmel
flammen und die Erde leuchten und sie beiden werden
einander die Hände drücken und wie Geschwister neben¬
einander stehen in dem Lichtschein der herrlichen Dämme-
Bts -ß. . . . .

Mehrheitsparteien irgend ein vernünftiges Inter¬
esse  an der Beibehaltung einer Vergünstigung haben, die
eine einzelne Wählergruppe auf Kosten aller übrigen Wähler
über Gebühr und ohne irgendwelchen zwingenden Grund
bevorzugen würde."

* Eine groteske Idee , so schreibt zu den: von uns schon
besprochenen Fall die „Tägl. Rundschau", „hatte der Präsi¬
dent des preußischen Herrenhauses, indem er daraus ver¬
fiel, durch ein vertrauliches Rundschreiben zu Beiträgen für
eine Ehrengabe an die Berliner Polizei auszusordern. Sttt
wann ist es in Preußen Sitte , pflichtgemäße  Leistun¬
gen der Beamtenschaft  durch Veranstaltung von
Ehrengabensammlungen zu belohnen? Wie die Dinge bei
uns standen und stehen, konnte der Plan des Herrn v. Man-
teuffel nur neues Wasser auf die Mühle der sozialdemo¬
kratischen Agitation liefern. Das hat er denn auch getan.
Wir hatten von der unglücklichen Idee des Herrn v. Man-
teuffel keine Notiz genommen, weil wir wußten, daß man
im Ministerium des Innern gar nicht daran dachte, ein
solches Anerbieten ernst  zu nehmen oder die eventuelle
Genehmigung zur Annahme  zu geben. Dieser
Standpunkt des Ministeriums dürfte mittlerweile auch
Herrn v. Mauteussel bekannt geworden sein, und so kann
man den wenig ernsthaften Zwischenfall abgetan sein lassen"

* Deutschland als reaktionäres „Mufierland". In einer
Interpellation in der portugiesischen Pairskammer be¬
zichtigte der Dissident Alpoim die Regierung reaktionärer
Tendenzen und verwies auf Italien , das sogar die Mani¬
festationen für Ferrer geduldet habe. Er fragte die Regie¬
rung, welche Beachtung bei dieser die Freidenkerbe¬
wegung  finde. Der Minister dos Innern antwortete und
führte als Beispiel die Ereignisse in Deutschland  an,
das jede Kundgebung für das allgemeine Wahlrecht gewalt¬
sam unterdrücke.

* Die Festlegung der Feiertage. Am Montag, den
4. April, abends 8y2 Uhr , findet in Berlin  im Saale des
Lehrervereins-Hauses,. Alexanderstraße 41, ein Hansabund-
Vortrog des Generalkonsuls Ernst v. Hessc - Wartegg
über „Die Festlegung der Feiertage und die Kalenderreform
in ihrer Bedeutung für das wirtschaftliche Leben" statt.

* Kennzeichnend. Während früher im schlesischen Kreise
Löwenberg das Zentrum mit den Freisinnigen ging, sirw
jetzt nach den „L. R. R." die Zentrumsführcr des Kresses
mit den dortigen Hochkouservativen  völlig eins.
Im Sinne dieser Verbrüderung soll ein neues Zen¬
trumsblatt  wirken , das demnächst in Greiffenberg in
Schlesien ins Leben treten wird , und an dessen Gründung
einige Großagrarier des Löwenberger Kreises beteiligt sind.
Das Blatt wird politisch die Interessen des Zentrums , wirt¬
schaftlich die des Bundes der Landwirte vertreten.

* Pfarrer Grandinger hat in den bayerischen Landtags-
serieu eine Reise nach Rom und Neapel unternommen und
auch eine Audienz beim Papst mitgemacht. Der heilige
Vater wird wohl kaum gewußt haben, wen er bei dieser
Gelegenheit mitgesegnet hat.

* Neue Ortsgruppen des Hansabundes wurden ge¬
gründet in Bergneustadt (Rheinland), Eberbach (Baden),
Gummersbach (Rheinland), Hainewalde r. S ., Hildesheim,
Laugenschwalbach.

* Eine beachtenswerte Entschließung. Der in Dresden
tagende Verband deutscher Handelsschulmäuner faßte eine
Resolution, die verlangt, das gewerbliche Fortbildungs-
schulwesen möge landesgesetzlich und das private  Han¬
delsschulwesen reichsgesetzlich geregelt werden, damit Miß¬
stände in der Erziehung des kaufmännischenNachwuchses
beseitigt würden.

Herr- imd FlsNe.
v. nun au , Gen.-Major und

Kommandant von Glatz, in Genehmigung seines Abschiedsae-
suchesmrt  der gesetzlichen Pension zur Disposition gestellt^ *

Es kam anders . Peterchen erlebte eine fürchterliche
Ernüchterung . Als sie vom Hügel hinäbschaiffen war
der Hrmmel grau , die Erde aber fahl. Den Horizont
Verdeckten Wolken und nur ein blasser Lichtfleck deutete
an , wo sich die Sonne versteckt hielt . Unten , über den
grauen Sumpf , zog eine krächzende Nabenschär. Oben,
zwischen den kahlen Ahornbäumen , heulte traurig der
Abendwind. Alles war so nüchtern, so schroff so traurig

„Nun , wo ist denn das Goldland ?" fragte das
keuchende Mädchen.

Peterchen ließ traurig den Kopf hängen.
„Ich weiß es nicht . . . ."

. „Und wo ist denn die Stadt , wo sind die Menschen
mrt den goldenen Kronen ?"

„Nirgends . . . Nichts . . ."
„Gelogen hast du ! Schämen sollst du dich! Ge¬

logen hast du !" rief Lenchen.
Wutschnaubend lief sie fort.
Und Peterchen hinkte hinterher , mit bleichem Ge¬

sichte, mit Tränen in den Augen und mit einem tiefen
Weh im Herzen. . . . . .

Münchener Brief.
-̂? ür das „Wiesbadener Tagblat  t ".)

—, 31. März.
Etwas sehr Trauriges. — Jubiläen. — Theater. — Frübling

und Winiervergnügen.
Etwas sehr, sehr Trrurigcs haben die Münchener er¬

lebt und etwas ihnen sehr Unerwartetes ; denn ist es mög¬
lich, daß einem himmelschreienden Unrecht gegenüber, einem
von den berühmten, bei denen der Verstand „stillfteheu" soll,
das Strafrecht versagt?! Das ist geschehen— und der
Münchener ist in seinen heiligsten Rechten getroffen und
sieht schauernd die furchtbarsten Konsequenzen Heraufziehen.
Denn wenn das schlechte Einschenken im Löwenbräukeller
nicht bcftvast werden kann, wenn der Pächter weiterhin den
„Uberschank-Erlös " von seinen Schankkellnern einfordern und
einstreichert darf, so daß sich die durch das schlechte Etu-
schenken erzielte Summe jährlich auf 18- bis 24 000  M . be¬
läuft —, ja, wo bleibt denn da die himmlische und irdische
Gerechtigkeit? WaS hat denn da der „Verein gegen das be¬
trügerische Einschenken" genutzt, dessen Mitglieder sich durch
ein höchst geschmackvollesAbzeichen— einen an einem Gal-

Morgen -Musgabe , 1 « Matt . Nr . 133.

o-rhr . v. Gregory,  Oberst und Kommandeur des Jnf .-Regts.
von der Marwitz (8. Pomm .) Nr. 81, zum zwmmandanten
Von Glatz, Balck,  Ob .erst beim Stabe des Jnf .-Regts . Graf
mrchbach (1. Ntederschles.) Nr. 46, zum Kommandeur des Jnf .-
diegts. von der Marwitz (8. Pomm .) Nr . 01. ernannt . * Lewe¬
ren 3 ' Oberwallmeister a . D ., bisher bei der Fortifikation in
Culn, der Charakter als Festungsbau -Leutnant verliehen. Die
nachgenannten Obersekundaner der Haupt -icadettenanstalt in
der Armee als charakterisierte Fähnriche angestellt, und zwar:

v. B o r cke , im Jnf .-Leib-Regt . Grotzhergogin (3. Groß-
herzogt. Hess.), Nr. 11?, * Buschmann,  im Fuß -Art .-Regt.
Gerreral-Feldzeugmerster .(Brandenburg .) Nr. 3.

Der Generalinspekteurder Marine . Prinz Heinrich
von Preußen beendete seinen sechsmonatigen Urlaub und
übernahm den- Posten als Generalinspekteur der Marine.
Zum erstenmal erhält unsere Marine einen selbständigen
Generalinspekteur, denn Großadmiral v. Koester, - er den
-Titel führt, war in erster Linie Flottenchef. Der Generar¬
inspekteur untersteht unmittelbar dem Kaiser und führt
eine besondere Flagge. Er gilt als unmittelbarer Vertreter
des Kaisers, übt die Kontrolle über die Krtegstüchtigkekt
und Kriegsbereitschaftder Schiffe und Schisfswerbände aus
und erstattet dem Kaiser Bericht. Seine Tätigkeit ist mit
der eines Armeeinspekteurs zu vergleichen, aber noch um¬
fassender. Ein Stabsoffizier steht dem Prinzen zur Dienst¬
leistung zur Verfügung.

Dsirtsffss Kolonien.
-über die Dattelkultur in Deutsch-Südwestafrika ent¬

nimmt das „Deuffche Kolonialblatt" einem Bericht des
Gouverneurs folgendes: Auf der Forststatton Ukuib sind jetzt
15 bis 16 Hektar mit im ganzen 5900 Datteln bepflanzt. Für
1500 Pflanzen sind noch Bewässerungsanlagen erforderlich
4 Hektar sind neu gerodet. Die ersten Palmen werden in
diesem Jahre tragen.

Ausland.
Gstertteich -Ungarm.

Bekanntlich haben, so schreibt man der „Bresl . Ztg"
aus Prag , die ersten in Frankreich erzeugten Röhren für die
Prager Wasserleitung nicht den Anforderungen entsprochen;
sie hielten den vorgeschriebenen Druck nicht aus . Die jetzt
gelieferten sind besser. Wie die Prager „Pravo lidu" er¬
fahren hat, hängt dieser Umstand damit zusammen, daß der
Ausweg getroffen wurde, die Röhren an eine deutsche
Fabrik  weiter zu vergeben, welche sie nach Pont
ä Mousson  liefert , von wo sie an die Prager Stadt-
gemeinde gesendet werden. Die erhöhten Trm,sportkosten
muß selbstverständlich die Prager Stadtgemeinde tragen.
Die mit dem Auftrag betraute deuffche Firma fft Balcke
u. Telleriug in Benrath.

Serbien*
Die in Serbien von der Dresdener Wettfahrt gelandeten

deuffchen Lustschiffer sind sämttich wohlbehalten in Belgrad
angekommen. Sie wurden überall herzlich empfangen. In
Arandjelovatz gab man ihnen ein Bankett.

Grieche » anL.
Ein neuer Militärbund.

Kaum hat der Militärbund sich formell ausgelöst, so
beabsichtigen besonders niedere Offiziere, die Beaufsich¬
tigung  der gegenwärtigen Regierung in veränderter
Form fortzusetzen durch Gründung einer patriotischen Ver¬
einigung, die aus einem Ausschuß aus Bürgern und Offi¬
zieren mit einer politischen Persönlichkeit an der Spitze be¬
stehen soll. Der Zweck der Vereinigung ist, eine Aussicht
auszuüben über die getreue Durchführung des Reform-
Werkes,  über die Auswahl von unabhängig gesinnten
Personen für die Wahlen zur Nationalversammlung und
über die Organisation der Armee und Flotte. Es ist jedoch
vorläufig noch keine völlige Einigkeit über die ganze Frage
erzielt worden.

gen hängenden Schankkellner— aus zeichneten?! Mit wel¬
chem Pflichteifer überwachte nicht dieser Verein die Maß¬
krüge, welchen Strapazen unterzogen sich nicht seine tapferen
Anhänger, um genügendes Material zu einer Anklage her-
beizuschaffen! Und endlich war es so weit —, man konnte
Vorgehen. Und der Angriff' richtete sich gegen den beliebte¬
sten und am meisten besuchten der zahlreichen Münchener
Keller —> gegen den Löwenbräukeller, dessen Pächter den
Münchener Beutel und das Münchener Bierherz aufs
frivolste geschädigt haben sollte. Acht Tage tobte der
Kampf um den vollen Maßkrng vor Gericht, und wie so oft
im Leben: Das Unrecht siegte! Denn es konnte nicht nach-
gewiesen werden, daß die Schankkellner in der Absicht, zu
täuschen, handelten. Die Urteilsbegründung hob ferner
hervor, daß der auf diese Weise (durch schlechtes Einschen¬
ken!) gemachte Gewinn kein anständiger sei und die Grund¬
sätze der Ehrlichkeit schwer und gröblich verletzt würben,
und daß eine Abhilfe nur durch die Brauerei, die den Päch¬
ter wechseln müsse, oder durch das Publikum, das solche
Scharckstätten meide oder „wie ein Mann" den Wirt zum
richtigen Einschenken zwänge, geschafft werden könne. Der
Rat , das Publikum selbst für sich sorgen zu lassen, ist der
beste: obgleich es nun zuweilen auch den Kellern recht unge¬
mütlich werden mag. denn bei diesem Vergehen hört eben
des Müncheners Gemütlichkeit ans! Außerdem sollten sich
jetzt die Anti-Alkoholiker in Tätigkeit setzen und besagtem
Wirt einen Orden stiften; denn dem Münchener statt zwölf
Maßkrügen voll, die er sich einbildet, zu trinken, nur neun
zu verabfolgen, ist ganz gewiß an und für sich eine höchst
verdienstliche Sache.

Gott sei Dank bot der Monat noch anderes, um die
Aufmerksamkeitder zornigen Biertrinker abzulenken; sie
hätten sonst ihre Empörung mit zuviel Maß hinunterspülen
müssen. Schöne Jubiläen gab's, an denen alle Kreise teil-
nahmen; handelte es sich doch um zwei in ihrer Art gleich-
beliebte, wenn auch sehr verschiedenartige Künstler. Dem
ersten, Paul Heyse, wandte sich zu seinem 60. Geburtstag
die Teilnahme der ganzen gebildeten Welt zu; dem zweitem
Xaver Terrosal, dem Direktor des ScWrffeer Ensembles
huldigten zu seinem 5000. Auftreten in nicht endenwollcn-
dem Jubel seine getreuen Anhänger. Zum 490. Mal gab
mau die übermütige Bauernposse „Der Amerika-Seppl"
nachdem man schon einige Tage vorher das 5000. Austrete«
des ganzen Ensembles gefeiert hatte. Was für Zahlen —.
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Vereinigte Ktnaten.
Zum Bcrgarbeiter-Ausstand.

I « West-Pennsylvania und Indiana sind über 250000
Bergarbeiter in den Streik getreten. Sie wollen so lange
tu, Ansstande verharren, bis die von ihnen geforderten
Lohnerhöhungen bewilligt sind. Im Lause des vorgestrigen
Tages ist die Zahl der Ausständigen auf 270000
gestiegen. Durch den Streik erleidet die tägliche Kohlen¬
förderung einen Ausfall von 1250 000 Tonnen, während
den Bergleuten täglich 900 000 Dollar an Lohn verloren
gehen. Der Vorsitzende des Vorstandes der amerikanischen
Minenarbetter glaubt, daß der Streik bereits in 14 Tagen
beendet sein wird. Die Bergwerksbesttzer im Staate In¬
dian» haben sogar bereits gestern die Forderung der Ar¬
beiter bewilligt. Aus seiten der Arbeiterschaft ist die Stim¬
mung nicht besonders kriegerisch. Nach dein Beispiel der
Konsolidation Coals Company haben nunmehr auch ver¬
schiedene andere Minenbesitzer, die mehr als 45000 Gruben¬
arbeiter beschäftigen, die nicht syndiziert sind, im Gebiet
so» Maryland und Virginien beschlossen, allen Angestellten
Hre Bezüge um 5 Prozent zu erhöhen

Ein Eisenbahn-Zugführcrstreil.
150 Zugführer der Delaware-, der Western Central- und

der New-York-Jersey-Bahn sind in den Streik getreten, um
eine Gehaltsausbesseruna und bessere Arbeitsbedingungen
ju erhalten.

Ans Stadt und Land.
Mresbadvnrr Nachrichten.

Wiesbaden,  3 . April.
Die Woche.

Es gibt mancherlei Dntge in der Welt, die nur der
begreifen kann und verstehen lernt, der mit bureaukratischem
Kl gesalbt ist. Wir wissen lange, daß sich längst durch
die Zeit überholte Gesetze und Rechte trotzdem von Geschlecht
auf Geschlecht forierben; es gehört faktisch nicht zu den
Seltenheiten, daß die Gerichte aus Grund vergilbter und
verschimmelter Verordnungen Recht sprechen müssen, obwohl
sie in unserer Zeit wie die Faust anfs Auge passen. Die
Gesetzgebung hinkt immer hinter den, munter vorwärts¬
schreitenden Leben her und ein großer Teil unserer behörd¬
lichen Einrichtungen wird sich nie recht mit den Forderungen
der Zeit in Einklang bringen lassen. Eine solch seltsame
Einrichtung ist auch die, von der in der letzten Stadwer-
ordnetenfitzung die Rede war . Wird ein Beamter
pensioniert  und er beschäftigt sich nach erfolgter Pen¬
sionierung in einer Art und Weise, die keinen Zweifel an
seiner Arbeitsfähiigkeit zuläßt, dann erhält er trotzdem unge¬
kürzt seine Pension, wenn er im privaten Arbeitsverhältnis
steht oder als Beamter einer Behörde, einschließlich seiner
Pensimr, keine Einnahmen erzielt, die über sein früheres
Disnstcnrkoinmen hinauAgehen. Es ist natürlich nichts da¬
gegen einzuwenden, wenn ein krankheitshalber pensionierter
Beamter durch Keine, geringe Anforderungen an die
Leistungsfähigkeit stellende Arbeiten seinen Ruhegehalt zu
vergrößern sucht, ergreift er aber einen Beruf, der eine ganze
ungebrochene Arbeitskraft  erfordert , dann sollte
tt  vor die Entscheidung gestellt werden können: entweder
aufs neue in den Dienst der Kommune einzutreten oder
auf die Pension Verzicht zu leisten. Zum mindesten aber
müßte die Behörde das Recht haben, die Weiterzahlung des
vollen Ruhegehalts von der Beibringung des Nachweises
abhängig zu machen, daß der betreffende Beamte nach wie
vor zur Ausübung seines Beamtendienstes unbrauchbar ist.
Die Anregung, die der Finanzausschuß mit seiner auf be¬
stimmte Fälle fußenden Anfrage an den Magistrat gegeben
hat, war sehr dankenswert, aber sie wird einen praktischen

schon fast nach amerikanischen Monstcrbcgriffenl Welch ein
Reichtum hat sich durch dies Lheaterspielen über das einst
so bescheidene Dorf ergossen; und wenn sie durch ihre künst¬
lerische Betätigung, wie es ja auch natürlich ist, nicht ans
pas gleich hohe Niveau der Oberammergauer gehoben
worden sind, so unterscheiden sich die Schlierseer durch
Sprache und Wesen doch weit von den übrigen oberbaheri--
schen Dörflern. Das fällt jedem auf, der sich ein wenig mit
Laüd und Leuten beschäftigt hat.

Das Hoftheater brachte die Neueinstudierung des köst¬
lichen Corneliusschen „Barbier von Bagdad", einer Perle
her deutschen komischen Oper. Man begreift nur nicht,
warum dies nrelodiösc, fein instrumentierte Werk immer
wieder in der Versenkung verschwindet; es darf allen An¬
spruch daraus erheben, zum eisernen Bestand jeder guten
Bühne zu gehören. Zusammengegeben, da es nicht abend¬
füllend ist, wurde es mit Wolfs-Ferraris graziösem musika¬
lischen Einakter „Susannes Geheimnis"; nach all den iech-
uisch überladenen, larmvollcn Neuheiten der streng moder-
nen Richtungen ebenso eine tvahre Erquickung wie der
„Barbier ". Einen weniger günstigen Eindruck hinterlicß ein
JugcNÄwerk Adolf Vogls : die dramatische Dichtung
„Maja ". Dem Dichter und Komponisten ist es nicht ge¬
lungen, das Symbolische seines Stoffes durch wirkliche
Menschen, wie er es beabsichtigt, zu verkörpern; noch seiner
Musik, sich dramattsch zu steigern. Alles bleibt flau, ohne
besondere Charakteristika; man möchte sagen „lyrisch". Viel¬
leicht liegt Vogls Begabung doch am meisten aus diesem
Gebiet, wenn sich nach diesem Werk allein ja auch noch nicht
urteilen läßt . — Und dann entfloh man allen Theater- und
Konzertsälen und besann sich darauf , daß draußen der Früh¬
ling wartete. Freilich waren die Kartage trübe genug, aber
an den beiden Osterseiertagen strahlte die Sonne vom wol-
kenle-en Himmel herab. Im Flachland beginnt cs schmr zu
grünen —, im Gebirge lag Neuschnee, und was in München
nur Skier hat — und das ist bald die Hälfte aller Ein¬
wohner! —> zog hinaus , um die prächtige Skifähre zu be¬
nutzen. Das eigentliche Skiterrain , die Mmcn, liegt noch
tief im Schnee, aus den schattigen Hängen hat er noch eine
Höhe von 3 bis 4 Meter —, das ist um diese Jahreszeit
eine große Seltenheit, an die sich die bekannten ältesten
Leute, die früher allerdings nicht Ski liefen und denen man
deshalb noch mehr als sonst mißtrauen bars, nicht erinnern
xörmen. Aber, ob herköntmlich oder nicht — gut fürs Land

Erfolg ebenso »vcnig haben wie unsere zuftirmnenden Aus¬
führungen, sintemalen es leider nicht in der Macht der
Kourmunen liegt, diese durchaus nicht nebensächliche Frage
in vernünftigster und den Interessen der Stadt und ihrer
Bürger am meisten dienender Weise zu regeln. Oder läßt
sich doch vielleicht dadurch etwas erreichen, wenn- bei der
Pensionierung von im besten Mannesalter stehenden Be¬
amten ausdrücklich betont wird, daß es sich nur um eine
vorläufige Pensionierung harrdelst die aufgehoben werden
kann, wenn sich der Gesundheitszustand der Beamten so
bessert, daß sie wieder zur Arbeitsleistung herangezogen
werden können?

Die Differenzen, die im Vorstand der Handwerks¬
kammer  ausgebrochen waren, haben dazu geführt, daß
die beiden Vorsitzenden ihr Amt niederlegten-. Über die An¬
gelegenheit selbst die zu diesem vorläufigen  Resultat
führte — es sind Anzeichen genug dafür vorhanden, daß
der Sturm noch weiter rast —, ist so viel geredet und ge¬
schrieben worden, daß kaum noch etwas zu sagen übrig
bleibt. Interessant war es, aus dem Munde des Herrn
StaatSkommissarS zu hören, daß die maßgebende Behörde
der Handwerksausstellung von vornherein mißtrauisch
gegenüberstand. Das unglückliche Unternehmen, von dem
man sich, ich weiß nicht, wie man dazu gekommen ist, eine
Förderung des nassanischen Handwerks versprach, war die
letzte unmittelbare Ursache zu den bedauerlichen Konflikten,
die jetzt zum Sturz des im übrigen um die Handwerker¬
sache recht verdienten Herrn Schneider geführt haben. Daß
die Handwerks«usstellung dem Handwerker, das heißt dem
Meister, der selbst mit Hand anlegt, keine nennenswerten
Vorteile gebracht hat, das wissen unsere Handwerker heute
jedenfalls selbst am besten. Es gibt auch eine sehr große
Anzahl sehr tüchtiger Handwerker, die immer noch der
Meinung sind, daß die Handwerkskammer̂nur wenig zur
Förderung des Handwerks zu leisten vermöge. E-s wird ja
oft genug in den Hauptversammlungen der Kammer dar¬
über geklagt, daß sie den Handwerkern nur Lasten auf¬
erlege. Der Haushaltsplan , der mit 54 800 M. aüschlicßst
die bis ans den Staatsznschuß von 1200M. von den Kam¬
mermitgliedern und Gemeinden aufgebracht werden müssen,
scheint wenigstens bis zu einem gewissen Grade für die Be¬
rechtigung derartiger Klagen zu sprechen Jedenfalls ist es
aber unter allen Umständen notwendig, daß der Vorstand
der Kammer seine ganze Kraft  den wirklichen Inter¬
essen des Handwerkerstandes widmet, nur dann kann die
Institution an sich dem Handwerk zum Segen gereichen.
Die Kammer wird nun zu zeigen haben, was sie unter einer
neuen Leitung zu leisten vermag.

Recht mrbesriedigend ist auch das Ergebnis der Samm¬
lung fiir die Rosegger - Stiftung.  In der Stadt
der' Millionäre ist es bis jetzt noch nicht einmal gelungen,
einen einzigen „Baustein" anszub ringen. Das ist ein be¬
schämendes Resultat, zumal es sich um einen idealen Zweck,
um eine außerordentlich nnterstützungswerte deutschvölkische
Sache handelt. Was aber soll man dazu sagen, daß selbst
zahlreiche Gebildete, die täglich ihre Zeitung lesen, nicht nur
den Zweck der Rosegger-Stiftung nicht ersaßt haben, son¬
dern auch von dem Urheber nicht mehr wissen als den
Namen? Peter Rosegger, gebildeten  Leuten unbe¬
kannt — es ist kaum zu glauben I

*

Rücksichtslos drängt das Leben weiter : die Ereignisse,
die unsere Aufmerksamkeit fesseln, jagen sich und die Ein¬
drücke verwischen mit unglaublicher Schnellig¬
keit.  Kaum hatten wir von der Katastrophe in einem un¬
garischen Dorfe, bei dem mehr als 300 Menschen ihr Leben
aus elende Weise lassen mußten, Kenntnis genommen, da
erschreckt uns ans unserem eigenen Lande die Kunde von
dem schweren Eisenbahnunglück bei Mülheim
am Rhein,  bei dem über 20 junge lebenslustige Männer
qualvoll endeten. Beide Male taucht die Frage nach der
Schuld auf, und beide Male hören wir, daß Unvorstchtig-

odcr nicht —, das Fahren auf den bläulichweißen Feldern,
in der wärmenden Sonne und der kristallklaren Luft —, das
gab ein Ostern, eine Auferstehungsfeier fiir Körper und
Seele, wie sie schöner nicht gedacht werden kann!

Kxsotator.

Aus Kunst und Festen.
* Eine berühmte Geigensammlung. Man schreibt d-n

„Münch. N. N." aus London, 28. März : Die berühmte
Geigensammlung, die der verstorbene Georg Haddock, ein
Schüler Vieuxtemps' und der Begründer des Leech College
of lüfte , angelegt hat, soll demnächst von seinen Löhnen
verkauft werden. Ihr Haupffchatz ist die berühmte „Kaller
Stradivarius ", die der Meister 1715 in Cremona gebaut
hat und die als sein bestes existierendes Werk gilt, eine
Ansicht, die Joachim teilte. Bei dieser Geige wird der
fabelhafte Preis von 10000 Pfund Sterling genannt. Eine
andere Perle der Sammlung ist die „Drummond Amati",
datiert 1615, und eine andere prächtige Amati, datiert 1648.
Neben anderen Werken der genannten Geigcnmacher und
vier superben Guarncrrii enthält die Sammlung wertvolle
Instrumente von Angerius , Gagliano, Guadagnini, Steiner
und Lupot und eine Sammlung von Bogen von Tourte,
Lupot und Voirin. Es soll noch ein Versuch gemacht wer¬
den, die ganze Sammlung , die die wertvollste Privatsamm¬
lung sein dürfte, für die Nation zu erwerben.

* Die Uraufführung von MaLcagnis neuer Oper
„Usäbel" findet nunmehr, wie aus New Aork geschrieben
wird, definitiv im Herbst dieses Jahres am dortigen
Metropolitan Opera House statt. Für die Ausstattung des
einen großen Apparat erfordernden Werkes sind 100 000
Dollar ausgcworsen worden. — Interessant ist, daß in
nächster Saison am Metropolitan Opera House auch ein
zweiter italienischer Komponist mit seiner neuen Oper eine
Uraufführung erlebt: Puccini  mit seinem „Düs Girl of
the Golden West", und weiter der Deutsche Engelbert
Humperdinck  mit seinen „Königskindern".

Bildende Kunst und Mufft
Der Hofmufikdirektor Felix Mottl  hat sich jetzt nach

längerem Zögern enffchlossen, gegen seine Gattin Henriette,
geborene Standhartner , die Ehescheidungsklage einzureichcn.
Der Antrag wird bereits in der kommenden Woche das
Gericht beschäftigen.

keit und Unaufmerksamkeit die Katastrophe verursacht
hätten. Alle Fortschritte der Technik und Organisation wer¬
den nur bei einer Überwachung durch den Menschen ein¬
wandfrei funktionieren können, was aber nicht ausschließt,
sondern geradezu verlangt, daß man die Aufmerksamkeit
des einzelnen Menschen, der an verantwortlicher Stelle siehst
nicht übermäßig beansprucht. Ein Lokomotivführer, der
einen Exprchzug auch nur 5 Stunden lang führt , hat außer
der Bedienung seiner Maschine auch noch die Signale auf
der freien Strecke und den Bahnkörper zu beachten. Es
kann sich da mal so treffen, daß die Bedienung der Maschine
gerade in dem Moment, in dem man sich einer Signalscheib«
nähert, die ganze Aufmerksamkeiterfordert ^und» daß da¬
durch dann eine gefährliche Situation geschaffen wird. Ge¬
wiß, solches Zusammentressen umg eine Seltenheist eine
Ausnahme sein, aber es ist nicht ausgeschlossen. Und wenn
wir lesen, daß der jetzt verhaftete Lokomotivführer zu den
tüchtigsten und zuvettässigsten Beamten gehöre. sô wird
man Wohl annehmen dürfen, daß hier die persönliche Schuld
so gering isst daß vielleicht noch nicht einmal von einer
Fahrlässigkeit gesprochen werden kamt. Solche Unglücks-
sälle tragen schließlich dazu bei, daß man überhaupt die
weiteren Voraussetzungen untersucht, die das Unglück her-
beisühren konnten. Wir hören von recht unglücklichen Kur¬
ven, die am Eingang zu einem großen Bahnhof sicherlich
als sehr unzweckmäßig bezeichnt werden -müssen, Und im
weiteren enttollt sich vor unseren Augen die garrzc Misere
eines dichten Eisenbahnnetzes, das vom Verkehr über Ge¬
bühr belastet ist und dringend eines weiteren Ausbaues be¬
darf, entweder, indem man die bestehenden Schienenwegs
verdoppelt, oder indem man ganz neue Verbindungswege
schaffst die ja zum Teil von privater Seite schon projektiert
sind, _ _

— „Weißer Sonntag " ist Heute. Der Name stammt da¬
her, das; an diesem ersten Sonntag nach Ostern in der alten
.Kirche die in der Osternacht Getauften zum letztenmal das
weiße Tanftleid trugen. Diese Gewänder, welche acht Tage
gettagen werden mußten, hießen auch Albe. In der jetzi¬
gen katholischen Kirche geht die der Schule entlassen«
Jugend am weißen Sonntag zum erstenmal zur Kommu¬
nion oder Abendmahl.

— Genossenschaftsbank für Hessen-Nassau zu Wiesbaden.
Aus dem Verwaltungsberich des Vorstandes für 1909 ent¬
nehmen wir , daß das Fahr 1909 eine Periode gleichmäßig
ruhiger, aber aufwärtsstrebender Weiterentwickelung war.
und daß die Genossenschaftsbank für Hessen-Nassau in ihrem
Geschäftsbezirk wiederum die vorteilhafteste Bankverbin-
düng für die ihr angeschlossenen Genossenschaften gewesen
ist. Der Umsatz des Instituts im Jahre 1909 hatte die Höhe
von 41584129 M. (1908 37 802 763 M.), die Haftsumme ist
von 5594000 M. 1908 aus 5846 000 M. ILM, also um
252 000 M., gestiegen, und die Bilanzsumme steht Ende des
Berichtsjahres mit je 2 463 018 M. an Aktiven und Passiven
zu Buch. Die Giro-Verbindlichkeiten am 31. Dezember 1909
hatten die Höhe von 3649 M. Die gesamten Bilanzwerte
müssen als außerordentlich liquide bezeichnet werden. Dis
Verbindung mit der Preußischen Zentralgcnossenschaftskasse
in Berlin garantiert den Mitgliedern allzeit einen verlässi¬
gen Geschäftsstand; der oa. 3 Millionen bettagende
Blarckokredit bei derselben tvar jeweils nur gering in An¬
spruch genommen. Bekanntlich ist die Genossenschaftsbank
für Hessen-Nassau bei der Preußischen Zenttalgenofsen-
schaftSkasse Berlin mit 10« 000 M. beteiligt. Für diese
Kapitalbeteiligung bei der Staatsbank wurden im Etatsjahr
1908/M 3 Prozent Zinsen vergütet und weitere 1,34 Pro¬
zent vertragsmäßig dem für dieselbe gebildeten Reserve¬
fonds überwiesen. Die aus früheren Jahren herrührende
Beteiligung bei der Reichsgenossenschastsbanke. G. m b. H.
zu Darmstadt hat im Berichtsjahr infolge Liqnidations-
beendignng derselben ihre endgültige Erledigung gefunden,
indem der volle dort gezeichnete Betrag für drei Geschästs-

Bekanntlich hat die Wiener Hosoper  des Kom-
poittsten des „Walzertramn" neues Werk „Der tapfere
Kassian", dem Schnitzlers Komödie zugrunde liegt, zur
Aufführung angenommen. Nun kommt aus Wien die Nach¬
richt von einem zweiten Opernwerk, das Oskar Strauß zur¬
zeit vollendet und das er ebenfalls der Hofoper einreichen
wird. Es ist das eine Wiener Volksoper, zu der ihm Felix
Salten den Text schrieb und die den Titel „Das Mädchen
von Heiligenstadt" führen wird.

Der Ausbau des Wetzlarer Doms,  für den
sich ein besonderer Dombauverein gebildet hat, soll im
Äußern wie im Innern Ende dieses Jahres beendet sein.
Im Innern waren umfangreiche Auswechslungen an den
sehr schadhaften Gewölben erforderlich. Eine Neuver¬
glasung der Fenster erfolgt nach Entwürfen von Prof.
Geiges in Freiburg i. B. Bisher haben die Arbeiten be¬
reits über 554 000 M. erforderst wovon die Regierung etwa
47000 M., der Dombauverein das übrige beisteuert.

Die Errichttmg eines Denkmals  für den Kompo¬
nisten Heinrich Werner,  der dem Goetheschen Volkslied«
„Sah ein  K n a b' ein  R ö s l e i n ste h ' n" die bekannte
schlichte volkstümlicheMelodtc gegeben hat, in seinem Ge¬
burtsorte K i r cho h m f el d bei Worbis ist jetzt gcsichett.

Dem verstorbenen Präsidenten des Reichsversicherungs-
amtes Dr. Bödiker  soll eine Herme errichtet werden.
Dem Bildhauer Professor Janensch in Charlottenburg ist
die Ausführung übertragen. Ferner wurde beschlossen, das
Bild Bödikers ln Lebensgröße für den großen Sitzungssaal
des Reichsvcrsicherungsamtcs malen und zur Erinnerung
an ihn eine Bödiker-Medaille anserttgen zu lassen. Das
Bild wird von Professor Schulte im Hofe in Berlin gemalt
werden.

Wissenschaft und Technik.
Theodore Roosevelt  wird am 5. Mai seinen

Nobel - Vortrag in Christiania  halten . Die dor¬
tige Universität wird ihn zum Ehrendoktor der Philosophie
ernennen.

Ein Museum des gesprochenen Wortes soll
der Pariser  Nationalbibliothek angcgliedert werden, in¬
dem dort eine Sammlung von Grammophonplatten nach
Reben berühmter Zeitgenossenangelegt werden soll.

Ein kostbares altes Glasscnster  in der Kirche
St . Germatn lÄuxerrois in Paris  ist von jungen Bur¬
schen mutwillig durch Steinwürfe zerstört worden.



«ettr 4. Sonntag, 3. April ISIS.
o„teile mit 6600 M. ungekürzt zurückgezahlt und außerdem
als Anteil am Reservefonds der Reichsgenossenschastsbanr
der Betrag von 463.34 M. vergütet wurde. Die Genossen¬
schaftsbank für Hessen-Nassau ist nach Abwicklung dieser
Verbindung außer bei der Staatsbank nach keiner Seite hin
irgendwie beteiligt, steht auch nicht anderweit in einer ver¬
tragsmäßigen Verpflichtung. Me Revision der Zentralkaffe
erfolgte in ausgiebigster Weise durch die von deren Auf¬
sichtsrat erwählte Revisionskommission, sowie durch Herrn
Verbandsrevisor Gustav Seibert -Wiesbaden. Es fanden im
Jahre 1909 eingehende Revisionen am 21. April , 26. Mai,
9. Juni , 25. August, 15. September, 4. Oktober, 10. Novem¬
ber statt. Die erstatteten Revisionsberichte gaben Anlaß
zu irgendwelchen nennenswerten Beanstandungen der Ge¬
schäftsführung nicht. Im Jahre 1909 trat der ' Gesamtvor¬
stand zu besonderen Beratungen in 13 Sitzungen zusammen,
während der Aussichtsmt am 24. April, 21. Dezember nahe¬
zu vollzählig besuchte Sitzungen abhielt. — Die diesjährige
Generalversammlung findet Mittwoch, den 6. April er.,
nachmittags 2Vs Uhr, im Sitzungssaal des KomnmnallanL-
tags im Landeshaus zu Wiesbaden statt.

— Lutherstiftung. Die diesjährige Generalversamm¬
lung der Deutschen Lutherstistung des Hauptvereins Wies¬
baden wurde am 31. März im „Evangelischen Gemeinde¬
haus " in Limburg  abgehalten . Antvesend waren unter
dem Vorsitz des Generalsuperintendenten Vr . Maurer 19
Dertteter und 6 Vorstandsmitglieder. Den Rechenschafts¬
bericht erstattete Rektor Kolb-Wiesbaden. Darnach hat die
Deutsche Lutherstistung in den 26 Jahren ihres Bestehens
insgesamt 980 739 M. für Pfarrer - und Lehrerwaisen ge¬
spendet; außerdem sind drei Freistellen in Schulpsorta
errichtet worden. Soeben wird ein eigenes Töchterheimin
Berlin errichtet, das bis 1. Oktober 1910 fettiggestellt sein
soll. Der Platz ist voir der Stadt Berlin zur Verfügung
gestellt worden. Die Baukosten betragen 150000 M. Das
Gesauttvermögen der Stiftung beträgt 422 592 M., daran
partizipiert unser Verein mit 2000 M. Im letzten Jahr
wurden 2 Psarrersamilien und 17 Lehrersamilien unter¬
stützt, für erster« wurden 340 M., für letztere 1930 M. be¬
willigt, die einzelnen Beträge schwanken zwischen 50 und
230 M. Die Jahresrechnung erstattet Stadtschulrat Müller-
Wiesbaden. Die Einnahmen betrugen rund 4636 M., die
Ausgaben 2849 Ai., von dem Überschuß sollen 1600 M. für
ilnterstützmrgen und 50 M. für das Töchterheim bewilligt
werden. Von den vorliegenden 24 Gesuchen körmen vier
statutengemäß nicht berücksichtigt werden. Für die übrigen
Gesuche werden Unterstützungen im Bettag von 50 bis 190
Matt bewilligt. Insgesamt werden 1600 M. aus dem
Hauptverein und 800 M. aus dem Zentralverein vetteilt.
Die nächste GeneralversamnÄung soll in Diez  abgehalten
iverdcn. Ein Vertreter für die Hauptvcrsammluiig wird,
da diese in Kolberg stattfinden soll, nicht gewählt. Die
Vorstcmdswahl ergab die Wiedettvahl der ausscheidenden
Üxrrcu, nur wurde für Dekan Obenaus ein Vertreter für
Marienberg gewählt. Ein Antrag des Kreisvereins Kir¬
berg, welcher verlangte, die Bittsuchenden möchten voni
Vorstand alljährlich auf die rechtzeitige Einreichung ihrer
Gesuche aufmerksam gemacht werden, wird abgelehnt.

— Reue Postwertzeichen. In Spanien  sind die
neuen Briefmarken jetzt zur Ausgabe gelangt. Von etwas
größerem Format als die früheren, zeigen sie das von einer
Ordenskctte umgebene, nach rechts blickende Profilbildnis
König Alfons', über dem die Königskrone schwebt. In den
oberen Ecken befindet sich die Wertangabe, unter dem
MedailloNbild des Königs die Unterschrift „Espana ". Die
Arten der verschiedenen Wettstufen sind die gleichen wie
bei den früheren Ausgaben. Auch in Portugal,
Argentinien , Bolivien und Neuseeland  haben
in neuerer Zeit Neuausgabm von Postwertzeichenstattge¬
funden. Bulgarien  wird demnächst die neuen bei
Bradbury Wilkinson u. Ko. in London hcrgestelltcn Wert¬
zeichen in Umlauf setzen. Es sind ausschließlich bulgarische
Motive verwendet worden: die 1-Stotinka-Marke stellt die
Burg des bulgarischen Zaren Assen bei Stanimak südlich
von Philippopel dar, die 3-Stotinka-Marke die Stadt
Tirnowa , wo die Unabhängigkeit ausgenrsen wurde, die
15-Stotinka-Marke den Durchbruch des Jskerflusses durch
den Balkan, die 30-Stotiuka-Marke das prächtige, in süd¬
licher Alpenlandschaft gelegene Rilokloster, die 2-Lewa-
Marke das Kloster Sweti Troitza im Balkan und die 3-
Lewa-Marke den Hafen von Varna . Die anderen Matten
im Werte von 2, 5, 10, 25, 30 Stotinka und 1 Lew tragen
das Bildnis des Zaren Ferdinand und der Prinzen . Ebenso
bereitet Montenegro  eine Ausgabe von Erinnerungs-
poslwettzeichen vor. In Frankreich  scheint die von ver¬
schiedenen Seiten angeregte Ausgabe von Erinnerungs-
matteu an die letzte Überschwemmung von Paris ernsthaft
nicht in Erwägung gezogen worden zu sein. Bekanntlich
ivar für sie als Kopfbild das Stadtwappen von Paris mit
der Umschrift: „fluctuat nec mergitur " in Vorschlag ge¬
bracht worden.

— Flick- und Nähschule. Die vom „Volksbildungs-
Verein" seit nun 23 Jahren eingerichtete Flick- und Näh-
fchule gibt jüngere Mädchen und Frauen Gelegenheit, sich
in einfachen weiblichen Handarbeiten zu vervollkommnen.
Die Zahl der Teilnehmer innen an den halbjährigen Kursen
im letzten Schuljahr betrug 1öS. Wir machen alle Haus¬
frauen, besonders die, welchen das Wohl der unter ihrer
Obhut stehenden Dienstmädchen anr Herzen liegt und die
an zwei Wochentagen auf wenige Stunden dieselben ent¬
behren können, auf eine im Anzeigenteil der vorliegenden
Nummer des „Wiesbadener Tagblatts ", Seite 17, enthaltene
Bekanntmachung des „VoWbildungsvereins " aufmerksam.

_ — Preisgekrönt. Die Verlagsfirma Schlichting zu
Münster i. W. hatte zur Erlangung guter Männerchöre ein
Ausschreiiben erlassen, das ihr etwa 300 neue Kompositionen
zufichrte. Von diesen Einsendungen wurden die 12 besten
Arbeiten zunr Druck ausgewählt , darunter auch ein „Deut¬
sches Flottenlied" von Musikdirektor und Komponist Joseph
Lang in Wiesbaden.  Dessen Bearbeitungen von
Volksliedern für Mannerchor sind soeben im Verlag von
Hans Keßler-Trier erschienen.

— Zur Verhütung von Eisenbahnunglücken„rächt ein
Leser folgende wohlgemeinte Vorschläge: Möchten, sofern
die Behörden nicht von selbst die erforderlich scheinenden
Anordnungen treffe,h und um deren gewissenhafte Aussüh-

Wresdaderrer Tagmarr. Msrgeu-Ausgabe, 1. Marr. Nr. 157;.
rung und Handhabung sorgsam bemüht sind, unsere Neichs-
und Landtagsabgeordneteir darauf dringen» daß zur Ver-
hittung von Eisenbahnunglücksfällen vor allem folgende
Maßnahmen in Kraft treten: 1. Auf allen Bahnhöfen und
in deren Nähe, sowie an allen gesahrbergenden Stellen
iverde jederzeit langsam gefahren und durch entsprechende
sichtbare wie durch hörbare, mahnende Zeichen aus dies Ge¬
bot („Bahnhof, langsainl") hingewiesen! 2. Es werde
sichernde Vorsorge dafür getroffen, daß für Leben und Un¬
versehrtheit der Reisenden gleichwie der Bahnbeamten und
Bahnbediensteten jeder Art wichtige Entscheidungen oder
Leistungen nie bloß von einem (so viel Zufällen unterworfe¬
nen) Menschen- abhängen!

— Der 1. Slpril verlief, wie immer noch üblich» mit
oft recht gelungenen Scherzen. Für manche war er aber
ein kritischer Tag. Das traf namentlich zu bei unseren
Jüngern des Mars mit den schwarzweißen Schnüren an
den Slchselklappen. Hoffnungsfreudig steuerten sie seit 1.
Oktober dem für den Laien unscheinbaren» in der militäri¬
schen Hierarchie aber ominösen „Gesreitenkn-opf", der be¬
kanntlich als Kragengierde dient, entgegen. Bei verschiede¬
nen sah man ihn auch gestern, nach Ablauf der „Karenz¬
zeit" von 6 Monaten, glänzen, bei vielen aber auch, die den
MantelkragenHoch hinaufgezagen, war die rote Kragenflächenoch intakt-

— Kontroll-Vcrsammlungen. Zu denselben haben zu
erscheinen: Morgen Montag, den 4. April 1910, vormittags
10 Uhr: Sämtliche Mannschaften der Garde aller Waffen,
sowie die Mannschaften der Provinzial -Jnfanterie , und
zwar Jahrcsklasse 1901. Nachmittags 3 Uhr: Fahresklasse
1902. Die Kontro-ll-Versammlungen finden im Ererziev-
haus der Jnfanteriekaserne, Schwalbacher Straße 18, statt.

— Gefährlich beladener Wägern Ein zweispänniges
Fuhrwett fuhr gestern mit hochgetürmter Bretterladung zur
Schwalbacher Straße hinauf. Der Stotz ragte noch etwa
Wz  Meter über die Rungen hinaus, und obendavauf lagen
je 6 aufeinandergeschichtete lange Bauleitern» — alles zu-
sammengehaltendurch eine lange Kette. Die Ladung federte
und schwankte und drohte, betra geringsten Anlaß umzuwer-
fen. Dann hätte sich aber niemand auf dem Trottoir oder
der Straße sicher fühlen können und eine Rettung wäre
Wohl unmöglich gewesen. Man empfindet im Leben manche
polizeiliche Plackerei als überflüssig, hier wäre ein Verhin¬
dern solcher Transporte zu wünschen gewesen.
, , Dttensverleihung . Dem Ober-Stadtsekretäc zu Frank-
u£l- a ' 'S : 2) e neke (nicht Bencke, wie es in der

®& en &*a “s8cBehieß ) , jetzt in Wiesbaden
wohnhaft, wurde der Rote Adlerorden vierter Klaffe verliehen.

T kleine Notizen. Im Saale der „Waldlust ", Platter
Straße .3. findet heute Sonntag von 4 bis 12 Uhr Vor¬
stellung der Sing , pielgesellschaft „Sprudel"
verbunden mit Tanzvergnügen , statt.

Theater, Kunst. Vorträge.
. * Residenz-Theater , Das Jubiläum der 25. Aufführung

feiert am Montag das beliebte Lustspiel „Im Klubsessel". Der
andauernde große Erfolg, den Herrn. Bahrs reizendes Lust¬
spiel „Das Konzert" bisher bei stets ausverkauften Häusern
erzielte, veranlaßle die Direktion , das liebenswürdige Werk
in dieser Woche zweimal, und zwar am Mittwoch und am
üweitag zu wiederholen. Am nächsten Samstag geht zum
erstenmal der große Schlager des Berliner Residenz-Theaters

Laubenschlag , Schwank von Hemicguin und Veber. in
Isene . der mtt dem hochoriginellen Spiegeltrick des zweitenAktes so kolossal wrrkt.

* Nassa,«scher, Kunstvercin. In den Räumen der städti-
schen Gemäldegalerie rat Museum werden gegenwärtig die Ge-
w i n n e ausgestellt, die bei der demnächstigen Jahresversamm¬
lung des Nassarnschen Kunstbereins zur Verlosung  kommen
sollen. Am beliebtesten und wertvollsten sind natürlich Ge¬
mälde und Aquarelle, von denen diesmal nicht wenige von
heimlichen Künstlern herrupren . Kogler, Völcker. L. Euler
Frl . v. Hadeln, Frankenbach, Ohlsen und der Altnaffauer C.
Schirm (Sohn des gewesenen Schulvorstehers und Gemeinde¬
rats Or . Schirm von Wiesbaden. D . Red.) sind vertreten.
Auch von Bretz, Miihlig, Lachenmeyer, F . Voltz und anderen
lungeren oder alteren Meistern kommt je ein Werk zur Ver-
losiM . Dann seien die Originalradierunaen und die vielen
künstlerisch ausgefuhrten Revroduktionen meist nach bekannteren
Kunstwerken genannt . E Den Beschluß machen Mavpen und
prachtlg illustrierte Bücher, wie Klinger „Amor und Psyche",
L. Rechter „Fürs Haus ", Steinhaufen „Cbronika eines fahren»
den Schülers ". Schnorr von Carolsfeld „Heilige Schrift " usw
Gerade diese letzteren Gewinne haben bei früheren Verlosungen
grotzen Anklang gefunden nnd dem Nassauischen Kunstbercin
viele Freunde und neue Mitglieder zugeführt . _ Z> r Mit-
"" ^ ^ ritrag beläuft sich, um auch das nochmals zu erwähnen,
auf 6 M. im Jahr . Beitrittserklärungen werden in der Aus¬
stellung im Festsaal des Rathauses , in der städtischen Ge-
maldegalerie sowie von jedem Mitglied des Vorstandes gernentgegengenommen.

* Schreibers Konservatorium für Musik (Adolfsttaße 6 2)
Der Halbjahresbericht (Oktober 1909 bis Avril 1910) weist
wiederum eine Reihe von Vortragsabenden der Schüler auf
deren Können und Fortschritte in anschaulicher Weise zu er¬
sehen waren . Zwei Klavierschüler des Direktors Werner
Lnckow. und Reinh , Merten , konzertierten mit glänzendem
Erfolg in einem Abonnementskonzert des Kurhauses (27. Febr .) .
Auch in dem komnienden Sommersemester werden die Zög¬
linge Gelegenheit finden, sich öffentlich hören zu lassen. Ab
15. April ist ein Spezialkursus in höherem Klabicrsviel für
Konzerts»,eler vorgesehen unter persönlicher Leitung Direktor
Schreibers. — Der Unterricht beginnt Montag , den 4 Apttl
Anmeldungen neuer Schüler werden täglich entgegengenonimcm
Alles Nähere ist aus den Prospekten zu ersehen, welche gratiszu Diensten stehen.

* Wiesbadener Konservatorium für Musik, Rhcinstraße 54
(Direktor Michaelis) . Am Dienstag , den 5. Avril , beginnen
neue Kurse im Klavierspiel. Gesang, Violine, Cello, Theorie
usw. Dem aus 24 Lehrkräften .bestehenden Lehrerpersonal ist
Herr Eduard Kiesel, Mitglied des städtischen Kurorchesters
(Violine) neu zugeordnet. Es finden nicht nur Fachschüler,
sondern auch Dilettanten Aufnahme. Anmeldungen werden
bair 11 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr im Bureau des Konservato¬
riums (Zimmer Nr . 11) entgegengenommen.

* Vortrag Uber Lombroso . Prof . vr . Robert Michels
von der Türmer Universität spricht am nächsten Montagabend
Si4 Uhr tn der „Loge Plato " über „Cesare Lombroso. sein
Lcbcn und Wirken". _

Geschäftliche Mitteilungen.
* König!. Selters entwickelt seine Kohlensäure vorzüglich

erst unter Einwirkung der Schleimhäute , also erst beim Genuß
selbst und ist darum als wohlbekömmlich besonders geschätzt.

Aus dem Kcrndkreis Wiesbaden.
— Dotzheim, 1. April . Die Arbeiten für den im Juli statt-

fmdenden Gesangwett st reit des Gesangvereins
Dotzheim  nehmen einen in jeder Hinsicht befriedigenden Ver¬
lauf Außer dem Kaiserprcis , den vier Fürstenpreisen und
den von den hiesigen Behörden, Vereinen und Freunden d-s
Vereins gestifteten sehr ansehnlichen Geldpreisen und wert-

l Äen Ehrenpreisen ist nunmehr auch von den akttven und in-
aktiven Mitgliedern des Gesangvereins ein ganz bedeutender
Bettag selbst aufgebracht und den vorbereitenden Kommissionen
zur Verfügung gestellt worden. Eine statliche Anzahl von Ver-
kPfll . bat bis letzt die TeUnahme an dem Gesangwettstrert
Sliw ^ Das ,st um so erfteulicher, als von einerdreier Veranstaltung keineswegs freundlich gegen-
Äersteht m geradezu srwol-boswMger Absicht falsche
'jerchrichten über die Beteiligung an dem Gesangwettstreit usw

worden sind. So ist behauptet worden, daß bis jetzt
Vereine ihre, Teilnahme fest zugesagt hatten und

dr° sanze Bercmstaltung ra Frage gestellt sei. Wir können dem-
6«>!r ■ daß bereits mehr als die doppelte Zahl

Teilnahme zugesichert hat und daß die Ber-
anstaltungE selbst m irder Weise gesichert ist. Es scheint au

Stelle , sehr schmerLich empfanden zu werden
M der Verein aus eigener Kraft seinen Wettstreit veranstaltet
^ °I °^ ttungen selbst trifft und in jeder Hinsicht, be-

"uch durch bte Auswahl seiner Preisrichter , deren
und Stellung für eine durchaus gerechte und objektive

N^ u'tellung der gesanglichen Leistungen Bürgschaft leisten, die
ftutcressen der wettsttertenden Vereine zu wahren sucht. Wenn

'P'c5ue? dieser Preisrichter nicht veröffentlicht worden
Ad .und auch vorerst nicht bekamit gegeben werden, so ge-

da^/m eigenen, wohlverstandenen Interesse der Vereine
nuch der Schein vermieden werden, als

nur ein Versuch gemacht worden, einen oder den an-
Preisrichter nach dieser oder jener Seite zu be-

gegenteilige Nachrichten oder Angaben über
fi? -Srr-i elI Pf?mi n^en  Vereine verbreitet worden sind, so

LUkdruÄich festgestellt daß sie den Tatsachen nicht ent^
sprechen. Diese sind allem dem Vorstands bekannt, der

Stillschweigen bewahrt und erst am Delegiertentag
uufschlusi geben wird. Den von müßiger Neugierde Geplagten
komren wrr Ker emstwetlen Mitteilen, daß der Vorstand mtt

scm»en Verlauf der Vorbereitungen und speziell auch mit
dfr Zahl der Anmeldungen voll und ganz zufrieden ist. Ver-

teilnehmen wollen und denen wir die Teilnahme
?iit Rücksicht auf die günstigen Bedingungen usw. nur emv-
sehlen können, seien darauf aufmerksam gemacht, daß An¬
meldungen bis zum Delegiertentag , der am 10. April statt,ttndet , erfolgen können.

Rassmrischs NachrrchtLK»
^ Schlangcnbad 1. April . Am heutigen Tage sind es

x 5. Jahre,  daß der hiestge Bademeister, Herr Johann
DHafer  aus Bgrstadsi in den Dienst der hiesigen Königl
Badeverwaltung trat . Seme Arbeitskraft ist im Laufe der

auf ,ehr verschiedenen Gebieten verwendet worden
überall hat Herr Schäfer sich durch Eifer und Zuverlässigkeii
ausgezeichnet,, so daß ihm sein ichiger Posten anderttaut ivurde
aus dem er ui der Stellung eines Bademeisters dem Betrieb
M "st.Wren Konigl Badehause porsteht. Durch gediegene
theoretische und praktische Fachkcnntniffe bat Herr Schäfer auch
in dieser Stellung sich Vertrauen und Beliebtheit bei den Kur¬
gästen zu erwerben gewußt. Wir wünschen, daß der verdiente
Z.°amte noch lange unserem Kurort erhalten bleibt. Auch die
Konigl. Regierung hat die Tätigkeit des Herrn Schäfer dadurch
anerkannt , oaß sie ihm zum heutigen Tag ein Geldgeschenk be-
willrgte, welches dem Empfänger durch den Vorstand der Bade,
berwaltung . Herrn Hauptmann a. D. L a f f e r t , mit ehrendenWorten ubergeben wurde.

o. Camp, 31. März . Ms Beigeordneter  wurde Herr
Kaufmann Herm. Heydtkamp  gewühlt . ^ 1
. . # Camberg, 1. Apttl . Mit dem heutigen Tage sind Ve^
anoerungen tn den hiesigen Po st Verhältnissen  eing -.
Zettm Einem langst gehegten Wunsche der Gemeinden
Beuerbach und Bechtheim  hat die Postbehörde ent¬
sprochen,. ,o daß genannte Orte sowie die Neumühle und
Schornmuhle dem Bestellbezirk Camberg zugeteilt sind. Dtt
Fahrpost durch welche von Kirberg aus die Orte Ohren , Beuer¬
bach, Bechtheim und Ketternschwalbachbestellt wurden, ist einge-

fA e i wird jetzt von Panrod ausbestellt, so daß vom Postamt Kirberg aus nur noch Ohren zu
0t , Trotz die,er bedeutenden Verringerung der Posi-

geschafte zu Kirberg  ist das Postamt dortselbst mit dem
sT̂ Sf- 1rt C\1I chüenes, zu diesem Zwecke neuerbautes großes

und schönes Privathaus verlegt worden. Wie verlautet ist
mit der Möglichkeit zu rechnen, daß das Postamt Kirberg mtt
der Zeit eingehcn wird. Zwei Briefträger von Kirberg wurden
anderen Postamiern zugeteilt ; einer von ihnen — Herr Menges
— ist nach Camberg versetzt worden. Die Ausdehnung des
hiesigen Bestellbezirks trägt vielleicht mit dazu bei, daß unser
Postamt m absehbarer Zeit zum Postamt 2 erhoben werden
würden '^ bte e Camberger Bürger mit Freuden begrüßen
w  T ' Camberg, 1 April . Heute starb hier nach langem Leioen
der Taubsiummenlehrer a. D . Konrad Peter Löw im 58Lebensiahr.
. st: Cms, 2. Apttl . Wie die „Emser Zeitung" mitteilt , wird
demnächst mit dem Wiederaufbau des Kurthcaters  be-

en werden. Die Arbeiten sollen so beschleunigt werden,
daß die Vorstellungen schon am 1. Juli ausgenommen werden

at? Kurtheatsr angerichtete Brandschaden ist mit
19 500 M . von der Brandkasse vergütet worden.
« a. d, L., 2. April . Der H a u s h a l t s p I a n

» schließt m Einnahmen und Ausgaben mit 316  180 M
ab. Als Steuern kommen 162 Proz . Realsteuern . 130 Proz
Einkommensteuer und 62 Proz . Betriebssteuer zur Erhebung
m rT rn u.® Nassau . 31. März . Ein vernünftiges Wort wird im

„Nas, Boten geredet. Wir lesen dort : Die traurige Tatsache
von U n t e r s chl a g u n g e n , Defraudationen und Krachen
kehrt immer wieder ra den Zeitungsberichten als ein Zeichen
von dem moralischen Tiefstand unserer Zeit , aber auch als eine
große Gefahr für die volkswirtschaftliche Entwickelung. Be-
sonderswerden die G e n o ss e n s cha f t e n , die zur Hebung
des Mittelstandes dienen sollten, in letzter Zeit von diesen
traurigen Erscheinungen sehr oft heimgesucht. Wie kann dem
abgeholfen werden? Sollen diese Einrichtungen verschwinden^
Nein ! . Denn der Mittelstand , der Handwerker soivohl als der

’tn^ mehr als je auf die genossenschaftliche
Selbsthilfe angewiesen. . Eine gut geleitete Darlehnskasse oder
asno,sen,chaftliche Einrichtung zur Beschaffung der Produkte
kann selbstredend nur von Vorteil sein. Aber bei den traurigen
Erfahrungen der Neuzeit, wo durch schlechte Geschäftsführung
und oie Betrügereien gewissenloser Beamten gerade die Ein¬
richtungen, welche zum Segen des Volkes bestimmt sind, zum
Rum weiter Bolkskreise werden, da wird mit Recht das Volk
sehr Mißtrauisch gegen jene Art sozialer Wohlfahrt . Da man
aber auf jene Hilfsmittel der gegenseitigen Unterstützung nicht
mehr verzichten rann , Ware es doch an der Zeit , die A'sssichts-
matzregeln wesentlich zu verbessern. Es müßten für alle jene
Unternehmungen nicht bloß einige unerfahrene Bürger beran-
gezogen. werden, die vom Kassenwesen gar keine technischen
Kenntnisse besitzen und denen man darum leicht alles als
r.lwtlg und geordnet darstellen kann, sondern es müßten staat-
liche Airfflwten emgefuhrt werden. Dann würde gewiß mancher
Krach vermieden und von mancher Gemeinde ein verhängnis¬
volles Unheil abgswandt. (Niel erreicht wäre unseres Erachtens
'Lon durch die Einführung regelmäßiger Revisionen der Ge¬
schäftsführung durch angestellte Revisoren, wie sie z. B. die
Genoffemchaftskassennach Schultze-Delitzsch von Anfang an mit
bestem Erfolg emgefuhrt haben. D. Red.)

Aus der Amgebuirst.
«T dem Kreise Biedenkopf, 1. April , schreibt man uns<

Soeben las ich m Ihrem Blatte , daß drei Lehrer in Wiesbaden
die am 1 April m den Ruhestand traten , ihrer Vorgesetzten Be¬
hörde vorher erklärten, daß sie auf -ine Ordensauszeich-

verzichteten.  Erfreut über diese Nachricht ging
ich zum Abendschoppen. Hier erzählte mir ein Herr folgende
wahre Begebenheit: Herr Lehrer Fischbach zu Dautphe
Kreis Biedenkopf, der 50 Dienstjahre hat , über 40 Jahre in W
großen Gemeinde Dautphe , tritt heute in den Ruhestand, Dieift
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Herr reifte ccm 81. März (ohne Orden) nach DaKustadt . um
dor^ bei Beruandtem . feinen Lebensabend zu Vervrmgen. Auf
Station Friede ns darf  stieg er ein Der Zug hatte eme
Minute Aufenthalt . Aber welche Überraschung wurde chm wer
»uteil ! Mit demselben Zug, mit dem er abfuhr , ftam der
Königliche Kreissekretür von Biedenkopf und heftete ihm (nach
kurzer Ansprache) den Hohenzollernschen Hausorden an dre

2. April . (Eigener Drahtbericht.) Der Eisenbahn-
schafsirer Metze wurde bei der Ankunft eines Zuges neben
demselben mit schweren Verletzungen aufgefunden. Er starb,
ohne das Bewußtsein wieder erlangt zu haben. Dre Unter¬
suchung ist eingeleitet. _ ., , , ,

rs Coblenz, 2. April . Wie bte „Cobl. Ztg . muterlt , hat
der Gemeinderat von P f a f f e n b o r f einstimmig den Be-
rwlus; gefaß:, bei der Stadtverwaltung Coblenz den Antrag
-u stellen, die Gemeinde Pfaffendorf in den Stadtkreis Coolenz
aufzunehmen . Es wurde eme Komnnsston, gewählt, an deren
Spche Bürgermeister Cacano steht, um die notigen Schritte
der Eingemeindung  in die Wege zu leiten.

Grrichlssaa!.
Wiesbadener Strafkammer.

Ein Schnorrant und arruer Kerl.
Der frühere Kaufmann Äiwicki  aus Graz ist ein ge¬

werbsmäßiger Schnorrant . Er besucht Residenzen und
Sradten eines besonders starken internationalen Fremden¬
verkehrs im Im - und Ausland , stellt sich teils brieflich, teils
persönlich prominenten Fremden , besonders Russen, Polen
und Ungarn , als notleidender Landsmann vor und heimst
von diesem Geschäfte Gewinne ein, die Tausende durch reo-
liches Arbeiten nicht erzielen . Als er am 10. Januar dahier
den Behörden in die Hände siel, fand man bet ihm einige
sechzig Adressen hiesiger Glieder unserer russischen Kolonie
vor . Gestern erschien er , nach unzähligen Vorstrafen , vor
der hiesigen Straftammer unter der Anklage des versuchten
rückfälligen Betrugs in vier Fällen , sowie der schweren
Urkundenfälschung . Für überführt wurde er aber nur an¬
gesehen des rückfälligen versuchten Betrugs in zwei Fällen
(hier in Wiesbaden bei einem Ungarn , sowie in Bingen bei
einem Ruhen ), und mit Rücksicht daraus , daß er hochgradig
lungenleidend ist, daß er deshalb eine Freiheitsstrafe doppelt
hart empfindet , traf ihn eine Gefängnisstrafe von 2 Monaten.

WC . sonderbare Geschäfte. Die Ehefrau Meißner
aus Mainz befaßt sich mit dem Verkauf von Taschenuhren
aus Abzahlung . Eines Tages präsentierte sie sich auch bei
einer Frau in Biebrich,  welche ibr zwei Uhren abnahm,
nachdem sie zugesagt hatte , einen fast noch neuen Kleider-
schrank, das einzige entbehrliche Möbel , welches die in recht
Keinen Verhältnissen lebende Frau überhaupt besaß, in
Zahlung zu nehmen . Die Mainzerin nahm auch den Schrank
in Empfang , als aber die Käuferin der Uhren ihre Rechte
gegenüber dem Uhrenlieseranten geltend machen wollte , da
war dieser nicht zu Hause und erklärte , daß seine Vertretern»
Urnen Auftrag zu einem derartigen Abschluß gehabt habe.
Nichtsdestoweniger hat die arme Frau bis heute ihren
Schrank noch nicht zurück erhalten . Wegen Betrugs ver¬
urteilte das Schöffengericht gestern die Ehefrau Meißner zu
50 M . Geldstrafe . _ _ _

Weitere „Dcmonstrationsprozcsse ".
Berlin , 1. April . Gestern fanden vor dem Schöffen¬

gericht vnd der Strafkammer abermals Verhandlungen statt,
die mit den Wahlrcchtsdemonstrationen zusammenhmgen.

mebreren Fällen erfolgte Freisprechung,  in eimgen
Verurteilung zu Geldstrafe;  der Arbeiter Treschmsn
wurde wegen versuchter Gefangenenbefrerung und Wrder-
stands gegen die Staatsgewalt zu einer Gefängnisstrafe von
10 Tagen verurteilt.

LU eme Gtzrouik.
Ein Tapezierer streik. Die am Donnerstag - und Frei¬

tagabend stattgefundenen Verhandlungen der Lohnkom¬
missionen der Tapeziermeister und Tapeziergehilfen Groß
Stuttgarts sind gescheitert. Die Tapeziergehilfen ; 210 an
der Zahl , sind in den Ausstand getreten.

N un Arbeiter verschüttet. Durch den Einsturz der ster-
stehenden Gicbclmauer einer erst vor kurzem durch Feuer
zerstörten Ziegelei in Heidenheim wurden neun Arbeiter
verschüttet. Fünf Arbeiter erlitten schwere Verletzungen,
während die der übrigen vier Arbeiter leichter Natur waren.

Ein folgenschwerer Rausch. Ein Berliner Maurer¬
polier , der mehrere tausend Aiark in Scheinen und Münzen
von einer Abrechnung bei sich 1mg , war aus der Heimfahrt,
die er bezecht angctretcn hatte , im Stadtbahnwagen eingc-
schlasen und wurde hier des ganzen Geldes beraubt . Er
erwachte erst nach zwei Stunden , so daß cs gar nicht mehr
möglich war sestzustellen, wann und wo der Diebstahl aus-
geführt wurde . . . .

Eine FamilicntragSdic . Tie Witwe des Oberingenieurs
und Luftschissers von Lössel hat aus Gräm über den Tod
des Gatten und des Selbstmordes ihres einzigen Sohnes
Morphium genommen und ist gestorben, ohne das Bewußt¬
sein wieder erlangt zu haben.

Verhaftung eines Eiscuüahnräribers . Im Bahnhöfe zu
Ratibor wurde ein Eiscnbahnräubcr verhaftet , angeblich
namens Billo . Er hatte einer Dame ans der Fahrt von
Oderberg nach Ratibor einen Geldbetrag entwendet . Man
nimmt an, daß cs sich um einen internationalen Eisenbahn-
dicb bandelt.

( in Automobilunglück . Ein mit drei Personen besetztes
Automobil stieß bei Birkach (Württemberg ) aus eine Tcle-
gravhenstange auf . Hierbei wurde der 24 Jahre alte
Mechaniker Eduard Walz gegen die Tclegraphenstange ge¬
drückt und ihm die Schädeldecke zertrümmert , so daß als¬
bald der Tod eintrat . Ein anderer Insasse wurde schwer
verletzt, während der Chauffeur mit dem Schrecken
davonkam.

Beim Frcudcnschicßen verunglückt. In St . Jacob im
Uch-ntal singen beim Böllerschießen die Pulvervorräte
Feuer . Drei Personen erlitten tödliche Brandwunden.

Seenot . An der portugiestscheir Küste wütete ein heftiger
Sturm . Ein Fischerboot mit elf Insassen ist untergegangen.

Zum Nizzaer Raubmord . Der unter dem Verdacht des
Mordes an dem Hanptmann Chupin Verhaftete ist der
Soldat Paul Guardais vom 115. Jus Reg . Der geständige
Verbrecher sagte bei seinem Verhör aus , daß er im Verlause
eines heftigen Wortwechsels dem Hauptmann mit seinem
Seitengewehr die Gurgel durchschnitten habe.

Kotzte Nachrichten.
Pastor v. Bodelschwingh -f».

Bielefeld , 2. April . (Eigener Drahtbericht .) D .-r
Gründer der Anstalt Bethel , Pastor v. Bodelschwingh,
ist heute nachmittag um 1 Uhr gestorben.

Friedrich CH ri st ran Karl v. Bodelschwingh
wurde am 6. März 1831 zu Haus Aiark bei Tecklerrburg als
Sohn des damaligen Landrats , späteren preußischen Munsters
Ernst v. Bodelschwin-ch-Velmedx. geboren. Er studrerte rn
Berlin Philosophie uno Naturwissenschaften, widmete sich dann
(seit 1852) aus Gesundheitsrücksichtender Landwirtschaft, ent¬
schloß sich aber noch 1854 zum Studium der Theologie, dem er
seitdem in Basel, Erlangen und Berlin oblag. 1858 wurde er
Hilfsgeistlicher, später Pastor der Kirche Augsburgrscher Kon¬
fession in Paris , 1864 Pfarrer zu Delwig in Westfalen. Du
Feldzüge von 1864, 1866 und 1870 führten ihn als seldgerst-
lichen auf den Kriegsschauplatz. 1872 tat sich ihm mrt (einer
Berufung nach Bielefeld als Pastor der Anstalt für Eprleptriche
und des entstehenden westfälischen Diakonissenwerks das Ar¬
beitsgebiet der inneren Mission auf , aus dem er, Begeisterung
und praktisches Geschick in sich vereinigend, eine hervorragende
Wirksamreit entfaltete . Die Bielefelder Anstalten sind mrter
seiner Leitung in überraschender Weise gewachsen. Ferner
schuf er die deutschen Arbeiterkolonien, deren erste 1882, rn
Wilhelmsdorf in der Nähe Bielefelds eröffnet wurde, sowie viele
andere ähnliche Einrichtungen. 1884 wurde er Or . tüeoi . n. c.
der Universität Halle ; bis zum Jahre 1808 war er Mitglied des
preußischen Abgeordnetenhauses, wo seine Reden, die stets von
einer gewissen Originalität waren , große Beachtung fanden.

Ein Attentat auf türkische Würdenträger.
Saloniki , 2. April . (Eigener Drahtbericht .) Als heule

der Mutessarif Jsmael Hakki-Bci von Jpek in Begleitung
des Majors Roschdi-Bei ein einem albanesischen Bei von
Jpek gehöriges Haus verließ , wo eine gerichtliche Unter¬
suchung vorgeuommen worden war , wurden von einem Un¬
bekannten Schüsse auf sie abgegeben . Roschdi-Bei brach tor
zusammen , der Mutessaris wurde verwundet , aber in
Sicherheit gebracht.

Grubenunglück.
Wattenscheid , 2. April . (Eigener Drahtbericht .) Auf

Schacht 4 der Zeche „Holland " wurden zwei Bergleute
durch niedergehende Kohlenmassen verschüttet. Einer ist
wahrscheinlich tot . Die Rettungsarbeiten wurden sofort
ausgenommen . Die Verwaltung hofft, die Verschütteten
bis heute abend bergen zu können.

Saargemünd , 2. April . (Eigener Drahtbericht .) Aus
den Saargruben sind drei Bergleute  tödlich verun¬
glückt. Die Leichen sind geborgen.

Ein ungetreuer Postbeamter.
Trier , 2. April . (Eigener Drahtbericht .) Der Postge-

hisse Friedrich K i st r i ch, der in Soldungen in Wesffalen
mit 4000 M . flüchtig gegangen war , ist heute früh hier von
der Polizei festgenommen wordeil.

Elf Arbeiter durch Gase erstickt.
Moskau , 2. April . (Eigener Drahtbericht .) Elf

Arbeiter der Fabrik Hintzer sind durch Gase erstickt. Siebzig
Frauen konnten rmr mit Mühe gerettet werden.

Mit Mann und Maus unterzegangen.
Amsterdam. 2.  April . (Eigener Drahtbericht.) Wie die

Direktion der West-Jndian -Mail Comv. erklärt , hat sie nun¬
mehr die Überzeugung gewonnen, daß der Dampfer „Prmz
Wilhelm II ." zwischen dem 23. und 29. Januar mit Mann und
Maus u n t e r g e g a n g e n ist.

Darmstadt , 2. April . (Eigener Drahtbericht .) Der
Großherzog hat der „Darmst Ztg ." zufolge den Oberlandes-
gerichtsrat beim Oberlandes geeicht Darmstadt , Karl Theo
bald,  zum Präsidenten des Landgerichts der Provinz
Starkenburg ernannt.

Brüssel , 2. April . (Eigener Drahtbericht .) Der
König  drückte durch die deutsche Gesandtschaft dem
Kaiser und dem Kriegsminister sein Beileid anläßlich des
Eisenbahnunglücks bei Mülheim  a . Rh . aus.

Kopenhagen , 2. April . (Eigener Drahtbericht .) Das
Reichsgericht  trat heute im Sitzungssaale des Land-
thiugs nach längerer Vertagung zu einer zweiten Sitzung
zusammen , um in dem Prozeß gegen den früheren Minister¬
präsidenten C h r i st e n s e n und den früheren Minister des
Innern Berg  zu verhandeln . Die Angeklagten sind nicht
erschienen. Nachdem der Staatsanwalt die Anklageschrift
voraelesen hatte , beantragte der Verteidiger , die Sitzung
bis zum 30. April zu vertagen , was das Gericht bewilligte.

Neapel , 2. April . (Eigener Drahtbericht .) Der frühere
Präsident R o o s e v e l t ist an Bord des Dampfers „Prinz
Heinrich" heute früh hier eingetrossen . Er wurde vom
Präsekten im Namen der italienischen Regierung , sowie
von dem Botschafter der Vereinigten Staaten begrüßt.

*
Grenoble , 2. April . (Eigener Drahtbericht .) Im

Bureau der Paris -Mittelmeerbahn wurde ein Sack mit
30 000 Frank  gemünzten Goldes gestohlen.  Don
dem Dieb fehlt jede Spur.

Lissabon, 2.  April . (Eigener Drahtbericht .) Bei dem
Seebade von Estori konterte ein Fischerboot.  Die
aus 4 Mann bestehende Besatzung ist ertrunken.
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tt . K. Dem Mietvertrag entsprechend können Sie das
Klosett für sich allein beanspruchen und brauchen eine Mit¬
benutzung nicht zu dulden, dre Sie durch ein Verschließen dxh
Türe selbst verhindern können. , . . '

Abonnent, Meinstraße . 1. Ja , denn ber der ©euer«*
Musterung wird die endgültige Entscheidung- getroffen.
2. A 72 O bedeutet O -Beine und A 73 geringe Erweiterung
ber Blutadern an den Beinen.

B. L. 75. Eine Altersgrenze ist mcht festgesetzt. Die zur
Prüfung für den einlährig -frelwilligen Dienst ^ ugernf,
werden in Sprachen "und in Wissenichaften geprüft,
sprachliche Prüfung ekstreckt sich, neben der deutschen, auf zwar
fremde Sprachen, wobei dem Prüfling die Wahl gelassen wird
zwischen dem Lateinischen, Griechischen, Französtfchen und Eng¬
lischen. Die wissenschaftliche Prüfung umfaßt Geographie, Ge¬
schichte, deutsche Literatur , Mathematik und Naturwrssenschcrften. ,

Fini . Es bedarf der Angabe der Klasse, die benutzt werden
soll. Bon hier aus bestehen nur Preise 1. und 2. Klasse.
Näheres erfahren Sie bei der Auskulistei im Hauptbahnhof»
Schalterhalle , rechts. . .

A. P . Sprachlehrerinnen -Prüfungen werden noch an ein¬
zelnen Orten abgehalten, wie im Herbst v. I . in Frankfurt a.  M.
Erforderlich ist außer der Sprachkenntnis allgemeine, insbe¬
sondere pädagogische Bildung.

St . in B. Wenden Sie sich an das Sekretariat des „Ge¬
werbevereins" hier, Gewerbeschule.

H. H. Zur Fahrt nach Karlsbad empfiehlt sich die Be¬
nutzung des Zuges 5 Uhr 14 Min . vorm, ab Wiesbaden, an
Karlsbad 5 Uhr 22 Min . nachm., Karlsbad ab 11 Uhr 23 Min.
vorm., hier an 11 Uhr 26 Min . nachm., zur Fahrt nach Duis¬
burg Wiesbaden ab 1 Hör 33 Min . vorm.. Colli an 5 Uhr 41 Min
vorm., Cöln ab 5 Uhr 48 Min . vorm., Duisburg an 6 Uhr
44 Min . vorm.

FmnULrn- Nnchrichlrn.
Standesamt Wiesbaden.

M«tha«S, Zimmer Nr . 30; gröffnet an Wochentagen von 8 bis tytl Nhr. Eh»
fchließungennur Dienstags , Donnerstags und Samstags .)

Sterbefälle:
81. März Elisabeth, geb. Dickerhof. Ehefrau d-S Wagna»

Heinrich Zlnipp, 63 I.
81. „ Näherin Elisabeth Wagner , 52 I.
31. „ Hans , S . des Briefträgers Joh . Lewenz, 1 I.
81. „ Witwe Philippine Mauer , geb. . Sebald , 64 I.

1. April Witwe Mathilde Hoffeld, geb. Draeger , 87 I.

Standesamt Dterstadt.
Geburten:

6. März dem Feilenhauer Max Otto Huhn e. ©., Artur.
10. „ dem Maurer Karl Wilhelm Fraund c. T., Turms

Paula Auguste. „ _ _
10. „ dem Kaufmann Gustav Michel Kahn e. S -, Max.
14. „ dem Maurer Gg. Friede . Haupt e. Anna Luise.
16. „ dem Steinhauer Chr. Schneider e. S ., Richard Erich.
17. „ dem Tüncher Karl Adam Wolf e. S ., Karl.
19. „ dem Gärtner August Herborn e. S -, Albert Ludwig.

Aufgebote:
Küfer Wilhelm Thurn in Wiesbaden mit Wilhelmine Christiane

Reiß in Bierstadt.
Maurer Liidwig Kaiser in Bierstadt mit Karoline Wilhetmiue

Vogel daselbst.
Hotelier Heinrich Karl Christian Berges rn Bierstadt mit » am-

ziska Margarete Christmann, geb. Leckere, daselbst,
Gastwirt Georg Stockhardt in Wiesbaden mit ,Emma LöU i»

Bierstadt.
, Eheschließungen: . ,

Steinhauer Karl , Jakob Philipp - Sternberger m Bierstadt Mit
Lina Katharine Rohr daselbst.

Sterbefäüe:
6. März Katharine Elisabethe Vogel, ohne Tewerb», 52 I.

13. „ Friedrich Wilhelm, S . d. Gärtners Karl Rudert
Bohnenberger.

15. . Anna Maria Klotz, Witwe, geb. Gruber . 64 F.
15. „ Laglöhner Johann Philipp Christian Bing, 75 I.

.ÜL'BL" . ..-■>

Geschäftliches.

Krtzte Ocr « vetSMachvich ; e« .
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 2. Aprff„ (Eigener Drahtbericht .) Angesichts der
anhaltenden Unsicherheit New Norks nnd der Unklarheit über
die weitere Gestaltung der Verhältnisse am internationalen
Geldmarkt ist die Börse geschäftslos.  Die wenigen Um¬
sätze beschränken sich auf die berufsmäßige Spekulation . Die
Tendenz läßt « ich heute Stetigkeit vermissen und unterliegt
verschiedenen Schwankungen, doch neigten die Kurse über¬
wiegend nach unten . Die einzelnen auffälligen Kursschwan¬
kungen in manchen Werten sind bei dem Geschäftsmangel mehr
die Folge von Zufälligkeiten in Angebot und Nachfrage. Dies
trat besonders am Montanmarkt zutage , wo in den gestern stark
geworfenen Bochumer und Phönix Rückkäufe vorgenommen
wurden. Andererseits lagen Werte , welche gestern besser hielten,
matt , wie Hohenlohe, Reinstahl und Äohlenakiien. Für
Elektrizitätswerte hat das Interesse etwas nachgelassen und
Realisationsneigung machte sich bemerkbar. In Schfffahrts-
aktien entwickelte sich später einiges Geschäft. Hansaaktien bei
anziehenden Kursen, heimische Banken, Amerikaner und andere
Transportwerte waxe» bei geringen Schwankungen vernach¬
lässigt. Fest lagen russische Bahnen auf den befriedigenden Ab¬
schluß der Russischen Bank. Am Rentenmarkt heimnche An¬
leihen schwächer, dagegen konnten sich Russen nach anfänglicher
Mattigkeit erheblich befestigen. Das Geschäft blieb auch wetter-

i bin träge bei nur unbedeutenden Schwankungen. Tägliches
Geld leichter, 5Mi Bis 41/* Proz . Privatdiskont 3(4 Pros.

ll®lie:“r3 Dhe
vorzno!is!;3to Erbosuppe,
2 bis 3 Toller 10 Pfg.

Verlangen Sie für Ihr Einfamilienhaus kostenlos Drojckt über

Zaiag-ZeRtrÄ
Heizung mit Zentral -Luftungs- und Zentral - LnftbefeuchtnngS-
anlaae Hvqieniich wertvoll, dabei billiger als andere Zentral¬
heizungen. Viele erstklassige Referenzen. b' be

$ . A»  Jolm 9 Alst »-®-©®.,
Ilversgehofen 258 , bei Erfurt.

13 gtiCiafen int Irr- un £> Anslctnös.
Rlieinisciies

!Technikum Bingen
M»

Maschinenbau,Elektrotechnik, j
Autemobilbau, Brückenbau.

€ li an ff<n rkurge.

' Die Morgeu -Arrsgabe umfaßt 30 Keiten
sowie die Verlagsbeilagen „Der Roman " und „Illustrierte

Kinder-Zeitung" Nr. 7.
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

D r̂antworNicher Redakteur für Politik u. Handel: A. Hegerhorst , Erbenheimer
Höhe; für Feuilleton : W. Schulte vom Brühl , Sonnenberg : für L̂ieSbadene'̂
Nachrichten: C. RötHerdt : für Nasjauiscve i'cachrichren. Aus der Umgebung
und GeriLüsiaal : H. Diefenbach ; für BermiichteS, Sport und Briefkasten:
E- Losaücr ; für die Anzeigenn. Reklamen: H. Dornauf ; lamtlrch tn ^ tesbaLen.
Druck und Verlag der L. Schellenbergscheu Hof-Buchdructercc,,n Wiesbaden.
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I Pfd . Sterling.
I Prjtnc , I Lire , 1 Peseta , 1Lei
1 österr . fl . i. Q . > 2
i fl. ö . Whrg . » 1.70
1 ijsterr .-ungar . Krone . . . » —.85
lflftfl . öst . Konv .-Münze . 105 fl.-Whrg.
<* skand . Krone. Ji  1 .125

Jt  20 .40
—.80

ZW
WM

DM
§© fflgf & äfl -IWJItf®

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

3>/i
306
3. .
1..
«. .
3i/J
3. .
« . .

30a

Staats - Papiere.
a) Deutsche . In

D.-8eichs -Anleihe 08 M
O. R.-Schatz -Anw. »
D. Reichs -Anleihe »

I fl. holl . . . Ji  1 .70
1 alter Gold -Rubel. » 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . » 2.16
I Peso.
1 Dollar . . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . * 12.—
I Mk. Iiko. * 1.50

Prenas . Consols 08
Pr . Schatz -Anweis.
Prenss . Consols

Bad . Anleihe 08
Bad . A. v . 1801 uk.09

Aid . (abg .) s . fl.

102 .25
100 .70

93 .75
84 .90

102 .35
100 .80

93 .76
34 .90

101 .95
100 .70

97.
31/2 * » » J 94 05
3>ft » Anl . v. 1886 abg . »

» » » 1802u . 94 »
94.

3V2 93 .50
31/2 » » v. 1900 kb . 05 » 93 .25
81/4 * A.3902uk.b .1910» 93 .70
3V2 * » 1904 » » 1912* 93 .35
3. . * * » v. 1896 » 86.
4 . . Bayr . Abl .-Rente s. fl. 100 .30
4 . . » E.-B.-A.uk . b .ü6 Ji 101 .25
4. . 103 .60
3>/4 » E.-B. u . A. A. » 92 .90
3. - « E.-B.-Anleihe » 83 .90
3Vl ßcaunschw . Anl . Thlr. 84.
31/2 Brem . St.-A. v. 1888 Ji 91.
3. . » * * 92,99»
3. . * V. 1896, 1902 »

EIsass -Lothr . Rente *
81.

3. . 83 .70
4. . Hamb .St.-A.1900u.09 » 101 .70
3'ft » St .-Rente » 93 .30
31/2 » St -A. ämrt .1887»
31/2 * » 91,93,99,04» 92 .80
3. . * » » * 1886»
4. . « « 97, 02 » 82 .80
4,. Gr . Hess . St.-R. » 101 .75
4. . » » Anl . (v. 99) » 100 .85
3Vi » » » (abg .) » 92 .30
3V2 » » » » 92 .303. . 81,70
31/2 Meckl .-Schw .C.90/94»
3. . Sächsische Rente » 84 2̂0
31/2 Waldeck -Pyrm . abg . » 93
4. . Württemb . v. 1907 » 101 .50
31/2 Württ .v.lß75-80,abg . » 93 .2531/2 * » 1881-83 » * 93 .053V4 » » 1885u.87» » 93 .20
3»/4 » * 1888 u. 1889 » 93 .2031/2 » » 1893 »
31/2 » » 1894 »
31/2 » » 1895 * 93 .203‘/4 » » 1900 » 93 .0531/4 » » 1903 » 93 202»• » » 1896 » 83 .90

•>) Ausländische.
I . Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern . St .-Anl .v.l895 »
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.1913>
» u . Herzegovina »

Bnlg . Tabak v. 1902 Ji
rranzös . Rente Fr.
Oaliz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination , ö . fl

l 3A » Mon .-Anl . V. 87
» » 87 2500r

Holland . Anl . v .96 h .fl.
» Kirchgiit .Obl .abg.
» 5000r

Ital . Rente i. O . Le
» » 10 —20,000  .
» » 100-4000
» » stfr . !. O.
» » i. O.
» » 30,000
- amrt . v.S9S.HI,iV

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 M

« cv. » v. 1888 »
öst . Papierrenfe ö. fl.
» Goidrente ö. fl. G.
» Silberrente ö. fl.
» einheitl . Rte .,cv . Kr.
» » » 1. 5./11.»
» Staats -RenteMOOr»
» » » 20,000r.

Portug . Tab .-Anl . .A
» unif . 1902S.I4T0»
» » » S. III »
» » » S.I!I (S.) >

Rum. ttjiort .Rte .19U3»
» amort . Rte . 1890 -

» 1891 .
» inn . Rte . (Vs89) Lei
» Suss. Rte . (1/889) »
» amort . » v . 1894
» » » » 1896 »
» » » » 1898 »
» » » » 1905 >

Russ . Cons . von 1905»
Russ .Cons . von 1880

» Gold -A. » 1889
» C.E.B. S.lu .1189
» - S. IIIstf .91
» Ooldr .nl. Ein .1( 90
» » » III90
» » » IV 90
» » > VI94
» St.-R.v.94a.K-Rbl.
» » » 1902 stfr . Jl
» Conv . A, v. 98 stfr . »
»Ooldanl . » 91 »
» » » 96 »

Schwed , v. 80 (abg .)» > 1886
» » 1890

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895 jl
Span . v. 1882(abg .) Fe 8.
Tiirk .-Egypt .-Trb . L

» cons . * v. 1890 JL
» (Administr .)1903
»con . unif .v.I903Fr.
» Anl . von 1905 JL

Ung . Gold -R. 2025r ->
» » 1012,50r »

» Staats -Reiite Kr.
» » 10,000r »
» St .-R.v.l897 stf. »
> Eis . Tor Gold » JL
» Grundti . v . 89 »Öfl.
* 5000r » »
» » 500r » j

3.
I.

4.
35/4
4.
2*110

4.
4.
3V2
3Vr
3.
41/5
4Vs
4.
4.
4.
4*.
4..
4Va
3.
3.
3.
6. .
4.
4 . «
4.
4.
4
4.
4»

-4.
4.
4V2
4 . .
4 . .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
38/10
3V2
3.
3»/2
31/2
31/2
3.
m

»
L.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.

4.

Si/23. .
4.

95 .50
87 .10

100.60
101 .

99 .50
97 .50
93 .60
49 .50
49 .60
49 .60
90 .70

102 .10
102 .50
103 .50

70 50
70 .40

102 .50
97.
99 .10

98 85
100 . 10

99.

95.

100 .25
65 .60
66 .50
12 .25

lOl .SO
91 .60
91 .60

91 .60
91 .90
91 .50

100 .20
91 .70

93.

90.
90 .60
91 .40

55 .30
78 .40
96 .40
93 .20

82.

99 .80
84 .90
95 .50

89 .60
94 .40
86 .60
95 . 30
95 .75
92 .75

82 .70
78.25
94 .60

Zf.
4. .
5 .
5. .
4. .
3. .

5. .

In o/o
95 30

101 .80
Japan , von 1905 JL
Mex . am. inn . I V Pes.

» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr . JL ; 96 .80
» cons . inn .5000rPes . ! 69 .65
» » 750/1250r » > —

TamauL (25j.mex .Z.) » 100 .80

Provinzial - u . ComnumaS-
Zf. Obligationen , in o/?

4. .1Rheinpr .Ag .20, 21,31 JL 101 .303V4
3»/io
31/2
31/2
3-/2
3Vs
3.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3V,
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3.
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3.

do . » 22u . 23
do . » 30 »
do .l 0,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19uk . 09»
do . »2Suk.b .l916»
do . » 18 »
do . » 9, 11 u . 14 »

Frkf . a . M. v. 0611. 14 »
do . Lit . N u.Q(abg .) »
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do»
do.

Lit . R (abg .)
8 v. 1886 »
T » 1891 »
U »93, 99 »
V » 1896 »

do . L .Wv . 98u .Ü3 »
do . Str .-B. * 1899 »

v. 1901 Abt . 1 ,
» » A.II,III .
» 1906A. I, II »
» 1903 »

do . v. Bockenheim »
Augsb . v.l901uk .b.0S »
Bad.-B.v. 98 kb . ab 03 »

do . » 05 » » 10»
do . » 1886 *

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk . b .06»

do . » 07 » » 12»
do . » 1898
do . v. 05 uk. b .1910»
do . » 1895

4. . | Darmstadt v. 07 u. 14 »
3-/2 do. abg . v. 79Z-/2 do. v. 1888u. 1894
3-/2 do. conv .v.91L.H.
Z-/r do. » 1897
3-/2 do. v. 02 am.ab 07
3-/2 do. v. 05 » abl9J0

98 .50
95 .80
91 .90

91 .90
89 .10
87.

95 .80
95.
94.
94.
93 .50
93 .40
93.
93 .40

93 .40
93 .50
94 .10

100 .50
92.

86 .80

4
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4. .
3-/2
3V*
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/r
3. .
3.
3.
3.
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3V
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.

i4-:
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3. .

Ereib .i.B.1900k.1905
do . v. 81u.84 abg . *
do . » 03 uk. b . 08 »

Fulda v.OlS.Iuk .b .06 »
do . von 1904 »

Giessen v.!907u.1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1897 » » 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » 05 uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . v.1907u. 1913 »
do . » 1894 »
do . » 1903 »
do . v.05uk.b .l9Il»

Kaisersl . v.97uk . b .08 »
Karlsr . v. 1907u.1913 »

do.
do.
do.
do
do.
do
do.

02 uk. b. 07
06 (abgest .)

v.!903uk.b .08 »
» 1886 »

. 1889 »
»1896 *
» 1897 »

Kassel (abg .) ' »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf.) 99 u. 04 »
do . v. 1901u . 06»
do . v. 1886u. 87»
do . » 1905 »

Limburg - (abg .) -»
Ludwigsli . v. 1906 »

do. » 1896 »
do . v. 1903uk. b . 08»

Magdeburg von 1891»
Mainz v.99kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.b.1910»
do . R. 1907 uk. 1916 »
do . (abg .)lS78 u . 83»
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886u. 88»
do . (abg .) L.M: v.tzl »
do . von 1894 »
do . » 05uk .b.l915»

Mannh . v. 1901 uk . 06 »

100 .80
91 .40
91 .50

91.90
100 .50

91 .80

100 .20

98 .60
90 .25
89 .90
87.
85 .30
99 .20

100 .50
100 .60

91 .80

Zf.
4.
4.
38(10
4. .
5. .
5. .
4. .
4. .
3-/2
6.
41/2

Lissabon » 1886
'Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. G.

JL
Rbl.
Lire

ö. fl.
Kr.

JL
Fr.
Pe.

L

ln 0/0
82.

101 .70

103
180 .30

95 .10
98 .30
96.

103 .50
94.

5
4. .
805.

13. .
7-/2
6. .
8'/2
9. .
b-/r

6. .
5V2|
6.
6.

12. .
8. .
41/2
7.
6.
9.
7.
6.
8.
9.
9.
8.
8.
5-/4
6-/2
6.
5'/,

II . .
618(35
4. .
9Vs
5.
9.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

1906uk. ll
» 1907 uk . 12 »

» 1888»
» 1895»

v. 1898k . 03 »
« 1904/05 »

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 1906u. 1912 »
do . » 1907u. 1913 »
do . » 03/04u.06 09 »

Nauheim v. 02u . 1912»
Nürnberg v. 1899-01 >

1902u . 13 *
1904u. 14 »
1907u. 17 -

do.
do.
do.
do.
do.
do.

1906u. l6 *
1903 11. O8»

II * Aussereuropäische.
fi.

5.
5.
4-/2
4-/2
4.
41/2
4-/2
6.
5.
*V2
ff
4
3Vr
3.
m

Arg .i.O .-A.v.l887 Pes . 101.
» 0 » 500 » —
» » » abgest . » 101,80
» äuss . E.-B. l.0 . 90 £ 102 .30
» innere von 1888 .4b 100 .40
» äuss .G .-A111.1883 L 99 .25
» » » v. 1897 Jb  81 .10

Chile Gold -Anl . v. 89 » —
do . von 1906 » 93 .10

Chin . St.-Anl . v. 1895 L,105 .80
► » » 1696 » 103.
> » » 1898 » 1 99 .76

CubaSt .*A. 04 stf .i.G. JL

4Va Offenbach von 1877
4V2I do . » 1879 »

do . v. 1900 k . 1906 *
3-/2 do . v. 1891/92abg.»3-/2 do . von 1898 »
3-/2 do . v. 1902 u. 1908 »
3-/2 do . v. 1905 u. 1915 »
4. . Pforzh . v. 1899k . 04 »
4. . do . v. 1901k. a. 06 *
4. . do . v. 1907 uk. 13 »
3-/2 do . * 83(abg .)u.05 »
4. . St. Johann von 1901»
4. . Stuttgart v.l395k .a.05»
4. . do . » 1906u . 13»
3V2 do . » 1902u. 08»
3-/2 do . * 1904 u. 12»

. Tr ier v. 1901 uk . b . 06 »
I2 do . » 1899 »
. Ulm, u . 1912 »

3-/2 do . abgest . »
3>/2 do . v. 05uk . b. 1910»
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. 1903 uk . 1916 »
4. . do . v. 1903S. IV u. 12»
31/2I do . (abg .) »
31/2; do . v.!1887,96, 98,02 .
3'/2> do . v. 1903S. I, II »
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
3V2 do . » 1887/89 »
3-/2 do . » 18961c.1901»
3-/2 do . » 1903k.l914»
3-/2 do . « 1905u. 1910»
4. . Würzb . v. 1899u. 3910*
3V2! do . v. 1903u. 1910»
4. . 1Zweibrück . uk .b.1910»

100 .40
100 .50
101 .

93.
92

100 .30

101 .60
93 .25
92 .60
89 .60

100 .

92 .40

100 .10
100 .10
100 .10

90 .60

91 .50
91 .20

94 .10
92 -20
32 .50
92 .50

IOO 20
10120

94 .10
94 .10
02 .60

8-/2

7. .
9. .
7. .
6. .
8. .
5-/2
5-/2
7-/2
7.
5.
6.
7.
6.

805

9.

6-/2

5' /,
6. .
6. .

12.
8V2

7. .

9. .
7-/2
5
8. .

6Vj
6.
6.

557(7o
6. .
93/8

777

5.

Div . Vollbez . Bank -Aktien«
Vorl . Ltzt . ln  fl#*,
6-/2 A. Elsäsa . Bankges . 185.
7. . Badische Bank R. (135 .50
3. * 3. . B. f. ind . U.S. A-D. j * '

» f. Handel u.Ind .»
» Bod .-C.-A., W. »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u .Wechs . »

Barmer Banlc-V »
Berg-u. Metall-Bk.uÄ
Berg, -Mark Bank »
Berl . Handelst . »

Hyp .-15. L. A. »
» Lit . B »

Breslauer D.-Bk. »
Comm. u . Disc .-B. »
DarmstädterBk . s.f!.
„ * JLDeutsche B. S. I X »

Asiat . B.Taels
Eff . u. W. Thl.
Hypot .-Bk. »
Ver .-Bank .Jb

Diskonto -Gcs . »
Dresdener Bank »

» Bankver . «
Eisenöahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

OothaerG .-C.-B.Thl.
Mitteid .Bdkr ... Gr . JL

de . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnberger Bank »

do . Vereinsb . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr . 128.
Oest . Länderb . » i124 .30
do . Cred .-A. ö . fl. 216 .30

Pfalz . Bank JL ! 101 .00
do . Hypot .-Bk. » 193.

Prenss . B.-C. -B. Thl . (163 .50
do. Hyp .-A.-B. JL

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. »

Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. *

Schwarzb . Hyp .-B. »
Schwarzw . Bk -V. »

7V2 Wiener ßank -V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

Würzb . Voiksb . JL6.

76.
j100 .45128 50
162.
231 .50
135.
118 .75

182 .50
127 .90
129.
110 .
115.

137 .20
252 .60
155.
107 .60
141 .20
127 .50
190 .70
162 .50

157 .50
204
210 .50
166 .60
163.
103 .25
119 .50
125.
107 .80

1230 .90

124.
145 .90
138 .50
198 50
142 .10
117.
179.
116 25

95.
141.
147 .25
107 .20
115 .20
148 .25

Div. Nicht vollbezahlte
Vori .Ltzt . Bank -Aktien . in o/».
9. . ]9. . |Banq . Ottom .50 »/o Fr . 142.

Aktien u. Obligat , Deutscher
uhrf'iM Kolonial -Oes . .Vori.Ltzt . i n14..Oktaviminen....1—jOstafr . Eisenb .-Ges.

3. . ( (Berl .) Ant .gar . M. | —

Aktien industrielier Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Lizt . in %
20 . . 18. . Alum.Neuh .(50«/o)Fr . P57.

0" Aschffbg .Buntpap .^ 173 .50
, » Masch .-Pap . » 143 .50

rO'/- Bad. Zckf . Wagh . fl. 180.
BaugSüdd .l .600/oE. ^ ! 97.

3. .
10-72

3. .
15.»
10*.
9. .
7. .

,2 -/r
3. .
8. .
3-/2
8. »
4. .

10. .
3. .
9. .
6. .
6. .
0. .
4-/2
5. .

13. .
2. .

14.

15

8 . .
6.

12
7.
7.
1.
6.
3..
9.
3. .
9. .
5. .
4). .
0. .
G. .
5. .

10. .

14. .

Egypt . unificirte
privile ^ irte
garantute

JapÄ«. Anl . 8 . II

Fr
103.

90 .40
96 .50

3V2 Amsterdam h . fl. |
41/2 Buk. v. 1888(conv .) .//; •
4V-2| do . » 1895 4050r » 1
41/2, do . * 1898 » (
4. . Christiania von 1091 » j
4. .( Kopenhg . v. 01 u. 11»
3-/r do . von 1886 » j
3*J do . , 1805 » !

97 .70
30 .50 :

74 . j
84 . 1

7-/2 6.
4. .
6. •

12. .
12. .
9. .
8. .
7-/2

22. .
0. .

30.
12.
14. . 1
27. . |
0. .

20. .
7. .

32. . 1
8 . » 10 ..

10** 10. .
12V2 ä
9-/2 91/2

12. . 13.
4. .
7.
7.

10 .
5.

11.
6.
7. .
9.
4.
7-/2

10. .
10. .
10. .
25. .
12. .
17. . 123. .

6. : 5. . '

:14. .
l ». . l 1

, Bleist .Faber Nbg.
Brauerei Binding »

» Duisburger »
> Eichbaum *
» Eiche , Kiel »
»Heu ningerFrkf .»
» » Pr .-Akt . »
» Hofbr . Nicol . *
» Kempff »
» Lövvenbr. Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act . »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
* Rhein . (M.) Vz. »
» Stamin -A. *
» Schöfferhof »
* Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
I Cein . Heide 'b . »

» F. Karl st . »
* Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W.A. »
Chem .A.-C. Guano»

» Bad . A. u .Sodaf . »
Blei.Silb .Braub.

280 .80
194 .60

(107.113.
193.
140.

195.
135.

(159 .7591.
65.
40,75

I 90.
199.

74 .30
237.
114 .10

j 83.,'131 .50
113 . 50
129 .90
116 .50
119.
108.
458 .50
113

*D.GoId -,S!.-Sch .» 573 .50

6. .

» Fabr . Goldbg . -
* * Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V .Mannh .»
* Weiler -ter -Meer »
» Werke Albert »
» Holzverkohigs . »
* Ult, -Fahr . Ver . »

El . Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Ges . Allg .,Berl . »
* W .Homb .v.d .H.*
» Lalimeyer »

Licht u. Kraft

206.
263.
456.

68.
328 .50
200 .
470.
214 .25
163 .50

190 .80
263 .70

107 .40
144 .50

» Lief .-Ges .,Berl . » 196 .10
» Schlickert » L44 .25
» Siem.u. Hals . » 238.
» Siemens , 8etr . » 124.
» Te!.-G. Dtsch .A. » 123.

Feinmechanik (J .) » 152 .50
Gelsk . Gußst . » ZI
Kalk Rh. Westf . » ! __
Kunstseidef ., Frkf . * 176 .50
Lecicrf. N. Sri. » 227.
Ludwigs !?. VV.-iVI. » 3 5 g!
Ms seii. A., Kiever » 373 .75

» Badenia , Wh . » 196 .70
» Bielefeld D., » 376.
* Faber u. Schi , » 140.
» Gasin . Deutz » !121 .50
» Griten ., Dml . » 287.
» Karlsruher •  215 .80
» Moenu » » ,414.

Vorl
5. . |

12.
25.
4.

10.
7Vr 8,
0. . !

15. . 15,0*.
23. . I

9.
10.
7.
8.

16.
6.
9. ,

25.

Ltzt.
3. .

12. .
25. .
2Va

8. .

In °/«
» Mot . Oberurs . J| ! 78.
>$chn .Frankenth .» 216.

Witten . St. » 825
Mehl- u . Br. Hau ».» 95
MetallGeb .Bing .N. » 184 .50
6lfab . Ver . D. » 151.
Photogr . G., Stegl . » I 87 .50
Pinsel?., V. Nrnb . * 277.
Prz . Stg . Wessel » | —
Pressh .,Spirit . abg . » 234 50
Pulvert ., Pf ., St.I. » 134 .30
Schuhf . Vr . Fränk . * 167 .50
do . Frankf .,Herz » 120.

Schuhst . V. Fulda » 145.
Glasind . Siemens » ! —
Spinn . Tric ., Bes. » 1125.

» Westd . Jute » 118
Zellstoff-F.Waldh . » |281 .75

Div. Bergwerks -Aktien.
Vori .Ltzt . In '
15. . 12.
6. . (

10. .
10. .10.
12. 8.
8.

12.
11.
10.
10.
10.
4>/r
6.
6.

11.
12.
10.
19.

71/2
9.

12.
4.

20.

Boch . Bb. u. G. j(
Buderus Eisenvv. »
Conc . Bergb .-O . »
Deutseh -Luxembg . »
Eschweiler Bergw . »
Friedrichs !!. Brgb . »
Gelsenkirchen » »
Harpener Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschersl . »
do . Westereg . *
do . do . P .-A. »

Massener Bergbau *
Qberschl . Eis.-In . »
Phönix Bergbau »
Riebeck . Montan »
V.Kön .-u .L.-H .Thlr.
östr . Alp . M, ö.  fl.

239 .50
111 .

212 .20
201
134.
213 .75
198 .25

161.
210 .
102 .80

95.
222 .

17 sT.

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— ( Gewerkschaft Rossleben | 9700

Aktien v«Transport -Anstalt«
Divid. a) Deutschs«

Vori. Ltzt In o/0.
Ludwigsh .Bexb . s.f!.!148 .75
Pfalz . Maxb . s. fl. 187.

do . Nordd . » 90.
5-/2 Allg . D. Kleinb . Jh
8. . do . Lok .-u.Str .-B.» 167 .50
8. . 8»/4 Berliner gr . Str .-B. » 183 .20
4-/2 4-/2 Cass . gr . Str .-B. »6-/2 Danzig El . Str .-B. » 185 50
5. . D. Eis.-Betr .-Ges . » 109 .50
51/2 5-/2lSüdd . Eisenb .-Ges . » 120.
0 . . 6. . Hatnb .-Am. Pack . » 141 .50
4-/2 0. . Nordd . Lloyd » 104 .70

b) Ausländische«
6. . 6. . V. Ar . u . Cs . P . 8 . n.
b. . 5. . do . St.-A. » 98.
5% 6. . Böhm. Nordd . »

U«|2012«S! Suschiehr , Lit . A. »
12-/2 103/4 do . Lit. B. »
7" l-° 1111*0 Gzäkath-Agram »
5. . 5. . do . Pr .-Ä.(i.O.>» 103 .50
5. . 5. . Funfkirchen -Barcs »
63/5 63/5 öst .-Ung . St.-B. Fr. 160 .50
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 21 .70
5'/« 5-/2 io . Nordw . ö. fl.
5-/4 5-/2 do . Lit. B. .
4. . Prag -Dux Pr .-Act. »
5. . do . St.-Act. *
I . . o.. RaabÖd .-Ebenfurt* 24 .40
5. . 5. . Siuhlw . R. Grz . »
7. . 63/5 $cttli £ rdbalin Fr. —
6. . >6. . IBaltim. u . Ohio Doll . j111
6-/216. . jPenns yIv. R7R. Doll. |133 .50
6 . . | 6. . |AnatoI . E .-B.
6. . | 5. , |Prince Henri

^ |117 ._
Fr . (136 .60

10. . |10. »IGiazerTramway Ö.fl . (190.
Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf

4 . . 1
3-/2
3-/-I
3.
4.
4-/2
4.
4.
4.
4-/2
4-/2
4.
3-/2

a) Deutsche«
Pfälzische Ji

do . »
do . (convert .) »

Ällg . D. Kleinb . abg . J ‘>
Allg .Loc.-u .Str .-B.v.98 »
Bad . A.-G . f. Schifff . »
Casseler Strassenbalm »
D. E.-B.-Betr .-G . S. [ «
D. Eisenb .-G. S. I u. III »

do . Ser . 11 »
Nordd . Lloyd uk . b . 06 »

do . v. 02 » » 07 »
Südd ^ isenbahn_

In 0/0.

96 .75
100 .20
10060

94 .10
85.

101 .

97 .40
90 .40

4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4.  .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4. .
4. .
5. .!
3-/2-
3-/2
5. .
31/2]
31/2,
5. .
3-/2!
3«/s
5. .!
4. .(

26/joi
2ö/io;
5. J
5. . 1

b) Ausländische.
Böhm . Nord stf . i. G . JL
do . do . stf . i. G
do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl.
do . do . » i. S.
do . do . » in G . JL
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82st».G . Jt
do . do . 86 » i.G . *

Elisabethb . stpfl . i. G . »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
Fiinfkirch .-Baresstf .S. »
Gal . K. L. ß . 90 stf . i.S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Krch . O. 89 stf. i. S. ö . fl.

do . v . 89 » i . G. Ji
do . v . 91 » i. G. »

Lemb .Orn .J. stpfl .S. ö.fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mahr . Orb . von 95 Kr.
do . Schl es. Cents*. »

Ost . Lokb . stf. i. G . jl
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit.C. »
do . Lit . A. stf . i. S. ö.fl.
do . Nwo . conv .L.A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stf?*.S.ö .fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . V.1903L.B. »
do . Süd (Loml!,) sf. i. G , Jt
do . do . »
do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. G . »
do . Stsb . 73/74sf.i.G . J
do . Br. R. 72sf . i. G .Thl.

4. ,; do . Stsb . v.83stf . i .G . .4
3. .( do . I.-VIII .Ein.stf.G . Fr.
3. .( do . IX. Eni. stf . i. G . »
3. . do . v. 1885 stf. i. G . »
3. . do . (Eg . N.) stf , i. G. »
3. . do . v. 1095 stf . i. Ci. jl
4. . Pilsen -Priesen sf. i .S. ö .fl.
3. . do . v. 1396 stfr . i. G . »
3- . R. Öd. Hb. stf. 1. G. »
3. . do . v. 91 stf . i. G. »
3. . do . v. 97 stf . i. G . *
4. . Reiclicnb .-Pard .sf.S. ö .fl.
4. . Rudolfb . stf . i . S. »
4- . ! do . Salzkg . stf . s. G. Ji.
5. . | Ung .-Gal . stf. j. S. ö . fl.

i ^ jVorarlberg stf. i. S. »
2-yio; Ital . stg . eTbTsTa ê!  Le
4. do . Mittelm. stf . i.G . »

2Vio LivornoLit .C.Du . D/2 »

96 .70
96,90

99 .86

95 .10

39.
84 .70

95 .80

101 .70
87 .30

104 .70
8850
88 .50

104.
86 .60
87 .30

102 .75

58 .40

107.
104 .20

08 .55

82 .55

78 .10

79.
75 .50

68 50

96 .20
99 .40

7 « .50
76 .20

Zf
4. .
4. .
4.

24/10
4. .
5. .
5. .
3-/2
Z-/2
4. .
4-/2
4.
4.
4,
4.
4.
4.
3.
4.
4.
4.
4.
4.
4.

In o/g
102 .60

5. .
4-/2
3. .
4. .
5. .

8ardin .8ec . stf . g. Iu .II L<
Sicilian . v. 89 stf. i. G. »

do . v. 91 » i. G. »
Süd .-Ital . 8. A.-H . »
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.
„ do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
Jui-a-Simplon v. 94 gar . *
Schweiz -Ccntr . v. 1880*
Iwang .-Do?nbr . stf . g. .H
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »do . Chark . 89 » » »
Mosk .-Iar .-A. 97 stf . g, »
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf . p*. »

Gr . Russ. E.-B.-G . stf. »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . jl
do . Süd west stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf. g . *
do . do . v. 97 stfr . »

Wladilrawkas stfr . g . »
do . v. 189Suk. 09 .

Anatolische i. G7 ~J6
Port . E.-B. v .891. Rg . »Saionik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I »
Tehunntepecrckz .1914» 102 .90

74 .10
117 .60
103 .10
102 .50

95 .80

103.

91 .80
88 .40
38 .70
89 .40

89.

88 .79
89 .20

88 .40
99 20
90.

100 .25
95 .60
67 .80

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

2E. In 0/0.
Allg . R.-A., Stuttg . M ! 34 .50
Bay.V.-B.M.,S.S6u.l7 » j 83 .20
do . do . »
do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do . 8.21 uk .1910»
do . do . Ser . 16u. 19»
do . H .-B. S.öuk .1912»
do . do . Ser . 1 u . 15 *
do . Hyp .- u .W.-Bk. »
do . do . (unverl .) *
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . 8 .9u . 10 »
do . do . 8. 11,12,14»
do . do . 3er . 1,3 -6»
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 80% *
do . » 80% »

D. Or .-Cr . Gotha 8.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do .S.10,10auk .l913»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . « 5 »

D. Hyp .-B. Berl . 8 .10»
do . do . do . *

Eis. B. u . C..-C. v. 86 »
do . Com .-Obl . v. 88 »

Fr . Iiyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915 »
do . do . S. 16 u. 17»
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 *
do . C.-Ob .S.luk .l910»
do . do . S. 31u . 34»
do . do . Ser . 40u .41»
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915>
do . do . S.44ulc.l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do . * 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330nk.l913>
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6 u. 7 »
do . do . S.8uk .l911 »
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05»
do . unkb . b . 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »

Pr .8 .-Cr .-Act .-B. S.17»
do . » 21 »
do . S. 3, 7, 8, 9 »

Pr . C.-B.-C .-Pbr . v. 89*
do . v, 1890 »
do . v. 03 uk. b . 12»
do . v. 06 uk . b . 16 » t qo 26
do . v . 07uk . b . 17» !ioo 70
do . v. 1894/95

3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4 . .
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
4. .
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/r
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3%
31/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
4.
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .

4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4.
4. .
4.
4. .
4.
4.
4.
3%
3
3-/2
4 . .
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4.

98 .10
100 .80
100 .40

, 95.101 .40
93.

101 .10
100 .80

93 .90
93 50
98 .70
98 .70
98 70
80 .90
90 .90

102 .52
90 .60

100 .
IOO.
IOO.
IOO
IOO.
IOO.
101 .20

81 .30
99 .80
99 .10

100 .50
95.

100.
101 .
100 .50
IOO.

92 .50
92 .50
93 .50
99 .80
99 .60

100.
99 .66

100 .70
95.
92 .50
89 .70
99 .50
9 .9 .50
99 .75

IOO.
91 .30
91.
91 .50
98 30
99 .70
99 .70
99 .70

100.
91 .60
£>1 .60
82 .80
99 .40
03 .50
93 .50
93.

100 .10
92 .80
99 .40
Sö .'SO
91 .20
99 .80
99 .60

100 . 10

Zf
4.
3-/2
3 -/2
3 -/2
4. .
3 -/2
4. .
3-/2
3-/2(3-/2
3-/2]3Vz
3. .!
33/4I

Ld .-Hess .Com.Ser .7-9»
do . do . » 1—3 »
do . Ser .3verl .kdb . »
do . S. 4 vl. uk . 1915»

L.-K(Cass .)S.22u .l914»
„ „ S. 21 u . 1917»

Nass .L.-B. L.V.W. 15»
do . Lit . J
do.
do.
do.
do.
do.
■?n

F,G , H , K, L »
M, N, P . Q »
S, R *
T ->
O »
U »

In oß
101 .40

! 93 .40

92 .80
101 .40

95 EC
101 .90

95.
95.
95.
95.
95.
95 .50
96.

Zf. Amerik . Eisenb .-Bonds.
4* .! Centr . Pacif . I Ref. M. I 07 .50
3V2* do . -
6. «i Chic .Milw.St.P., P .D. 1107 .75
5* . do . do . do . 108.
4* . do do 100 .70
4* . North . Pac .PriorLien 72,25
3* . do . do . Gen . Lien —
5*. San Fr . u. Nrth . P .IM . 104 .20
4*. South . Pac . S. B. I M. 95.

! do . Income -Bonds 24.

4.
4.
4.
4 .
4-/2
4-/2!
4-/2
4.
4.
5.
4.
4.

4-/2
4.
4. .
5. .
4. .
3-/2
41/2
4. .
4-/2

Diverse Obligationen.
Zf. Im Oy*

4. .j Aschaffb .Buntp . Hyp ..Jt —.i Bank für industr . u . » 98.
Brauerei Binding H . » 99.

do . Frkf . Essigh . » —
do . Nicolay Han . » —
do . Mainzer Br. » J 02 .50
do . Rhein ., Alteb . » 100 .50
do . do .Mainzr .103 » 92.
do . Storch Speyer » 101 .30
do . Werger » 97 .50
do . Oertge Worms » —

BrüxerKohlenbgb . H . »
Buderus Eisenwerk » IOO.
Ceinentw . Heicieiog . » 102 .60

4-/2 Cli . B. A.- u . Sodaf . » 102 .10
4% ; Blei- u . Silb.-H., Brb . » 103.
4-/2; Fabr . Griesheim El. » 104.
4-/2] Farbwerke Höchst » 101 .70

Chem . IndL Mannh . » 102.
do . Kalle & Co . H . » —

Concord . Bergb ., H . » qq,
Dortmunder Union » _
Esb .-B. Frankf a . M. » IOO.

do . do . r» _
Eiaenb .-Reriten-Bk. » 102 .20

do . do . » IOO.
El . Accumulat ., Boese » 86 .80

41/2Jdo . Allg . Ges ., S. 4 » 102 .704. . do . Serie MV » 09 .50
5. .1El . Dtscli . Ueberseeg . » 104 .85
4% G . f. elektr . U. Berlhi » _
2-/2I do . Helios » _
2-/< do . do . » _
2. . do . do . rckz . 102 » —
4-/2 El .Werk Homb .v.d .H . » 102 .80
41/21 do . Ges . Lalimeyer » ico .8 </
4. . ! do . do . do . » xzg.
4-/21 do . Lichtu . Kr.Berlin » 104.
41/2 do . Lief .-Ges ., Berl . » 104.
4-/2 do . Schuckert » 102 60
4. . do . do . » 99 .30
4-/2 do . Betr . A.-G. Siem. » —
4. . do . Telegr . D.Atlant . » 99.
4. . do . Cont . Nürnberg » 95
41/2 do . Werke Berlin » 102 .30
4. . do . do . do . » —
41/2 Emaillir . Annweiler » 99.
4-/2 do . u. Stanzw . Ullr . » 89
4. . Frankfurter Hof Hypt . » IOO.
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl ' (100 .50
4. . HarpenerBergb .-Hypt .» I —
4-/2 Gew .Rossleb .rückz .102* IlOO,
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . > 101 .50
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . » 99.
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . » 101 .30
4-/2! Seilindust . Wolff Hyp . » 104 .20»
41/2) Ver . Speier .Ziegelwk . » 99 .7041/2) do . do . do . » 99 .70
4-/2- Zellst .Waldhof Mannh .» 103 .60

Zf. Verzins !. Lose . !« **.
I60 .Ü5

do . v. 1904
do .C.-O .OSnk.b .ifi*

91 .10
91 .80
811.80

do . do . 01 uk.b .10* i't 00 .20
Pr . Hyp .-A.-B. 80“/b - .

do . auf SOVoabg. » j
do . v. 04 uk. b.!913 » I
do . v. 07uk . b. 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910»
do , 1912,
do . , 1915»
do . » 7917 .
do . > 1919»
do . , - 1914 »
do . . 1912,

Comm.-Ob !. » 1912»
do . » 1917.

Rhein . H .-B.kb .ab02 •
do . uk . b . 7907 > ;
do . . > 1912»

do . » » 1914 » '
Rh.-Westf .B.-C. 8 .5,5» ]

do . Ser . 7u . 7a » j
do . » S u. Sa » |
do. » 9 u. 9a > I
do. » 10
do . > 2 u. 4
do . »fiuk.b .08 - | w

Siidd .15-C.31/32, 34,43 » lic .0 .20
P o . bis inltl . S. 52 » ; 93 40
W . B.-C. H .,Cöln S. 7 » i 99 .20

do . do . S. 8 » j .OO.50
do . do . S. 4 » j 92 .20

Württ . H .-B. Ern. b .92 » ' ioo
do . do . » | 93*

97 .80
00 .75
90 .20
99 .90
97 70
99 .60
90 .90

100 .25
9SL80

1 S2.
' 93.
100 .30
100.
IOO.
IOO.

91 .60
81 .60
99 .50
60 .50
09 .50
99 .75

100 .25
01 .30
93 .50

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13

uk . 1913 JL 101 .10
4. . do. S.14-15uk. 1914» 101 .40
3-/2 do. Ser . 3—5 * 93 .40
3-/2 do. » 6—8 ver !. » 93 .40
3-/2 do. » 9-11 uk.1915» 92 .80
4. . do. Com . Ser . 5-6 » 101,10

Badische Prämien Thlr.
Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö. fl
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

do . do . II . »
Hamburger von 1866 »
Holl . Koni. v. 1871 h .fl
Köln -Mindener Thlr
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1353 Fr.
Madrider , abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr
Oesterreich , v. 1860 ö . fl
Oldenburger Thl?
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl
do . v. 1866a. I<r. »

Stuhlweissb .-R.-Gr . ö fl

Unverzinsliche Lose.
Zf.

Augsburger
Braunschweif
Finländisch.
Mailänder

do.
Meininger

Türkische
Ung . Staatsl.
Venetianer

Per St. in Wz.
fl. 7

215.

Reichsbank -Diskont : % .
Ai.ibterdam . fl. 10t. 168.52!/5
Ai’tw. Brüssel Fr . 100 80.85
Italien . . Lire 100 80.52-/?
London . . Lstr . 1 20.441.-*
Madrid . . Fs . 100 —
N, -York (3T .S.) D. 100i -

Engl . Sovereig . p . St,
20 Francs -St. *
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr,,
Frz . Noten p . 100 Fr .!
Hell . Noten p . 100fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . IOCKr.
Russ .Not .Or .p .IGOR,
do . (1u.3R.) p .100R.:

Schweiz . N. p „100 Fr .!
* Kapital und Zinsen in Gold.

Wechsel . In Mark

hlr . 10 —
Le 45
» 10

s. fl. 7
fl. IOO 574,

.11. 100
.s - fl. 7
40 CM.
Fr. 400 179.
fl. 100 , 385 .50
Le 30 ! 41 .40

Brief . | Geld.
20 43 20 .40
16 .30 10 .20
16 .20 13 .13
17. 16 .80

4 .181/a216.
2800 2790
2804
71. 6 &.

4 .22 4 .181/4

4 21
81 .10 81.
ao .Rs 20 .48
81 .40 81 30

3.6 * 55 168 .45
M . . 30 .50
8o 15 85 .05-

81 .20 81 .10

3V'2 %
31/2 0/5

5 °/o
3 °/o

«1/20/0

Paris . . . Fr . 100
Schweiz . Bkpl . Fr . IOO
St. Petersb . S.-R. 100
Triest . . Kr . 100
Wien . . Kr . 100,

da . , . Kr . m. S. I

81.15
31.

85.

3%
V/3 o/„

9 0/9



/TvöH <» ih « im

M llMMWK ZklM« ^
meiner großen Auswahl in

Moverueu Schlafzimmern,
Eichen- und Nutzbemm-Speisezimmern,
Wohn- und Herren-Zimmern,
Salon - und 5rücheu-E;urichtUNgeu

wird Sic ganz besonder » beim Einkauf von

Mi Braut »Ausstattungen ^
von meiner wirklichen Leistungsfähigkeit überzeugen.

1S3. Earaen-Ansaabe. 1* Blatt. Mesbadruer TagblatL. Sormiag , 3 . April 1910. Seite T«

HM'

MM " Diese Fabrik -Marke garantiert Ihnen
bestbewährteste Fabrikate ! - MZH

GJiiÄomilureii

BH
m®

Telephon 11) 23 . ©effr . L8L8.

JJfcti * Iteleliard 9 vorm. F. Alsbach,
Vergolderei , Ta « isn « stra .sise 18.Werkstatt®-fiie BsScfes’-Einraliimsimg.

Neuvergolden und Renovieren von Möbeln,
Spiegeln und Gemälde-Rahmen.

Grösste Auswahl in modernen Photographie -Rahmen.
Toilette -Spiegel . — Gerahmte Kunstblätter . 270

——— Aufhänger ! und Verpacken von Gemälden und Spiegeln . ————

gfl Größte Vorteile
biete Ihnen durch dieses Angebot beim Einkauf wirklich solid gearbeiteter

«kl.Ml I.» USM
Nußb .-Sviegelschränke von 70 Mk. an

i( Bücherschränke.
Kleiderschränke. I-tür.do. 2-tür.
elegante Nußbaum-

Büfetts . . . .
Lcrtikos

54
18
2»

120
30

Eichen-Flurtoiletten
Schreibtische . . . .
Waschkonsolcn . . .
Sofa « .
Ottomanen . . . .
elcg. L-alon -Garnituren

in Plüsch . . .

von 15 Mk. an
n 32 „ „
„ 18 „
.. 36 .. „

26 .. ..

125
mr  bis zur eleganteste » Slnsführung . - HM

Groß « AussteltungsrLnme in 3 Etagen.
Eigene Volsterwerkstätte . — Transport frei.

IHsarx Macht.
Gegr . 1872 . - Telephon 3870.

Nur 8 Kirchgaffe8, nahe der Luisenstr.

L27

Marktstrasse 34.
Spezialhaus für Herren- und Knaben-Kleidung.

in zirka 120 div . Dekoren
und allen Preislagen.

Flip Privat - und
Motel »wecke . 463

Ersatzteile
werden stets nachgeJMert.

M. Stillger,
Glas — Porzellan,

16 Häfnergasse 16.

Mkgu DlltzMliWlS
verkauft ich die noch borfe uhenett Offen-
bacher Patmtkoffer (echt Rindieder mir
4 fachem Äcrschiuß ), Rcitt -, Schiffs - und
Kaiftrkofftr (Marken , die sich dis jetzt
vorzü lich bewährten ), sowie meine Rest»
bestände in verschied. Reiseartikeln zu
jedem nur onnehmbircn Preis 4325

Niengass« 82, 1.

Heinrich Wels

rühjahrs-Paletots Anzüge
ln sorgfältiger Ausführung aus besten deutschen und englischen
Stoffen angefertigt, in 25 Herrengrößea am Lager vorrätig.

Polotflte rn marengo Cheviots und Melton , sowie ruhig
1 dtb lU lO gemusterten Fantasiestoffen . . Mk. 25 . - bis 46 . -

PalötOtS jn  f eins ter Ausführung. Mk. 52 . - bis 68 . -

11 ' jl„  in aparten deutschen u . englischen Cheviots , sowie
Uloluro en gi . Homespuns , 1-reihig , 2-reihig u . Raglanform Mk, 32. bis 75 . -

SaCCO Anzüge ^ <1bn neuesten Modefarben , aus soliden Mk. 18 . - bis 45 . -

B  nriino *n  hocheleganter Verarbeitung , a . besten
OdülsU “ oll & läJJO deutschen und englischen Stoffen . . . Mk. 48 . - bis 76-

iaCfCSt "! “ AsäZIige jn  schwarz und farbig . . Mk. 45 . - “ bis 80 . -

Schwarze Kleidung Paletots und Anzüge
Gehrock-, Frack-, Smoking-Anzüge, kür

sowie einzelne Teile derselben junge Herren entsprechend billiger,
in großer Auswahl.

Inhaber:

ILfe StetteiMMayer,
Hofspediteur Sr . Majestät,

Großfürstl . Russ . Hofspediteur.
(9. w J!l>eUrai >«nort.

5 Bureau: Nikolasstrasse 5.
A u t be \v a n r u a g voi;

Möbeln , Hausrat , Privatgütern,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
Kjiigerräunie nacli «ngenaiiRi.
W.  iii -felsyste «« , Siciierlreiss-
kainmern , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen Sclirnnk-
i 'iicliern für Wortkofter , Silber-
kasten etc . unter Verschluis der

Mieter.
pZ£““ Prospekte und Bedingungen

gratis und franko,
PT * Auf Wunsch Besichtigung

einzuiagernder Möbel etc . und Kosten-
Voranschläge . 1660

insbesondere

moderne Bestecke
======== = in schwerster Versilberung : === ==

empfiehlt in grösster Auswahl und in allen Preislagen 441

« . Eberhardt , BtSSÄ a’
Spezialgeschäft feinster Stahlwaren._

mm

.arsamc trauen,
Stricket nurSternwoÜe

Orangestern^Blaustern
Rotstern
Violetstern
Grünstem
Braunstern

Iclnste Starn wollen

Hochfeine stemwollen

beste
Konsum -Siemwollea

Strümpfe und Socken ausSteruwolle
sind die billigsten , weil an
Ha li bar keit imTrag en unübertroffen!

Reklame -Plakate au! Wunsch <ra !i»)
*o "d« ui«l-"he"WCi" 11i m era I S. K. fnm. B.-. s . lnnercl , Altona-BBhrenftld.



Seite 8. Sonntag , 3 . April 1810. Wkrsbaderrer TaZNstL» Morgsn -MuSgaSe, 1« Blatt. Nr . 153.

ist slratiielh eiiigetpoffen
Wir haben aucli für die bevorstehende Saison weder Mühe noch Kosten gescheut , in dieser bei uns
immer grösser werdenden bedeutenden Spezial - Abteilung ? S>2&m ©M- K ®raf <ekft ©si eine
" Auswahl zu schallen, die in jeder Beziehung als erstklassig anerkannt werden muss. —-

Hoderne Meti 'Kostöme,
fesche jugendliche Formen aus melierten , schwarz-weiss
und blauen Kammgarn- Ä j|
stoffen. mWrn  MW Mk.

Elegante Iaokon-Kostüms,
Stoffe und Fassons in moderner Geschmacksrichtung , erst¬
klassig in Arbeit u.
Sitz, vollständiger 1£ K EI FH i £%  FL
Ersatz für Mass . CwiyP |p Mk.

Klodeme engl faletofs
aus hellen und dunklen Stoffen

_ _ Wz, it® Mk.
Elegante engl Paletots,

aparte Modelle mit Gürtel aus modernsten Stoffen,

ISa £111 Mk.
Garnierte Kleider,

gross aufgenommen , nur aparte Neuheiten in all . mod. Färb.
Binsen, KositmMe, Morgenroßke

in grösster Auswahl.

Die Abänderungen werden gratis unter Leitung eines tüchtigen Zuschneiders ausgeführt.

Frank &
Kircligyass ® 31 , ISclte l r̂ieflrlefsstrasse L94

(Trüßjaßr 1910 ,

cQuife UQemofen  |
macht hiermit bekannt, daß die

jQefyten kjfeußeiien für
Trüßjaßr und Sommer
~t5>r eingefroffen ßnd. Y'

-Ganggaffe 45 .

SWWZ
Billigste Bezugsquelle

fflta» echte

teer fi
sowie alle Arten

H
.fi

etlit orlental.Teppi
Als besonders günstigen Kauf empfehle:

Ein Posten Verbindungsstücke, selten schöne Farben,
bis 21/* m lang,

*70, öö , öO,  44 Mk.
Ein Posten Kossaks, Läufer, Tischdecken

bis 31/a m lang

ÖO, Ö>2 , *75 , 00 Mk.
Ferner bedeutendes Lager in großen Speise-, W
Wohn-, Herren-Zimmer- und Salon-Teppichen,
sowie Chaiseionguedecken, Kelims, Stickereien.

Orlen!-Teppitli- !iifl IJ,

(Inhaber : 8 . Pinn ),
Taunusstr. 28. Taonussir. 28.

Gänzlicher Ausverkauf ! -m
äa wegen Sterbfalls des Besitzers das bekannte M © ri *€ >It - lfilt & TL M WßZB « - MLLR ' MGZ °O A GA 'SKGZZLt 'L aufgelöst wird.
, . jvdem annehmbaren Press werden abgegeben: .Herren-, Burschen - und Knaben -Anzüge, Hosen, Joppen , lieber.

steher , (»elirocke , Inehe , Buckskins etc . Alles in guten Qualitäten.

Am Römertor 4.
Julias Salzbersrer,

vis -a -vis dem Tagblatt -Haus*
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Morgen -Ausgabe .'
2 . Blatt.

Sonntag,

3. April 1910.
38 . Jahrgang.

N8Z!

BB

50
tMk.

«75
->d Mk.

GL
« t* i

Neueste Glockenform
mit weissem Kopf and
farbig . Rand , mit breiter

Samtbandgarnitur,
B.LS Mk.

li

Sehr schick garnierte Damenhute,
Modellkopien , mit reichen Blumen - u . Seidengarnituren , 22.50, 17.50,

Sehr flotte Wiener Toques,
Fantasiegeflecht , mit gerafftem Seidenkopf und Palettengarnitur . .

Backfisch-Huf[“ £ *“■stroh5e “' reictar. Seiä.“;
Elegante Turban-Toque

ans Stroh - [und imit . Rosshaargeflecht .

ca . 100 verschiedene Fassons in Bast , imit . Rosshaar , und £”3
Fantasiegeflechten , alle Modelarben . 5.75, 4.25, Mk.

m

Eleganter Breton,
Patengeflecht,

mit breiter Schleifengarnitur,
in den modernsten Farben,

4 . i § Mk.

ans marine Cheviot , hübsche Tressen-
und Seidengarnierungen,

95.00, 78.00, 65.00, 52.00, 38.00, 25.00, J
aus mod . Kammgarn - u. Chevronstoffen 6]

85.00, 75.00, 60.00, 48.00, 35.00, «

50
>Mk.

Jackenkleider, "chwarz-’'1“oI“t ‘oo, 52.oo, «.oo, 24 OO
Mk.

liehe Schnitte

für schlanke Damen , todeiloser Sitz,
68.00, 55.00, 45,00, 35.00,

für starke Damen aus marine Cheviot
und grauen Kammgarnstoffen , vorzüg-
. . . . 90 .00, 78.00, 65.00, 58.00,

aus weissem Cheviot , elegante Fassons,
75.00, 68.00, 55.00, 48.00, 42.00,

K OO
«® Mk.

, OO
'Mk.

. O©
'Mk.

Paletots

Paletots
Kimonos

1- u

aus mod. engl , gemusterten Stoffen,
18.50, 16.50, 14.50, 12.50, 10.00, 8.50, 6.75,

engl . Charakters , neueste Formen,
38.00, 32.00, 26.00, 22.50,

ans schwarzen Kammgarn - u. Tuchstoffen,
elegante Ausarbeitung

45.00, 38.00, 32.00, 28.00, 24.00,
für starke Damen bis zu den grössten Weiten,
vorzüglich sitzend,

65.00, 55.00, 50.00, 44.00, 35.00, 28.00,
schwarz und farbig , aus Tuch - und Popeline¬
stoffen, neueste Garnierungen,

48.00, 35.00, 28.00, 22.50, 18.50, 12.50,

in riesiger Auswahl,
35.00, 28.00, 22.00, 19.50, 14.50, 11.50, 8.50,

5©
Mk.

m 5©
d Mk.

5©
Mk.

3©
Mk.

Seliwarzweisse Stoffe,
kleine u. grosse Block -Karos,

2.75, 2.25, 1.50, 1.25, 75,

Popelin- ß, Batist-Stoffe,
schmalgestreifte u. kleinkarierte
Stoffe . 3.50, 2.75,

Cover-Coating- u.Zwirnstoffe
gediegene Kostümstoffe , Herren¬
stoffgeschmack , 4.25, 3.50, 2.50,

Pf.

925
<£- Mk.

»
73
Mk.

, grosse ftenl
in Wolle und Salbseide,

4.50, 3.50,

Kammgarnen. Cheviots
in allen Bindungen und Farben,

2.50, 2.25, 1.50,

Neuheiten in Blusenstoffen,
enorme Sortimente,

2.25, 1.90, 1.50,

Eleganter Matelot
aus imit . Manillageflecht , mit
Seidenband -Garnitur u.Rosette

Ä.ZU Mk.

mit ca. 300 Abbildungen
neuer Damen - u. Kinder-
Konfektiou , sowieWäsche,
nebst genauer Beschreib¬
ung zur Selbstanfertigung

Schnittmuster zu dieser Ab¬
bildung nebst

genauer Anleitung zum Zuschneiden für
Kostüme u. Kleider . . . . 40 Pf.
Röcke u. Blusen . . . . . . 30 Pf.
Kindergarderobe. . . . . . 30 Pf.
Allo Arien Wäsche . . . . 15 Pf.

Grösstes Manufaktur- und ItflodeSiaus Wiesbadens , Kirchgasse 35-3
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ArbeitsmaM der Wiesbadener Tagblatts.
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Weibliche Urrsonen.
Kaufmännisches H'crsonal.

Jung . Mädchen als Verkäuferin
aesucht, welches angelernt werden
mmr . Rhe inaauenstroüe 2, Laden.

Junges Mädchen,
wewandt n . fleißig , ca. 16 Jahre , für
Lad . gef. Schrifbl . Off . an A. Weber
& Lo„ Wurnenh., Wilhelmstzr. 4. 4365

Ei » Lehrmädchen
. ^" ier Familie sofort gesucht.

GesMo . Meyer.

Orwerktiches Personal.
, Nock- L TaiLenarb . a. Jahresstell.
flesuÄt SchlwaNî ch erstr«f;e 8

T. selbst. Rock-, T allst- u. ZuarbT^
gesucht Friedrichstraß e 89  a, 2 Itn !g.

Tücht. Taillen - u. Zuärbeiterin
I;..f- dauernd . K. Pirot h, Blücherpl.3,1

T, Rock- u. Taillenärbeiterinnen
«s . auf dauernd gesucht. M . Leister-
Boda ch, G roße Burgsinatze 9.

Gute Rock- u. Zünrbeiterinncn
kes._ M . Schmitt , Dotzheimerstr , 18,

Angeh. Taillenarbeiteriu gesuchi
Hellmmndst raße 33, 2 r . .,6816
Zuarbeiterinnen für Dameuschncid.
gssncht Graben straße 14, 1.
gesucht ,
ftvake  76.

f  ngere Zuarbeiterini Frau A. Linke, Rhein-

Zuarbeiterin sofort gesucht
Morltzstrake 20._ B 6635

Eine verfette Weißnäherin
für 12 Herren -Hemden außer dem
Hause sofort gesucht. Offerten unter
E . 589 an deu T NHA.-Verlytz._

Perfekte Weißnäherin
««sucht. Zu « fr . u. Nr . 4866 Tagibl.-
Haupt -Aaentur . WithÄmstr . 6. 4866

Lehrmädchen gesucht
SKwalLach erstraß e W, Li«sk«-Müll er.

Lehrmädchen f. Damenschnerderei
gesucht Seerobenstraße 1,  2, _

. Lehrmädchen '
aum Ofettenmfen gesucht Dambach-
tal 4, Par t., Gaschlv. Speth. _

Lehrmädchen für Putzgeschäft
geaen sofortme Vergütung gesucht.
Näheres  im , TmM ^ korbaa._ Lz
_ Lehrmädchen gesucht.
I . Madch. k. Weiß- u . Buntstick grdl.
erliernen Phil ivvsbergstraßc 83, ' l.

Mädchen kann das Bügeln erl.
u. angeh. Büglerin gesucht. Stein-
gasse 18,  1 . Stock.

^ v Büget -Lehrinäbchen
gesucht Ka rlstraße 38. Laden._
... , Mn Fräulein
ntr nachm ittngs zu einem Kinde ge-
sncht  Lanigmasse64, 2._ _ _
.. .. Jüngere feinbnrgerl . Köchin
für kleineren Herrschaftshaushalt
zum 16. d. M . gesucht. Mit Zeng-
nrssen zu melden. Gar -t-enstraße 17.

Koch-Elevin gesucht.
_Villa Helene.

Zuverl . tücht. Dienstmädchen
tu  1 Vers , ges. Rheinstr . 26, G. P . r.
Tücht. Mädchen zum 15. April ges.

Fvanlfu rters tiraße 41. _ _ 4283
Braves , nicht zu junges Mädchen, "

das rede Sausarbeit versteht, ser¬
vieren u. etwas nahen ka-nn , für
feinen Haushalt gesucht. Näheres
RieWxaße 1, Part.
. .. „ Mädchen
für Hausarbeit auf gleich gesucht
Wir echt strotzê 81, P art, _ _
, Anst. saub. Mädchen, w. selbst,
lochen k., sofort oder z, 15. April
gesucht. Bvrzust ell. Gokdgasse 19.

Such« tüchjtiges Mädchen,
das selbst, gnivürgerl . kochtu . etwas
Hausarbeit übernimmt . Vorstellung
9—11',4 Uhr Rheinstraße 36, 1.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches H°ersonak»

Ypl 17 KlJh wöcl-entl. Damen,
M 1 ( 0  MIU . Kevren u. jung.

Leuten ohne Aufgabe bisherig. Tätigte t.
Aeußerst ehrbarer leicht. Bordienst. Neuer
geschützter Massenartikel. Sachkenntnis
nicht erforderlich. Muster frei. Horton,
ssattowttz O. /S . No . 811 . r>8S

' "MvelissteA tttiH . ^
Hiesige Juwelierfirma sucht

jrsuHe Dame
aus untex  Familie

für Buchführung . Korrespondenz u.
Mithilfe im Laden . Erforderlich if
vollständige Beherrschung der Steno¬
graphie und der Schreibmaschine.
Sprachkenntniffe erwünscht. Selbst¬
geschriebene Angebote mit Lebens¬
lauf , Zeugnisabschriften und Gc-
haltsanfvrüchen unter R. 597 an den
Tag bl.-Berlag ._ _ _ _

Ans sofort oder später
tüchtige Berkättferin
gesucht. Metzgerei Kolb,

Hellmundstr., Ecke Wellritzstr.

Tüchtiges Mädchen
sofort gesucht Fra nken-straße 1, P ._
. Gesucht junges kräftiges Mädchen
m kl. Ha ush. Gr absnstrn tze 1, 2,_
Tücht. Mädchen für Küche u. Haush.
sorort gesu cht Aorkstvaße 8. P . 86828

Fleißiges ansiärtdiges Mädchen
st. aut . Lohn oes. Lell mu mdstr. 6, B.

Mädch., das koche,, kann, f. sogt,
gesucht HLwakbachcrsir . 44, Speffeh.

Erstmädchen, w. kochen kann,"
u .stückst. in allen Hausarb . ist, sofort
gesucht Goethcstratze 8, 1. Etage,

Mädchen gesucht
Moritzstraße  88 , 1.  Stock ._

Alleinmädchen,
welches kochen kann u. alle Hausarb.
versteht, per sofort gesucht Häfner-
gasse 16, 1, Still ger . _ _ _

Zum 15, April oder früher
für kl. Haushalt (2  Personen ) tücht.
Alleinmädchen gesucht, das koch. k. u.
Sansarb.  v erst. Ora ni-enstr . 33, 2.̂ Est

Tücht. Alleinmädchen sos. gesucht.
Kronenberg ee,  Moriüstraße 37, 1.

Tücht. zuverlässiges Allcinmädch.
für kleinen Haushalt zum 16. April
gesucht. Vorzustellen zw. 4 u. 6 Uhr
Riede rwaldstraße ,9, 3 rechts

Saub . tücht. Alleinmädchen,
w. kochen kann, z. 15. April gesucht
Schlich terstraße 16, 2.

Suche zum 15. April
oder 1. Mai ein solides Mädchen,
das im Haushalte bewandert ist u.
Liebe zu Kindern hat . Borsprechen
vormittags Nerostratze 44, 1._

Ein Mädchen
für Küche und Hausarbeit sucht zum
15. April Frau General Sind . Meid.
WMmühbstr . 48, 1, bis 4 Uhr nach-
mitta gs u. v. 1-—0 Uhr abends

Saub . Dienstmädchen für sofort
gesucht Meichstvaße 17, 1.

Tücht. Haus - u. Zimmermädchen
gesucht Neubauerstvaß e 10.

Eine Meinstehcnde Dame
sucht ein besseres Alleinmädchen, das
alle Hausarbeiten versteht. Guter
Lohn. Biebrich a. Rhein , Rheingau-
stvgße 19.

Ein Mädchen
für alle Hausarbeiten auf gleich ge-
sucht M ichelSbera 20, 1 St ._

Gesucht für sofort
tücht. jüngeres Alleinmädchen Karser-
FriedrichMin g 30, P art , rechts._

An st. Mädchen für kl. Haushalt
ge sucht Rü dcS heimarstrotzc 24, P.  l.

Ern MWchcn in den Rheingau ges.
Näheres Hellmnndstvatzc 30, Part .^

Ein Mädchen z. Spülen «. Pützen
gesucht. Lohn noch Uebereinknnft.
Ev. Vereins ha ns , P l atterstraße 2.

MonatssteLei
Nur sehr zuverl . best, unabh . freundl.
Persönlichkeit gewünscht für reichlich
4 St . vorm, zu etwas leio . Lehrerin
Zimmerdienst n. beim Anziehen
helfen . O ff, u. M . 598 Tagbl .-Berl.

Jüngeres Mädchen,
das zu Hause schlafen kann, in kleinen
Haushal t gefugt Göbenstva ße 9, 3 l.

Tücht. Monatsmädchen
für den ganzen Tag sofort gesucht
Mbre -Mtra ke 13, 1.

Anständige propere Putzfrau
gesucht Dambachtal 4L, 1._ _ 4368

Santi.  Mönätsmäbchen ob. Frau
vorm,  ges . Phikipps bergstr . 3«, 1 r.

Unabhängige Monatsfrau
für morgens u. mittags gesucht
Frankenst raße 16, P art . -ß 6986

Ein Monatsmädchen
für den ganzen Tag gesucht Rhein-
stzraße 62, 1._ _ _ 4387

Zuverl . unäbhäng . MonatSfrau"
oder Mädchen gegen guten Lohn ge-
sucht Schierst einerstraße 16, 3 rechts,

Tagmäbchen,
d. zu Hanse itzt u. schläft, sos. gesucht
Klarepntalerstraße 6, 1 _l. Strtebeck.

Monatsfrau für 1Vs Std . inorg. "
gesucht Herderstraße 25, 1 rechts.

Jüngere Berkärsferin
Wt Parfümerie Stttstaetter ._

Ildltige Sertituferin
für die Spitzenbranchs gegen hoh.
Gehalt^gefucht._ _ Einil

mit guter SchulbildMN aus hiesiger
achtbarer Familie für größeres Ge¬
schäft arn Platze gegen Vergütung v.
zweiten Lehrjahr ab zum baldigen
Kichtrißt gesucht. Strebs . Mädchen
gründliche kaufm. Ausbild , zugestch.
Offerten unter B. 60 Dastbl--Haupt-
Agentur , WAhelmstraße 0. 4370

K»werStiches Personal.

PeWestWUrMkU,
welche sich befähigt fühlt , e. mittler.
Atelier borzustehen, bei hoh. Lohn
unfc dauernder Stellung gesucht,
Offerten unter - D. 198 an den
Tagbl . KZeülag erbeten, _ B 7021

Erzieherinnen^
mit Sprachkenntn., desgl. Gsuver»
nnnte »» srnntz .» die Englischu. Deutsch
können, Nuries - Nnrsern - Gorer-
neffe- , beihohem Gehalt geincht. Stellen-
vermitllung Ellnrlotte Enaelhardt»
52 Große Bockcnheimerstraße, Frank¬
furt a. M . (v 6683) §5

Stundenfrau gesucht
Dotzheimerstraße  88 , 2 rechts .̂

MonatSfrän od. Mädchen Per fof.
Dambacht al 14, Gartenh . Part . 4378

Tücht. Wasch Mädchen bauernd ges. '
Emsorstraße 69, Gthi L 6W8

Laufmädchen gesucht. 4852
Näheres A. Boß, Bahuhosstratze 14.

Ausläuferin gesucht.
Spltzen - Manufaktur Louis Franke,
Wilhelm strgße 22, im Bwregu ._

Tüchtige Einlegerinnen
finden lohnende Beschäftigung, *
L. Schellenbergsche Hofbuchdruckerei.
Tagblatt -Haus , Druckerei-Kontor.

Mädchen f. l. Arbeit gesucht.
Druckerei  Münch , Faulbrunne n-str. 3.

Tüchtige Packerinncn
sofort gesucht. Zigaretten - Fabrik
Menes , Rheingauerstrotze 7._

Junge Arbeiterin sofort gesucht.
I . Wittenberg , Rheinbahn-straße 4.

Männlich» Personen.
Kaufmännischeŝ erfonak.

Reisender
zum Besuch v. Privat - u . Geschäfis-
kundschaft gesucht. Offerten erbeten
unter S . 601 an  den Tag bl,-Verla g.

Zigarrenfahrik
1. Vertreter f. Wiesbaden u . Umveg.
Off , u.  O . 594 a n den Tag bl .-Verl.

Lehrling auf Bureau
gegen Vergütung sofort gesucht.
Kohlenhandl . Kutterer , Riehlstr . 15».

Lehrling
gesucht für unser Bureau . Rud.
Bechto ld u. Eo._

Ein hiesiges Kvloniakwaren-
u. , Delikatessengeschäft sucht Lehrling
mrt guter Schu'Ihildnng . Näh. im
Taabk.-Verlag . IT

Heweröttches Personal.
Goldarbciter,

der die lauf . Rep. s. Geschäft übern .,
gesucht Bleichstr aße 7,_ B7011

Schlosser
Mm Anschlägen v, Rolladen gesucht.
Dahn , ^ êsteri^straße 26._

„ Polsterer
u. , Dekorateur , sslbständ. tücht. Ar-
bciier , ges. Schunka, Wörthstroße  2.

Ein Damenschneider,
soiorc ein jüug . Herrnschn. als Hilfs-
ÜM-„a .̂ Daryenjack. gef. TauniuKstch 27.

Glifeu Rock- u. Westenschneiber
sucht Spieker mann , Köllerstratze 7,_

Junger Wochenschneider gesucht
bei Kseber, Orarrienstraße 16, Htl >. 2.

Tücht. Schneider auf Woche
gesucht Sedanmatz 7. 1._ B 6993

Tücht. Wochen schneider b. h. L.
gesucht Bl üchetstr. 10, 1. L6941

Guter Wochenschnrider gesucht
Schwalbacherstra-tze 49, 2 ImtS.

Ein ordentl . Junge
kann die Bäckerei erlernen.
_Frz . Bücher, Rödenstvatz« 41.

Lehrling gesucht.
Gärtnerei W. Geiß, Schiersteiner-
":rahe links , Aernruf 2̂466.

Solider fleißiger Mann
mit absolut trockenen Händen (nicht
schweißig) für tschn. Arbeit sos. ges.
Borst, zw. 10 u. 12  Wörthst r . 10, 1.

Ehrl , sleiß. jg. Manu,
14—16 J -ähr« alt , für Bur . u . Aus-
gänge ges. Hermannstraße 15, Part.

Junger Haushursche
gesucht. I . Hanö , Mühlgasse 17.

Junger Bursche (14—16 I .)
ges. % W ittenberg , Rhoinbahn str . 4.

Tüchtiger Kutscher
und Stallbursche gesucht. Fuhr-
halterei Wink. ^

E, stadtkundiger Kutscher
f. Geschäft sw. gesucht Aülcrstr . 53.̂

Junger Mann,
welcher bei Mail - Coach - Fahrten
Signal blasen kann, gesucht Adolf,
stratze 8.

Solid , tücht. Fuhrmann
sofort gesucht. Kost u. Logis im
Hause. . Wellritzstvaße 19, Parterre.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Fräulein
sucht, Stellung als Empfangsdame
bei einem Arzt oder in Atelier . Off.
unten L. 600 an den Tagbl .-Verlag .

Fräulein,
perf . Stenogr . u. Schreibmnsch., sucht
sos. Beschäst. Frankf urterstr . 10, 2 r.

Tüchtige Berkäuscrin,
welche langsähr . Zeugn . hat , sucht
Stelle in Metzgerei od? ähnl . Branche.
Off , u. K. 600 an den Tagbl .-Verlag.

Ang. frdl . Berk, sucht z. 15. Avr.
Stelle in Metzgerei, Butter - u. Eicr-
od. Läbensm .-Gesch. Waldstr . 52, 1.

HewerSkiches Personal.
Tüchtige Schneiderin

mit best, Em t̂ . wünscht noch einige
Damen in §kundschast. Fr . Wagner,
Dotzheimerstraße 21, I.__

Tüchtige Rockschneider gesucht.
B. Marxheimer , WÄHÄmstr. 26. 4875

Schneider auf Woche sucht
SL  Sch lotter . Walramstr . 3, 1. L6521

Wochenschneiber gesucht
Ektvillerstraße 7, Part , r.  8 6616

Junger Gärtnergehilfe gesucht.
Gärtn . Wagner . Wellri tztal. 36633

Schlofferlchrling gegen Berköstig.
aefucht Ora niensinaße 48.

Schlosserlehrling
gesucht Ellenibogeriaasse 6.

Schreiuerlehrling gesucht.
Arm. Mäher . Mauritüisstratze 7.

Glaserlehrling
gesucht Udlerstr aße 9.

Lackierer-Lehrling gegen Vergüt .'ges. W. Limmerm ann . F rankenstr .20.
Bäckerlehrling gesucht.

A. Wenzel . Po rkstra ßc 19._ _ 36793
Bäcker-Lchrling ges. geg. Vergüt.

Uortstr . 19, bei  Wenzel . B 6214

Konfektion Wiss -Mekereck,
15 Rhcinstraße, Ecke,

sucht noch Zttarki-eitLriunc » . 4122

Für unser Abändcrungs-Ntclier
suchen wir per sofort

mehrere tüchtige
Kock'- «. Jackett-

ArheiteriKtten.
Meldezcit zwischen7 u. 8 Uhr

abends. .
S . Blume,rthal & Eo .»

Kirchgasfc 39 41.

Mndoä Perfekte erste u. zivcite^ ( 11919. Putzarbeiterinnen
sucht Kleickt» Taunusstraße 13.

Clilf. jiiiill. Frmilein,
w. geschickt im Nähen ist, wird tags¬
über für 8 Wochen zur Bedienung
erner älteren Dame in einem Hotel
gesucht. Offert , mit Gehcrltsanspr.
u . B. 692 an den Tagbl .-Verlag , _ _

mit guten Zeugn . für vornehmen
Haushalt zum 1. Mai gesucht. Adr.
unter I . 601 an den Tagbl .-Verlaa.

püiltes KAjeiiUWltzcn
sucht Hotel Nassauer Hof.

Geübte Schneiderin
w. noch einige Kunden in u. autz, dem
Hanse ._ Näh. Bl sicherst ratze 24, 1 r.
Erstkl. Schneiderin , h. zugez., s. K.
in nur bess. Häusern , s. g. Z. Adr.
StLinnasse 11, Part . _ _ 4371
Flickfran hat noch einige Tage frei.

Büloly str . 9, 'Mm . 1 Tr . r . B 6520
Büglerin sucht Kunden.

Off , n. Z. 600 an den T agbl.-Verlag.
Tücht. Friseuse n. n. Damen an.

Wäl rcnnstraß.e 21, 2 r._
Tücht. Friseuse n. noch Damen an.
Röderstr aße 29. 2. Etag e links.

Friseuse nimint noch Damen an.
Näh. Adler straß e 52, Laden ._

Junge gebildete Dame
wünscht täglich 1—2 St . vorzulesen.
Off , u. Z . 596 an den Tagbl .-Berl.

Geb. jg. Frau sucht nachm. 2 Std.
porzulesen , in Deutsch, Französ . od.
Englisch. Off , u . C. 108 Tag bl.-Verl.

Gestild. Fräulein , 23 I .,
in Kinder -Erzieh ./ Kinderpsl ., sow. i.
Haush . bew., s. sof. Stell . Off . u . O .,
Lshrstr . 11,  Heimt zu den Bergen .

Geprüfte Pflegerin
wünscht Stell , zu allernst, leidender
Dame , Monatsfrau erwünscht. Off.
unter L. 597  an ben Tagbl .-Verlag.

Frl ., der franz . Spräche mächtig,
Wünscht passende Stelle ^in Familie
od. Geschäft. Off . an S . P ., Marien¬
haus , Friedrichstraße 26,

Luchs
Kiirderpstegerinuen, Kinderfrau!., Fräu¬
lein zur Stütze, perfekt tnt Kochen, nach
hier u. außerhalb, angehende Jungs .rn.
bessere Stubenmädchen, Serviermäd^ en,
große Anzahl Atlcinmädchcii, Hotel-
köchinnen, Köchinnen für 'Lensionen,
Restaurationsköchinnm, Hcrrschasisköch.,
kalte Mamsells, Kaffeeköchinnen, Bei¬
köchinnen, Kochlehrsraiilein, Büfcttfrl.,
1 Weißzeugnätzcrin. 1. Hotel-Zimmer¬
mädchen, flott« scrvierfrl ., Hausmädch.
in Hotel u. Privath ., Küchenmädchen usw.

ÄkMilMM ZN« '

»M MWOWW«.
Bureau allerersten Ranges

für HerrschaftShäuser und Hotels,
L4S Lanagasse lsO, 1. Etage,

Telephon 2555.

NM öiiQ MnättWis.
Stellenvermittlerin.

Haushälterin,
die fefnbürgerl . kochen kann, in allen
häuslichen Arbeiten bewandert ist,
gute Zeugnisse besitzt, sucht Stelle.
Off , u. H. 5Ü9̂ crn den Ta gbl.-Berl.

Fräulein , 21 Jahre,
tv. in der bürg . Küche, sowie in allen
Hausarb . bew., s. St . bei alleinfteh.
Dame od. Ehepaar , w. Beihilfe voth.
Jüngeres Früul ., w. sich im Haush .,
des. im Koch., ausbild . Will, sucht, wo
Dienstmädch. vorh., geg. Tascheng. St.
Off , u. W. A. hauptpostlag ernd.

Fräulein , 23 Jahre,
Württemb ., ans guter Familie , in
allen Zweigen des Haushalts erf .„
perfekt im Kochen u. Schneidern , sow.
in Musik recht gut ausgebildet , sucht
passendes Engäaement . Off . unter
B. 107 an  den Tagbl .-Berl . 6 7008

Besseres Mädchen sucht Stelle
als angeh. Jungfer , erstes Haus¬
mädchen oder zu Kindern . Off . u.
A. K.  1 00 postlagorn d Eltville.

Ei » nettes Hausmädchen,
welches in allen hässlichen Arbeiten,
sowie im Nähen , Bügeln , Servieren
bewandert ist, sucht Stellung znm
15. April . Luisenstraße 25, 2. _

Einfaches gebildetes Fräulein , "~
int Näben u. allen Handarbeiten be¬
wandert , sucht Stellung in ruhigem
Herrschaftshaus , wo Köchin u . Haus¬
mädchen vorh., p. 15. Llpr. od. 1. Mai ..
Schrift !. Off,  u . N. 599 a. Tagbl .-B.

Feinbürg . Köchin sncht Stelle
z. 15. Apr.  N . SchwaIbacherstr. 9, 2r.

Zimmermädchen,
w. gut servieren kann u. HauswrLeit
versteht, sucht Stelle zum 16. Llpril.
Off,  u . D. 603 an den Tagbl .-Verla g.

Junges gebildetes Mädchen
sucht Stalle als Kinderfräulein oder
Stütze der Hausfrau . Offerten unter
S . 598 an  detst Tagbl .-Verlag ^ _

Besseres Mädchen
aus guter Familie wünscht Stelle in
kl. Haushalt bei Faunlien -Anschlutz.
Schicrsteinerstrahe 62._
Empf. tücht. Harrs- u. Alleinmädch.

Glembowitzki Nachf., Stellenvermitt-
lerin , Kir chgasse 13. __
Mädchen sucht Stelle in kl. Haush.

als Haus - od. Alleinmädchen. Näh.
Loibringorstraß e 29, 8, Adam._

Braves 14jähr . Mädchen
sucht leichte Stellung in kl. Haushalt.
Fra nk enstraße 4 H _ 6 608g

Mädchen mit guten Zeugn .,
im Nahen , Bügeln u. Serv . bew.,
sncht Stelle . Gefl . Offerten unter
I . 591 an  den Tagbl .-Äerlag ._ _

I . Dame
ffuchtv. 4. bis 80. d. Mts . den ganzen
Tag über Küche und Haushalt zu
erlernen . Gefl . Angebote u. P . 590
an den Ta gbl.-Verlag ._ _
I . Frau s. inorg. 2—3 St . Monats st.
Clarentbalcr strasie 8, Hth. 1. 6 7010
Saub . Monatssräü sucht Besch,äst/

v. 3—11 Uhr . Dotzheimerstr. 71, Lad.
Anst. Frau s. W.- u. Putzbeschüst.

Sorkstratze 31. Stb . 2 l . _ 6 7,160
Fra » s. für nachm. Beschäftigung

lBügelni . Wc stendstrwße 26, P ._ r.
Frau sucht Wasch- u. Putzüeschff

Oranienstraße 89, Border 'h. 4.

Orventl . Mädchen für Küche und
Hausarbeit ges. Goet »estr , 17» Part.

Männlich« POrsonen.
Kau fmännisches Personal.

I . gelernter Forstgeh., in Buchs,
bewandert , sucht pass. Stell . Offerten
unter? L. 601 an den Tagbl .-Verlag.

HeweröltchesD>erfouat.
I . Mann (Schreiner ) sucht Beschäft?
Näh" Schwalbacherstraße 63, 3.

Krankenwagen zu fahren 1
lucht ein zuverl . jg.  Mann . Näheres
im Tagbl .-Verlag . Lt

MD" Einfaches, nicht zu junges
ArättLer ;;

für kleinen Haushalt sofort gesucht.
Dasselbe muß etwas korben können und
die « chularbeitcn eines 10- ähr. Knaben
(franz Arbeite») beaufsichtigen. Fnmil.
Bchandl. Keine Wäsche. Putzfrau vor-
handm. Offerten unter Sd. 5KL an
den Tagbl.-B r̂ing.

Gesucht in gute dauernde Stellung
bei hohem Lohn eine^Sjss*" KSltziii.
Kleiner Mllcnhauöhalt, im Knrviertcl.
Lldr. abzug. ir. W. LN8 a. d. Tgbl.-Vcrt

.OberKchm
gesucht

für feinstes Sanatorium in Süd.
bentschland, eine verfette n. selbst,
bei Hohem Lohn. Eintritt spätestens
Ende Mai . Offerten mit Bild und
Zgnfs. n . F . B, N. 419 an Rudolf
Ma sse, Frank ' :rt a. M ._

Mädcheu,
welches gut u. selbst, kochen kann u. alle
Hautarbeit v.rflcht, gegen hohen Lohn
zum 15. April gesucht.

Frau Dr. Rosenthal,
Biebricherftr. 22.
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Gesucht jüngere fein bürgerliche
Köchin,

die bei Haurarbeiten mitbilkt und
gute Zeugnisse hat. Vorzustellm
10—11 und 3—4 Uhr Dambach-
tat 48, 1. 4369

AeMK-NsöDeiZ Germania,
ÄOSIIt sur stellensuchmd- und

durchreisende Mädchen,
Jadnstratze 4. — Telephon 2461.

KuiSe LL!
Köchin, für Privat,
Hotel und Penstou,
Stütze , alt . Haus¬
mädchenb. h. Lohn,
Kindermädch.Kaffee-
und Beiköchinnen,
Fervierirl .. Zimmer¬
nd Hausmädchen,

' ffllffn- und Küchen-
niädchcn.
Frau Anna Kiesrr,
Stcllenvermitilerin.
E®r - Erstkl. Inst lut
für weibl. Prsonal

aller Branchen.
, Mädchen erhalt.Kost

und Logis zu 1 Mk, und höher._ _
Tüchtiges Mädchen

für Küche und Hausarbeit für aniangs
April gesucht. Meldungen nachmittags.

L . Gtt thman n , Wcbergasse 11, 1.
SU «he jung. Herrschafts-, Pennons -,

Hotelköchinncn.Stützen,Zimmer-, Haus-,
Allein- u. Küch.nmädchen f. Pension u.

errschaftShäus. Hordt , Stellcnbureau,
elasp estraffc1. Tclerhon 4879.

Für kleinen Haushalt
wohlempfodlencSMädchen gesucht, das
selbständig und gut koche» kan » .
Gehalt 80 Mark.

Blum » Er . Burgstr. 5, Parterre.

Best . Alleinmädchen,
lveUhes selbständig kochen kann
und gute Zeuguiffe besitzt, zum
«. oder 15. Mar gesucht

Rikolodstrotze 7» Port»
Leichte und lo!uenvcB -ichästi-

ftmfl finden snaendltcheM d-nen,
milche Oster» ouö der Schute eut-
laffen sind.
Wredvodcner Stoni ol- u. Metall,

kopse!»-avrlkA. Flach»Aa rstr. 3.

Witze iinlegcrUincn
finden lohnende Beschäftigung. *
L. Schellcnbergsche Hofüuchdruckerei.

Tagblatt -Haus , Druckerei-Kontor.

£öd=und
8arbenfabnk

suckt für Wiesbaden und Um¬
gegend rützrrgen branche-
kuudigei », bei Malern und
Drogisten rc. gut eingeführicn

Vertreter
gegen hohe Provision.

Offert, unt . «r . 5 » 8 an den
Tagbl .-Vcrlag.

Vertr ^
Sohr alte Bordeaux -Weinfirma m.

Kellerei in Aachen sucht einen sehr
tüchtigen Agent . Gefl . Offerten u.
K. D. 5554 an Rudolf Mosse,
Köln a. Rh._ (Kcpt . 1^23) V 116

Für Wiesvadcil!
Suche

Oberinspektor
für ersttlasnge Versicherungsgesellschaft
mit allen Praneben, tunlichst Jude . Bei
Quali katiou sofort Gehalt. Siichtiach-
leute werden eingearbeitet. Offerten
unter iS . 5s5 an den Tagbl.-Vcrlag.

Männliche Peefonen.
Kaufmäntlis-Iies Zterfonak.

Erstklstfsi.qe Korkenfabrik
sucht bei Weinhandl. u. Brauereien
ciugeff Vertreter geg. hob. Prov.
für Wiesbaden und Umgebung.
Off. u. 1-' . ■**.
Mofse , Frankfurt a . M . F117

Erstklass. deutsche, gut eingcführte
Lebens- und Unfallversicherungs-
Gesellschaft sucht zur Unterstützung
des Bezirks -Chefs einen in Organi¬
sation und Akguisition erfahrenen

föireMiotistaiten
mit Domizil in Frankfurt , Wies¬
baden oder Mainz.

Reflektiert wiffd auf eine erfahr,
gewandte „erste Kraft ", welche nach¬
weislich befähigt ist, ein größeres
AaeniOrmetz zu schaffen und tüchtige
Hilfskräfte heranzubilden , Off . unt.
D. M. 630 an Daube u. Co., Frank¬
furtam  Main ._ _ I'o

CM - MM
von einer angesehenen

Weiugroühaudrrttrg
gesucht.

Offert, unt.  51 »3 an Tagbl.-Vcrlag.
Perfekter

ipunoiiti-Ue« Wiff
oöcr IronlciH

sofort gesucht für kaufmäuu.
Bnreuu . Offerten mit We
hnltsanspriichen erbet, unter
F. 601 an den Tagbl .-Ber !.
er beten ._

Lehrling
mit gutcn Schulkevntnissen und deutlicher
Schrift per jetzt g sacht iür das Bureau
der W>csbnden-r Staniol - u Mctall-
kapsel-Fabrik A . Finch » Aarstraße 3.

Buchhalter.
jiing. Mann , flotter Korrespondent, b*r
auch S -1rcibmascb. , System Coutinen al,
beherrscht, sofort g sucht. Offerten unt.
4». « us an chn Tagl>l.-Verlag._
Lehrlmg "'"̂ ''_ Ftchdrickt Arokl»

Goetkestrnßs 13, Erke AsolfSaliee.
KleincreS Versandgeschäfts. befähigtenLehr.ling

gegen Vergütung. Offerten u. V. 5 » 5
an den Tagbl.-Verl.

HewcrSkichesH'erfouak.

Kostenlose
StellettvermittLANg

für techn. Betriebe, Behörden und seine
Mitglieder durch den Deutschen Techniler-
Verband.

Gcschältkstellen:
Wiesbaden » Bliicherstraße24.
Frankfurt a M ., Adalber str. 73.

S Ysl Mb täglich kenn. Person.
o  60 rmli » jcb. St ->nd. verdienen.
Nebenverdienst d. Schreibarb., Häusl.
Tätigkeit Vertret. usw. Prosp. gratis.
ffVfiJEiiKCr », Hambur g 8. Fl 15

Leben sve ?sicher^ » a l
Tücht. Akquisiteur aeg. h. Prov . ober
b. Gehalt v pr . LebenSvers.-Ges. für
Wiesbaden u . llmgegend gesucht.
Off,  u . Z. 586 an den Tagbl .-Berlag.

Zur Führung
einer kl. erstklass. Fremden -Pension
in Wiesbaden wird tücht. erfahren.
Fachmann gesucht. Kleine Kaution
erforderlich . Offerten unt . B. 661
an den T agibl.-Verlag . _ _

Ütt RahsieiisKmlSer
gesucht. Handwerkszeug ist Vorhand.
Kann auch in Zwischenstunden arb.
Näh, im Tagbl .-Berlag ._ | £

TiiAlye TWyemrbrtter
sofort gesucht.

W . Gail Wwe.
Tüchtige Nackschne der

sucht Julius Bischoff»
_ _ _ Kirchgflffe 11.
Tücht. HosenfchneiDer
sucht Juli u S Wifcho ff, Kirchgaffe 11.

Ksllluer-Lehrling
z. fof. Eintritt gesucht. Off . unter
G . 601 an den Tagbl .-Verlag ._

Krankenpfleger
(Masseurs von erkranktem Arzt in
Dauerstellung gesucht. Meldungen
mit ZeugniS -Abschriften u. W. 598
an den Tagbll -Berkl

nicht unter 18 Jahren , per sofort
gesucht.

% MimM&Io.,
Kirch gasir 39 41.

iotel Ifüen Bier.
Tüchtiger kräftiger Hausdiener ges.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Zur Erledigung von Korre¬
spondenzen

u. litcrar . Arbeiten a. d. Schreibmaschine
empfiehlt sich geb. Dame. Ia Retecenzen.
Eigene Schreibmaschine. Off. u.
an den^ agbl.-Berlag,_ B7029

Pees . Berkänferin d. Bijoutcrie -,
Parsü «>eri «-» Lederwi >rc » -Bra » che
<fpr . engl . u . etwas franz .) sua t
Ätelinug zu »»» 1. oder 15. Mai.
Prima langjährige Zeuguisie zur
Verfüg, -»»«-«. L ffert . ,»«t . »» . C ««i
au den Tagbl . »Verlag.

Empfehle
Zimmcr-u. Kücheuhnudhälterinn, Wüsche»
beschließrmnen, Bügl -rianen und Nähe¬
rinnen für Hotels, Fräulein z Stütze

' in Hotel n. Privath ., prima Köchinnen f.
Hotels, Rcüaurant ?, Pensionen, Sana¬
toriums u. Herrschaitshänser, Kaffee- u.
Beiköchinnen, kalte Piamlells , Büfett¬
fräulein, Jungfern , Kinderfränlein,
feinere Stubenmä "chen, große Anzahl
adrette Zimmermädchen für Hotels,
Sanatoriums u, Pen wn., HauSsräul . ry.
Nur gutcmpfohiene auswärtige Leute.

ZMol-Aie«»
AM 6 « MWSWM.

Stell »'nvermittlcrrn.
Wes » eso s « Wtze.

10 Langgasse IO , B. Etagch
Tclepho » 2555 . _

Hewcrvliches Personal.

Perl Söiiieiisevtn S4S
„E”. Scli .“ haup tpostla gernd._

Gcbildctc Dame
sucht Stellung zum 1. Mai . ev, früher
als Erzieher n zu mutterlosen Kindern
oder als Hausdame zu älterem Herrn.
Gute Zeugnisse. Offert, u. bb.  59»
n den Tagbl .- Berla g.  _

F-räüleiu » tüchtige'
lauslltcrin ii.KW!«.

s. St , sof. 1. Ref. Gr. od. kl. HauSh.
H . C. , Lehrstraße 11
Gebildetes Fräulein

sucht wf. Stellung als St 'chci. vess. HauSh.
Off, u. I» . 51»!« postl. Han gt».

. ftl. pf. AllklS.
durchauis tüchtig ul. erfahr ., sprachen,
kundig, auf Reisen , im Packen gew.,
sucht Stellung als Jungfer . Off . u.
M . I . 117 hauptpostlag . Wiesbaden,

Als e-cll,Maiteriu
tagsüber sucht eine gebildete Dome
Posten , erteilt auch Unterricht im
Franz , u>. Engl . Prima längs. Aus.
lcmdserfahrung . Offert , u. O. 597
an den T agbu-Vevlag._ _ __ _ __

Fr !., 22 'Fahre,
seit 2 Jahren in ungekündigter St .,
sucht Sr . in kl. Hau sh., als Gefell-
schaftsfräul , oder zu Kindern . Off.
u . A. B. 002 hauptpostlagernd,_

Fräulein,
21 Jahre , in der besseren Küche be-
wandcrt, sucht Stellung als Stütze ec.,
am lebst , bei alt. Daire. Offert, unter
Kt. .»:ss an den Tagbl.-Vcrlag^
GMches jüLlDes MMw,
welches2•’/. Jahr bei einem Kinde irar,
su«>t passende Stelle zum 15./4, od. 1. 5.
Offerten unter '* . « « an Tagbl .-
Haupt-Agentur, Wilhelm str. 6.  4384
Ar Meine 17-|rü|nnc fioilter
suche zur weiteren Ausbildung in
Küche u. Haushalt Stelle in gut
bürgt Haushalt ohne gsgonf. Berg,
Fam .-Anifchluß Beding . Oft . unter
W. 100 postlagernd Efchwcge.

Alleinstetz . geb. Fräulein,
32 I ., evang, perst in allen Zweigen
vorn, HauSh,, sucht, gest. auf vorzügl.
Zmgnissc, pass. WiriungSkrcS, Gest. Off.
erb. u. e.  8 . » 3 Friedrich - Hütte
bei Laubach (O,-Hesscn>.

Eis jsilgcrcs Friiolcls.
im Servieren , Kochen, Nähen , Büg.,
sowie in allen Hausarbeiten erfahr .,
sucht .Stellung als Stütze oder als
bess. Hausmädchen in fernem Hause,
wo möglich Köchin u. Hausmädchen
vorhanden ist. Offert , u. F . H. 500
haup tpostlagernd erbeten ._ .

Junges Fräulein
aus gu Familie , im Haushalt , fatwe
Weffß- % Kleidernähen bewandert,
sucht Stelluua als Stütze od. z, Kind,
sofort ober später . Offerten unter
M. 601 an den Tagbl, -Verlag,

Miinnlillrr Personen.
Kansmännischeŝ erfonak.

Erftyreiikr Kossmou.
in d, Hotelbranche vollst. vertraut,
perfffin Buchhalt , u. Korrefp ., sucht
für sof. pass. Stell , in Hotel od kfm.
Bureau , ev. auch zur Aush . Gefl.
Off , u, P . 597 an den Tagb-l.-Berlaz.

Hewerkki Kes Personal.

Killtzr""L""CftiiteUe
auf Architektur od. Bnuburea « . Aus¬
kunft erteilt der Tagbl. -Berlag. ho -

Tücht. Schtoffer
u. Installateur , mit elektr, Licht ver¬
traut , sucht bald. Stellung in Hotel od.
groß, Anstalt. Gefl, Offert, u. M. 5SS
an den Tagbl .-Vcrlag. _ _ _
Solid . Mann , 80 I .,

sucht pass Stellung od Vertrauens¬
posten 11060 Mk. Kaution kann
gestellt werden. Off . u., 6619 an
Haasensteln u. Vogler, Wiesbaden.

- Vohnmgr -Anzeigrr des Wiesbadener Tagblatts . -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger' kosten 20 Pfg ., aurwärltge Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs»Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer -.

Adclheidsirasie 45 Mans . u. Küche,
auch einzeln , zu vermie ten. 1269

Adolfstrafie 3, Gth . 1, gr . Zimmer u.
Küche mit Abschluß  zu verm.

Bleichstraüc 12 ein grosses Zimmer
mit großer Küche zu vermietcu.

Woichstr. 21, Dach, 1 Z„ K. 1-0854
Dreuocidenstrasie 10, Part, r., 1 Zun.

u . Kücbe, Frontsp ., zum Deik gegen
^Hausarbeit , an kl, Familie zu vm.
Gneisenaustr . 11, H„ sch. Z., K., K„

P r. 18 AK. Nah . im Laden. 87089
Häfnergaffe 5 1 Mans .-Z. u. K. sof.
Helltnunesir . 50 Dachw.. gr . Z . u. K.
Karlstraste 82, l r .. 1 Z. u , K. zu v.
Mellerstraße 17, bei Roßbach, 1 Zim.

mit Küche per sofort zu verm. _
ZLdwigftratze 4 Zim . u. Küche, Frtsp .,

u . 1 Zi m. u. Küche, D achw.. z. v.
Kheinstraße 78 1 Zimmer und Küche

tzu Bureauzwecken gut geeignet)
h, zu Perm. Näh. Jahnstr . 17. P.

Kielststr. 4 I-Z.-Wohn. (Ms,). L 6966
Waterkoostr. 6 sch, abgcschloss. 1-Zim .-

ffij | nsrf _|),J . M«N »u verm . 181b
Kebergaste 49, Hth,. neu hevgerlchtere

1»Zim .-Wohnung zu^verm. 126,4
NcLritzüraste 44, Vdh-, frdl . Dachw.,

1 Z . ' u. K., sof. od. spät . N. Part.
2 Zimmer.

Adelhcidsirntze 57, 1, Frontsp .-Wohn.,2 R. u. K„ an ruh. Person zu vm.

Blcichstr. 14 2-Zim .-Wohn., 286 Mt .,
auf 1. Avril zu vermieten . L7005

Bleichste. 19, 'Pdh" 2-Z.-W7'sof. L6708
Blucher str aste 48 frffÄ-Z.-W,. 2 Balk.
EltviÄerstrHryrtsp .-W., 2 Z. u. Ku«ge

sof. zu verm. Näh , bei Best. 1366
Göden str, 19, H, u. M ., 2,'Z.-WäW214
GölienstraßchOL,' P .ch2-Z.-Wohn. ' z. ü.
Hellmund sie. 49 2-3- ,) -B , z, v 8672«
Hellmundstraße 54, V. 3, schöne 2-
_A .-Wj. auf Juli zu vm. L7038
Hirschgraben 10 2- u. 3-Z.-W. sof.
Jahn strafte 19, Stb . Frtsp ., 2 Zimmer

u. Küche sofort zu vermieten . Näh.
daselbst Seitenb . Pevsterrc. 1373

Kellerstraße 17, bei Rotzbach, 2 Z.-
Wohn. mit Küche p. sof. zu verm.

Kleiststr. 3, H., sch. 3 -Z.-W. sofort,
Klciststraße 15, Stb . Dach. sch. 2-Z.-

W,, Gas , sof. o.,sp. N. V. P . r . 689
Lorelei,-Ring 4 schöne s.Ziminer.
_Wohnungen zu v. Näh. P . r .̂ 690
Lorcleh-Ring 8 schöne 2-Z.-W., ,Hih.,

mit Balkon. N. V. P . lks. B4882
Raücnthalerstr . 24 sch. 2-Z.-W., Bdh.,

2 Balk ., per sofort zu, verm , N. P,
Rheingauerstrasie 8 2 Zimmer und

Küche, mit Abschluß, Fsp., an ruh.
Leute auf gleich zu vermieten.
Nah. daselbst Part , rechts.

Riehlsir . 4 ' 2-Z(-Wsh -!7stMs.). MlM
Sch achtstraßkH .3im . m. K., Mtb,
Schacht straße 6, 1, 2 Zim ., Küche  z . v,
Schierstcincrsiräßc 12 2 Zim . u. K.,
, , .W >,,,,wf .,Ld,,tz >,ät, ztOberm.̂_ 1252
S ckwa!d>»cherstraße 11, 1, Dachwahn.,

3 RlM.. iffüche, Keller,ffoff ẑ verni,
Et .ffnmlbacherstraKe49, Ht 'h. 2,  wegen

Wogz. d. seith. M . sch. 2»Ziöt .-W.
an anständ . F . per 1. Mai zu ver¬
mieten . Näh. Wh . Part.

Walramstraße 6 2-Z.-W. mit Zubeh.
an ruhige Leute sof. od. später zu
verm. Näh. Paxt . r . _ B4581

Walranrftr . 27, Stb . D ., 2-Zim.-W.
WKriP ftr . 19, 1, 2-Rim.-Wohn. 698
Zielen ring 8 2 Rim. u . Küche, Htb)

Part ., sof. od. spät , zu verm . 957
Zictenrittg 14, Stb . 1. St . u. Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u. Küche zu v. Näh. Bureau Gcbr.
Toffolo , tsZü sserpiav.

Schöne 2 ZI, K. ul Zub . wegzugsh.
Pr . 2H0(M . N. Blücherstr , 18, 1 r.

2-Zin >,.W., Seitenfl .. au kl. r . F-am.
g. Mietnachl . l>. Üebern. d. wöch.
HmiSp. abz, Off . L 167 Taflbl,-Vl.

3 Zimmer.
kchtersiratze 13 sch. 3-Rim,-Wohn. fr.
Adlcrstraße 41, Ecke Röderstr ., Front-

spltze, 3 Rim. mit Zubehör auf
I . Juli zu verm, Näh.̂ 1 St . 1863

Albrechtstraßc 38 3-Zim .-Wohn. auf
I^ Juli zu verm. Näh. Part , rechts.

Albrechtstraße 41, Mtb,, ' 8-Rimmer-
^ Wohnung zu verm., 360 Mk. 665
Bicrstadtcr Höbe 56, Frtsp ., 3-Rim.»

W„ h. ges. Räume , Herr!. Auss ., ei.
, Bahn . Nähe Luftbad . 320 M , 4153
Älsmarckring ' 38, Mittelbau 1 St„

3 R. u . Küche auf sof. od. später zu
_vermieten ._ Näh. Part . _ kl 477
Dambnchtnl FZ FronffspIÎ 8 Zimmer
_u . Küchc_3um _1. J uli zu verm._
Bord. Doicheimerstraße 3-Rimmer-
^Wohm , Nah. Goethe str. 1^ 1̂ 647

Duüheimerstraßc 26 Wohnung , 3 gr.
Mansardränme und Küche sofort
oder später zu vermieten ._ 1250

Dosthermorstr. 28, 3, moderne große
3-Zim.-Kshnung p. Juli zu derm.
Nah. LasAbst 3 ckn-ks. 13lx>

Gödenstr . 19, 1, sch. 3-Z.-W., Sonn >en-
seite, 2 Dlk., r . Z'b.^ s. od.̂ sp. 85212

Gövenl' r . 19, M ., sch. 8-ZI-WZLMS
Hartingstraße 11 ist eine schöne3-R.»

Wohn, mit Balkon, Klosett im
Abschluß, mit oder ohne heizbare
Maus,  per 1. Juli zu U. Ü4869

Herrngartensträße ID,, P ., 3-ZI-W. z.
1. Oktober vermieten . Näh. 1.

Lorelryring 8 3.Zimmer -Wohnung.
Frontspitze , d. Neuzeit entjpr ., vrll.
zu ve rm. Näh. Part , lin ks, L 3964

Neubau Marktstraße 21 Frontspitz-
Wohnung von 3 Zimmern mit
Zubehör zu verm. Preis 600 Mk.
»nit Zentralheiz . Näh. Metzger-

^gaffOb , Schuhgeschäft, _ _ 811
Nervstraße 22 3 Zinn., Küchel nebst

Zubehör , Werksrädte mit Lagerr .,
auf 1. Juli z. v. Karl Heilberger.

Ecke Rüder - ü . Ncröstraße 46 schöne
8»Z.»Wohn. sof. zu v. Näh. P . 664

Römerbcrg 21 sch. 3-Rim.-Wohn, auf
1. Juli zu verm . Näh. 1. Stock,

Scharnhorststraßc 17, Part ., schöne
3-Rim. ßDohnüng, mit Baö und
Rulbehör, per 1. Juli billig zu ver-

^rnieten . Näheres 1 St, ^ 117030
Scheffelstraße 10, 4, mod. 8lZim .-W.

zu verm ._ Näh. Par t. I. _ 498
Walkmüdlstr . 24 3—4-R.-W. für

800 bezw. 360 DA. an ruh . Fam.
Walramstraße 6 3-R.-Wohnung mit

Zübcbör per sof. od, spät, zu verm.
tei . Par,Herre rechts . B4582

Wellribstr . 44. H. 1, 8 Z. m K. sofort
oder später. Näh, Vdh. P . L7038

Wörthstraße 16 schöne helle große
8-Z.-Wohn. sof.  od . spät , z. v, 850

Schöne 3 - Zimmer - Wohnung nebst
Zubehör , Näheres Scharnhorst-
stratze 8, 1 rechts. 762

Borkstraßc 20 ist im 1. Stock «ine
moderne 3°Rim.-Wohn. mit kompl.
Bade-Cinrichtuna usw. Wegzugs»
halber mit Nachlaß sof, od. ipater
preiswert zu vm. Näh. bei Dorner.

4 Zimmer.
Gckcrnfördestratze 10 schöne 4-Rim .»

Wob». mit Zub ., 1. Etage , per
kaff od. sväter »w vermieten . 698

Herrngartenstraße 19, 3, z.
I .̂ Okt, evt.̂ frühcr , zu vm. Nah. 1,

Klarentalcrstr . 5, 3. 4.Z.-W.. neuz ..
Juli oder früh . N. ,P . lks.

Lehrstraße 21, gegenüber , d. Berg!.,
4 Zimmer , Küche, nebst Zubehör,
ans 1. Juli zu vermieten . Nah.
Ncröstraße 22. Karl S -eikberger^

Neubau Marktstraße 21, 1. Etage,
schöne moderne 4-Z .̂ Woyn. zrr
vermieten . Näh . Metzgergasse 15.
Schuhgeschäft. 812

Platterstraßc 8 schöne Wohn., 4 Rim.
u) Küche, auf 1. Juli . Anzusehen
v. 2—6 Uhr. Ru erfragen Part.

Vorkstr. 7 schöne gr , d. Neuz. entspr.
4 Z -W., Sonnenff , mit r. Zubeh.
p. sof. o. spät . b. zu verm. 06013

5 Zimmer.
Bismarckring 25 5-Rimmer -Wohnuug

mit allem Zubehör per 1, Juli zu
vermieten . ^Näh, Bäckerei. 114400

Klarentalerstr . 5, 2, 5-Z.-W., neuz.,
per 1. Juli . Näh. P . lks. 07051

6 Zimmer . '_
Bahnhofsirahe 6, Vdh, 6-Z.«Wohn.,

1. ur 3. Etage , zu verm. Beste
Gesckffiftslage, Ncih. das, 1. Et . od.
Wnrean Franke, WWeltnitraße 22»



Seite 12. Sonntag, 3 . April 1010.
ita:ser-Fr!edri>1,-;>itnn 60 ist die

ä Etage, 6 Zimmer, Balkon, Küche,
Wadezrmmcr, Gas u. elektr. Licht,
per 1. Juli oder später <5u ver¬
mieten, Anzusehcii von 10—12^ .
Näheres Part , links. Rapport. 1382

8 Zimmer nnd mehr.
Taiser-Friedrich-Ring 67 ist die

Etage, bestehend ans 8 Zim. m.
reichlichem Zubehör aus 1. April
1916 zu vermieten. Cinzusenen
von 10—1 und 3—6 Uhr. Näh.
Hausbesitzer-Verein, Luisenstr. 19.
u. Kaiser-Friedrich-Rina 67. 1. 835

Käiser-Friedr.-Ning 73, Ecke Guten¬
bergplatz, 3. Et., ist die prachtvoll
gelegene, vornehin ausgestattete
herrsch. Wohnung v. 8 Z. nebst Zub.
zum 1. Okt. zu bernt. Näh. Sout .,
Baubureau Schwank.  687
Inden nnd Grschäftorännre.

Blücherstr. 48 W . Werkst. in. a. ô. W.
Kl. Burgstraffc 8 Läden 8- vm. 1272
Göbenstraße 32 Laden m. Rebenr//

ca. 60 <tiu, u. Lagerr., f. a.  passend,
auch z. Unterst, v. Möbel, auf k.
od. längere  Da uer  zu verm. U6101

Zahnstraße Ist Bureau mit Laaer-
, , rs umi. geeign^ für^ Kohlengeschäft.
Kirchgaffe 17 Laden mit 5-Zun.-W.
, zu verm. Näh. Friedrichstr. 29. 706
Ner ostr aße 16 WerksWte zu vm. 1289
Scharnhurststiafie 11  Werkstatt Hill.
Echwalbächerstraße 23 Lage craum
. oder Werkstatt zu vermieten. 1247
Walluferstraße 1» Lad. m. 2-Z.-W. pf
^los.  od . spat. Näh. Part . I._ B6124
Waterloostraße 6, Ecke Eikernförde.

ft>;a 6e 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.
,eur sedes Geschä ft geeignet. 708

bretenring II . Eckh., Laden m. 2-Z.-
Wohn. p. ,os. zu verm. Näh. bei
Born, Auch., 1. Stock. 7yg

Große Läden mit "Entresols im
„Tagblat-t-Haus" Langgasse 26/27
ivsort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt - Kontor,
Schalterhalle  rechts . _ *

Großer Heller Saal , 100 Quadratm/
groß, zu Bureau- oder Fabrikzw.,
billig zu vermieten. Nettelbeckstr. 2
Le: Ste itz._ B4649

Laben mit Lädenzimmer zu verm.
N. Schachtstr. 26, Part . lks. 1246

Möblierte Wohnungen.
Kapcllenstraßest, Part ., schön möbl.

ch—k> Zim, mit Küche, oder auch
eruzekn sofort zu vermieten.

Möbliert» Zimmer-, Mansarden
_ ete.
Adelüeidstraße25, P ., gut möblierte

Mansarde sofort zu vermieten.
Adels,eibstraßc_§ß/ Stb . 3, eins. Zmi.
Adolfstraße 5, Stb . xT 1, g._ ntJMj Zf
Adlerstr. 35, P ., sch, säub. Schläfst.
Älbrechtstraße6, 1, eleg. möbl. Wohn-
. a. Schlirfch, auch einz. Z.. so st z. v.
Älbrechtstr. 6, §>. 1 r., m. Zim. 4389
Älbrechtstraste6, Hth. 2 l„ tnifrl. Zinn

mit l oder 2 Betten zu permicbeu.

1 Zimmer.

Eine Wohnnng . besteh, aus
1 Zimmer mit gr. Balkon, Sct lafk.,
Kirche, für 3®0 Mk„ in einer in gr.
Garte« gesundu. ruhig gelegenen
Villa zu vermieten. Näheres im

ll.-Vcrlao. B67451lvTagbl.-

2 Zimmer.
Datstr Frieor . -Riug st0 sc». F-ro, -»-

spitze, 2 Zimmer, Küche»nd Zubeh.,
sofort an kl. r;l)ige Familie zu verm.
Rädere« daselbst3. Stock, 3- 6 Ndr.

3 Ziminer.
Im Neubau Wi »k«lerstr»nc

«ui Juli oder später Helle große
LX3-Zim.»Wohn, mit all. Zirrbeh.
zu vermieten. Näh. Göbenstr. 28,
Part ., bei Schneider. 8 7063

8» u. 4-Z,mmer -LLo«»nuns zu vcr-
micten Bahnhofstraße 22, Stb.

FrMlsyls-UojkllMgL FZ»«.
inkl. Zcntrh. u. Balk., sof. z. v. N. Arch.
tigfur ur,  Dambachtal 41, P . 1286

KM - I » Bill « -»̂ 4
t><i der Dietrnmühle 3-Zimmer-

Wohnung u» 2 Frontlpitr, . mit
Bad , Balkon , für 120 « M . sof.
zu vermiete « . A.  M . tliirufr.
Dotzheiuierktraß « 21. _

_ _ 4 Zimmer.
Bahnhosstratze 8» 1» 4 , -rmmer, zu

Burcauzw. gecigu., zu verm. 1255
___ _ _ C.  88»i i>.

KochherrH. 4-5iini-ioIjiL
zum1. Juli zu verm. Kle iststr. 4. 7»3

5 Zimmer.
Bahuhofstr .ste «, 2 , 5-Z.-Wohn. liebst

Zubehör zu vermieten. 125g41. LL:! T').

Taunnsstraße 13,
Eike Weröbergstrakse,

schöne Wohnung, 5 Zn»., auch für
Arzt od. Zahnarzt gecign., z. vm.
Näh. Taunusstraße 13, 1. 832

Älbrechtstr. 7. H. 2 L,ni . Zrm. zu v.
Älbrech tst raße 23, 2,  eleg . mbl. Z. soff
Älbrech tstr. 30, P ., nt. Z., sep. Ging.
Älbrechtstraße30, 2 r., sch, mbl. Zim.
Älb rechtstraße 30 rnstl. Mails., Kochof.
Älbrechtstr, 31, P ., möbl. Z. m. Pens.
Älbrechtstraße 34. ä t , litfrt. Z./20 M.
Älbrechtstr. 37/ 1, m. Z. m. od. o. P sf
Älbrechtstr. 38 mbl. Zirp. m.o ^Pf
ArnhisträßeÄ, P . -r., Ml . Mansarde.
Balmhofstraße 6» £>. 3 r„ sch, mbl. Z.
Bertramstr. 12. 1 l.. eiBT/L öbl." 3/
Bertramstr. 1Ä. M. B l„ m. Z. a.Krl,
Bertra mstr. 20, Mtb. 2 r„ 1 a. m. Msf
Bierstadter Höhe, Wartturmallee 6,

Salon u. Schlafzim., mit Ballon,
an sol. Herrn oder Dame zu verm.

Br smarck rina 8. Pf, sch, m, Z. sofort.
Bismarckring 20, 3 r., möbl. Zinn
Bismärckr. 25. 3 l.. m. Bll .-Z., P iano,
Bis marckr.  40 , 3, mbl . Z. nn g. Pens.
Bleich str. 15»2 r„ gut mbk. ,Z.. B6518
Bleichstraße 17 P̂ , »t. Zim. _B7055
Bleich straße 21, Hth. 1, möbl. Zirn.
Bleichstr. 29, 1 L, Balkon;._ uu_5gs,
Bleichstra ße 39, 1 'kffZch. mbl. Z. freif
Blüchcrsiraße 8, 1 r„ m. Z. JB6874
Blücherstr. 8, 2 1 , g. möbl. Zim. z. v.
Blücherstraße9, 3 r.. gut möbl. Zim.
Blücherstraße 12, st r„_ möbl. Zim.
Blücherstr. 16, 2 r.. m. Z„ 18 Mk.
Blücher str. Ist,  3 rechts, sch, mbl. Zim,
Blücherstraße 24 schön möbl. Mansd.
Blücherstr. 3i>, ! !., Z., W.  3 .5«f
Blücherstr. 46, P ., sch, m. Z.  m . P . p.
Dotzheimerstr. 18, 1 lff gr., s. schönesf
_ h. lnöbl. Zim. m.  Kl av., 1—2 B ett.
Dotzheim erstr. 46, G, P . r„  s ch, m. Zf
D reiwe idensir. 4, B . Df, m. Z. a. r.A,
Eleonorenstraße 3, 1 £ , m. ZZ bill.
Elconörenstratze8, Bdh. P ., in. Zim.
Feldstraße 8,_ Opel, Zim. mit Bett.
Frankenstraße10, 1 r„ miölf Zimmer.
Frankenstraße 17» 2 l., sch. m. Z. b.
Frankenstr. 20, 2 t „ möbl. Zim. z. v.
Frankcnstr, 23, 1 l ., möbl. Z. zu vm.

Fri edrich straße 43, 2 lf, m.  Z . m. Ps.
Fricdrichstra ße 44, H. 1, miLl. Z. z. v.
Friedrichstraße46, 3, inöbl. Zimmer

mit sehr guter Pension.
Friedrichstraße47, 1, mblr Ztm. frei.
Friedrichstr. 47, Fsp.,^erh. Arb. Log.
Gneisenausträße 6, 2, gut mibl. Zim.

zu verm. Preis 18 M̂k.  B 6760
Göbenftraß» 4. B. l. 7fschon  mM. Zim.
Göbcnstraße 9, B. 1 r., findet Herr

frdl. m. Fspz. mit gv bürg. P . sos.
Mbenstr. Ist, 31 , sch, mbl. 3 . B6320
Goettzestraße23, 2, gut möbl. Zi m.
Hallgarterstraße 8 sch. mbl. Zim., P .,

separ., mit od. ohne P ensi on, z. v.
Helencnstraße 10, 1 l., sch. m-bl. Zun.
_bei kinderL_S., a. f.  Ges chfrl. paff.
Helenenstraße 15, P ., ungeu. Zimmer

an Dame zu vermieten. _ lö 6985
Heleneustr. 24, Ji  n , m. Zf, a/Pc nsf
Hellinirndstr. 12, lf gr.  g . in.Z-s., eo. Pf
Hellmundstraße17, 1 linZs, sch/ möbl.

Mansarde sof, LiLig zu  vermieten.
Hellmundstr. 23. 3 17, sep . in. Z. bist.

Wresbadrtter TagdlatL.
Hellmirudstr. 27,,H,1r ., sch. Sckflst"
Hellmundstr. 27, Ĥ 2r .,f sch. Log. bist,
Hellmimdstraße 34, 1, gut m. Mans.

an anständige Person. B6879
Hellmundstr. 40. 1 lf. in/ Z.. 3 Mt,
Hellmundstr. 50, P „ m. P, -Zim. sof,
Hellmund str. 54 Znn. m. 1 u. 2 Bett.
Hellmundstr. 56, 3 l., möbl. Mansd.
Herderstr. 3, 1, m. Z. m. v. P . 45 M.
_Das , Mltoürg. Mittagst . 50 Pfg.
Herderstr. 3, 2, Nähe Bahn-hor, fein

möbl. Balk.-Zim. mit Klavier sof.
Herderstr. 2LZ1 L, cüt ~nt. Bälkonz.
He rman nstr. 15, 2 r., «rh. r. A. Schlst.
He rmann  str. 22, 2stf, mbl/fä ., 2 Bett.
Hermannstr. 24, 3, erh.^r. A. Schlstf
Hcrrngartenstr. 12, 2, m.  W - u. Schl.
Herrngartenstr. 15, 1, Süds ., n. B„
_ gr, eleg. m,Ẑ ., I o. B., Schrecht.
Hiri ckiaraben 12, 2. St . I., 1 ni-bl. Z,
Hirschgraben 16, Bdh.„1 r„ m. Zim/
Hirschgraben26, 3 r., mf Eckz., 2 B.
Hirschgraben26, 3, saust. Schlafstell e.
Jabnstraße 25, 3 r., gr. sonn. möbl.

Zi-mmer zn verm ieten. ^
Jahn str. 42/ H. 1, crh/ 2 H. eins, m. Z.
Jahnstraße 46, 1 r., möbl. Zim. billig.
Karlstraße 2 m. Z.. 14—16  Mk . m.
Karlstrafic 35, 2 l „ sch, möbl. Zim,

Morgen-AusgaL», 2. Matt. Kr. ISS.

Krrchäaffe4, 1. gut möbl. Zim.  sos.
Kirchgaffe 17Z2 I., großes eleg. mühst

Güdzi mrner, 1—2 Betten,  z u verm.

Langgasse 15 » , diev. d. verst.
Sanilülsrat vr. Becker stit 25 Z.
innegehebte Wohnung von 5, cv.
8 Zimmer», BaZ elektr. Licht.Ga«,
ist sofort oder späterz. vermieten.
Eventl. 3 Räume, Entresol, als
Bureau« od. Sprechzim. geeignet.
Näh. Hausbesitzer-Verein Luiscn-
strosie 19 od. Str,  E.ade , Koil.-
Friediikh-Rmg 68, 2. 593

Rbsinstraß « 103 , 2, 5 grosie Zimmer,
Bad, 2 Mansarden. 2 Keller rc. per
15. Äug., evtl, früher oder später zu
vermieten. 1356

Taunttsftraße 7,
3. Et. (vis-a-vis dem Kockbr.h Wohn,

best. a. 3 qr. Zim.,2 anst. k! Zu». u. Zub.
p. 1. Apr. 1910 z. v. N. das. 1. Et. > 10

6 Zimmer.

zrieöriÄstr.31
2. Etage,

herrschastl. 6-Zimincrwohn„ mod.
eingerichtet(scilhcr von Arzt be¬
wohntst ev. 3. Etage, mit reicht.
Zubehör, auf gleich oder1. April
zu verm. lllähercs3. Etage oder
Bureau Ü0iei«-«kr.
Weinh mdlung, Neugasse la . 638

MeSrilWriche
Ecke Kirckigasse,

2. n. 3. Etage, eleg. 6-Zimi»cr-
Wohnung, voUstälio . neu her-
gerichtet, mit reicht. Zubehör,
clcklr. Licht, off. und gelchldsi.
Balkon, per sofort od. spät, zu
verm. Näh. bei 48 ills . e»a «»*-r
& Co ., 1. Etage link«. 711

Kirchgaffe 24, 1, kl. möbl. Zirn. z. v.
Kirchgaffe 53, 3, Ecks Marktstr., an

Fräulein frdl. möbl. Zimm er zu v.
Luisenstraße 12, Gth. 1, an. Z. 4361
Luisenstr. 16 eins, möbl. Z., 2 Bett.
Luisenstr. 17, S.  2 , gu-t m.  Z . frei.
Warktstp. , 14, 1, heizb. m. Md, , sos,
Michelsberq 0, 2 l., fr.  möbl . ^ lim,
Moritzstratze 5/P . r., m. Z. sof. bist,
Moritzstraße 50, P ., gut möbl. Wohn-
. u. S chlafẑ zmer zu ver mieten.
MoriMk. «2. H. D ., mbl. Zim.  z . v.
Nerostr. 3 nwbl. Zim. m. od. o. Pen s.
Ri kö las str. 22. Heß, mbl. Zim. H . v.
Oranrenftrasse2 schön m. Z. m. Ps/
Nränienstr. 2. P » m.  Msd . mit Kost,
Oranienstr, 11, 1, m, Zim, still, zu v.
Oraniensträßc 23, Part ., gr., gut
_möstl . Zim mer mit Llavier , zu vm.
Philivv sbergstr. 26, H, fstchsch. mbl. Zf
Querfeldstr. 7, P . l., b. Stuhr , schön

.möol. -Kim, mit od. ohne Ps.  z . tz
Nanenthalerstraße 24 2 schöne möbl.

Zim., 4 . S t., zw verm. Näh,J | .
Nheinitraße 52, 2. möbl. Zimmer nt.

Kaffee, a 20 Mk., zu vermieten.
Nheinstr. 89, 4 r., frdl. mstl. Ms. bill'.
Richlstraße 6. 3r links, freundliches

großes ntöblierres Zimmer an ein
oder 2 Fräulein mit oder ohne
Ponsion billig zu vermieten.̂

Rietzlstraße 22, Pf, mbl . Z., n. Ring,
Rädcrstr, 16, P .. mibl.  Z>. in. o. o. Ps.
Möderstr. 20. P .. il . chbl. St. . Ststf P.
Römerborg21t 3 l./frdl . m. Äs „ 2,8«f
Schachtstraße8 Stube ' mit  Bett zf 'v.
Scharnhprstitrastch 35, 2 r., mbl. Zirn.
Scharnborststr. 40,,3 I., m. Z.,,eb. P,
Schi crstein erst raste Isü, Hochv., möbl.

Zim. mit Zcnträcheiz. Näh. B. P.

? Zimmer«

^nßcrotö. fjiin!!«ieietieii^ ft
Schöne 7-Zimuikr-Wohnung Sltt der
Ringkirche. 3. Etage, mit 800 Mk.
Nachlaß foF. zu vermieten. Schlüssel
Drciwcideiistraße3, 3.
Läden nnd Geschäftsränm ».

Krako puraßralle4 äuvenmeren.
OaSVa »* «l . Btlvgsir . 8

1 Ma^zu vm.
per

1213

Grôe Laheu
mit Entresols

im
te„Taghlatt -Haus

Langgaffe 25 27
sofort preiswert zu v-rinKten.
Stähercs im Tagbtalt -Koutor,
Schallerhnllc recht«. *

«AM

8 Zimmer nnd mehr.

Tamiiisstraße 28
vollständig modern eingerichtete Etage

von 8—9 iaemandereehendln Front-
zimmern, alle mit direktem Zugang v.
Flur, event!. mit 3 weiteren Zimmern
un Parterre und 3—6 Mansarden zu
vermieten.

Kl. LaSen.
Sanggaffe 49 , per 1. Juli 1910 zu

vermieten. Nähere« bei S 3
Peiler A tfSei;}*!*, Wcbergaffe 29.

Langgasse.
Mod . großer Eck- Laden,

beste Lage,
auf 1. Oktober preiswert zn
vermstten. An rage,, crbe'eu
unter «r. LWit audeuTegbl.-
Ber ag. L5894

Laden
Tannnsstr . 31 f. 1. Ju !i oder später.
Näh. II-. e. e .-.oI <l . Bie rstadter Höhe 29.W 12
1 Laden mit 2 Nebenr. <z. Zt. Parfüm-

Geschäit iof. zu vm. Näh. bei 121
_c ^_aM«iiij »j»i, Dainbachtal 12, 1.
tztz Stz .,1  mir Ladenzi,inner». Keller

»» sof. oder später zu verm.
Nähere« bei L ->!ol » I,iiu &a2>r4h,
Ellcnbogcngasie8. 1239

SÄulüerg 6, 2, sch, m. Z. m. Pen s.
SchwälbAerstraße 39. G. Ä 1., m . Z.
Schwalbacherstraße 49 möbl. Zim.

mit guter P ensi on bill.  Näh . Part.
Kckiwalbacherstr. 49, 2 l ., sch, mbl. Z.
Schwal ba cherstraße 63, 1, mö bl. Z im.
Schwalbacherstr. 75 mübl/ Ẑim. blllf
Kl. Schwalbacherstr. 4, 2, eins, m. Z.
Kl. Schwalbacherstr. 14, 1 r., mibl. Zf
Saalgaffe 4/6 , <§ f 1, sch. Schläfst, fr.
S edanplatz4, Mtb. 2 r., gut m. Zinn
S edanstr. 4,  2 I., in, Z. mit Kaffee.
Sedanstraß« 10, 3 l„ m. Z.. 2 Bett.
Seerobenstr. 2, 1, gr. m, Z., 1—2 B,
Seerobenstr. Il , Mtb. 2 r., m. Zim.
Steinaaffe 11, P .. schön möbl. Znn.
Steingasse 12, 2, erh. r. Ärb. Schlst.
Steing asse 30 m. Z., sep. Ein«ang.
Taunusstraste 55, Hochp., möbl. Zim.,

iep. Eingang, an Herrn  z . verm.
Walkmühlstr, 8, P „ m. Z., ev. Pens.
Walkntühlftr. 24 m. Z. m. Schreibt/

u. sep. Schlafzim . billig zu ver m.
Wrlramstr^12.Z r.. sch, m. Z. n. a. S,
Wa lramstr. 12, 2 L,  m . Z. B7049
Webergaffe 38. 3, möbl. Zim. z. vm
Weißenburgstraße 1, 2. Etage, schon

möbl. Dkansavde zu vermieten.
Wellritzstr. 39, 2 r„ frdl. mf Z. bill.
W'ellritzstraffe 48. 1̂ r.,^ .̂ Z„, k̂ Zeit,
Wörthstraße 1. ichinks. sch, mbl . Zinn
Wörtb straße 1, 8 r., gut  m . Z., Pems.
WörtWr. 8, 1, m. Z. mit sep. Eing.
Wörtbstraße 11, 3. möbl. Zrm. billi g.
Wörtbstraße 16, P . L, scch sep. au Z/
Wörthstraße 16. 2 r„ schon m. s. Z.
Wörtbstraße 16. 2 I., mö bl. Zimmer.
ÄorksLräsie7, P , r., schön m. Zim.
L-n>-lstr. 11. 1 r., ich m. Balk.-Znn.
Bnrknraste 18, 1 St .. mpM. Zimm eu
Norkstraste'27, P . l., mÄl . Zim. bill.
Mbl. Mans. zu vm. Bleichstr. 36, 1 lf
Ungen. möbl. Wohn- u. Schlafzim.

an bessere Dame oder. Herrn per
sofort zu vermieten. Offerten u.
N. W. 100 hauptpostlagcrndhier.

Leere Zimmer nnd Mansarden ete.
Älbrechtstr. 3, 1. sch, gr. Msd. 4379
Bertramstr. 12, 1 l., M. g. Hausarb/
Bismarckring 21 große Mans. zum

Einstell, v. Möbeln. N. 3 r. B6344
Bleichstraße 14 gr.chelle Mans.
Hirschgraben 26, 1 r.f sch, l. Mans. b/
Karlstraße 32, 1 r., 2 l. Zun., Bdh.,

Kockmel., Wasser, sep. Eing., z. vm.
Kellerstraße 17, Roßbach, 1 Zim. an
_einz . Pcrfpc,7  so fort  zu verm.
Mauergaffe 8, Bdh. 1, 1 gr. leeres

Zim. sofort zu vermieten. Näh.
Mauergüsse 11._ -

Oranienstraße 14 leeres Zimmer zu
vermieten. Näheres 1. Stock.

Oranienstr. 14 Mansarde mit Ofen
uf Waffeir zu verm. Näh. 1. Stock.

9?bcinstraße 52, 2,  gr . heizo. Manf,
Roonstraste 4 Fr ontsp.-Zim. sofort.
Wörthstr. 18 große, ruh. heizbare

Mansarde sat. wo. spät. Näh, das.
Wörthstraße 19/Zf r., sch. Maus. z. v.

Laden mit größer'» Ncbenräumen, fürKonditorei
ii. Eafö vorzügl. Loge, p. sofort od.
später zu verm Adolfstraßc6, 1. St.

3 große Helle Nmme
in bester Lage (Größe za. 76 «mi, pass,

für Kontor und Lager, ganz oder
gttei't sof. billig zu vermieten. Näh.
FriedrkwLraße 40. 703

Willi »!*! »»» C3» «»er & <To.

f!ss feit!!evtüciciöng|IittiHer
der KrciSkaffe, Geeickitsstr. 3, ist
zu Bur auzweckeu zu vermicien.

Großer Heller Mmm
al« Bureau oder Lager fof. zu bernt.
Mb . Oran'enstr. 14, 1. @t

(flcputcr Modell
für 800 Mk., event. mit Zimmer
gr. Küche usw, per sofort oder
später zu v rm. Rbeinbr. 103, P.

8

Schierste «» , Dotzkeimerftranev, graste
Nelle W ekstättc mit Lagerraum zu
verm. Tasebst ist eine gilt erhaltene
Wasser- u. Pfuhlpumpez verk. 4341

Uillen und Härrsrr.

KvrlcherrDüstljrhe§\M
BiebLicher r . S5>,

8 Zimmer, große Diele n. reich!.
Zubehör, Zentralheizung:c. per
sof. oder spater zu vermieten oder
zu, verkaiifen. Näh. Wo-nung«-
Nachweisbureau iwon ät « ie n
Frieirich stratze11.

Billa
Biktoriastr. 47,

mit 9 Zimmern und reichlichen
Hubehörungen, wie Münsard̂ n,
Veranden usw., Zentralheizung,
Einrichtungen für elektrisches u.
Gaslicht, per 1. Oktober 1910
anderweit zu vermieten oder zu
verkaufe». Nah. beim Hausmeister.
Vittoriastraße 49, und den Herren
Agenten, auch Hausbesitzer-Verein.
Besichtigung von 10—12 Uhr vor¬
mittags erbeten. 1302

Nernrssrr, Sinllnirgon etc.
Bleichstraße 12 Flaschenbierk. o. Wkst
Göben str. 19 tr/ 'L.-K., 105 gm. B52lj
Weinkeller Taunusstr 49, z. verirr

Näh. Mühlqasse 15. Schröder. 1268
Stall , f. 2. 3 u. 6 Vf., ev, mf 2-Z.-W.

p. sofort. Roßbach, Kellerstr. 17.
Großer Keller. 80 Qmtr .. m. Waren.

Aufzug,,. Taunusstr. 11. P . 827

Kindcrl. El,cp. sucht 2-Z.-Wohu.
z. 1. 7. 1810, a. l. Frontsp. Ofs. m<
Prersang . u. Z. 598 an d. Tagbl.-B,

2—3-Zimmer-Wohnung
gegen Hausverwaltung in besserem
Hause, evtl. kl. Berg., gesucht, Off.
unter U. 601 an den Tagbl.-Verla«.

Brautpaar (Beamter)
s. sch. 3-Z.-W. m. Mk. u. Bad, 2. od.
8. St . Off, m. Pr . H. F. 21  hauptp.

Zum Oktober oder früher
wird v. 2 Damen in ruh, Hause ein«
3—4-Zim.-Wohn. mit Bad u. Zubch
gesucht. Offerten mit Preis unte:
F. 599 im  Ta M .-Tcrlag abzug eb en,

Aelt. Ehepaar, alleinstehend,
sucht gr. 4—r>-Z.-Wohn. nebst Zub.,
der Neuzeit entspr., ab 15. Juni,
spät. 1. Juli . Off. n. Preisang . an
Königs, Gssen-Ruhr, Jr mgardstr. 12,

Ruhige Familie,
bestehend aus 3 erwaohsenen Per¬
sonen, sucht zum 1. August cr. Wohn,
von 5 bis 6 geräum. Zimmern mit
Zubehör, elektr. Licht u. KochgaS.
Zentralheizung erwünscht, aber nicht
Bedingung. Gefl. Offerten mit
Preis u. L. L., Taunusstrasie 36. 8,

Ruhige Beamtenfmmilie,
bestehend aus drei erwachsenen Per¬
sonen, sucht für den 1. Juli eine
Fünf-Zimmer-Wohnuug mit gute-:
Badeeinricktung im Preise bis
1000 Wart. Offerten mit Prets-
ang-abe unter R. 601 an den, Tagbl..
Verlag.

Wohnung. 6 Zimmer,
am liebst, in Villa mit Garten, ges
Off , m. Pr . u, M, 593 TaaLl.-Ve.nl'

Möbl. Zim. gesucht in Nähe
des Rings , bis 25 Mk. nvil. Off . u.
B. 108 an den, Tagbl.-Verlag. Boggsi

Einfach möbl. Zimmer,
mögil. Aussicht ins Freie , gesucht von
Dauerniietv". Off . F . 600  Tgbl .-Verl.

Ein möbl. Zimmer sofort
gesucht, ohne Kaffee, per Monat 14
bis 16 DB. Offerten unt. G. 598
an d n̂ Tasbl .-Berlag ._ _

Kleiner Garten od. Gartenland
zu mieten gesucht auf der Südseite
der Stadt . Offerten mit Preisangabe
unter M. 595 an den Taabl.-Verlag,

Angenehmes dauerndes Heim
findet alleinftch. Herr bei gebild.
Beamtenwitwe . Off . W. 599 Tgbl.-P.

Zr:
vermicterr

hobherrschnftl. Villa, enthaltnid
8 Zimmer und Zubehör, nahe der
Wilh'lmstrasie und Kuranlaaen.
netter Gari n, Preis M . 7S66
p» a. Alles Nähere durch die

Jmmobilien-Agcntur von

l  Chr . Glücklich,
Wilhclinstrahe 50. W

iHDBnEBraRBKaiReue S&iQeit,
mit nnd ohne Zentralheizuna,
eiettr . »Anlagen , 10 Rärriuc, pxj
der Dietenwühle , preiswert z„
verrnieteu . pränereS Lotzhein 'er.-
slr.-ste 2l,  2 « Triest'!. 2033 . 1317

Für Pension o.
zenteii-Hcim herrschaftl. Billa,Reeonvales- ^5-
Wrinbergstr., 14 Ziiu. u. reicht/ E
Neb-nräumc, sehr bill. zu verm. jp

**  Event , auch nur eine Eiaae.
SjHfl » Adoifslrasic3. 4!60 &

StaDL-Mlla,
fl. Lage, aller Komfort, Heizung, Garten

10 Räume, preiswert per 1. Juli -I,
vermi-lcu. Offeit-u unter « ©»
oit den Tagbl.-Bermg.

Mostiinngrn ohne Jimmer»
Angave.

MMMMMWWD
Die bisher von Herrn Br.

Sr«äröncsciSTct*
iiinegevabte

Wohnung
ist per1. Oktober zu vermieten.

Näheres 1371
Raff . Leinen - Industrie

I . M . Baum»
Ecke Kirchgaffeu. Fri-drichstr

Mästlirntr immer,
vir.

Mrrnsarbrn

mit Salon u. vorzügl. Bens.,
vornehmen Herrn oder Dame

verm. Bad im Hause.

evt.
an
sofort zu
IC,»**Zr««•"i4*c>ne
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Sedanplat ; 2, 2, schön mödl. Zimmer
mit P̂ension zu vermieten.

Wörthstr . tV .L , sch, IN. W.- u. Schl.-Z.

GrHks Wies niöisL M.
zu vermieten Lniienstraße 43, 2 r.

Höaieleg . Salon nWst Smiafzii ».
in berric&afilufcem Hause sofort billig
zu vermieten. Elektr. Vicht und Bad
vorh anden. Näb. Lagdl .-Verlag. Hb

Kerrr Dimmer und W«nchrdrn eie.
Schwalba -rerstr . 29 ^ riecr s Zimmer

mit fep. Einga ng und Balkon.
Zwei sonnige

rurmäbl. Zimmer, auch einige möblierte,
au nur bessere Herren oder Damen zu
vorm. Luis-nplatz 7, 2. Etg.

Remisen , KtaUnngen etc.

MSllt MHk Slaliiim.
usiw. per sofort zu vermieten . Off.
u . I . 599 an den Tagbl .-Verlag.

Die vcrehrlichen HauSvesitrer
werden ersucht, zum Juli und
Oktober ireiwerdende Wohnungen
baldigst anzumeiden.
Woynnugsuachweis -Bnrean

S,i« M «äs Cie ..
Frievrichstrasie 11.

6—7 Zimmer , groß , ©arten , in gut.
freguent . Lage zu mieten , evtl , zu
kaufen. Offerten unter O. 595 an
den Tagbl .-Verfaa ._

Suche

liiilümilienla«?
ntxt Garten , in Wiesbaden od. Nähe,
tutrd von Beamten zum 1. Juli er.
tu mieten gesucht. Offert , m, Preis
unt . F . S . M. 3967 an Rudolf
Masse, Frankfurt am Main . F117

z. 15. April bis vorl . 15. Aug. d. I.
für mich u . meine Frau , 3 Kinder
im Alter v. 5—10 Jahren u. Fräul,
eine komfort. einger . 5—6-Zimmer-
Wolmung mit Bad, voller Verpfleg,
u. Bedienung in schöner gesunder
Lage, mogl. nahe dem Walde . Drei
Schlafzimmer , ein Wohnz.. ein Ar¬
beitszimmer . Off . mit Preisangabe
erbitte Weinbergstraße 23.

2 große Zimmer
mit Küche, sowie Wäscherei-Räumlich¬
kesten für Wäscherei pass, per 1. Juli od.
auch früher gesucht. Off. m. Prcisang.
an LI. .-raaitscUey , Greiffenberg
(Schlesien). _ _ _
Geschäftsdame. Braut,

sucht freiindl. möbl. Zimmer per sofort.
Off. u. ff\ ©» 8 au den Tagbl .-Verlag.

KimDerS. Ehepaar
s. z. 1. 7. eine gröst. 3-Zimmer -Wohn.
mit 2 Mansarden , Badczim ., mögl.
Garten , in Land- od. gut . Etagcnh.
Offerten mit Preis und Lage an
Hübel , Bismarckring 26, 1. ' Stock.
Periötel . von 8—3 Uhr._B6871

Herr sucht eins, möbl̂sehr sonniges
Zimmer

mit clcktr. Licht und Kaffee. Offert, vt.
<B>. &U&  an den Ta gbl.-Verlag.

Lame "
sucht elegant möbliertes Zimmer, separat,
si'.r längere Zeit. Kurtage. Offerten
unter ©>. « N» an den Tagbl .-Verlag.

2 gut möbl. Zim.,
ruhig u. luftig geleg. Gegend, Nero¬
tal . z. 16. April mit Frühstück und
Bedien ., Preis wöch. zus. 20—CO M<
von geibild, ruhiger Dame gesucht.
Offerts » mit Preisangabe u. S . 597
cm den Tagbi . Verlag, _ _

Suche2 3 Zimmer,
nahe Taunus -od. Wilhklmstr,. zu Burcau-
zwecken. Off. u. Li. « u » Tagbl .-Verl.

VZZZLL ßÄL ' LLMiSAWLLZL 'y
15 n. 17 Ilmoerotr. Teleplinn 3613.

Fnurilieire - iiPeiiRäosi B. SftHnsje ».
Eleg, Zimmer , gr. Garten, Bäder.

Vorzügliche Küche. Jede Diätform.

Einkücfyett -TfdtiS
Haus Bam &acfytal,

Dambachtal 23, Haupteing. Neuberg 4,
mitten im Grünen, 5 Min . v. Kochbr.
geleg., möbl. u. unmöbl. Zim. Pension
1. R. seit 1. Juli 1909 voll im Betrieb.

Villa Ena,
Haiuerweg 12. Telephon 980.

Elegant mölst. Zimm. mit und ohne
Pension. Elektr. Licht, Zentralheiz .,

Bäder . Borterlh . Arrangem.

In eleganter Pension noch j
Zimmer frei. Taunusstr . 49, 3. :
Lift . Iliramar . 4385 j

finden in sehr gesund, ruhig und
frei gelegener kl. Billa komfortables
Privatlogis . Nähe Dirtenmühle . Zu
erfragen im Tagbl .-Berlag . Ku

In Wiesbaden
wird Pension , gewissenhafte

Erziehuiig und Pflege
für mein 5-jähr. Töchterchen bei
gebstdeter Dame, Lehrer- oder
Pastorenfamilie gesucht. Angebote
nur mir prima Referenzen wer¬
den berücksichtigt, sowie Honorar-
bcdinguugen erbeten. Off. unter

S --4 an den Tagbl .-Verlag.
BmOEBRÜ

Pensio«
gesucht für HaBwaise (Arzttochtec.
16 Jahre ), welche Schube besucht, ber
guter christl. Familie , welche ihr das
Elternhaus ersetzen. Off . m. Preis«
armabe u . U. 609 an Tagbü -Verlag»

XiväsrsrdolunFsksim

Theodors hall t
b. fad Kreuznach. Tel.164.

Angenehmer Landaufenthalt ; gute
Verpflegung , Solbäder im Hause,
schöner Spielplatz zwischen den

Salinen.
Geöffnet von Ostern bis Oktober.

In den ersten Monaten
ermässigte Preise , auch f. erholungs¬

bedürftige junge Mädchen.
Näh . Auskunft d . d . Vorsteherinnen

M. Lippert, ffl.  Wenzel.

Wohnnttgs -Nachrvsis-
Bureantimk€fe .,

Krieorichstrasie 11.
Telephon 708.

Größte Auswahl von Miet« und
Kaufobjektcn jeder Art.

Seid - und ImmsMeii - MM der MesbÄener TaMütis
Lokale Anzeige« im . Geld« und Jmmobilien-Marst " kosten 20 Psg., auswärtige Anzeige» 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

KapitaUrn-Kngrbotr.

D. Abeiiö sen .,
jetzt Wielandstr . 1,

odoriert I.Hypotheken-Kapital
ä 4 1/», 4 *4, 4 7.1, je nach Lage,

für Wiesba den, Biebrich, Biev sta dt.

~Bmb  u . Prioatlapitill
in jeder Höhe auszuleihcn.
z,.L -sei  Etiemaingeir . Adclhcidstr. 25

4? i 2,«00 Mk. 2. Hyp. zu5 Vo, ,
A lnnerb stb Fcnerkaffe, zur Ablös.
E e. Bankhypoth. gesucht. Nachlas; '
j / 500 Mk. OHO« Mk . Nachbyp-

zu 5 °/0, schließ, m.62 °/» d. aratl.
E Taxe, auf Hochs. Objekt n. erst-
jP  klaff. Schuldner zu cediren gcs.
H . Aust . u. Placierung spesenirer.&  j -a ael . Adolfstrahe3. 1316

Re st lauf von 12,500 Mk.
mit 20 % Nachlaß u. Garantie z.
durch Eckl . Walr amstraß o 36.

bk.

1. Hyportzekeugelv
»u sehr günstigen Bcdmgungen. Off. U.
TT. «OM an bin Tagbl.-Bert.
■ aßürbe 10 - 15,000 Mt . auf gute
L. Hypothek sofort anleg.n. Offerten
Filter l t.  538 an den  Tagbl .-Verlag.

19 ( Hiü ILfi ) vn 1. Stelle aufs
slstn . Land zu vecgeben.

O ffcrren unt. I ». M. s « haup tpostlag.

HypoLhekeu- Kapital.
1 .1,000 Mark a « zweiter Sielte

M»,K.ut «il!en.
jn  iilins At ilgtad t . Schicrstcinerstr.13.

18,000 Mark
auch geteilt, 8 u. 10T .,pr . sof. auszuleih.
eff . ü. .71. so o an den Tagbl.-Verl.

KOSL ' lG sesi,,
gjSST  eist svitlandfiratze 1,
offeriert 32,060 Mk . , Lktover,
L. Hypothek ._ 117018
"^JO.OÖö Mk . (auch gct.) a. gute Hypoth.
tu  vergehn. Cl outii , Moritzstr. 27.

40—50,000 m.  Privat -Kapstal per
sof. oder ip. ans 1. Hyp. auszul. Vcrm.
ücrb. Off. L« S  Ta«bl.-Verl. L S433
' 00 —70,000 Mk.
als 2. Hypothek auszuleihen (auch get.).
bff . u. e«. s ?»:r an den Tagbl.-Verl.
- mu  150 .000 bie»290,600
1 . Hypoihckcn tlapiial . privat , ä 4 ' /s
bis 4 !/<° Vt“/o Provision, per gteiih
oder Juli , Lktover abzugeben b7900

Abwiesen . , PtlanMt . 1.

Pili . 15,000 2 . Spult*
n. HS. t. Darmstadt ges. Tage 75,000,
1. Hyp. 46,00), an Z. S 'elle Mk. 10.000,
Kl. Grdst. od. Backsteinew rden i. Zhlg.
ge'i. Off. u. 3>'. 6 » an AiiU . -lkrp.
IS F rent , Wiesb aden . F .95

10,600 Mk . zweite .vnpotnet,
nach LandeSb. v. 35,000 Mk., m. Amort.,
auf vorzügliches Geschäftshaus gesucht.
sitähereS .i  man <1, Weilstraße 2.

Ĉ cfsiriit
18,000 —20,000 Mk. 2. Hypoth., mit
15% b. feldgcr. Taxe ausgehend, von
Selbstgeber aus sofort. (Villa in
bester Lage.) Off. unt. 5i . LOL an den
Tagbl.-Ver lag._ _

45,000 bis 55,000 Mark gegen
prima prima zweite Hypothek u.
guten Zinsfuß auf ein hochfeines
Auwesen im Mittelpunkt der
Stadt in der altervefteu Lage von
sehr vermag , trigentnn .cr gesucht.
Grfte Hhpothek noch nicht die
Hütfre der Tape . Dsscrren unter
.st. «WS im den Tagbl .-Ber lag.

Von privater Hand Mk.
gegen hohe Sicherheit und guten
Zins auf 1 Jahr zu leihen gesucht.
Off.sti. A. 6!a. d. Tagbl.-Verl.  4376

Resttmzf Q
mit Garantie u . Nas -last zu verk.

•Pst5m.)* IllifaJt.
Schirrsteiuerstraste 13.

Hochherrsch . Siln,
knustvoll ansgestattct, mit all. Komfort,
Bacum«, el. Licht, wunderbare Diele,
Salon , Eßzimmer, 16 große helle Räume
u. rstzcrnder Olarten, a. Kurpark an¬
schließend , baldigst billig zu verkauf.

Jos. Brnns, Wilh. Reitmeier,
Wiesbaden . Groß« Auswahl in kl.
und groß. Billen,_ 4892

18Ö- 2ÖÖ,MÖ© Mt.
als 1. Hypothek auszuleihcn tauch pet.).
Llff. unr :r 44. an den Tagbl.-Verl.

Bammels
zu vergeben unier günst. Bedingungen.
Off. umer <0. «ri an Tagbl.-Haupt-Ag.,
Kilhelmstraße 6. 4391

KapitaUen -Grsuche.

enie 2. Hypothek von pünktl. Zahler
gesucht. Cif . u. U. K. Pvstl. Amt 4.

auf prima 1. Hnpoth. n. b. W. gesucht.
Heu nie u Adel heid str. 25.

' 10,800 Bit . auf 2. Hypoth., bis 66'/»
der fcldger. Taxe, gesucht. Offerten u.
O. '»•t . 88 huu ptpo stlagerud ._
U Wk. 12,0 (i0 2. H-ypot. zu 6»/»i u. mt Alk. 501 Damno per bald
D gesucht. Abjolut sichere Sache,
ti Offerten von Darleiher » unter
| rs.  L » an Tagbl.-Haupt-Agent,
1 Wllbclmstr. 6. 1161

Gesucht eine 2 . KljMek
von 20,000 Mk., hinter d. Landes¬
bank. auf gleich oder später . Prima
Objekt. Pünktliche Zinszahlung.
Offerte » u. D. 598 Tagbl .-Berlag.
Agent , verbot. Nur Selbst », berü cks,

2'0, (l00 Mk . ans gute ff. Hypoth. zu
60 , °/» von vermögendem Besitzer gesullit.
Off. u. .s . postlagernd. 1384

Lik — 25,000 Mk.
auf prima Objekt, im Stadtzentrum,
als 2. Hypothek per sof. oder 1. Okt.
ohne Agent gesucht. Pünktliche Zins¬
zahlung . Offerte » unter M . 596 an
den Tagbl .-Verlag.

I mmob iJ reu-Ueril äufe.

Imoviileii'Agtiltlll
1. Bruns , W. Roitmeier.

Nheiustr . 21 , nahe Hauptpost.
Größte LluSvoalst in Bisten»

Pensionen , Häusern, Hotels, hier und
auswärts , miet - u . ka» kwei -e.
Blurese(MetmilieMäiife,

4294
« . «. 2 hübsch«, ne »« Bitte » ,

2 schöne Gtistgenijäns . , 6 - 7 %>reist.
' mr  Bellen ! -MW

Neue Villen , ganz der Neuzeit
entspr . a« 5gest., in feinste«
Lagen zu verkanten.

I.WMck 24,000 Mil..
4si-<°/° (hies. Bezirk', erbtcilshalber zu
zedieren. Näh. »nt. A. «». 13 haupt-
postlagc rnd W ies baden.

25 .000 Mil . 2 . Spetüfll
von pünktl. u. solventem Zinszahlcrhinter
Landesbank gesucht. Vermittler vtrvcten.
Off.nnter et »Ltju-r an den Tgbl.-Verlag.

Preis B!k. 2tt,0 «0,
30,000,,, ,, 88,000.,, f9 40,000,n ,, 45,000,

9* ,, 50,006,
19 t9 60,000,
19 «5,00 »,
19 78 .000,,, 99 100 .000,

145,000.
rrnd ztr höheren Preise « .

Mk. 28.VW
Hypothekeu-Kapital,

zu 4l ‘>'7o. an 1. Stelle , ans sehr sicheres
Objekt ge'nchr, durchHypothckcn-Agentnc
^VNI >. R' /iielier , Kais.-Fr .-Ring -5.

Mk. ■"
2. Hyp., u-nterh 70 % felib «. Taxe,
für ein demnächst zu erwerb . Haus
zwecks Mblosun-g der 2. Hyp.. nur
direkt von reeltem Geldgeber gesucht.
Olsis. u. H. 601 cm d, Tagbl .-Verlag.

Per sofort
auf prima Eteschäftshaus 25- bis
30,000 Mark als 2, Hypothek gesucht.
Nur solche Angebote erbeten , welche
sofort erhältlich . Offerten unter
H. 591 an den T agbl.-Verlag.

45 <U >W « k.
1. Hypothek a. Gut gesucht, Taxe ca.
2 Piilllonen , an 2. Stelle liehen
600,00n Mk. Offerten unter H*. « •>
an die Tagbl .-Hauptagcnlur, Wilhelm¬strabe6. 4334

.«„ rr,, !, Tchirrfteiner-
straste l3 , Jmm av .» Hftp othekc » .
Moderne ' Willen

zum Asteinbewohnen:
Dambachtal, 9 Zim. u. Zub.,

für Dlk. 80,000.
Gartrnstraße. 8—10 Zimmer

und Zubehör, für Dlk. 135,060,
Parkstraße (mit grob. Garten ).

12 Zim. ul Zübech, für Alk. 135,000,
Lessingffraße, 15 Zimmer und

Zubehör, für 0Nk. 138,000,
Parlstr ., 15Z . u. Zub., für Mk. 205,000
sind zu gümt. Beding, zu verk. d. 4053
Sensat k.  He i-nian , M kolaSstr. 23.

Pilia ju »tttaftn
Schützenstraße 1, mit schön. Garten,
freie gesunde Lage, in Waldesnähe,
Haltestelle der elektr. Bahn Linden¬
hof. Billa neuzeitlich elcg. einger .,
8—10 Zim . u. Zubeh., Zentralheiz .,
elektr. Licht usw. Näh. Max Hart¬
mann . Besitzer. Schüvenstraste 1.

Kl. Billa für 26,000 Mark
in Mlesbadcn zn v. Gute ^ yp. n . in
Zahl . Nach. Scharnhorststr . _22, P , l.
Um  foiKi AMe Wü

ist billig zu verknnken . Off . unter
sr . 8 . Wi» hauvtpostla gernd. _

Kleine, reizende, frei und gesund
gelegene

Villa - M8
dicht bei den Kuvanlagen , preiswert
zu verkaufen od. zu vermieten . Näh.
im T agbl.-Verlag . tey

1 $aus iai
W nahe Wilhelmstrage, mit 2 Läden,
N Entresol n. gr. Lager-u.KcschäftS»
D räumen ist zn selten günstigen Be-
M dingiingen z. verk. Nah.kostenfrei,
fl Sens.P. A. Herman, RikolaSstr. 23.
mmmmrnmmmmsmmsmzmsm

Haus Nikoiasstrahe
m. br.Torsahrt u. gr. Hss (f. Wein-
handlg. od. dergl. Geschäfte be¬
sonders geeignet) ist zu verkaufen.

Sensal S“. Ä . Ilrrmaii)
'Nikolasstraße 23. 4218

Stadtbrenncreigut _
(Provinz Hesfen- Rassau), Größe
1116 stillrg., dav. 912 Mrg. Acker
(liesgründ.Lehmbod. i. höh.Kultur)
zu verk. Näh. kostenir. d. Sensal
HP. .4 , Merinan , NtkolaSstr. 23.

Herr!. Vüla im Taunus
m. ei. L., Warmw .- Hzg ., m. drei
Morg. Park u. Edelobstpflanz , billigst
feil . Oll. a . Haasenstein & Vogler,
Frankfurt a . BLJ1.JL 45 erb . F63
Kl. Landhaus nt. Gart .,
8 Räume, auch für 2 Famil . geeignet, f.
22,500 M. zu verkanten. lHuhbcrgstrasie 9.

Tusürrlum a. MH.
Rheina. bei Wiesbaden zu 27 Mille ver¬
käuflich. Off. unt . » . « r « an Tagbl.-
Vcriaa. __Herrl. Landsitz am Rhein
in geschützt . Hochebene , mitmass.
Wohnh ., 19 Zim, , Park , Obst,
Spargelfelder , fliess. Wasser , Wald,
Wiesen , zus . 32 Morg ., für nur
44,000 Mk. feil , inkl , tot . u . leb.
Inventar . Beauftragt J . Rosenbauin,
Bergweg 24 , Frankfurt a . M. F68

Z « vertauschen
Kl . Billa mit schön. Garten,
viel Lvst , an viel besucht. Orte,
nahe von hier, Bahnstation,
schuldcnsrci, Mk . 20,600 » gcg-n
Etagenhaus hier. Mittleres
Geschäftshaus, nabe Aismarckking,
vorzügl. rcnt., in bestem Zustand,
durch Umbau von Läden noch
rentabler werdend, gegen klein
Geschäftshaus mit Waden. 4158

0'li »<»elU Adolssir. 3.

kostcnvrelsm berf. Näh. daselbst.

31« !. NM»
ist ein solide gebautes Landhaus mit
grosiem Garten , in ruhiger , gesund.
Lage preiswert zu verkaufen . Off.
u. I . 551 au den Tagbl.-Verlag._pnti|a»snei kl.Mik
und WcrkmeisterbauS, 2 Mg. Ar-al , in
.Hahn i. T . tBaynst.), an rerkehrsr.
Straffe geleg., für jed. item. Betrieb auch
für Geflügelzucht, Dampfwäscherei usw.
gecign., ist unter gurrst . Beding , zu»
sam'nien oder geteilt billig zu verk. Off.
unier »». aii den Tagbl.-Verlag.

Ein hachssinss , vornehmes , sotzs
rentables Etai enhans , nahe beim
Kurpask , 4xKZitttMtr »nebst allen»
modern . Zubehör , Zentrutheiznug,
Lift , Gas uns elettrifchrs Licht tc»,
schauer gratzer Garten , Famikreu - i
verhülrurffe halber fe!»r preiswert
zu verkaufen . — Behagliches Herrn
für reiche Leute , vsrzSsl » « apital-
aulagc für Rentiers , auch für
Berzte als Sanatorium - sowie alS
Privathotet sehr geeignet . Wert¬
papiere oder auch eine gute Hypo¬
thek oder ein Genudstück werden in
Zatstunggenotniiten . Offert , unter
3k. &9ß an den Tagbl . -Lerlag.

verk. rent . Etagenhaus , 4 - u.. 5ftZ.»
Wohrr., Läden rc. (kein Hinterhaus ),
Südviertel . Gute 2. Hyp. wird ev. in
Zahl . Mnommsn . Agenten verbet.
Osts. u. O. 598 'an d. Ta gbl .-Verlag.

Ein vorzügl . Geschäits -Ekkhaus
in der allervrsteu Geschaftttage
(Kurzentrum ) 2 it >badc « . , mit
schön . Läden « . G «schLftsräumerr,
f . ieseS Geschäft paff . , «rbteilungs-
yalber sehr billig u . unter änsieest
günst . Zahlungsbeding . zn verk.
Lff . n » 5ss a . d. Tagbl . -Verl«

Hans mit gut geh» Bäckerei
(Taunusstädtchen/ billig zu verk. Off. ü.
w . aas an dm Tagbi.-Vcriag. B7017

mit MetzgereilKSen
in dem sich flottgehendes 0!eschüft be¬
findet, im Siidviertel , ist unter günstigen
Bedtngnngcnpreiswert zu verkaufen, tzsic-
schäfl ist nicht zu übernehmen. Näh. kosten¬
frei durch Sensal A . lierman,
Nikolasstr. 22. 3923

am Rhein.
Haus , dipekt aul Bahnhof

gelegen , L2 Zimmer , Küche,
Waschküche , überd . Terrasse,
Wageu - Remise , Pfcrdestall
mit K«tscherwohunug , früh.
RestauraLLousb -irieb ( Ko «»
zsssion Wird Wahrscheinlich
wieder erteilt ) , ist preiswert
zu verkansen oder Zu ver¬
mieten . Nähere Attskunsl
durch die Bade -Berwaltnng
Bad Salzig a . Rv . vsix
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^ ^ >chherrschastl. Etagenhaus , feinsteWohnlage, 6»/« vmt., nur von vier
Bart, bew., sehr günstig $u verk. d.
Jos. Bruns, W. Reitmeier,

Nheinstratze 21 . 4393

Großes Haus
in Dotzheim

t» bester Geschäftslage, an 2 Straßen,N. KMeüii. u. gr. Dgstaile.
Stallung re.»

Wr Läden u . aue Unternehmungen
paffend,

-reim. i. mir. eü. z. vem..
auch zu vertauschen.

.Näh . Wiesbad en - Neu gasse3, P.
Für Bierbrauereien « . Wirte!

Reines der ältesten n« bekanntesten
Bterrestanranrs Wiesbadens mit
grostem Btcrnmsatz, Familienbe «'-
hültniff«halber sehr billig bei Lutz,
güust. Zahlnngsveding . zu verk.
Off. u. » . « « ? an Sagbl ..Leriag.

Nordseebnd Amrum.
Das Kurhaus mit Hotel Zentral

soll sofort mit sämtlichem Inventar
durch die Unterzeichneten verkauft
n erven . 80 Fremdenzin ., Restaurant,
Saal , Musik- u. Lesezimmer re., eleftr.
Beleuchtung. Es wollen' sich nur Fach¬
leute melden. Erforderl. Kapital zirka
20 Mille. Zuschriften an F68

®<taps «St DPraSIe . .Hamburg,
— Ferdinan dstraße  20 . _

, FHT Stille Wirtschaft,
nächst Kaserne in Mainz, für M. 27,0(0
— bei M. 2000 Anzahl. — sofort zu
vcrkf. od. zu verm. 8!äh. a». KiiiUfr
<S» Co, , Gaußstr. 10, Franks. B 6860

irisch aft
in Garnison- u. Fabrikstadt gegen Bau¬
terrain in Umgegend von Wiesbaden zu
vert. gef. Off. u. M. «»« a. Ann .-Exp»
i o. F reu ». Wiesbaden » F 65

«ÄMeBAKBL
Sterbefalls pr-iswert zu verk. Sonnen»
berg , Wicsbadcncrstraße 77.

8* 1« «
mit großem Saal , in Erbenheim » unter
gnnst. Bedingungen, vcrhältn'sichalber
zu verkauf. Off. von Selbstkäuicrn unter
l« . « »»» an den Tagbl . Verlag.

Bi!!i!-8ÄWllltz
a. d. Frankf.-Str .. schöne freie Lage,
netto 32 Ruten, cinschl. Straßenbankosten
zu 3.7,000 Mk . zu verkaufen. Off. u.
<i*. « « « an den Tagbl.-Verlag.

Billen-Birrrplätze-
am Walde gelegen, zu verkaufen. Näh.

Motto , Obstkuituren beim
Eigenheim. Telephon 3318.

Kchuldeusmes Terrain
gegen Rentenhans ober Villa zu ver¬
tauschen. Gest. Offerten unter » , « E
an die Tagbl.-tzaupt-Agentur, Wilhelm-
straße 6. 4895

BErnbaiiplabe
(Adolfshöhe) zu verknusen. Off . n.
F 575 an den Taabl .-Berlaa.

Hmmohilien -Kaufgrsttche.

ich foescfoafe
rasfh » od venrliwiegeu

Käufer u. TeSifiafeer.
Stets Torgemerkt 3000 ka pitalkr äftige
Reflektanten für Geschäfte und ge¬
werbliche Betriebe aller Brauchen.
Stadt - 11. 1.aiK grnndstäeke jeder Art.
Meine Bedingungen sind die denkbar
besten , von jedermann annehmbar.
Verlangen Sie kostenfreien Besuch
zwecks Rücksprache . F109

E . Kommen Jfachf,,
Kftlra » . MI »., Kreuzgasse 8, I.

Altes Unternehmen mit Bureaus in
Dresden, Hrnnnver,Köln a Rh., Leipzig.

Kleines Landhaus
m. groß. Obstgarten , cvt. in Umgeb.,
zu kaufen gesucht. Offerten unter
A. 28 Postamt 4.

fiWI #4  mit Garten im Preise
bis 60 Mille zu kaufen

od. zu mieten gesucht. Off., mög!. vom
Besitzer, mit Preis unter M. «mm»  an
dm Tagbl .-Verlag.

litte Bitta
oder Grundstück, umbaufähig , gegen
bewohnte mod. mit vornehmer Aus-
stattung vom Erbauer zu kaufen ges.
Off , n. S . 600 an  den Tagbl .-Berl.

Landhaus od. kl. Billa
gegen Barzahl , direkt vom Verkäufer zu
kaufen gesucht. Offerten mit Beschreib,
und Preisangabe unter HU OOü cm
den Tagbl .-Verlag.__

Gesucht
35—40 Ruten Bauterrain , nächster
Nähe Bahnhof , mögt, vis -ce-vis . Ber-
mittl . verbeten . Offerten unter
F , 576 an den .Tagb l.-Verlag ._ _

Bauplatz zn̂ nÄuch"
Vermittl . vcrb. Offwlcn mit Lage
und Preisangabe iuit.r d . G«so an
den Tagbl.-Verlag.

Kleiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg.» in davon abweichender SatzauSführnng 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

Ern Tüncher- u. Anstreichergeschäft
"-nswert zu verk. Otzserten unter

576 an den Tagbl .-Verlag.
Mittl . yedic.g. Koloniallw.-Geschüft,

dirrchschmttl. Tageseinnahme 80 Mi .,
I»e«z'wAshKlber zu verk., ca. 3000 Ml.
erforderlich,. Schöner Eckladen, mit
Wohnung , Miete 1200 Mk. Offerten
ii. F. 91 vo itl . Bismarckring . B6813

Doppel-Ponp
Helleroczu derkgufen bei Helleroach, Kaiser-

Frredrich -Rina 72.
Prima Äckerpferd, 9-jährig , billig

SN verk. S chwalbacherstr. 27. Köhler.
.. . . Deutsche Dogge,

prämiiert , mit Stammibaum , pracht-
voüÄ Wer , in gute Hände zu verk.
cschützenstra tze 16._ 4271
. ..  Echter junger Dackel,
schwarz, villrg zu verkaufen . Offert.
invter Di. 56d an den Tagbl .-Verlag.

Bozorrüde u. Dobermaiinpinsch .,
Hund. , 16 W.. z, verk. Oranienstr . 48.

Junger Dobermann , Rüde.
kehr wachi., zu verkaufen Sed an sbr. 8.
_ Schöner weißer Pudel
P3l.. zu verk. Helenenstr. 26 ,2. Ei. I.

Für Liebhaber ! Fox-Terrier»
eaffEvein , Wegzug,sh. in g. Hände b.
abzu«. RetteS eckitr. 14, H. P . B6940

Lebende Hasen
zu verk«mfen Fc-ldstrotze 12.
. . RaMtaüben jeder Art , Hasen,
hähw Riesen , Raffe! u. Wachhunde
in Ausw_ bist. Dotzheimeritr . 13, G.

Sr « prima Kwnarienhähne
u . W-etzbchen, d. Paar 30, 40, 50 M.
Asthr !?>Ä>erK, Rheingauerstr . 24, 2.
I . Kauarienhähne , nur St . Seifert,
fernste Sänger , auch pr . Zuchtzweibch,
Bczgeler , S eerob enstratze  16 . 1 r.
i  Lan .-Zucht-PÜrch., 3 P . Zucht.-M.,
1 sertesbarc Hecke, 90X50X40 , bill,
tu deÄ. Hallaarterstratze 8, Hth. V.

ChinTMächtigall mit sch. Käfig
Siffig  zu verkaufen Albrechtstr. 11, 2.

Zähme singende Amsel,
wto. 'd«vp-. fast n>. ZieMamno-nika,
kuMeckeh. Aarstratze 20, Fsp. r._

__ Brillantrmg , 7 Steine,
für ?>Ecn geeignet , spottbillig, sof.
nmistandehalber zu verk. Näh. in der
TaM -Hpt.-Agx Wilhelmstr . 6. 4378

HeMvolleneS Kostüm (schl. Fig .)
btülg zri verk. Kapellenstraße 8. P.

D..J -«ckctt, K.-Mantel Jacke,
H^Röue u.  Wäsche. Göbenftr . 4, 3
für mittl

8

Frack, säst neu,
- Fra ., bill. Aorkstr . 31, 2 lkS.

Eleg. lg, Frackjacke kschtv. Tuchs
n seid. Musen sehr billig zu verk.
Dotzherme-gstraß e 18. 2 rechts. L7057
Schick. Wien . Modellhut w. Trancrf.

chnkl. Nerrisi-r^ .-c 39. 2.
__ une Damenkleider (Gr?H)

btllog zu verk. Conlinstratze 3. 1 St,
Herren-Anzug, schl. Fig., D.-Kld.

v~  Mantel b.  z . vk. Göo-enitr . 15. 3^ .
Mehrere ynterh . Herren -Änzüge

nekfft Ueberzieh. b. Mbrechtstr . 39. P .,
das, ein Kinöerwaa -en billig.
38—35 Mir . güterh . Treppenläufer

mit 86 Mefsingstangen u . Oesen zu
verka ufen Molsftraße 3.̂ ^

Für Sextaner d. Reform -Realg.
v. Oberveäfsch. g. Bücher bill. z. verk.
Am Rörwe rto-r 7, b. Worringen.

Schulbücher hum. Yjvmnasium,
für Oberprima , Obvrsek., Untersek.,
billig  Mbesheimerstraße 9, 2 r ._

Gebrauchte Schulbücher
'des hum. Ghmnastums von O. III b.
Q. U inkl. zu verkaufen . Adresse im
Lakchl- Ber lag ._ _

GelegenheitSka-uf,
Metzers Konversat .-Lexikon, 5. Anfl .,
LS B. f. 46 M „ Gartenllanbe Jährg.
1.30 Mk., lieber Land u. Meer Barid
78 Pf ., g. neue Jugendschriften , Ge-
kcherikwerke, Klaffiker, Oelgemälde u.
s. Wckder b. z. v. Sedamplatz 7, 2 r.

Für angeh. Baubeflissene.
Hochbau-Lexikon, Schönermark u.

Stüber , b. z. vk., ebeni. vors. Reichs.
Tef eph.-Adr.-Buch. WritenÄtr . 20,1 1.

iän », gut erh.,' brlkig adzugeben
«rnvlad 3. 1. B 6600

Altertümer , Kunstgegenftände,
Oelgemälde , aut erh . Möbel , Betten,
Äad en-Einricht . bill . Frankenftr . 8.

14 Originäl -BleDiflzeichnüngen
des bekannten Malers Wilhelm
Thi-vlmann prei-swürdig zu verkaufen
im Verlag des Wiesbadener Tag¬
blatts,, _ __ 2

Gut erhalt . Stutzflügel billig
zu verk. Schöne Aussi cht 2, Garte nh.

Pianino,
noch wie neu , mit Garantieschein , f.
450 Mar.ck. zu verkaufen . Offerten
'unter R. 596 an den Tagbl .-Verlag.

Einige gebrauchte Pianos,
wie neu herger ., auch Teilzaht , zu
verk. König, Bism araring , 4. B6948

Ein Blüthner -Piäno . fast neu,
zu verk. König, Bismarckring 4. _

Ein Bhonola,
Preis 600 Mk., mit 100 Mk. Anzahl,
u. .25 Mk. m>il. Abstahl. zu verkaufen.
König, „Bismarckring 4. _ .B6Ü47

Mod. Schlaszim ., weiß m. Gold,
schwarz. H.-Zunmer , Ausziehtisch u.
Kanapee vrersw . zu vk. N. Zreten-
äina 10 , Schreinevei , u . Nr . 6 i . Lad.
Bett 15—30» Kanapee 6, Diwan 25»
Deckbett 10, Tisch 6, Ottomane
12 Mk.  Blücherstraste 44. Ir . B7059

Bott 18, Sofa 8»4fchuül. Korn. 15,
Herde rstraste 2, Hintrrh . P art . 67022

1 vollständ. Bett , einz. Betteile,
Ltür . Kleiderschrank, Küchenschrank,
Vertiko, Gold- u . Trumeau - u . andere
Spiegel , 1 echtes Mahag .-Büfett u.
Spieltisch , Schreib - u. andere Tische,Sofa , Wasch- u. andere Kommoden,
Kleiderständer , Badewanne , Gas¬
herd billig , zu verkaufen Uork-
straße 17,1 l. B 6M7

Bollständ. Bett mit hoh. Haupt.
1- u. 2-tür . Klleiderfchrank, .Kom.,
Waschkom., Nachttisch, Stühle , Sofa
zu verk. Bertram straße 20, 2)1. P . r.

Ein vollst. hochfein. Bett 58 Mk>,
ar . Mah . Tisch 8, Teppich 5, geschn.
Ruhestuhl für 6 Mk. zu verkaufen
Schwalbacherstrahe 45a, im  Laden.

G»t erhaltenes Gesindeüett
hillia zu verk. R iehlftraße 16a, P . I.
Lack. Bettst. m. Spr .-R u Roßh.-M,
jrllir billig zu vk, „FrankenstratzL 3, 1.

10 Pfund prima Bettfedern billig
abzug. Näh, im Daghl .-Verl . Bh

PläHagoni-Salmt,
modern , komplett, mit Teppich,
Fenster -Dekorationen und PriSmen-
Lüfter f. elektr. Licht, prerswert zu
verkaufen . Auch einzelne ^ Stücke
werden abgegeben. Näheres inr>Tag-
blatt -Kontor ._ *

Wegen Aufgabe des Häushalts
sind verschieoene alte Mah .-Mobel,
Petrol .-Kocher, Bilder u, Haushalt .-
Gegenstände billig zu verkaufen
Oranienftraffe 18, 2 Treppen.

Msd Garn ., Vertiko Tisch^
4 Stühle , gr . geschl. Wandspiegel,
all . geschn. u . verz., wird preiswert
verk. Ora nien straffe 10,_ S tb,  Parst,

Mod. Plüschgarn . u. 2 einz. Sofas,
neil, ß ill. Dotzheimerstr. 15, 2 l.

Schöne mod. Plüschgärn ., neu,
Sofa u . 4 Sessel, für 195 VA. zu
verk. DoiHetmerstraße 15, 2 St . IIS.

Leder- und Plüschsofa zu verk.
Oranienstraste R BggoZ

Gebrauchtes Bett -Sofa»
sehr gwt erh., zu verk. Mollath,
Friedrlch straste 46, Laden . _

2 Chaisel., mit od. ohne Decke,
billig zu verk,  Ne rostr aße 34, H, 1 r.

Moderne Küchen-Einrichtung,
besteh, aus Küchenschr., Anrichte mit
Aufsatz, Tisch u. 2 Stühlen f. 56 Mk,
zu verk,  Alb rech tstratze 37, Hth. 1.

Erstlings -Einrichtung
für Kiinderzimmer : Wiege, Wickel-
Kmnmode, Ammenstuhl , Körbe für
Kinderzeug- Eimer usw., alles , weiß
und blau : ferner 1 Unliversal-Kinder-
Stuhl und 1 TrockemGestell, gut er¬
halten , billig zu verkaufen . Näh. im
m aablatt -Konkor._ *

Schreibpnlt , einige Tische, Bettst .,
Bilder , Galerien , Kinderbett , Wasch¬
tisch billig Bahnhofstratze 3, 1. 4382

H.» u. D.-Schreibtlsch, Pianino,
Eich.-Herrvnzim ., Nutzb.-Schlafzun .»
Klechev-, Küchen-, Spiegel -, Eis - u.
Weinschr. re. b. Hermannstr . 12, 1.

Bett , Schreibtisch wegzugshalber
zu verkaufen Dotzheimerftr. 59, 1 l.

Großer Zeichentisch, Papierregal,
Zeichen- u , Pauspapiere und dergl,
zu verk. N. Schef folstvatze 1, Part .

Stehpult , poliert , gut erhalten,
zu verk. Adelheibstratze 58, 1. 4330

Neue Nähmaschinen,
in der Politur etwas beschäd,, giebt
mit 5 Jahren Garantie billigst ab.
Jakobs Gottfr ied, Grabenstrasti: 26,

Nähmaschine, fast neu, billia
Wellrtdst rake W. her Mav  er̂ ,B 6643

Gbr . Dezimal -Wage m. Gewicht.,
4 gebr . Oelbehälter , starker Hand¬
wagen z. verk. Dotzheimersbr. 71, Lad.

Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten , Schränken und
DurchgangStür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger¬
gasse 32/86,̂ im Hof. *
Schaufenster -Belencht.. 3- n. 4-fl„

sow. 2 Spiegel 60x1,20 , billig zu
veok.^ Dorn , Moritzstraße 11.

Eisenbahnen , Spur 1,
komplett, Spiele , Akärchen u . andere
Bücher, noch viele andere Spielsachen
billigst zu verk. Göbenstratze 21,  P . l.

Halbverdeck
mit abnehmbarem Bock zu verkaufen
Iahnstraße 19.

Geschäftswagen mit Break-Einr.
brllig abzug. Off . E . 108 Tagbl .-
Zweiast.. Brs inarckr ing 26. B 7028

F-uhrwagerr
u. leichter Milchwagen zu verkaufen
Äahn stratze 19._ _ _ _

Eine leichte gebr. Federrolle
zu verk. S chachtstraße 5.

Schwere Federrolle,
ca.  120 Ztr . Trmzkraft , billig, zu ver¬
kaufen.^ Näh. Mainzerffratze 86 a.

Ein Federziel,karren zu verk.
Dotzheimerstratze 86. _ B7024

Gebr . starker Schlofferkarren
bill. z. verk. Groo s, Herderstr . 33.

Berst. Fährstühlch. u. Lanfstühlch.
zu ver kaufen Rie hl st ratze 20, 3 lks.

Ein gebr. Kinderwägen
billig u. Sportwagen zu verkaufen
Dotzheimerftraß e 28, Mtb . 2 l.

vag
. Part.

erstvaste 28, Mtb . 2 l.
Eleg. gr. Sitz- u. Liegewagen

bill. zu verk. BlcjÄstraße 24
Kinderwag . zu jed. annebmb . Pr.

zu verk. Emserjtratze 64, P . B6094
9T gut erh. Kinderwagen u. Sitz

bill. z. verk. Sedan platz 0, P . l . B7 Ö07
Kinderwagen , Brennäbor , weiß,

feinste Aussst, Ank. 140 M ., f. 50 Mk.
abzug. Eckernsördestr. 3, P . r . B69Ü4

Rener Kinderwagen
billig M verk. Damhachta l 5._
Guterl !. Sitz- u. Liegewagen m. Gl
bill. zu verk. Schwaivach crstr . 65, P.

Gebr . Kinderwagen m. Gnmmir.
f. 10 Mk. zu vk. Schulberg 10, B. 8 r.
Kinderwag . m. G.-R. u. extra Sitz,

zweisitziger Sportwagen m. G.-R.,
KinderklaPpstühlcher! und Laüfstuhl
zu verkaufen Nerotach,75^

Gnterh . Kinderwagen mrt G.-R.
billig Sstdanstratze 14, 2 ll?. B6900

Fast neuer Sitz- u. Liegcwag. bill.
zu verk. Göbanstra ste 5, Wb. H. As.
Kinderwagen , weiß, gut erh., billlg
zu ve rk. Bismarckriri« 23, Par st r,

Sitz- Ü7 Liegewagen m. G.
zu  verkaufen Hartingstr . 13. 2. Et .

Moderner Klapp-Sportwagen
zu verk, Walvamstr , 2, B. 8 r . B702O

Sehr gutes Fahrrad f. stU Mkl
zu verk. Kupf er , Schtval bacherst-r . 34,

Damenrad
lSeidek u , Naumann , Germania ), w.
gebr.. f, 65  Mk . Emferstraße 61, ^

,Mädchcn-F-ahrrad billig zu verk.
Wellr itzstratze 25. Hth. P . B6 481

2) prima starke Fahrräder
n. 2-arm . Gaslüster billig zu verk,
Bahnhofstratze 3, l St ._ 4381

Fahrrad mit Freilauf
billig Wellritzstvaste 25,,Jhei _ Mayew

Gut erhalt . Damenrad spottbill.
abzugeben  Oranienstraße 11, Vdh, 8.

Sehr gutes H.-Rad mit Freilanf
" " " Xirmauevitr , 3, S . B.biM _SU_vk. ^

Gut erljalie,
zu verk. Helkmuni

rrenrah
e 50, 1.

3 Belos n. kompl. Holzbett,
f. neu , tadell . Herrn - u, Ä .-Luxus-
Rad , amerik. Freil ., 1 kettenl ., weg.
Abreise z, verk. Eltvilleritr , 16, 3 r.

Herd mit gr . Kupferschiff 15 Mk.
Uorkstratzo 7. Bdh. 1 lks. ^ B6883

GasWglanrp .. Lüster «. Pendel
billigsehr bi llig Schwa kb ach erstr . 65, Part.

Ein 3armiger Easlüster
sehr preisw , zu derk.,Stiftstr . 14, P.

Eine Väde-Einrichtung
mit Gasheizumg fü>r 25 Mk. zu verk.
Müllerstrotze 8, 2.  ^
Boll-Badewannen 45 Mki, Gaskocher,

Gaslampen , Glühkörper nsw., enorm
bill. L . Krause , Wellritzstratz c. 10.

Große Zinkbadcwanne
24 Mk., Sin - u . Fußbadewannen b„
auch zu Verl. Wellritzstr. 18, Hth . P,
Kiosk der Wiesbadener Ausstellung,
vornehm in Aufbnn u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In¬
dustrie-Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag

Veranda - Treppe
in Eisen , leicht gewunden, mit Ge¬
länder , zur Dexbindung von Veranda
mit Garten , billig zu verkaufen durch
die Schlosserei Kühn & Kämpfer,
Römerborg 8. _ *

Schlosser-Werkzeuge sehr billig
zu verk, Saalgasse  38 , 2 chnks._

Für Bauunternehmer
Mefsinrmtamg., engl. Fa.br ., 5 cm D„
billig Bahnhofstratze 8, 1 lin"ill ig Bahnhofstratze 8, 1 -l inks. 4880

Bersch, gr. Fenster , a. s. Gärtner
sehr geeignet, b. z. vk. Nerostr . 14, 1.
^ Borfenster , vvrzügl. Balkonschutz,
1,25 auf 8,25 Mir ., Badeofen , sowie
i . Mädchenkleider f. 14—20 I . u . ein
fast neues eleg. Damenrad zu verk.
Rauenthalerstratze 18, 2.

Eine Gartenlaube,
neu , Hill, zu verkaufen . Geb. Debus,
Blüche rstraste 14. _ _

Wellblechdack, mit 2 Oberlichtern
zu verk. Iahnstraße 10,  Parter re.

Pensee oder Stiefmütterchen,
alle Farben , verschied. Tausend abz.
Hagedorn , Gärtnerei , Wellritztal.

Zu kaufen gesucht
1-t . Nutzv.-Spiegeli'chr , ein Vertiko,
1 H.-Schreibt ., 1 Eisschrank. Bitte
Postkarte  nach Aoristratze 17, 1 lks.
Getrag . H.-Anzng v. 'Herrsch zu k.

ges. Off , n. F . nach Wlersträtze 36.
Pianinos , Flügel , alte Violinen

kauft H. Wol fs, Wilhelmst r. 12. 8809
Piano , gebr., geg. bar gesucht.

Oft , u. E . 107 an den Tagbl .-Verlag.
Pianino , gebr., gegen bar,

zu kaufen  gemcht . Äorkstratze 18, 1 l.
Gebrauchte Möbel,

Praninos , Kassenschrünke, ganze
Wohn.-Einrichtungen , Nachlässe usw.
k. g. sof. Caffa. Hermannstr . 8, Part.

Märkisej 1,60:2,80 u. 2,80:3 Mir .,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
Nhein bähnstratze 8

Eine gebrauchte Flurtorlette
zu kaufen gesucht. Off . unter L. 600
an den Tagbl .»Versag ._ _
Gebr . Rad m. Freilaus zu kauf. ges.

Schmidt , SMpaMicherstraße 3. _
Emaille -Herd zu kaufen gesucht

Novkstratze 7, Bdh. 1 lks. B6 884
Badewanne mit Ablauf

zu kaufen gesucht. Offerten in. Pr.
unte r W. 600 an den Tagbl .-Verlag.

Gut erb. emaill . Badewanne
zu kauferr ges. Herderitratze 26, 1 r.
Alte Gebisse, p. Zahn 15—:t0 Pf .,

kauft Ro tz, Friedrichstratze 48. ^
Eisen , Lump., Flasch., Päp . k. n. h.

ab H. Arnold , Aarstratze 7. B6476

Einige Olrundfiücks-Parzellen.
in d, Nähe der Stratzenmuhle geleg,,
jede 10 Ruten groß , zur Anlage von
Gärtchen aeLignet, zu verpacht. Näh,
RauenihaLrstiastc 19, Hoch pari . l.

Garten -Land
zu verpachten an der AlexanderstratzL,
Nauen thalerstratze^ 6^ Hth. Part.

Acker, Hint . Haingraüen
u. Qbertiefental , Wiese, Alt . Weiher,
z. verp. Näh. Dotzheimerftr . 34, P . i.

Medizinstudent wünscht täglich
1 Lateinstun 'de bei Primaner in. gut.
Lateinzeugn . zu nehm. Näh. morg'
bis 11, abends von 7—9. Fortunen
Paul inenst ratze 7, Zimm er Nr , 5.

Unterricht für Rechtschreibunĝ ^
u. Rochuen gesucht, Off . mit Preis
u . T . 601 an den Tagbl .-Vewlag.

Gut Engl . n. Franz , spricht Jrder^
t. 80 St . i . K. h 0.75. 15 ^ ahre ir>
London u-, Paris sind. Zeugnisabschx.
Schreibmas chine narb . Neugaffe 3, 1.

Englisch, vorzügl . Unterricht,
wird erteilt . Off . u. Postlager»
karte 1 Postamt 4. _ _

Franj . Konversation
erteilt zuverlässiger Lehrer , verh. ält.
Franzose , b. besten Häusern empfohl.
Std . 1 Mk,̂ in ab.  nutz , dem Hause/
Off,  u . T . 508 an den Tagbl -̂Verlag.

Italien . KonversalionIstunden
gesucht. Offerten mit Pr -usangabe
unter K. 599 an den Tagibl.-Verlag.

Stenographie Gäbelsberger.
Nur grnnÄ . Emz .-Unt . 25-jähr . Grs.
Maschinenschreiben. Beginn jeder»
zeit . M. Ga t̂z, Röderalle e 10, Paot.

Gründl . Klavier -Unterricht,
Nachhilfe u. Unterricht in allen
Fächern erteilt staatl . gcpr , Lehrerin
zu matz, P r . Albrechtstratze 20, 2.

Klavier -Unterricht
wird v, roni'erv. , geb. Lehrerin bei
mätz. Preise erteilt . Off . u. W, 60
Tagbl .-Hpt.-Ag-. Wilhelmstr.'. 6., 436?

Klavier -Unterricht ert . gründl.
n . leichtfatzlichster Methode j . kons.
geb. Mnsiklehrer (am Kons, tätias.
MonatSpreis 8 Mk., wöch. 2 St . Off
u . N. 107 an  Tagbl .-Verlag . L68üä

Violin - u . Klavier -Unterricht ert . ^
kons. geb. Musiklehr . Monatl . 8 Mik_
wöch. 2 Stun den, Jahnstratze 17, P,

Violin - u. Klavier -Unterricht
erteilt ' billig. N. Hirschgraben 6, P,

Portern , mit Inh .. 2 Backst.-Zcttel
n, 1 Trauring , gez. 11. 1>. 28. 8. 1904,
verloren . Gegen Belohnung abgug.
Schar nhorststra tze 17, Hth. 1. B 706g

SÄwarzgestr . Handsch. vl. a. Post'
Lnisenstr . Abz. g. Bel . Lehrstr . !>,

Buch mit Zeugniffen verloren.
Abzugbben Westondstratze 3,^ -_ _

Derjenige Herr,
welcher am 1. Ostertag im>Kulm»
bacher Felsenkeller e. schwarzen Stock
mit Silbergrisf vertauschte, wird ge¬
beten . solchen gegen den seinigcn um.
zuiaiisthen Scharnhorststratze 24, 3 h

Privatmittagstisch in u. a. d. H.
Walkmühl stratze 8, Part ._ B 042g

Privat -Mittagstrsch
im Abonn. 60  Ps , Sedanplatz 7, 2 j.

Elektr . Klingel -, Tel .-Anlagen
sowie Rep. w. pr . u. b. ausgcf . Phil
Bccht, Bleichstratze 18, Stll r , R8184

Reparaturen an Fahrräder » ~
u. Nähmasch. w. unt . bill. Berechn
fachgemäß ausgeführt , E, Stößer
Herrnannstrast -' 15.  Telephon 2213^

Alle Schreinerarbeiten . Beize». ~
Polieren , sowie Reparatur , besorgtgut u. billig. Grabenstratze 20.

Aufärb . von Tprungrahmen 5,^
Matr . 4. Tapez ., Herderstr . 2, H. P,

Tapezierer eiapfiehlt sich '
in u. außer dem Hause , gut u . billch
Fr . S Hwabbach, Nervstratzc 84.
Blusen v. 2. Kirrderkleidch. v. 1.50l§Z

werden angesc-rtrgt Aarilratze 11. i.



Skr. lsa. Morgen -Ausgabe , 2 . Matr.
Marmortische w. geschlifseu

n. poliert u. alte Grabsteine ge-
retrngi Ludwchstratze 14, 1.

Herren -Änz. w. «nt . Gar . angef.,
Hose 4, Ilebcrz. 11, Röcke aewend . 7.50,
Rev ., Rein- , Aufbug . 1.46 Ml . Must.
M. D . H. Kleber, Hsllmund str. 36, 1.

Perfekte Schneiderin
<a. AraEurl empf. s. i . Anfertigen d.
Konümen all. Art , u. Garantie f. g.
Sitz u. bist. Berechnung. Dotzheimer-
UrLstclö . Vo-rberhaus . _

Schneiderin e. sich im Änfcrtigen
v. Jackenil ., DrinzeW ., M ., Hanskl .,
KinÄeryard ., T . 2.86. Bleichstr. 14. I I.

Tücht. Schneiderin empfiehlt sich
zu biüitzen Preisen in dem Hause.
Göbenstratze 5, Mittelbau Part , lks.

Kostüme, Kleider, Blusen,
eleg. Anfertiaüno, , mäßige Pveise.
Sorg e. Rherrtztrape 87, 3._ B6869

Äbänderungen
f. Konfekti ontsgeschäftw. pünktl. des.,
abaiebolt u. geb racht Aarstraße 11, 1.

Modes.
Pnfert . u. Aufarb . v. Dcmrenhüten,
schöne Auswahl in Formen und Zu¬
taten . Meichstraße 89, 1 l. 8 6656

. Hüte
werden fchick gärtnert u . inodernrstert
Walramstraste 21, 2 r.

Modist, empf. sich i. u. nutz. d. H.
Borkstrasie 7, Frontspitze._ 86917

Hüte w. in u. außer dem Hanse
schick garniert . Vormitt , zu sprech.
Siegler, _ Webergasse 45,_
Weiß- u. Buntstickereien w. schnell
u. bill.  ang ef. Bert ramstr . 26, 1 I.

Jg . Masseur n. Krankenpfleger
ist noch einige Stunden frei , auch f.
Nacht wache. Wellritzstraße 32, 2 r._

Friseuse nimmt noch Kunden an
(Champonieren u. Ondulieren ). N.
Kellmnndstraße 29, 2 lks._ B6624
Gardinenspannerei Frau Staiger,

Ora ni enstr aste 15, Hth. Part ._ _
Feine Wäsche wird gewaschen,

gebügelt u. gebleicht, auch ausgeb ., in
der Nähe Wiesbadens . Offerten u.
B. 599 an den Tagbl .-Verlag.

Wäsch, u. Feinplättcrei.
Spez . : H.- u. f. D .-Wäsche. Best. Res.
Fr . Ott . Rheingm ierstrafle 13, H. P
Wäsche z. W. u . B.. Gart », z. Spann,
werd . äugen . Hirchgasse 58, 2 links.
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Strebsame intelligente Friseuse
sucht zur Gründung eures Ge¬
schäftes als Teilhaber sachkundigen
Herrn oder Dame mit einigen 1600
Mark Einlage . Offerten u. T . 596
an den Ta gbl.-Verlag ._ _

Geld gibt diskret
zu mäßigen Zinsen auf Wechsel od.
Schuldschein, Rückzahl. n. Vereinb,
Näh Hirschgraben 8, 1.__

Geld-Darlehen ohne Bürgen.
8 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Selbstgcber Schilinski , Berlin 39,
seht Elberfelder straße 19. 8 102

Beamter
sucht Darlehen von 360 Mk. gegen
Sicherheit von Setbstgeber . Offerten
unter U. 599 an den Tagtbl.-Verlag.

Bessere Person sucht sos. 100 Mk.
auf kurze Zeit gegen ho-he Zinsen u.
gute Sicherheit . Offerten u. W. 601
an den Dagbl.-Berlage

AigarrerrgedtiMt
zu »et!., auch auf Tagesmiete.

Patz, im Tagbl.-Berlaa ._ Lx
Bas ZigaU engeschäft
TaurruSstr . 5, vis-a-vis d. Kochbrünn,
ist zu verkaufen. Mündl . Aus! bei

J < Wit t nii ert -, Rheinbahnstr. 4.
Erfindung

(U  verkaufen auf dem Gebiete des
Kinder -Sports . Gefl . Offert , unter
G. 599  an don Tag8l .-Berleg,_

Reitpferd»
»uch gefahren , wegen Abreise der
Kcrrfmaft zn verkaufen.

Tatterkalt «i », , T ralga ffe 36.

gitr HerrschUm
Ein Vaer hellbraune Wallach«

(Ungarn ), temperamentvoll, vierjährig,
egales Gespann, o nc Abzeichen, korrekt
an ' Beinen, flotte Gänger, vorzügliche
Traber , lammfromm, sicher ein- u. zwei-
spännig gefahren, scheuirei, bahn- nnd
aukomobilüomm, mit einem neuen»
filverplatticrten Geschirr lho beleg.),
einem sechssitzige« , nenen Break
modernster Bauart (noch nicht gebraucht)
stehen preiswert zum
Verkauf. Pferde mit
Geschirr auch allein zu
perk. Bei WemV zu crfr.
im Ta gbl.-Verlag._ Li_SWiOrdr.
Pa rkstrabe 59, Eing ang B .ngertitraße.

Rene Pianos»
bestbewährte erstkl. Fabrikate in schwarz
u. Ratzd., gebe durch Ersparnis der hoh.
Ladenmiete zu konkurrenzlos bill. Prc sen
ab. 8—10-j. Gar . T -ilzahl. geil. Gebt.
Instr . nehme retour in Zahl. Base !»,
Dotzheimcrstr. 17. Tel. 1737. 8 6148

Pianos.
Gelcstcttheitskäufe.

Neu herherichtrte Instrumente:
8 kleine Stutzflügel. Prauinos von
Stnnwah , Bechstein, Bliithner,
Römhildt, Nagel, Knaus u. v. A.
zu sehr mäßigen Preisen.

Steiin -LIi WolS,
_ Wilhelmstr. 12 3918

2 tapl . neue MlO.-Allr.
billifl abzug._ Adr, im Tgbl.-Verl.

rncht qevraucyt)

.js

RW-PW-HeliB
(Schottländer), 5-jährig, 1,20 Meterhoch,
nebst elegantem Vcktoriawagen u. Ge-
schirr zu oerkaufcn. F36

Louis KM,
Süiliiki, otoitt lofönnö,

sehr wachsam, billig zu verkaufen. Näd.
in Biebrich, Schierstei ner straße 80.

Kleider,
neue Farbe , gang auf Seide , Gr . 44,
zu dem billigen Preis v. 40 Mik..
duinkelkckrues mit lang . Jacke, Gr . 40,
gö Mk., dnnkelrotes m. lang,. Jacks,
gang auf Seide , Gr . 40, auch für
Bühne passend, 80 DA., Weiße Bluse
kür 3.50 ML. zu verkaufen
___ Karlstrahe 89. P . l.Brillanten.
/fŜ T"  Günstige Gelegenheit . "M-H

Eine Renpartie Urilla -ttringe werden
»u iedem annehmbaren Prcije abgegeben.
C. S.ruok, stirchgahe 38, Chur, Tel. 2194.

OkkaAsrr.
Goldene Herrennhr , Doppeldeckel,

585 gest., neu, 75 Mk., Nadel (Huf)
mit Brillanten n. Saphiren , 120 Mk.
Anzuseb en B lücher str. 18, 3 l. 86574

855 ^ :

5
(lim '?{aff für (Neuerwerbungen su

fcüafjen ,verkaufe einen Ĉeifmeiner

öfgemäfae
von anerkannten fflleijicrn su
einem 'Viertel d. '■Wertes . Wagner,
‘VMg‘Utinny , cFrefenhisßraße 35.

MWitzlMWII
des bekannten Malers

Wilhelm Tbielnmnät,
preiswürdig su verkaufen tut
Verlag des Wickb. Tagblatts . *

Altertümer
hWL zu hwben bei

Kaimts , t&ca&eniixa&e 33.

Mahagonr -Zalsn,
modern, komplett, mit Teppich,
Fenster -Deroralionen und Prismen-
Liister s. elektr. Licht, preiswert zu
verkaufen . Auch einzelne Stückewerden abgegeben. Näheres tm
T agblatt -Kontor.

LeDörsesseL
in verschiedenen Ausführungen zum
Selbstkostenpreisabzugcben 8 6928

Bisniarckrina 19.KAW'NUUkmi
ft SiM -M « :

Wiege, Wickel-Kommode, Ammen-
sttlhl, Körbe für Kinderzeug , Eimer
ufw., alles weiß und blau ; ferner
1 Universak-Kinder -Stuhl und ein
Trocken-Gcstell, gut erhalten , billig
zu verkaufen . Näheres im Tagb !att-
Kontor._ *

Pin amcrik. Ansstellunjs
WWW schrank mit Spi g>,lrüa-

wand nnd Glasschiebetüren, 1 Reflektor
für Ladentüre, 2 Firmenschilder, 1 Erker
mit Einrichtung wegen UmzugS bittig zu
verkaufen. Papeterie u « l «timiky,
Kl.  Burgstraße H. _

st 67
gebraucht, gut erhalt., sehr billig zu verk.
Fr . Off. u. M. tu.  Tagbl .-Berl.

Partie neue Gnrtenmöbcl bill.
zu vk., 180T., 100*>St . Qff. u. st. W
a.Haafeusteiuu. BöglerA.-G.,Franks.

heke,
3 Teile , rechttuinkelig auszustellen,
mit Aufsachpulten. Schränken und
Dnrchgangstur , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpnlt und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
gasse 32/36, irn Hof. *

SLl !KL).(l - UppKrKtL
billigst.

Ifl. ' «üritzstras « 0.
Zwei gut erhaltene

ein (Nntnr ) ohne Verdeck, ein nr. Ver-
deck» zu  verk auf ^ , De danstr . 3, Part.

j F ' eÄe ^ rolle,
i fast neu, braun lackiert, zirka 40Ztr.
l Tragt ., bist, abzug., Bdolfstr. 8, Mb.

LlMklll KllPrkl-Alitü.
20/24 148, einiqenral gefahren , bill.
bei Chauffeur _ Hohenloheplatz 1._

i schön. Garkenymes
billig zu verkEfcn bei

6b,  Pil gennCthcr, Dotzhc imerstr. 109.
Naeilüm - Schlauche"

mit In e spirale, auch als Waffcr-
fchläuche verw ndbar. bill. zu verkaufen.

Lor Ikyru ig 8.

3000  Dilchzicgcl
ru verkant««. AdlcrstraLe 27.

FrauG-rosshvit»
Grabeostr. 26 ,mL-s;Ä
empf . sichd. geehrt . Herrsch »S. A »rk.
von out erst. Herren », L «meu - u»
Kinderkl .» Pelzen » Möbel » , Eotv»
Silv .»Briü . u . Rachl «re. Post k. gen .

Gegen Wriige Knffe
kauf « zu höchst. Preise » aut erh.
Heere «»» Damen - u Kinderkleider,
Möbel,, ««old , Silber » . Br -llante « .
-p>»I . si » »si »t"k!l »l,Met ;aeraasse29.
_33 64 Te leph on 8904._

Ä . Tcrephv ^ ' 373 ^
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erhalt. Herren- und Damenklnder,
Möbel, g.Nach!., Pfandsch., Gold, Silber
u.Brillanten,Zahngküisse. A. Best. k. inrH,

Frau ®Mim mim%
» »»« s . i . ketnLaden,

zahlt die allerhöchsten Preis « f. gnterh.
Herr.-, Damen- u. Kinderkleid., Schuhe.
Möbel,Gold, S ilber, Nachl. Poflk.gen.
Bester Zahler Wiesbadens ist nur

Jj«  CrF © ® ® ! stt& 9
Metzgergaffe S1, Telephon 2079,
f. trttt erh . H.», Damen- 11, Kiuderkl . »
Pelze , Möbel , «UeS Gold » Ltlber,
Brill « n . ganze Nachl . Postk . gen

Krarikerltisch.
verstellbar, zu kaufe,, gef, Off . mit
Preis «. U. 898 an den Tagbl .-Berl.

Bitte attsschrreiderr.
Lumpen, Papier , Flaschen Eisen rc. kfk.n.
holt ab 8. 8jpi »«r , Öranienstr. 54,Mtb.

8e vor
MMm
jp

MH

'/ :/

Das in herrlicher
Lagebeleg.Restaurant
u. Pension „Waldlieb“
zu Riederseelbach bei
Niedernhausen i. T.,
bisher gut besucht
s s SosTUii rfrische,
raitTour, 8lenverk 0hr,
soll unt. giinstigen'Re-
diitgungen yerpachtet
oder verkauft werden.

Näheres bei
.1. Frätlert,

Friedrichstr. 12, Lad.

Wrkm. 1 Mlj. «.Adltür..
sowie S?« '. hilf « f. Schüler aller Klaff.
durch Realschutd , ekror a . D. —
Pension tm Hanse.

Parkstratze 83, Vista Joseph».

Ein kinderl. Ehepaar w, m. allcinst
Herrn eine Wohnung keilen, ,w. d.
Bodiennn -g, übern , tu. k. Offerten
u. P . 598 an den Tagbl .-Verlag.

Welcher allein stehe uder Herr
würde mit gebildeiar Danw eine
4—6-Zimnrer -Wohn. teilen ? Off.
u. Z. 599  a n den Tagihl.-Berlag ._

Gute Möbel für 2 Schlaszim.
auf einige Mon . z. m»et., ev. Anzahl.,
gesucht. Offerten unter O. 887 an
den Tagbl .-Varlag ._

Königs. Theater , L Ranggaleric,
2 Achte! Abonnement , für den Rest
der Saison aüzugeben. Näheres zu
erfr agen im>Tagbl .-Verlag . _ uv

Avon». A, 1. Park ., 5. Reihe,
ist ein Platz für den Rest der Sais.
wegen Trauerfalls abzug. Kaiser-
Fried rich-Ring 67, 1, _ _ __ __

Klavier zu üben gesucht,
ev. Nähe Wörkhstraße. Offerten unt.
W. F . 35  postl-agernd,_ __

Mädchen,
b. b. s. Niederkunft steht, f. gegen
häusliche Arbeit freie Aufnahme,
Metzgergasse 36, 2. Fr . Richardt.

Wiesbadener
Pädagogium,
staatl.tont Ml.Pmtschle.
(xriindl . Vorbercitangf

für alle Schu !- u. Militärexaraina.
Arbeit- n. Naehhilfestandea

für Schüler höh. Lehranstalten.
Wiederholt haben infolge Be¬

suchs der Anstalt nicht ver¬
setzte Sei *liier das ver¬
lorene Jahr wiederge¬
wonnen , sitxengebliebene
Ober - n . Untertertianer
nach viermonatl. bis einjähriger
Vorbereitung mit Erfolg die
Einj .» PrftfiuiK abgelegt.

U.”a. bestanden i . ■! . litöü
von dreizehn Schülern
des Instituts , welche sich
vor der Königl. Regierung dem
Examen f. d. einj.-freiw. Militär¬
dienst unterzogen, elf.

Aufnahme der Schüler vom
9. Lebensjahre an.

Or. E. Loewenberg,
Institutsleiter mit OberleUrorzaugnis,

Adellieidttraiiit 4l8.

Injlitut Worbs,
staatl . Cimj. n . Aufs . d. Siinrlbch . ,
höh . priv » «ehr » n . Grzie .«Anstalt»
Varbercitnngöanst . ans alle Klaff»
u . Schul - od . Militäreramtna,
i-es. Eins . n . Abit .»auch f. Mädch . l
Richlvers . Schür , öff. Gär «kön .d.Kl.
bald einholen od. and . Prirs . mach.
Lt rdienanst . f. Erwachs . , a . Dam . l
Arvciksstttnd . bis Prima in ?!. !
Best . crrf . s. 15 I . b. »lbit . inkl . !
Inletzt best , alle Pellst ., auch Abit . !
Priv . -Ant . i . all . Fach .»a . f. Ausi . ,
desgl « snr Kansteute » . Beamten!
Nachhilfe - » .Ferienkurse . Pension . l

Worb «.
Privatschnldire !torm .Ob «rl «hrerz .,
Lulfenstr . 48 n . Schwalbacherstr.

Für Lina he»
empfiehlt sich die

CrKWW-u.UordnMW-
mM  für höhne ZAlen.
staatlich genehmigt und beaufsichtigt,

von Or'. pkil . Seiberfc;
Pfr . » . Kgl . Kreisschnlinspektor»

Panrod (Taunus , 300 Meter Höhe).
Zurückgebliebene, mangelhaft beanlagte,

körperl, schwächliche Knaben des. berück-
sick.tigt. Ferien-Aufenthalt mit Unter¬
richt. Für Eltern : Pension. Neu er¬
bautes Haus Gonneck.) Auskunft und
crsiklass. Referenzen des In - und Aus¬
landes durch den Inhaber und ŜeiiiV.^lehr-MWehuW-AnW

für WMim
von M . Schaag

Bierftadterstratze t).
Höhere Mädchenschule

(anerkannt als Höhere Schule durch
Erlag des Kö igl. Provinzial - Schul¬

kollegiums zu Cassel).
Beginn deS Sommersemestersr

Dienstag , den 5. April, morgens
9 Uhr . Die Kinder der Klaffen 1L u. X
kommen um 10 Uhr.

Näheres durch die Vorsteherin
M. Schotte.

Sjirarhenvereia.
Hotel National , 21 Taunussir, , 8V«Uhr.
Dienstag Kranzes. Konvers., Mittwoch
Anfängerkurse , Donnerstag Englisch.
Gäste willkommen . Auskunft
E. Moroensfern, _24 Bierstad torTIQhe.

Englischer Ui .terricht.
Miss Slisrj, « , Luisenplatz 6 , L

Konservatorist ges. z. Beglertew
(Ges. u. Gei« ), Angeb. m. Preisang.
unter  G . 597 an^den^Tagibl -Ve rlag.

Gemeindeschwester Karoline,
Adelheidstr. 33, bittet für ein« ktnde-r.
veicke arme Fam ilie ein Bettichem

Kind ^
wird aufs Land in Pflege genonraert.
Näberr s Leh rst ratze 2,  1 redg tg..

Zwei bessere ig. Mädchen,
W u. 26 I . al'k, su-cken, da hier fremd,
mit zwei anstäntz. Herren Lerannt zu
werden, zwecks späterer Hetrat . Gefl.
Offerten unter Z. 56 postlagernd
T aunn s'straste. _ __

Junger Mann , 31 I . ßli»_
ev., Handwerker , hier m fwt. Stell .»
wünscht zwecks Heirat die Betan -nt^
schuft eines Mädchens dienenden
Standes mit kl. Ersparn . Anonym
zwecklos. Vermittler verbeten . Off.
unter B. OOP an den Ta«b-l.-Verlag.

Heirat.
Sucke für Verwandte , kath., Beamt .,
auch' Lehrer , für Fräulein mit schön.
Vermögen , 23 Jahre . Ehrensache.
Nur direkte Offerten unter H. 108
an den Dagbl .-Vorlag . 8 7047

KtÜÜftt
für Krraöe« und Mädchen

jeden Alters . = = '
Nachhilfe in sämtlichen Fächern dur^

staatlich geprüfte Lehrkräfte.
Französische n . engl . Konversatior ».

Die neuen Kurse beginnen Anfangs
April«

Geschw . Sobernheim,
RüdeSheimevstraßeS. — Tel. 3033

Idelircrinnen*
werden in 1 Jahr in einem
Privatkursus siclaer zumAbitur
vor Safreitet . — Zahlreiche
Referenzen steh , zur Verfügung.
Meldungen unter C . SS43 au
IIaas :'..nstei «» & Vogler
A . - fi;  Frankfurt a . M. F 68

liliterrichtn. Pension
itlr Scliiäler höliprer 8,el «r*
Anstalten , Vorbereitung zur Bin-
JäI »rlg - 1*'1 rrinill . -Fr « fims , be-
sonderä für nicht versetzte Fchüler
mittlerer Klassen . 8 703t

Dr. phii. Franz Hoimann,
Jalinstrat .se 29, I,

unmittelbar a m Kaiser -Friedrich- Ring.

Junge Dame
höherem Lehrerinnen - Examenjfjp,— — . .mit . ,

zur Nachhilfe u. Beschäftig, zweier
Mädchen im Alter v. 12 Nähren für
nachmittags gesucht. Offerten unt,
E, 601 an den Ta abl.-Verlag.

Englisli lily.
Mrs . lioVert 3fair - I *atersom

erlnuht sielt mitzuteilen , dass der
Klassenunterricht Moniass v. 4 —5 Uht
nachm , abgehalten wird . Beste engl.
Konvers . Privatstanden auf Wunsch.
ÜSTorotal 6,  Part ._ _ _

iCnKlist ’hrn B’nlerriclit
erteilt

Süss Parne , buisenplatl T. r.

SlngrllsEriessons.
Miss Bonglas • Browne , Villa

Korma , Ffankfuite rstr.  10 . Tel . 3390.

Stenographie-
Unterricht tSS
Kursus -Eröffnung : Bienstag , eien
SS.  Ajjjril , altsnds S ‘/i  Ulsr,
.Vd»ttef «<*ltolc , i «;its " ns : r . SS,
Sfiimmer SO . Honorar Mk. 8.—.

Anmeldungen bei Beginn de»
Unterrichts.

Staatl. genetmi. Stenogragliie-Scliiile,
S ebm Gabelsberger,

g, Gabelsberger : Leistungsfähigstes,
verbreitetstes , deutsches System.

In vielen Staaten allein amtl. eiageffihrt.
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L®<,on» de Iran?, par une institutrice

parisienne. Prix moderd. Mlle. Mcrmond
d« Poliez, MarSstrassi » 5 . N.

Parisicaiiie Susiitutrice , donna
■leqona Gram., Konvers.. Xiliolasair. 32,3,

Morgen -Ausgabe . 2 . Vlatt. Nr . 153.

Italienerin (Lehrerin)
-bbterrichtet in ihrer Muttersprache.

A,  Vifgaoli , AdoilBailee 33,  3
Itnljan t 'nterr . ert. Sig.na di
IIHallijiu Valvasone,  Morit str .40,2

Rkhiiscl«
BandeimMe

Marli tstrasse 19a L
Eingang Grabenstr . 2.

Telephon 3300.
Im Mittelpunkt der Stadt.

1 Inhaberi Heinrich Leicher,
1 Bücherrevisor
tmd Kaufm . Sachverständiger.

Beginn nener4-n.6-Monats-Karsc
4L i5. 15 . April.

Unterricht in

sätsitiietien
Xandelsfidieni

nach bewährter langjähr . Methode
durch erfahrene Praktiker.

Sondrrlinrae für Uauüenle
in allen Buchführungsarten , Korre¬

spondenz , Stenographie und
Maschinenschreiben (auch abends

von 8—10 Uhr ). 4261
HÜMi - e Honorare.

Kostenlos . Stellegiaiwcliweis.
Referenzen aus feinsten Kreisen.

Prospekte gern zu Diensten.
Wie Direktion.

o
S |

Rheiaiseh-WeslJ.
Handels- and Schreib-

Lehranstalt,
Institut I. Ranges

für _ftaenS
und

Herren.
(Inhaber : Emil Straus .)

Nur:
38 Ktkiitrize 38.

Ecke Msritzstx.

Pro 'prkte kostenfrcL

Münchner
kunstgewerbl. Atelier,

Wiesbaden, Luifenftr« 4.
Unterricht im kunstgewerbl. Zeichnen,

Malen, Modellieren und Entwerfen.
Wiederbeginnr 15. April.

Suskunst 11 bis 1 Uhr. — Prospekte.

VisniHLexäecher,
Lstter-FrieSriL-Nikg 60,

fräber Ikbrer au de« fftonkrvatorkit
flSaittj und M.esdsde«, erteilt gründliche!

fslavknmfcrricöt
®riisa « eferenren. 3974

Beefeer’sshes
Xotiseruaforiutn,

Schwalbacherstrasse 25, 1,
Klavier , 0 .8SS .OÖ (Ausbildung
für Konzert u. Oper), Ti ioline .CclJ ©,
Orgel , Tlieorie , EiarniBier-

musik , ( ircxestrrsiilel,
. .Seminar“

zur Ausbildung- im Unterrichten.
Prospekte und Anmeldungen durch

die Direktion HL & K « ESecker.

Fannie Borntraĉ w*,
Konzsvtsängerin , erteilt Gesang-
unterricht (Methode Prof . Hildach).
Näh. Ids ternerstr aße 8, 2._3 685
Gesang -IJ nterricht

erteilt A ^ nes Bfeinestinnn«
Opernsängerin, Luisen Strasse 5, I. Et.,
Gartcnh. — Ho norar massig. _

Am 4. April er. Mederbeginn des
Unterrichts im:

WWk-Züsüilielljkil, KM- ll.
Mlisüjllikll-UlüjkU.

Meid- Aild Mul-KMeu.
Anmeldungen können jederzeit erfolgen.Frieda Sauer,
_Adettieidstr . 21.

tnfni ! . , Ag»ril beginnen
unsere neuen

Abend- und Gymnasiasten-
Tanzkurse.

Privatunterricht ,besonders für Tw©
ütejB und Boston »%%alzeir er¬
teilen wir jederzeit

Fritz Sauer und Frau,
Inh . der Wiesbadener Tanzschule,Adcllii -idstr . 21.

Tanz -NuLerricht
zu jeb. gewünschten Zeit, auch Sonntags,
ert. Bk &iilker n. Frau , Nöderftr. 9, 1

Anfang April eröffnen wir jj
wieder, wie alljührl ch, einenKindertanzkursus
(Unterrichtszeit Mittwoch und
Samscag na. hm.), ferner einen

tfwy an n £o *te ©k ssr s na«
sowie einen Abend -Tanz»
Zirkel , zu denen wir weitere
Anmeldungen jede .-zeit enfgegen-
nehmen. Eigener grosser UiPer-
richtssaat im Hause der Loge
Plato , Friedrichstrasse 27.

Julius Bieru.Trau,

Verloren
eine gow . Brosche,

Emailleb Ibnts der Kaiserin Augusta
Viktoria, auf dem Wege von Penpon
Primavera durch den Kurgarten zuui
Cafe Busch. Av -.ugepe « ' gegen Be¬
lohnung, in der Villa Primaocra bei
Scliiii 'ffer.

Werloren
Persianer Pelzkragen mit Hermelin,
ÄbzugeLen gogein Fmrderlvhn Villa
Carolus , Nerotal 5.

Eitt Afferipii ^ cher
gestern entlaufen , war ohne Hals¬
band , antwortet auf Namen „Mucki".
Gcg,. Belohnung crbzugeben Uhland-
straße 8,

Spracht . Buchhalter
empfiehlt sich im Beitragen von Büchern.
Näh, im Tagbl.-Bcri.  Ls

Damenfriseur»
t eicht. Onulenr , nimmt noch einige
Tamen zum trilleren an.

t *. 34ujefer , Schwalbacherftr. 34.

BüchkP - Reoissv

G. Steraber «cr,
Kismarckring 21,

übernimmt die gewissenhafte Er¬
ledigung aller einschlägigen Ber-
tramnsarbeiten . 858402

TeisUhan Up . 1998.

UiW,
Ktsrivz-'p. Ab-
Schritten und Vervielfältigungen
in Maschinenschrift übernehmen die
liiiske ’schen §cbreibstnbeii,
Kirchgasse 30, Ecke Faulbruanenstr .,
__ Tele, !li ora 88 ” » .
Gesuche, Schriftstücke

aller Art werden billigst arngefertigt
Schwävbacherstraße 67, 2 rechts.

Mo des»
ÄcrnyjLhrige Direktrice empfiehlt

sich zarm Auchgarnieren von alten u,
neuen Hüten . Modelle stehen den
verehrten Danrcn zur gefl. Ansicht.
Johanna Beyer, Michelsbcrg 21. 2.MW' ii.SieiMfol!

Gaxdiuenspannerei
Jacob Sßiss, Wresvndeu,

Wellritztal.
llebernahme von Hotel-,RestaurationS-

und Herrschaitswäfchebei gewiss.nhiiter
unv schonender Behandlung unter
Garantie . Schöne weiße ' Wäsche
o»ne Anwendung scharier Mittel.

Große üiascrrvletch«.
Fließendes Wasser.

Billige Preise _̂ Telephon 3500.
Bringe in ine Wäscherei u. tKardin.

Spannerei in emp ehl, Erinnerung.
UoU -Hulso » o» Atbrc cht ftr.40. Tel 6678.

Retter geh. Herr
erteilt jede gcwünsch'e Massage. Off. u.
-l». q.  b . Tagbl .-Vcrl. B 7032

MMgk. inu Mrmi Gilsert,
(Vribridiurnfit 47, 1.

Mlffire- II.MmId.-Kltl0II
9- 12. Kirchgasse 19, 2. 2- 7.

Damenbediennng. Inhaberin A. Ziüer.
Sonn - ii. Frieriags von 10—1 geöffnet.

Tücht. Masseur
Übernimmt Krankenpflegen. Nachtwache,
Nciicbcale ung. Bcstellungcn niwnit
Hotel E bprrnz t ter entflcq. Tel. 1083.
Mast age—M azrtLnre

cmhf titl . Herrschaft. Paula ßnsehn >r,
v.L 9 ab., (i. sonnt . Hochüä tcnfir. 16,21.
Masseuse empfiehlt sich.
Sdiwalba hersir » 1?» 2« St . , irüh r
Lotzheimerstr.31.  ̂liavlo « iPiene.

JltlnlTniiP ^Nil. Käse » cbliardt,Rcroftr. 3j , i , Kochbr.
M ü ii ikure—Mast«ge

Inn i Intm brieli . Rbeinüra i 48,1.
Stil '" ls - nn » Na eU's ege

(nur f . Damen ) empf. in n . auß . d.
Hause. Frl . Brinkmann , Akbrecht-
!tratzi-̂ S,̂ 1,St . _ _
FrkuWrgerWW..MreWleg!l!
Irichtiüiftrale8. UM. 1.

W s « »h

ini
_Frau Schultes, Ble ichstr ave 17, 1,
Berühmtef ijrenoiogm

Itv ährfitfev Hochüä t-nstr. 16. B. 2l.
KI . (f^iir Herrenu.  Damen)
VerühmtePhrenologin

u. Chiromantin f. Herren u. Damen
Adlerstratze 45, I St . Clisc Wolf.

frnii Wä » t 9 Ätttofofliu,
SAarnhorststraße 10, 1. Etage.

11 Stück zusammengelegte
Neu-Kelterser Aktien

gebe ab. Angcb. nimmt entgcg. Mrol °nr «i
ä̂ foim «*, Bad Schmiedeberg, Bez.
Ha lle a . S ._ F1 16

Tätiger Teilhaber
Mit 15— 20,000 M.
für rentables Geschäft hier in Wies¬
baden gesucht. Off. unterK . 594
an den Tacibl.-Verlag.

Teilhaber,
ftif! oder tätig,

mit Mt . 30—50,000 , für ein
nachweisbar sehr rentabl. Möbel-
gesdiäft i- bedeutender Stadt mit
über 250.00 < Einwohner gesucht.
Off. u. 58. ©« 1 an Lagbl.-Vcrl.

WM
sucht erfahr. Kaufm., 50 I ., verh., an
nachw. tl kr.Unternehm, gleichw. Branche
Beteiligung « Genügende Sicherd. er»
jorderl. Offert. unt. .1L. LNS» an Tagbl.-
Berlag.  _

ßnr (Kplft an Jedermann reell,
MI Wllll diskret u. schnell ver¬

leiht zu maß. Zinsen, auch gcg. Ratcn-
z hlg., Selbstgebcr « . A.  H inbler,
Berlin 247 , Äinterselotstr. 34. Prov.
v. Dar leh. Notar , degl. Dan k̂ chr. F 62

Mop fKpjh 4—6 Io, braucht , auf
M>II «DklU, Sch lffchem, Wechsel,

der schreibe sofort. 5 Jaqrcn rückzahlbar
reell, diskret. Zahlr . Danklchrcibcn. ll57

jn, Stusclir , Wer in 762,
Dennewitzstraße 32.

Kluge Frauen
verlangen recht'zsitig Gratis -Proipckt von
_ « « 18t.-ob - r , Leipzig 2!)»

erhalten diSkr. Rat u. Ausk. durch natur-
h ilkun' ige Frau , s lar » TO«icke,
T hurc  Br and-Masseurin, Uorkstr. 18.
Sei sehr Bleien iFranenletöen
und Fragen ist mit Erfolg d. Natnr-
hcilver ahr. zu empfehlen. Beratung u.
Belehr, hierüb. a. Grund 25-iähr. Isr-ahr.
Zn sprcch. nur für Domen . Besuchs-
anzeige erbet. Frau LL. Boebcber.
Lndwigstr. 29, 2, Frankfnet <t . M.

Damen

Geld »Dart «hsn , OV, Ratenrückzahl.,
gerichtl. nacdgewirien, reell, Selbstgebec

!.!!>« r , Bcrltn389 , Belle-Alliancc-
straße 67. R üe Porto._ F62

gibt schnell, diskret. Raten-
rückz. a. odneBürg. Selbstg.
Frau Weiland,Bertin33»

_ _ Pots *amerstr. 27b._ F 60
Für Errichtung und gewinnbring.

Führung eines
Huu ^eparks

an der Stadtg !enze Wiesbaden werden
einige Teilnehmer gefacht. Spezialität:
Jngdbunrc u . Polizeihirndc . Sehr
geig . Terrain mt Geväud. v r-
hauden. Gefl. Offert, unt. lk. « »rs an
den Tagbk.-Lerlag.
0

BrautleuLs
und Beamte

erhalten «LstkinffigrMSSrl auch
ohne Änzavlnng in xenom-
niicrtenrMobeltnrnd . Offerten
n. iE. S » S an den Tagbl.-Bcrl

0
0
0d>
0
0
«•
Ä>

Beamte
können unter strengster Diskretion
ihren Bedarf in Seide , Kleider¬
stoffen, Tuch u.  Buckskin , Weiß¬
waren , sowie sämtlichen Baurnwoll-
waren unter bequemen Zahlungs¬
bedingungen beziehen. Anfragen u.
Z. 519 an  den Tagbl .-Verlag ._

Giebel
und 111??

die sich für
R effa ms-A uff chriften
cign.n und die an verkehrsreichen Straßen

oder Plätz>n gelegen sind,
gesucht.

Off. u. IF. M. 9j.  an «Suflotf
Mo «»«' , F !arrkfnrt 0. M » F117

FrauzWu
wünscht deutschen Briefwechsel mit ge- z
bildeter Persönlichkeit. Off. u. « . 6 # 6
an den Tagbl .-Verlag.

besserer Stände , in diskreten Ver.
hältmssen, welche sich für einig-e Zeit
zurückzuziehen wünschen, finden ln
Privat - Sanatorium freundl . liebe¬
volle Aufnahme . Garantie kein Heim-
dericht. Sichere gute Versorgung der
Kinder in Pflege oder Adoption.
Mad . M. Naumann , Frauenärztin
Herisau , Wilen (Schweiz). F I8ü

Heir -rtert - W .
jeden Stanoes vermittelt reell

Fr au Sim on , Römcrberg 39, 1.ejc,SlSÄ ®il
SJJrofp. „ F;1:14“ frci, Der fehl.50 Pf. !trock
n. Co., LondonK. t . , Qu eenstreet 90 91

' Heiraten KS ' wS?
45 F riedriKsiro si« 45 , 1.

f Ganz diskrete und streng
«yi liUS . reelle Vermittlung, Nur

durch ÜH&nnion >iiternt . tiotmil e
M!--!-»«Ltörin «;«-.Dresden,Tcrrafscn-
Ufer 27,1. Feinste Verbindung., Erfolge
u. Nieser. Gegr. 1488. Prosp . in verschl
5̂uveit g. 30 Pf . Mark. all. Länder. F61

Der Ul5«« z« »n Ltonde amt ! '
Biel hundert neu angcmcldetc reich»

Dn 'nen wünschen bald . Heirat.
Melden Sie sich nur einfach bei

__Jh ^ S>£lii1esä »is>eir , Berlin iS.
£ sucht junger intelligente»Kaufmann. Vermög. er,

wünscht. Off. Hi. 6iib a. d. Tagbl.-Verl

Heirat.
Bachelor indep., mit grüß. Bardernr
stattl . milit . Ersch., blond, Welt be^
reist, w. Bel . m. hübsch. Dame (££
bis 35) mit groß. Vermox. Bank- u,
crmtl. Referenz . Off . u. D. 601 an
den Tagsbl.-Verlag ._

^riiulein
a. gut . Fam . Ans. 30 er I ., nettes
Aeußeve, mufik., mit etwas Vernr .,
Wünscht Heirat . Anonym zwecklos!
Off . u. K. 597 an . d. Tagbl .-Verl ag,

keirat!
Frl ., 25 I ., verständnisv . f. Haus,

licht., tadellos . Ruf , musir., vornr.
terlsfrei , 170 060 M. Perm ., davon
85,6ll>0 Ml. Mitgift , sucht Lebens -,
gcfährtsn , w. gute Eigenfch. d. Golde
vorzreht. Nichtanonyme Off . erb. an
Ideal , Berlin NW-, Postamt 7, Iq(!?

Ugrncpe elegante lanie,
l bensfrohe junge W twe. sucht Bekannt,
schaft mit nur älterem rcidien Herrn
zwecks Heirat. Offerten unter ä“. ”«ss
an den Ta -bl.-Verlag._ 8 6914

? Ged. Sol "at, Kaufmann'
L » wünscht HLiraL,eo,Wtt >ne

oder Mädchen m. Geb,rls ehl. Vermög
Off, u. P . <t(il an i en T-igbl.-Berla a'

ZLNßer
37 Jahre alt , Kantinenwirt, {Lottes
Geschäft, wünscht s. mit arbeitsam
soli em Mädchen mir etwa« Vermögen
baldigst zu verh iratcn. Gefl. Ost. »nt.
X.  g '.a? an den Ta gbl. -Verl . 2 70lg

M.G7- Junger Mann v. angcn.Hich
sucht iich zu verveiraten ; evtl. MädckW
mit Kind. Etwas vermögen erbi' tet
Off, nnt. «d. an d. Tag bl.-Verlag

s.
Off. unter es.  S3J » an Tagbl.-Verlag.

Pfeiffer i  Cs ßM « » .
Looggssse 16,

Zur Aufbewahrung von Wert¬
papieren und Wertgegenständen
l& isaisüisütsz)  empfehlen wir unser

Hrasfir -Mfe In diesem Gewölbe , welches nach den neuesten Erfahrungen der modernen TechnikhirgSiH.t - JSa"6*^ SelslwerscWuss der Mieter
stehende eiserne Schrankfächer (Safes) in verschiedener Grössen. « « «

Geschäftsstunden : 9 —I und 3 — 6 Uhr ; Tags vor Sonn - und Feiertagen nur bis 4 Uhr.



Nr. LS» .

Morgen -Ausgabe.
». Blatt. Wiesbadener Tagblstt.

Sonntag,
3. April 1919.

38 . Jahrgang.

xv München Nürnberg Nürnberg Augsburg Würzburg
Theatinerstraße Königstraße Josef splatz Maximilianstraß© Schönbornstraße

a »#;ÄS

Die

moderne Damen -Konfektion
erfordert , den flets wadisenden Anspriidien des kaufenden
Publikums Rechnung tragend , in allen Teilen eine Mafien-
Auswahl , überfichtlidie Anordnung der Waren, große,
helle Verkaufsräume , Gesdimack und Preiswürdigkeit.
DieseGrundbedingungen find in meiner großenKonfektions-
Abteilung Cjo Meter Straßenfront ) in glänzendfter Weise
erfüllt , wozu ferner mein großer , zentralisierter EinkaMf
für io Geschäfte Die Möglidtkeit der unbedingten Preis -

Würdigkeit gibt.

In riesiger Auswahl
Neue Jacken -Kostüme *72°° 58 00  38 00  2Y 50

mit kurzer und langer Jacke
in Kammgarn , Cheviot und allen modernen Stoffen, in bester Ausführung

In grosser Vielseitigkeit
Neue Frauen -Paletots 52 00  38 00  26 00  17 50

anliegend oder lose Form
Tuch oder Kammgarn , in denkbar bester Verarbeitung (auch für starke Damenj

Meine Force

Neue Frack -Jacketts . . . . 38 00  26 00  19 50
kurze und lange Fassons, Ia Tuch-Qualitäten
anliegend oder geschweift, auf Seide oder Ia Halbseide

In grosser Auswahl

Neue Frühjahrs -Paletots 22 50  15 50  13 50ö75
in englischem Geschmack
dreiviertel und ganz lang, in aparter Ausführung , Rüekengarnierung od, Schnalle.

Ein Posten In grosser Auswahl
Seiden -Blusen Musseline -Blusen

(Hemdfasson) Preise:

per Stück Z90 ^ .50 080 050

S . Guttmann
Langgasse 13. WIESBADEN (Scharfes Eck).

Im Schaufenster (Scharfes Eck) ausgestellt : Preiswerte Damen -Wäsche.

FL
KP.

Duisburg
Beckstraße

Düsseldorf
Grabenstraße

Köln
Schildergasse

Frankfurt
Neue Krame

Wiesbaden
Langgasse

K88

\y &\

ux  gefälligen Weachtung!
Unterzeichnete Bundes-Innung gestattet sich, ein geehrtes Publikum auf das

nebenstehende, neueingeführte Fachabzeichen ihrer Mitglieder hinzuweisen, dessen
Inhaber die beste Gewähr für eine gute und fachgemäfte Ausführung aller
Haararbeiten bei reeller Bedienung bieten wird.

Wundes-Innung deutscher Werückenmacher,
Damen- u. Hheatersriseure, Wiesbaden.

Hata mich ala

jgi Ernstachen Neubau

Marktstrasse 21, I, Ecke Metzgergasse
niedergelassen.

i - . Täglich ron 11—12  vorm . u. 3—4 nachmittags.
Sprechstunden « So nntag S 10 - 11  vormiuags.

I)r. med. Johannes Knorr,
prakt . Arzt.

Alle
Schulartitel » Schulbücher, sowie
Grsnüfts », Kapier » und Konto¬
bücher, Locher, Vrduer , Schneu»
hetlee, UechnungS-, Ouittungs »u.
Wechselformulare empfiehlt billigst

Carl j , Lhhü,
Bleichstratze 29, Ecke Wal ramü ragc.

grotze Auswahl , sowie
moderneu. feineH ar»
arbeiten . Za »poui,
Goldg. 2. Eckt Hamerg.Söpit,

VolNbilSülillsllrtlilz«W>Mi>eil. k. V.
«323ÖS3535SB8. Süd * miD

Diese Woche beginnen neue Kurs« im Flicke«,
N -hen, Uinündern und Ausvessern von Kleidungs»
stücken, Zuschueiden nnt>Anfrrti eit von Leibwäsche—
und zwar für,  die in der Südhälfte der Stadt wohnenden
Teilnehmerinnen Donnerstag , den 7«April , uachrnittaaS
.'» Nur, in der Mittelschule au der Rheinstrutze und für
die in der Nordhälste wohnenden Freitag » den 8. April»
nachmittags 5 Uhr, in der Schule au der Lehrstratze.

MiW  Das Schulgeld (2 Mk. fürs Halbjahrs ist bei der Anmeldung,
zu entrichten. Bedürftigen wird dasselbe gern erlassen.

Anmeldungen nehmen entgegen für den Kursus in der Lthrstratzrn»
schule: Frau Sa ulrat Füller , Gustav-Adolfstrabe7, und Herr Direktor
»röter . Tauniirstraßc 12, für den Kursus in der Rheinstratzctrschuler Frau
dSnctzel , Kaiscr-Friedrich-Ring 47, und Fräulein Wied , Kleiststratze 21.

Wiesbaden , den3. April 1910. F233.
__ Der Vorstand . I . A.: M. » «etaei.

Ncuwulch- und WMmstail
von VI». Msrn , Karlstrafte 38 , Laden.

Spezial -Geschäft für bessere Herren - «. Damen -Wäsche.
Ueberuahm« von Hotel»Fremseuw äsche.
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Iw Aufträge des gerichtlich bestellten Nachlaßpflegers versteigere ich
morgen Montag , den 4 . April er., nachmittags 2 Uhr
ansangend , folgende zum Nachlaß des verstorbenen Schneidermeisters
"MI . Zimmer dahier gehörenden Mobilien in dem Hause

Steingaffe 25
öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung, als:

Komplette Betten, 1- und 2-tür. Kleiderschränke, Kommode,
Konsole, Vertiko, Sofa, Tische, Stühle, Bilder, Spiegel,
Uhren, Kruzifix, Glas, Porzellan, Nippsachen, Herren- und
Damen-Kleider, Weißzeug, 1 Schneider-Nähmaschine, Küchen¬
schrank, Koch- und Küchengeschirr, sowie Vieles mehr.

Besichtigung am Tage der Auktion.

ÜSHÄGI *, Auktionator und Taxator,
Bleichstrasie 2 . Telephon 1843 *._

Mobiliar¬

versteigerung.
Morgen Montag , den 4. April,

M &ntittefiS 2% Uf;r bewmrcetsb, versteigere i-ch zufolge Auftrags in meinen
«Je rstr \mrxivx£  falert

25 Zchwalbacherstrahe 25
«achtWrzeichrretegeHvauchte MabKiru:

Schwarzes Pimrirro von M ^wrS,
Koblenz , Nutzd.-Schlafz .-Ginrichtung,

2 komplette Betten,
re mit Marmor u. SpieMlcrufsatz, L Nachttische mit
Salori-Garnitn -r mit Tuchbczug, Sofa , 2 Sessel,

wrfchnarck, 1- u. 2-tür . Kleiderichränre, Waschkom-

. aus : 8-tur . Spveselfchvank,
Wasehtruleite mit Marmor u. Spi -eo
Marnror , Sall >n»G,
Nustb.-Bücherfchnank, _
Moden wrch Nachttiscĥ hvchhäuptiae und andeie Betten , Kamel-
taschen-Diwan , cinz. Sofas , Chaiselvn-Fne, 2 Sessel mit Mokett-
oezri«, Nnstb.-Herrenschreibtisch, runde , ovale u . viereckige Tische,
Stuhle aller Art , Auszngtrsche, Pfeilerspiogel mit Trumeau,
Serviertische , Nustb.-Schre'ibsekretür , Vertiko, Nedorbetten und
Krisen, ernz. Haacm-atratzen , 2-, 3- u. 4-arnr . TaSlüster , Gas-
zugilampen, Ripptische, Paneekbrett , Etageren , Blumentische,
Oelgemalde und andere Bilder , Charselonaue , Teppiche, Vor¬
lagen , Badewanne , Portieren , Nipp- u . DekorationZaegenstände,
komplette Kuchen-Einrichtung , Küchenschränke, Tische, Stühle,
GashcrL , Eisschrarrk, Küchen- und Kochgeschirr und viele hier

, Nicht oeanmte Gegenstände
frrkvrllW meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung am Tage der 8 -rktioa.

Geor «w* ig -er,
Anktiouator und Taxator , 4390

WcschZftSlvknl Schwalbacherstraffe 25 . Telephon 2448.

Fortsetzung
der

SonluirS*Scrfleigctung
im «toftra «« des Herrn ( » n iirodt , als gerichtlich bst eitler Konkurs¬

verwalter über da - Bernrögen des »-» »t nutrich,

morgen lusifog, kn  4. April er.,
WrNllügs9Vs und mchMaW2Vs Uhr begimlenil,

in meinem Berstcigerungslakale

7 Schwalbacherstratze 7.
Zum Ausgebot kommen:

ca. 200 Um fJanieih letten*n. Kinder-Heform-,
jHcdjt-n. andere KHnhe, Itlefeln. Sandalen,
Enlegcsohlen, Reform-Korsetten, Büstenhalter, Mahrs poröse Leibwäsche,
Geiunt heits- und Kräutertee, fchw. Tee, Kindernährmittel, Biskuits, div.
Kolonialwaren, mehrere hundert Flaschen Aruchtsüste und
alkoyotsrei « Weine , ca. 400 Flasche » Ammenbier u. and. mehr.

Ferner im Auftrags des Herrn ( » rl S3i-<>dt:
») zur» Konkurse des Gisenrvareuhändlers Men » . i . nnz zu

Biebrich gehörig:
1 Schreibmaschine „Ideal " «,,» 20  Bünde
Meyer 'S Konversations -Lexikon;

b) r»»m Konkurse des SchueidcrmeiUers f ' ram MacSi gehörig:
1 Ludeuregal , ca. 2 ' /. m lang , 1 Theke , 1 Ladentisch.

MLidVlUM Helfrich,
Auktiouator und Taxator , 4883

Telephon 2941. _ Schwalvachcrstrasie 7.
‘ %

Diifmta „Edelweiss“
Tel » SS55 übernimmt ffasnbach

HofeliRffascSie;
Famifienwäsche, Herren-Stärkwäsche.

AMlche Anzeigen

ZmiWersteWkiW.
Zm Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Dotzheim belegene, im
Grundbuche von Dotzheim, Band 1,
Blatt Nr. 16, V. d. G. lfd. Nr. 2,
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen

1 . Dachdeckermeister Friedrich
Voklhauseu zu Dotzheim,
Fricdrichstraße 4,

2. Maurermeister Karl Georg
Höhn zu Dotzheim, Ecke
Wilhelm- und Taunusstraße.

3. Maurermeister Karl Schnell
zu Dotzheim, Wellritzstraße 2,

je zu 1/3 eingetragene Grundstück,
Flur 43, Parzelle 239/3003 tz- rc.,
Grundsteuermutterrolle 1017, Ge¬
bäudesteuerrolle 288,

«,) Wohnhaus mit Hoframn und
Hausgarten,

0) Hinterhaus , Neugasse 73,
2 ar 28 qm,
Gebäudesteuernutzungswert:

zu a: 180 Mk.,
zu c: 240 Mk.,

am3 . Juni 1910 , vormittags
11 Uhr, durch das Unterzeichnete
Gericht an der Gerichtsstelle, Zimmer
Nr. 60, versteigert werden, jedoch
nur soweit, als das dem zu 3. ge¬
nannten Maurermeister Schnell
gehörige tzs Idealität in Betracht
kommt.

Der Versteigerungsvermerk ist am
19. März 1910 in das Grundbuch
eingetragen. I?339

Wiesbaden , 29. März 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . 9.

ZMiWerslchermg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Dotzheim belegene,
im Grundbuche von Dotzheim,

Band 3, Blatt 78,
zur Zeit der Eintragung des Ver-
stcigerungsvermerkes auf den Namen
der Eheleute Maurer Friedrich
Boß und Katharina , geb.
Müller , zu Dotzheim, Rhcin-
straße (Gcsamtgut), eingetragene
Grundstück, Flur 59, Parzelle
235/5185 rc., Grundsteuermutter¬
rolle 528, Gebäudestcuerrolle 404,

a) Wohnhaus mit Hofraum und
Hausgarten,

st) Stall mit Abort,
0) Holzstall,

Rheinstraße, 3 ar 34 qm,
Gebäudestenernutzungswertzu
a: 300 Mk., zu 0: 10 Mk.,

am 0 . Juni 1910 , vormittags
11 Uhr, durch das Unterzeichnete
Gericht an der Gerichtsstelle, Zimmer
Nr. 60, versteigert werden.

Der Versteigerungstermin ist am
23. März 1910 in das Grundbuch
eingetragen. F 339

Wiesbaden , 30. März 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . 9.

KohkenabsMag
»rit -° »» alter , Hirschgrabcn 18 a.
oööööööoöööä
0 . sa 0

0
0

Freude!
bereiten Sie Ihrer Frau,

_ wenn Sie ihr

9 JoliUvS„Voiidampt“-
0 Waschmaschineschenken. K 32
V Ersparnis an Zeit , Seife und
Ö Brennmaterial ca. 75 Prozent.
¥ Lieferung durch don Vertreter ^

°L . D . Jung , §
Kirchgassa 47. Tel. 213. $

Ecke Mauritmsplatz. A
oooo «>00  oooon

Auf die Veröffentlichungdes Herrn Urisst Urbas in Nr. l &O
des hiesigen„Tagblatt" erwidere ich Nachstehendes:

1. Ich habe niemals Notizen über Herrn Urbas in di«
Zeitung gebracht.

2.  Die Geldangelegenheit, welche Herr Urbas erwähnt, ist im
Prozeß der Ehefrau Urbas gegen mich beim hiesigen
Königlichen Landgericht verhandelt worden. Die Klage ist
abgewiesen.

3. Wegen Körperverletzung und wegen Beleidigung des Herrn
Uttermark ist Herr Urbas zu einem Monat und einer
Woche Gefängnis verurteilt worden.

4. Die Beleidigungen in der Veröffentlichung des Herrn Urbas
werden den Gegenstand einer'Privalklage bilden. Vollmacht
habe ich meinem Anwalt bereits erteilt.

Philipp  Serbe.
OOÜ©OÖ©C»©f3Ö©130 &©CS©ÖÖ0Ö

| Geschäfts-Eröffnung.
& Meiner werten Kundschaft, sowie einem verehrten Publikum zur O
O gefälligen Kenntnis, daß ich in meinem Hause Rheiustratzc 40 ein q

| Blumen -Geschäft 3
ö eröffnet habe. — Es wird mein eifrigstes Bestreben fein, durch Lieferung Zz
O nur geschmackvoller und preiswerter Arbeiten die Zufriedenheit meiner g%
© werten Abnehmer zu erwerben. ' *
© Mit Hochachtung

8 U8ZZSA, Gürtnereibesitzer.
UÖ30C10 OGOOO 0900090000009 00000009«

10-klassige private hofiere Mädchenschule
der Oberlehrerin Lssise Spiee , Rheinstr . 28.

Das Somnier . cmeiter beginnt Oierastaar » d «-n S . Ajtrtl.
Anmeldungen nimmt tägilch entgegen von IS —1  u. nachmittags von 3 —4

»Sie Vorsteherin.

Wiesbadener Konservatorium für Musiki
Rheinstrasse 54 — Direktor Arth. Michaelis.

Institut für alle Zweige der Tonkunst.
Unterriclit von Sen ersten Anfängen bis znr YOlUconnnenen Ansliildnng.

Der Unterricht wird von 23 Lehrkräften ersten Ranges orteiR.
Kieg -inn des Soimner - 'irrimesters ; 499

Dienstag , den 5. April.
Anmeldungen -werden täglich ron 11—1 und 3—5 Uhr im

Bureau des Konservatoriums, Zimmer Kr. 11, entgegengeuommen.

rat
Wiihelmstrasse !2.

Gegründet 1888. — Frequenz 1909/10 : 338 Schüler.

Beginn des Unterrichts: Dienstag, den5. April 1910.
Prospekte und Jahresberichte durch das Sekretariat . — Anmelduni

-werden jederzeit entgegengenommen. 4J

Schreibers Konscrvatorisn
(Menes Wiesbadener ) .

Ausbildung in allen Fächern der Musik von den
Anfängen an bis zur Künstlerschaft.

Bewährte hrhrUräfte ! CJrosse Frfolge!
Krste Beferenzen . Ifintritt Jederzeit!

1‘rospekte gratis.
Der Unterrteht beginnt : ontag -, d . U. IprH.

änniehtungen bei d. Uiretetors AdolTstr . 6 , t,

Städt . subv . unter Staats-
auffiiobt stehende

ISäShses*®

Handelsschule Landau (Pfalz).
I. HanJelsreaiselmle 5SS .“

zur kaufm . Ausbildung für )unge
Leut « von 16—30 Jahren.II.UM.BaaSelste

Schul - und Pensiouatoräume In Imposanten Neubauten
Gewissenhafte !Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet l[&ilP ® k .tC &r ‘ A » H8PP«

Neuaufnahme
11. April mO

Ziiü-fsgenicnrA. v. Kölns
(A . Jönsson & Co ., G. m . b . H .),

Wiesbaden,
Ellenbogengasse 8. — Tel . 3430 , 31S1 3677.

fatentoeruiertang ohne Yotspesen.
Begutachtung u. Ausarbeitung van patentfähigen Ideen.

Ratschläge kostenlos.
4299



Nr. 153. Morgen-Ausgabe, 3. Blatt.

Delikat
sätmeckt der Salat mit

Prinzen - £ssig
D. R . IV.S5 604.

Allein .Fabr . Martin Prinz
Schierftein i. Rhg.

Vertreter : FritaBemßein,
Aarftrafie 22a, Tel . 3001.

160

Eh« Sie eine
Schreibmaschine

kaufen, prüfen Sie die neue

„Torpedo “.
Bestes deutsches
Fabrikat m. vielen
Verbesserungen,
die keine and re
Maschine aufzu-

t weisen hat. Solide
f Konstruktion.

Billiger Preis. Vor¬
führung kostenlos.

Alte Maschinen werd. in Zahlung gen.
Vertreter : Lehmanns Schreibstube,
Morktstraase 12, 1. — Telephon 2537.

Grösstes Sehreibbureau am Platze._
Härtepnlver B'768

(4 Kg. für Mk. 20.—) abzugebcn. Off.
unter K . l - loo pcstl. Bism.-Ring.

Getrocknete

Rübenschnitzel.
beste Qual., in Leihsäcken, offeriert

auf gefl. Anfrage
Aktien-Zrrckerfabnk Gr.-Gerau.

Gegen

HmimSschlSge
hilft

Hoerrneyer ' s KevScr -Serfe.
Herr Wilh. Reichert in Ludwigshafen

schreibt:
„Ich habe Ihre Herba-Seife gegen

trock ne Flechten angewandt und erfahren,
daß dieselbe vorzüglich ist, auch bei sonsti¬
gen Hausausschlägen nur lobenswert
gezeigt. Spreche Ihnen hierfür meinen
innigsten Dank au».

^pernteper ’s &ev &<x-getfe
zu haben in allen Apotheken" und
Drogerien b Stück 50 Pf., lU verstärkt
Mk. 1.- . F 68

Wybeit-Tabletten
*  Schürzen Sie vor' 1

Tausende von Menschen bedürfen
zu ihrer Tätigkeit im Berufe ge¬
sunder, kräftiger Stimmorgam.
Während der rauhen Jahreszeit
sind diese bedroht. Schützen Sit
sich durch täglichen Gebrauch von
Avb «rt -Tabl »tt «n vor Husten,
Heiserkeit, Katarrh . Eine Proh
erseiben beweist mehr als viele

Worte. Vorrätig in allen Apotheken
h Mk. 1.—. Depot« in Wies¬
baden : „Adler-Apotheke", Kirch-
gaffe 26, „Bismarck- Apotheke".
8iSmarck» Ring 29, „Kronen-
Apotueke", Oranienstr., Dr. LadeV
„Hof- Apotheke", Langgaffk 15
„Viktoria-Apotheke", Rheinstr. 41,
„Taunu »-Bpo iheke".Taunusstr .20.
Fernrufe 108 u. 2261. FH 2

Rezepte
Irt für Selb!jeglicher Art für Selbstfabrikation

d Mk. 5.— zu verk. Offerten unter
B . s . »sa postl. Bism.-Ring. B 7067

Wiesbadener TagblaH. Sonntag, 3. April 1S1V. Seite 12->

Billigste, bequemste und
rattonestst«

Wohnungs-
Reinigung

ist die mit unserer 569

pro tägl. Leistung, Wohnung,
8—10 Zimmer, 40 Mk «,

/--tägliche Leistung, Wohnung,
4—6 Zimmer. SS Mk.

Lun &WM.
Entstaubung v. GeschSftS-
u. Restaurations-Lokalen.

Kntterkartoffeln
kauft J . Herr . Do tz heim , Rheinstr.58.

6000  KlllMkkN *Vmuu
Telephon 479. Karl Hirelmer,
_ Rhei nga ucrstr. 2.

Fabrikation
nebst Einrichtung für 10-Pf.-Massen-
artikel für Mk. >80.— verkfl. Off. unt.
« • M. « w postl. Bism.-Ring. 87069

V a st avFelrrrH
Deiltveise.

100vfach bewährt, w»
andere Hilfe versagte.
Zeinn . z. D. Sprechst.
d- 12Uhr. " " "3—6,Sonntags 10-

Lutkenplatz 2.
hr.Wiesbaden,

Kiosk
der Wiesbadener Ausstellung,
vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von Jn-
dustrie-Erzeugnifien aller Art her-
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag.

■ Perlag des Wiesbadener üagblatts.

Die

h.  Schedenberg1̂
ßoH)uchdnicfceret
Wiesbadenz

liefert alle Druckiachen
kür Bändel,Undulfrie und Gewerbe,
kür den häuslichen und geiellfchaff«
lidhen Verkehr, in jeder gewünschten
Aushärtung, in kürzeher Zeit zu
mühlgen prellen.

Ieuefte maschinelle Einrichtungen. O Reiche
Auswahl In modernen Schifften, Snifialen
und Zierraten. C> EroHes Papier-hager. O
Eigene Buchbindereiund Stereotypie, « s»

'*(*■ vj ? yjy ?Jj?
Wiesbadener Fremden - Liste.

vj? vjy yjy

Botel Adler Badlians.
Langgaase 42, 44 und 46.

Horowitz, Kim., Hamburg. — Kaes-
Ermm, Fr,. Monizkehimen. — Katen¬
kamp, Kfm., m. Frau , Bremen. —
Somanerlatte, Kernt., m. Fr , Bens-
beüo-

Hotel nun neuen Adler.
Goeithestrasse 16.

Cbenm, Frih, Karlsruhe. — Kein ',
Baumeister, m. Fr ., Eylau. — Schulz,
Berlin. — Zipp, Frau , Bamberg.Hotel Schwarzer AcL-er.

Büdingenstrasse 4.
J &gerd Kamberg. — Kein«, Ingen-,

Chrdstiama.
Alleesaal.

Taunusstrasse 3.
JüdeH, Kaufm., m. Fam., Amster¬

dam.
As toria -Hotel.

Sonnenbergerstrasse 6.
Gwtmnnn, Dr. mied., mit Familie,

Berlin.
Bayrischer Hof.
Delaspöestrasse 4.

Wtinter, mit Frau, Giessen.
Bellevue.

W®helm»trasse 26.
Paas, Bteöt., mi Fr ., Remscheid. —

WSteauak, Hofrat Prof Dr., Wien,Hotel Bender.
Häfoergasse 10.

Heiden, Redakteur , Berlin,
Hotel Berg.

Nikol aestrasse 37.
Bohl Dr. med., Hamburg. —

Maeeeriberg, Kfm., Köln. — Metzger,
Dilfenburg. — Nielsou, Fra«, Köben-
korm. — Winter , Frl ., Köbenhom-Hotel Blcmer.

Sonnenbergerstraase 10/11.
Jungte Fr., Dieuze. — Solling, Kon¬

sul, m. Frau, Hannover.Schwarzer Bock.
Kranzplatz 12.

Hehl, Architekt , Geh. Reg.-Rat und
Prof ., Charlottenburg. — Pyhrrl mit
Fran , Freiburg i. B. — Siegel», Ber¬
lin — Speyer, Kfm., Berlin. — Wet-
jen, Kfm., mi Fr ., Geestemünde.Zwei Böcke.

Häfnereasse 12
Groeschel, Fr . Rdlct., Langenberg.

Central - Hotel,
Nilcolasatrasse 43.

Garb , Fabrik ., Barmen. — Gliise-
marmi, Kfm., München. — Grams,
Berlin. — v. Hängwit®, Rent ., Frank¬
furt a. O. — Karrer , m. Fr ., Karls¬
ruhe. — Schwarz, Kfm., Frankfurt.

Hotel Clirist .mana.
Michelsberg 7.

Iiswer, Kfm., Basel-
Hotel n . Backhaus Continental

Langgasse 36.
V. Toardovski, m. Frau , Kleff.

Hotel Dahlheim.
Taunusstrasse 15.

Hreyfnsa, Kfm., m. Fam., Speyer.
Darmstiidter Hof.

Adelheidstrasse 30.
Angel, Lehrer a D„ Ober!ahnstein

— Scppv Kfm., Elberfeld.Hot .ei Eiahora
Marktstrasse 32.

Claessecg Kfm., Bonn. — Fercher,
Stud ., Geisenheim. — Jansen , Kfm.,
Köln. — Lantm, Kfm., Hessheim. —
Steinbaeh, Kfm., Köln.

jbiir. lischer Hot«
Kranzplatz 11.

Bloch, Königsberg. — Davenport-
Knight , m. Fr., leie of Wight. —
X> saaiuer Fr-, FVankfurt. — GeW-

farb, Warschau. — Hermann, Reehn.-
Rat , m. Frau , Hey de trug . — Schle¬
singer, San.-Rat Dr., m. Fr -, Oppeln.

Hotei Bpplb,
Körnerstra.sse 7,

Paso, Kfm., Pettbenberg.
Europäischer Hof,

Langgasse 32,
Bräutigam, Frau Dr., Kassel'. —

Heinrigs, Kfm,.̂ Köln. — Hössrich,
Hotelb., Grossbreitenbaeh, — Kelter,
Ingenieur, Chemnitz.

Zum Falken,
Bahnhofstrasse 13.

Löffler, Kfm- FramMurt.
Frankfurter Hof,

Weberga sse 37.
Hülsmannt Fr ., Eseen. — Hül®-

mannj FrL, Essen. — Leggcwie, Frl .,
Essen. — Netbemyteu , Kfm-, Köln. —
Sprengepiel, Frau , Essen.

Hotel Fürsteuhof,
Sonnenbergerstrasse 12a

Ehrenfried , Dr. med., mit Familie,
Berlin, — 'WHihelsmy, Fr ., Schwalbach.

Hotel Grether.
Mu-seumisitrasse 3.

Jäger , Major, Hannovter.
Grüner Wald.
Marktstrasse 10.

Ad.'uriv, Kfm., Berlin. — Bauscher,
Juwelier, London. — Breusing. Kfm.,
Berlin. — Brosdg, Kfm., Berlin. —
Fischer, Kfm., Apolda. — Forcbart,
Kfm., Berlin. — Ilausser , Kaufmann,
Rathenow. — Heöinger, Kaufmann,.
KrefeM. — Hummel, Kfm., Frank¬
furt . — Kroirn, Kfm., m. Frp Hanau.
— Lanchoff, Kfm., Arau. — Lewin,
Kaufm., m. Fr ., Berlin. — Möller,
Müncbcfr«. — Roeenstem, Kaufmann,
Köln. — Rothschild, Kfm., Berlin. —
Seitz, Kfm-, Krefeld. — Spohr, Off.,
Posen. — Sprotte , Kfm«, Hamburg. —
Walters). Oberfleh im i , Montabaur,. —
Weller, Kfm, , Köln.

H ansa - Hotel.
Nikolasstrass ^ 1.

Bothe, Fr ., m. Sohn, Bern scheid, —
Hartog-Va:lk, m. Fr ., Hamburg. —
Sjtindler, m Fr, . Brüssel. — Stroh¬
meyer, Konstanz.

Hotel Hohenzolleru.
PauMnenstrasse 10.

Casq, Schriftsteller, m, Fr ., Paris.
— Wenzel, Frau, mit zwei Töchtern,
Kreuznach.

Kais er h ad.
Wilheltmstrasse 42

Blank, Senator, m. Fr ., Rostock. —
v. Bochow, Oberst a. D., mit Frau;
Pforten..

Kaiserhof
u . Augusta - Viktoria - Bad.

Frankfurterstrasse 17.
Hamimer, Fr ., Bochum. — Ober¬

länder, Fr . Geh. Regier.-Rat , Grüne-
w&ld, — Ossiem, Lodz. — Pachter-
EIanielk Fr ., m. Kind u. Bed.., Berlin.

Hotel Karlshof.
Rheinstrasse 60a.

Buhnen, Enlo b. Forst .— Fachinger,
Kfm., m. Fr ., St. Johann . — Lippertv
Frankfurt.

Goldene Kette.
Goldgasse 1.

Olaassem, Lehrer, Königsberg. —
Stoff, Fr . Bürgermeister, Oberwalluf.

Kölnischer Hof.
Kl. Burgstrasse 6.

Gürfch, Woiasenfela — v, Maltitz,
Fr., Hanau. — Liebelte, Dr. med., mi
Fr., Bad KÄusberg. — v. Wernitz,
Erzeil ., GeneraJieut, Thynsaa,

ttotel Krug,
Nikolasstrasse 25.

Baus, Biedenkopf. -— Chastenier,
Kfm«, Düsseldorf. — Fust , Kaufm,
Köln. — Harke , Frankfurt . — Herr¬
mann!, Kfm., Strassburg. — Kern,
Kfm-, Aschaffenbnrg. — Löh, Kfm.,
Vallendar. — Perine, Fr . Zahnärztint
Wiafe-oode. — Rath , Kfm., Krefeld.. —
Rothmiüller, Kfm., Wien. — Rott-
mam , Kfm,, m. Fam., Boppard. —
Schmitz, Kfm., Köln. — Stedtz, Dr.
med-, m!. Fr ., Niedernhausen.

Weisse Lilien.
Häfnergasse 8.

Haupt} Oberbürgermeister, m. Frau,
Freiberg i . Sa. — Cmg, München. —
Kiessling, Kgl. Forstmeister a. D., m.
Frau , München. — Kiessling, Frau
Oberarzt, Augsburg.

Metropole n . Monopol.
Mrilhelmstrasse 6 u. 8

Elias, Amsterdam. — Eydnmnn,
Holland. — Jacoby, Kfm., B.-Baden.
— Kassel, Köln.— Klein, Kfm , Köln.
— Knopä. Rechtsanwalt Dr., m. Fam.,
Berlin. — Lallenberg, Dr., München.
— Lambert, Frau , Baden-Badclu- —
Mayer, Dr., m. Frau , München. —
Raren», stnd.. Ing., Bnenos-Aires. —
Salomon, Kfm., mi. Fr ., Berlin. —
Steinau , Kfm., Köln.

Hotel Minerva.
Rheinstrasse 9.

Brunnen, Frau Geheimwatj, Berlin.
— Geck, 2 Frl ., Meinerzhagen.
Hotel Nassau n . Hotel Cecilio
Kaiser Friedr .-Platz u. Wilhelmetr.
Eisenstuck, m. Frau , Chemnitz. —

Fehrbach, Fr . Dr., Bonn. — Hahn-
Zeiller, Frau Dr., m. T., Berlin, —
Herzbeimcr, Berlin. — Müntz, mit
Frau , Berlin. — Timim, Frl ., Pterlin.

Kurhaus Bad Nerotal,
Nerotal 18.

Klein). Frau , m. Sohn, Nürnberg. —
Menssdoerffer, Kuilmbach-

Hotel Prinz Nikolas,
Nikolasstrasse 29/31.

Emdens, Frau , Lüdenscheid. — Hum-
bert , Frau, mit T., Lüdenscheid. —
Kn&ppmatnin, Pfarrer , m. Fr , Brügge.
— Müller, Leut ., m- Frau , Metz. —
Strang, Fahnenjunker , H.-Münden..

Hotel Sonaenhof.
Kirchgasse 15.

Demtrell, Kfm.,, Heilbronn. — Hess-
ler, Kfmp, Köln. — Wagner, Kfm.,Bochurn-

Pal »st - Hotrt.
Kranzplatz 5 und 6.

Fronte)/, Rheydt . — Fhoriep, toi Fr„
Rheydt . — Gereon, Frl., Hamburg. —
Hedemânn, Almeno. — Leimung, Han-
kow. — Leinung, Koblenz. — Malrn-
gnist, hlailmö. — Oppenheim, Frau-
Berlin — Schlachter, mit Frau, Char-
lottelnlburg.

Pariser Hof.
Spiegelgasse 9.

Eymer, Frau Direktor, mit Tochter, j
Augsburg. — Friedrich, Frau, Niim-
beesrg- — Koch, Baurat, m Frau,
Frankfurt . — Plicksburg, mit Frau,
Heubach.

Hotel du Parc n , Bristol.
Wil'helimktrasse 28 u. 30.

Blydenstein, Dr. med. — van MIR,
Frau, Amsterdam.

Hotel Quisisana,
Parkstrasse 5 und

Erathstrasse 4, 6, 6, 7, 9, 11, 12.
Motemar , Landgerichterat Dr., Kre¬

feld. — v. Valoia. Freiherr und Frei¬
frau, Berlin,

Hotel Helehehof.
Bahnhofatrasse 16.

Bernhardt , Fabrikant , Roruchach.—
dasaen , Verlieger, Elberfeld. — H-off-
mann, Prof ., Ludwigŝhafen. — Römer,
m, Frau- Homberg a. Rh. — Suf Ben-
plan, Kßm»v Köln.

Hotel Heichsi >ost.
Nikolasstrasse 16/18.

Basaler, Kfm., Frankfurt . — Benz,
Kfm., Elberfeld. — Häring, Land¬
richter , Flensburg. — Punz, Ingen-,
Wien. — Speer, Kfm., Norden.

KP --in - Hotei,
Rheinstrasse 16.

Byäanidlh Graf u. Gr.fin, Haag. —
Körner , Frau Hauptm., mit Tochter.
Traben-Trarbach. — Weber, Frau
Hotelibes., mit Fam., Rendsburg.

Römerbad,
Koehbrnnnenplatz 3.

Korbut , Minsk. — v. Koschrowski,
Lübeck. — v. Nasse, Pfr „ Neuenahr,
— Omstein, Chartottenbuig.

Hotel Rose.
Kranzplatz 7, 8 u. 9.

Bellden, Frau Dr., Berlin. — Baron
Buscbe-Streithorst , Offizier, Han¬
nover. — Caracciola, Remagen- —
Freese, Frau , Duisburg. — Freericks,
Düsseldorf. — Fuchs, München. —
Hansen, Fraul Kopenhagen- — Baron
van Hardenbrock , Bürgermeist., Dred-
bergen. — Möller, Kopenhagen. —
von Herder , Baron, Dresden. — Frhr.
v. Scborlemier, ExzeH., Oberpiräsidenh
Koblenz. — v. Seclmbert, Offizier,
Berlin,

Goldenes Ross,
Goldgasse 7.

WiestphaJ, Berlin.-
Bärenstrasse 3.

Al'perowitz, Kfm., in. Fr. , Wilma.
— Rosemiblium, Kfm., m. Frau, Bialy*
stock.

Sanatorium Dr . Schütz,
Parkstrasse,

Fischer, Prof. Dr., m. Fr., Berlin.
Schützenhof.

Schiitzenhofsitrasse 4.
Wester , Kfm-, Düsseldorf.

Sendig -s Edeu -Hotel.
Sonnenbergerstrasse 8.

Engelhard, Frau* Frankfurt . —
Zadoks, Rechtsanwalt Dr., Amster¬
dam,

Spiegel.
Israel , Rent ., Berlin.

Taunus - Hotel.
Rheinstrasse 19.

Dillwramln, Kfm., m. Frau , Köln. —
Kaiser, Dr. med., mit Schwester,
Kölln. — Kaulen, Kfm-, M.-Gladbach.
— Kollhaus, Rechtsanwalt , mit Frau,
Düsseieidorf. — v. Mandolslob Hau.pt-
nrann, Dresden. — Ott , Kfm., mit
Frau , Hannover — Petersen, Kfmv,
m. Frau, Capellen. — Rautenberg,
Kfm., mit Fam., Rastatt . — Richardt,

! Kfm., Düsseldorf. — Stomann, Leut .,
Hamburg.

Hotel Union.
Neugasse 7.

Hanf , Kfm, Chemnitz. — Kissel.
Kfmli Solfnrfm. — StifathmannJ

Kfm., Bielefeld
Thomas, Kfm., Berlin.
Viktoria - Hotel und Badhaus,Wilhelmstrasse 1.
Gleisner, Frau, Hamburg. — K.latt.

Verlagsbuchhändler, mit Frau, Mühl¬
hausen in Th. — Huber, Fr ., Berliin.
— v. Rappard, Kammerherr , m. Fr^
Gotha . — Wiemer . Ing ., Dortataad.

Mc. Grone, m. Frau, Glasgow, —i
Mc. Oronie, Frl ., Glasgow. — Direks-
Bestelmeyer, Frauf Hamburg. —<
Knip, Giessen. — Ritter v. Schönerer,
Schloss Rosenau (Öesterr .), — Smith,
Frl ., Glasgow. — Weimer, mit Auto-
miobilführar. Giessen,

Hotel Vogel
Rheinstrasse 27.

Meeweg, Kfm,, Hönnängetol. i—»
Messemchmidt, Kfm., Bremen, —'
Schultheiss, Kfm., m. Fr ., Hagen, —i
W»lf, Prof., Berlin,.

Brus, Kfm., Bonn. — Goetze, Geh,
Rcgierungsrat, Hannover . — Ruhruk,
Kfm., Köln. — Schäfer, Kfmt Frei¬
burg i. B.

Hotel Weins.
Bahnhofstrasse 7,

Greulingi, Kfm., Diez.
Stamnn, Gymn.-Dir., Anilam.

Westfälischer Hof,
Schützeuhofstrasse 3,

Jacobs, San.-Rat Dr., mit Sohnf
Düsseldorf. — Kracke, Kfm-, Waliden-
brntei, — Löwenbachj Justizrat , mit
Fam., Düsseldorf. — Schamidatus,
Prokurist , Gleiwitz. — Sparagnapane^
Hüttendirekten , Biamarokhübte.

Cantor, Kfm., m. Fr ., Osnabrück,
Hotel Wiesbadener Hof,

Moritzstrasse 6.
Clodiusl Dortmund. — Eorehhenni

Kfm., Fürth . — Gerat, Kaufmann,
Kitzinigen. — Meyer, IV., Kitzingen,
— MOli?(e|r, Kfm1., Köln. —■Neu, Kfm.,
Elberfeld. — Peters , Kfm., Düseeei-
dorf. — v. Raceewitsch, Petersburg.
— Suiron, Staatsrat , Peterebui^ . —'
Tuchteii IV.au Rent ., m. T., Mann¬
heim.

Andhra, Kfm., Ruhrort . — Flöseel,
Frau , Dresden — Gerat, Kaufmann,
Kitzingen. — Heissbcun, Lehr., PoeL
— Kleiss, Fabrik ., Mannheim. —H
Sägers, Kfm., m. Fiu Leicester. —>
Schlegel, K:'ni„ Ludwigsbung. —‘
Schmitt , Lehnen, Frankfurt . — Völ¬
kert , Offizier, m. Frau, Weissenburg,
— Werte, Kfm-, mit Fam., Deventer.

Hotel Wilbelma,
Sonnenbergerstrasse 1,

von Schmid-Dankward, General-
Hoßintendanit, Brauraschweig. —>
Riehter-Uitdenbogaard , Frl. Rente»®,
Haag. — Uitdenbogaard', Rentner , m.
Frau , Haag.

Bensheimier, Dr., Mannheim. —<
Guhraner, Kaufm., m. Frau, Bramy
sohwedg.

In Privatbäusems
Abeggstrasse 2:

Wioivodich, Kfin^ mit Fam., Dui»
bürg.

Abeggstrasse 5:
Krauss, Frl . Lehrerin , Kobmrg. c-

Scheller, Dr. ehern., Dresden. —-
Staude, Schulrat u. Seimnardirektoj
Dr., Koburg.

Abeggstrasäe 9:
Otten, Reehnungsrat, Hildeshehw.

Adelheidstrasse 31:
Miehand, Prof., m. Fr., Beim. - /

Miehand, Dr. med-, Heidelberg.
Privathotel Albany, Kapellenstr , 2:
Fürst , Fraul Metz.
SohuH Frl ., Berlin.

Albrechtstrasse 24:
Escber, Frl,, Rostock. — Mifitoji

Frau Dr., Rostock.
Gr. Burgstrasse 3:

Laaigner, Kfm., Dortmund.
Gr. Burgptrasse 13:

v. Zitzewitz, Major und BesirSa-
Offizier, Düsseldorf.
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I)iv in den

hiesigen Lehranstalten
eingeführten

in neue nt « n Auflagen
dauerhaft {febiancJ .&xi vorrätig.

Ilbmc?cnvi
Fernruf 2925 . Morite und Munzel , Wilhelmstrasse 52.

Heine Ateliers
befinden sieh von jetzt ah 4386

FriedUchstr.5u.Delaspeestr.l.
Ä . Jürgens.

i Schul -Jlnznge
| 1 ,# 11 tflf Ä E Ä iQ nur besten Qualitäten , in offen A CA

M FD! und hochgeschlossen . . rem Mk. W. WV an.

Leibchen- n. Kniehosen™. 90 Pf . an.

| Besichtigen Sie, bitte, meine Schaufenster ! mi

IR Wofymmgs -Einricfytimgen,
JLJ » sJUt/llillip --------- Innenausbau, ----------

— 34 Friedrichstrasse 34 — Wiesbaden , am Durchgang nach dem Luisenplats.
Vollständig neu eingerichtet und durch.
Hinzunahme von noch 8 Etagen bedeutend

vorgr össort.
Gegründet 187m. Eigene Werkstätten . Telephon 3197.

----------- Goldene JTledaide----------
TfusflellwiQ Wiesbaden 1909.

Za . 80 Komplette Illusterzimmer in 14 Schaufenstern und . 4 Etagen,
vollständig neuzeitlich eingerichtet , aufgesiellt.

== ============== Größte Ausloge am Platze und Umgegend in dieser Branche. yrr.T,‘.Ta ;.'.mm.;,auLjn
Besichtigung dieser sehr sehenswerten permanenten Ausflellung jedermann ohne Kauf zwang gerne geftattet.

Voranschläge für die gesamte Innenaustattung Kostenlos. 566

Mischer Hrs
Heute 11 Va t>iS 1 Uhr:

===== Matinee . =====
Nachmittags 4 u . avendS 8 Uhr:

Große Konzerte
des pl)U:>anna mjdi en Orchesters,2 a Hskdgajse 2 a.

W& ~ 1 » Hamvrrrger Kadettenkorps
unter Leitung feint« KapellmeistersHerm . üttbr rlisg

Zum Besuch sehr empfehlenswert. Achtungsvoll M. i aiile ».

„SKalbarr Burggraf",
Waldstraß « .15 , nahe der neuen Artillerie- und Infanterie -Kasern«.

Heute , de» 3. April » sowie jede« Sonntag!
Große Tanzmusik.

Anfang 4 Uhr. — Eintritt frei . — 'Ende 1 ! Uhr.
Es ladet frmiidlichst ein FrlCitriclt Selimitxer.

Tauzschüler der Herrn $.  Völker.
Heute Sonntag , den 8. Aprile

Großer Ausflug nach Dambach»
SaaldK« „Waldirrst",

Inh «SSEt«ih . Daselbst von nachm. 4Uhr av: WU- Lauzvelustigung.
Zum Ausschank gelangt die Perle aller BiereWicsbaNeuer Krouenbräu. --------
Vorzügl. Speisen und Getränke. Spez. : Landschinkcnbrote.
ml ist für Vereine rc. noch für einige Sonntage frei. Wltz

P rima Kaffet , _
fiBT  Der Saal

Heute Sonntag , den 3 . April , von nachm . 4 Uhr ab:
Rohe lNlimMsÄe UiMjaHung lit Ta-iz.

im Saale zur „ Alten Adolfshöhe " , Biedricherstrabe (Inh . loh * «*aoly ),
^reichhaltiges Famttten -Urogranrm

eiltetder bekannten Humoristen i .elimauu — Stahl,
u. A. Stal «! als „Blitzdichter" , Weltmann als „Alt« Jungfer " .

Zehn Gratispreis «. - WH Pf “ Zeh » Gvatispreis «. - W8

Flirdkrei nnö dient. WtstzgMalt
F. fite &MMWlui,«.e ».».

(früher g . Grosch)
Kirchgasse 34 , Tamnrsstr . 19 , Uettelbeckstr . 14.

Telephon 1062 . 480

Kronenburg.
Me: MWWen.

Tan «Unterricht zu jeder Zeit erteilt
Wil l». Ile rraani i . Blüchcrstr. 16.

Schwab’sfanzschiiler.
EBess ie>  Sosinla " :

nach Erbenheim,
_Saal %um Adler ._

TanrinMtul
von Ü' itx.

Heute : B7053
Großes TllAkrgilBen

im Jägerhaus , Schicrsteinersttaffe.
Anfang 4 Ubr. Eintritt frei.

fffiWAlMOTI
Herrliche Fernsicht . 4394

Beinern zu erreichen durchs Tonnel-
hftohtftl, am Waldessaum reo,hls hinauf,
oder durch Sonaenberg, Sohlagstrasse.

Zum Besuche ladet freundlichst ein
Otto üittrich.

Nassaniselier Kiinstverein.
Ausstellung älterer Bilder

aus Privat besitz.

GWIG

Festsaal de« Rathauses , 10—1 und 3—6 TThr.
F441 I

)GGGG GG )GGK >GGMGS -GGGOGWG MTIGIT

MesMem SWell -GesMO . 1 0,
Südliche Schiehhalle.

Montag , den 4. April , wird eine von
einem Mitglied gestiftete

Ehrengabe
auf Stand ausgeschossen. F388

Zn recht zahlreicher Beteiligung ladet ein Der Vorstand.

verein für Auskunft über wshlfahrtr-
Linrichtmgen und Archtsfragen.

Zu unserer am DienStag » de« IS . April d«I . , nachmittags S Nhr,
im Mathaus «. Zimm «, Nr . 38» siattstndenden

Mitglieder- Bersam mlrrrrg
laden wir unser« Mitglied« ergebenst ein.

Die Vorsitzende: »e » WlSsa.
Tagosorduung r

1. Jahresbericht: «> Wohlfahrt«., b) Recht,fälle.
2. Kassenbericht.
3. Entlastung bet Kassiererin.
4. Wahl des Vorstande«.
6. Wahl der Kaffenreviioren.
6. Antrag von Herrn IKeheimrSt

» THALIA“
Vergnügungsfahrten . .

Ueaterr . l . loyaL
Triest.

IV. Rach Nordafrika , Spanien,
Kanarische Inseln v. 16. April
bi« 18. Mai. Preise von oa.
Mk. 600 . — aufw.

V. Nach Korfu , Sizilien , Tußis , Korsika , Genua vom 25. Mai bis S. Juni.
Preise von ca. Mk. 320 . - aufw.

VL Genua - Hamburg (Palma , Malaga, Lader , Lissabon, Ryde, Amsterdam)
vom 12. bis 30. Juni Preis« von Mk. 320 .— aufw. F 134

Landausflüge durch Thos . Cook & Son, Wien.
Sonderprograsnnae gratis bei den Vertretungen des Oesterr. Lloyd:

In Wiesbaden bei : Internat . Veikehrxbureau Born & Co., Kaiser-Friedriehpl. 8.

Alte, bestemgefilhrte

Lebens-verficherungs-Gesellschaft
sucht für den Regierungsbezirk Wiesbaden , sowie für Frankfurt a. M.

und umgegcns einen tüchtigen

Vezirks-Beamten
gegen hohe und feste Bezüge. F527

Ausführliche schriftliche Offerten unter B». ttiM» an den Tagbl.-Berlag.

Eni Waggon dun! lro-r sutze
spanische Orangen ist wieder ein-
getroffen. Blut u. bl mve. Beste
Äezugs-iuelle für Honst«u. Wieder-
Verkäufer. Bitte ein Versuch z«
machenu. Sic bleiben steter Kunde.
12 stück von 55 Pf. an. Detail-
Verkauf Wettrttlftr . 16. 87076
Teikph. 3129. Öhr Knapp,1908.

Sonntag , der. 3. April 191« :

Ausflug
mil Toiiz ntii)UilerlMlW

nach der Klostermühte,
wozu freundlichst einladet

Der Vorstand.

Niem. sie'mWW
miü fämml

förDam- ii. HerreDearderobe
jeder Art,

Möbelstoffe - , Spitzen - und
Tüll - Färberei , Gardinen-

Wasch . und Spannerei,
Stopferei.

Lanesen&Heberlein
Läden in allen Stadtteilen.

312

Gasfeocfter

Garantiert geringste
Gasverbrauch öurdi
ßsppelsparbfemwrhlll

-w AusfiihrtiAs Hatstegt
I Ii . » . J ung , Kirchg . 47.

*6

AeLfen-Fahrrsider!
er fl. dtsch. Fabrikat, Dppl.-Glck.-Lager
Garant . 10 Jahre . Mark . 5. o. G'
Mäntel 2 Mk . Schlch. 1.50, Pedal 70 Pf^
Katal . gratis . ehr . Hofacker,
Fahrr .-Erport , WieSdorfa . Rh . F117

Pflanzen-Mbel,
Wasch-Bütten , Kehricht-Bülte « i«
verschiedene« Größen vorrätig.

l. «Sauser , Nevoftratze 32,
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Uorschuß-Uerrmp Wiesvaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Geschästsjtand Ende März f9P.
Acfiva. Passiva»

1) Dorfchüffe:
a . Lombard-Vorschüsse. . .
d. Andere Vorschüsse . . .

2) Wechsel:
a. Vorschuß-Wechsel . . •
b . Diskonto-Wechsel . . >

3) Kredite in laufender Rechnung
4) Akzept-Kredite . . . .
5) Verkehr mit Bankinstituten:

a . Konto-Korrent-Verkehr
Reichsbank-Giro-Konto
Andere Bankinstitute

b. Bankwechsel
c. Effekten . . .

6) Kommission und Inkasso:
a . Effekten-Konto .
b. Kupons-Konto ,
c. Inkasso-Konto .

7) Derwalmngskosten .
8) Hausverwaltungs-Konto

Geschäftsgebüude
9) HauSverwaltungs-Konto

Scharnhorststraße
Dvtzheimerstraßr.
Erbacherstraße .

10) Effekicn des Reservefonds
11) Mobilien . . . .
13) Jmmobilicn-Konto I:

Geschäftsgebäude
13) Jmmobilicn-Konto II:

Scharnhoiststtaße
Dotzhrimerstraße. .
Erbacherstraße . .
Haus in Dotzheim .

14) Kassenbestand . .

Mark. Pf.

4,798,430 96
6,265,968 95

1,402,994 09
494,837 34

7,356,502 59
718,528 10

256,410 12
81,973 09

,850,500 —
138,503 102

106,419 0̂7
933,009 48
178,240 47
59,685 90

504 07

918 91
531 47
359

1,232,417
53
27

82,91

1) Sparkaffe deS Vereins
2) Konto-Korrcnt-Kreditoren .
3) Kautions-Akzepte . . .
4) Darlehen auf Kündigung .
5) Zinsen und Provisionen .
6) Verwahrungs-Provision:

a . Depots . . . . .
b . Schrankfächer . . .

7) Hausverwaltungs-Konto II:
Haus in Dotzheim . . .

8) Geschäftsgulhaben der Mitgl
9) Ordentlicher Reservefond .

10) Rcservefond II (Delcredcrefond)
11) Ruhegehalts-Reservefond .
12) MittelrhelnischerVerband.
13) Dividenden . . . . .
14) Hypotheken-Kmtto . . .

150,000

189,872 92
184,200 50
83,926 54
26,984 04

635,284 10
27,147,085 ,44

Mark.
5,532,523
7,658,148

718,528
6,497,314

182,870

868
979

Pf-
04
59
10
44
74

70

38 15
4,203,863 ;64
1,584,982 ]—

181,4h 1 39
166,673 90

7,117 89
181,765 86
280,000 -

27,147,085 ; 44

Zahl der Vereinsmitglieder Ende Dezember 1909 : 8953
Zugang : 1. Vierteljahr 1910 . . 98
Stand ; Ende Mürz 1910 . *" §051

'Dor-schuß -Webern zrr Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Hirsch . Ilehner . Saraeressig . Frey . 8chleucher.

F373

Marcus Kerle & C-
WIESBADEN Bankhaus Wilhclmstr. 32

Gegründet 1829. Telefon No . 26.

ÄnsfühniGg aller in das Bankfacli einsehiagenöen Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrung ».Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werthgcgett-

ständen.
Vermielhung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv.Baareinlagen in
laufd. Rechnung.(Giroverkehr ).

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren, ausländischen

Noten «i. Geidsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe. Auszahlungen
u. Checks auf das In- u. Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall.

t tan-Nassau
E. G. m. b. H.

Zentralkasse der Vereine de«Ver¬
bände« der nassauischeft iarwhv.
(lenoseenschaften u. Kassenstoile
der Landwirtschaftskammer für

den Reg.-Bez. Wiesbaden.

S£S£Mhft& Femspr
2791.

Beutele Bail
Depositenkasse Wiesbaden.

WillaeliMstras »® IS (Ecke Friedriehstrasse)
Fernsprecher 225 u. 226 . Fernsprecher 225 u. 226.

Hauptsitz : Berlin«
Zweigniederlassungen : Augsburg , Bremen,
Brüssel , Dresden , Frankfurt a . Main, Hamburg,
Konstantinopel , Leipzig , London , München,

Nürnberg , Wiesbaden . «Mi
Kapital und Rücklagen : M . KG4 .OOO .OS «».—
Ansinhrmig aller in das Bankfacli einschjagenden

Geschäfte an allen liaoptplätzen der Erde.

fftaMImtn iis  er
Tag und Nacht bewacht. Schrankfächer(Safes verschiedener
Grösse unter Mitverschluss der Mieter zu massigen Preisen.

Vorschuss-Verein zn Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Knf.pS.clit.

Fiiedrichstrasse 20.
Die in der gestrigen Generalversammlung auf G

festgesetzte Dividende für 1909 kommt auf die Kisit M. 500,—
toll ^ mhlten (iesi hSftMaleile vom 24.  Mära d . Ja.
an  in dem KHMenstuttdeii and rraehMreeazx « v©h  3
bis 5 Uhr , vom 11. April an IfiMF vormittags an
Schalter Nr.  13 gegen Vorlage der Abreeknungabäaher zur
Auszahlung.

Zugleich bitten wir, diejenigen AbrechnaugaMehcr, in wttlehen
ein vollgezahltes Geachäftsguthaben von Mk. 500.— noch nicht ein¬
getragen ist, zum Zwecke der Eintragung des Standes denselben
Ende“ 1909 einzmreickem und nach vier Wochen wieder in
Empfang zu nehmen. 878

Wiesbaden , den 23. März 1910.

Yomlmss-Vereiii zn Fiesbadcn.
Eingetragen« Genossenschaft mit beschränkterHaftpflicht.

Hirsch . ßehnor.
© ©© ©© ©© © © 0 © O Q00 & 000 oöoooooo

©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

© © © © © © © © © © & © © © © © © © © © © €) © © © © ©
Wir haben

Erhöhtes Einkommen
bietet der Abschluß einer Leibrentcn -BrruchernnK.

Vorkommen sichere Kapitatanlas -, kostenffeier Rentendezugt&fBtseä
durch DostsetP'ung ohne Lcbew?atr-U. Dir sofort ^ « Berzinsnug der
Bareinlage beträgt bei Einiritt im

50. 55. 60. 65. 70.  Lebensjahre
Männer 7,35 8,30 0,68 i ! ,73 14,19 > 8 / der
Frauen 7.12 0 .08 9,51 11,51 18,70 | / 0 Einlage.

Kaffensreie Verwittlnng bei erstklassigen Anstalten.
LL«ti'SM« LKM WLLiL (Infi. Hrch. Port),

Friedkichstratz « SO,  S . - 9- 12, 2l . - 4. 1492

Hqotheken -Napital
pW" <B «n?g«ldi - WkH ES4

271

Konto ttio. 709 hoi <ism ? »«t-
ssdookaint KranktNrt a. M.

's werden von JedermannSpar-
elntapen zu S3/. °/.> Zinsen
in tätlicher Berechnung an¬
genommen und

eitler auf ganz- und hslbjähr.
Kündigung mit i °/o verzinst.
Ma <isenstnn ‘Jen von fl bis

» Sstr I lir . F471

Lager in iimerik.Scliüiien.
Aufträge nach Maas. 534

Herrn . Stickdora . Gr. Burgstr. 4.

flttf nute Wiesbadener Sd -ett « an  erster Stelle unter «stuft. SeStnsttNHe«
arrzulegen.

LziKiHttii » , I -rarrLfirvt a . W .,
teUVticn <6117. GoetsteflraH« 4.

Roli-Comptoir
der vereinigten Spediteure.

G. m. b. H.

Der

liesbaSever ynterNtzmObunü
älteste Tterstestsste Wiesbaless.

Hat für ne» eintvetende Mitglieder die bittigsten « eit. agSsütze aller
yiefigen Stervefaflen.

Der MonatSbeitrag beträgt:
bst 1080 Ml . Sterbe , eld im Eintrittsalter bis 20 I . Mk. 1.60; 21—25 I.
V Mk . 1.75; -6—30 I . Mk. 2.- ; 31- 35I . M . 2.35; 36- 40 I . Mk. 2.80;

41—45 I . Mk. 3.35; , .
600 Mk. Sterbegeld tut Eintritts alter bis 20 I . Mk. 1.—; 21—25 I.

Wt  1.05; 26- 30I . Mk. 1.20; 31- 36 I . Mk. 1.45; 36- 40 I . Mk. 1.70;
41- 45 I . Mk. 2.05;

bei 400 Mt . Sterbegeld im Eintrittsalter bis 20 Z. Mk. —.65; 21—25 I.
* Mk - .70; 26—30 I . Mk. - .80; 31- 35 Z. Mk. - .95; 36- 40 I.

Mk. 1.15; 41- 45 I . Mk. 1.35. § 338
Anmeldungen bei dem VorsitzendenC. RötHerdt , Bertramstraße 4, bei den

übrigen Vorstandsmitgliedernu. dem VoremsdienerI «Hartman », , Hirschgraben 13.vor Vorstand.

Bureau:
im Siiübalmhof.

Telaphon
No, 317 u. 1964.

Amtlich bestellte Rilrsfltemehnriii
der König!. Preuss. Staatsbahn. 531

Spedition . Zollabfertigssssg.

II » Eli WWWWÄ m  Ü W
Henri Arend*

Noch 5000 blühende prachtvolle Azalien Stuck 95 Pf . , sehr
Primeln Stück 35 Pf . , langstielige Netten , 1. Qnaiitstt » Stück 10 Ps . ,
^ alle sonstige Lchnirtblnmen sehr billig.

Mafsenverkauf in Lorbeeri'änmen und Blattpflanze«»».>>« fad> ' »»» , ,

CJesätclal;
an. allen Orten arbeitsime Personen zur Uebe-nahme einer

frtkotagtN ' n. StrBsnp!-Siri®l«eres
Arbeiteli>ferung nach allen Orten Deutschlands franko. Anlernling höchst
einfach u. kostenlos. Vorkenntnisse nioht erforderlich. Adressen von in
Betrieb befindlichen von uns gegründeten Strickereien stehen gerne zur

Verfügung. Prospekte und glanzende Zeugnisse gratis und franko.
° Tl'rllioitta «?« - itnii BtrumpiH nren -Psbrlb P 172

Welier & Fohlen , Saarhrächen F . 54.
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sind altbewährt und gemessen yor
allein das Vertrauen der Hausfrau,
was hei Nahrungs - und Genuss-
mitteln ausschlaggebend sein muss!

if deutsche Staatspreise , 9 Grosspreise , 72 Goldene Medaillen, II Ehrendiplome , 23 Ehrenpreise usw.
B 6458

lax
Wiesbaden,

Kein Laden.

Webergasse 26 . Part .,

Spezialist und Fachmann,

rt
Wiesbaden,

Telaph. 3086.

Ferner
X - und
Beine u. s. w..

verfertigt in eigenen Werkstätten Beine, Stelztusse , Arme, Hände, Finger etc .,
leichte und solide Konstruktionen.

Fussmasci i o aller Arten (System Hessing ) für Klump-, Haken-, Spitz- und Plattfüsse
ta Beine, schwache Knöchel, zur ^Unterstützung verkürzter oder gelähmter

O-Beine.
Hüftstützmaschinen , Kniestreckmaschinen

besten Passens und Erfolge?
unter Garantie

Umsonst
merbtn jährlich Millionen für Medikamente, Bäder , Massagen rc

w' d gerade jenes Mittel, welches zu den bedeutendsten Heil
faktoren der Gegenwart zalilt „ Elektrizität"
"" tot m den meisten Fällen unberücksichtigt.

Wir empfehlen daher jedem Kranken,
namentlich solchen, die an Rervofttät , Neu-

Ntzeumatisrnns , Mücke,>° « .
Kovfsmmerze « . Magen - und Dorn »,
brschwcrden »Herzschwäche , Bästrnungcn,
Schwästr -zuNLnven aster Art , Gebär-
niuttertcideu und Mcnftruatiouöde-
lchrnerdci » leiden, sich unverziiglici, an unter
ärztlich geleitetes Institut zu wenden und
wer uns dieses Inserat einsendet, erhält sofort
unser (>4 Lei en umfassendes , und mit -
zahlreichen Ratschlägen versehenes, illustriertes

Gratishnch
„Der Weg zur Gesundheit " ,

unter geschlossenem Kuvert gratis und frank » zugeschickt.

Institut „Ares" ELektro-TheraPie,
München , Nenhanserstr . 30 , I . Abteil . 20 » . F68

Schöne Büftc!
Zöeat jeder : Dcrrne!

Z>r.DrakesWüsten-Klirser,
Erfolg gar., große Fl . Mk. 5.—,
Probe Wt  1 .- . DiSkr. B 6313

UersllOhlms SI. Lenz,
Wiesbaden , Postfach 68.

füiiiiiTOlls

Neu eingetroffen:

FralhijaitoirF̂flaiiraelfl©
BflouseiniŜtofife.,

Hochmodern:

Crepe-Flanell„Perrotf

Hirni e,
0 schon

volle Körper »r -n,
durch das ärztlich --mp-

foh enc dläbepulvsr
»Thiiossiâ lgesetzl.gesch.)
Preisgekr. Berlin 1904.
In 6 Wochen 84 Pf »,
ärztl . koutrsl-
lierte ^ nüahme.
Garantiert un-^
schädlich. Biele '* - _
laus.Anerkennung. Kart . IMk ., p. Nachn»
2.50 Mk. 3 Kart. fr. 6 Mk. » . M a .»t>-,
Berlin 9, Greifenbagenerstr. 70. Depot«
in Wiesbaden; Tann is - ipothek « ,
Taunusstr .80, t n -leräii - ApotlirU ^ ,
Rheinstr. 40. F180

Unerreichte Auswahl.
Ausserordentlich billige Preise. 653

Schutzmarke.

Für lirpericft und geistig Schaffende!
Die durch Genuss von „Kola " erzielten so

günstigen Erfolge bei Nervenstörungen ver-
anlassten mich , dieses , allen Aerzten bekannte
Naturprodukt in vorteilhafter Zusammen¬
setzung in

unserem täglichen Brot
als diätetisches Volksnährmittel nutzbar zu
machen.

Th.Berfidt’s Kola-Brot
{Anal. v . Dr. Aufrecht , Berlin)

fiat Sich, da ohne jeden Beigeschmack , gut mundend und nicht teuer
(.Laib >i .i if .), sehr bald Eintritt in die Familie und gebührende An¬
erkennung beim Arzte verschafft . Prospekte kostenfrei ! Th . Berndt ’s
Kola -Brot vnrd nur in der mit obigem ges . geschützten Zeichen ver¬
sehenen Brothulle verabfolgt bei Herren:

Auf . Cn - el , Taunusstr . 12 u . 14,
II . Geschäft : Wilhelmstr . 2, Rheinstr . 16,

R.Perrot lacht
Elsässer Zeugladen,
::: Flane!l-Haus, :::

! Gegründet 1882. Ecke Grosse und Kleine Burgstrasse I.
am

»OOO Mk. bek Nichterfolg.
Schöne voll©

Büst©
ffg'anze Kur 5.50.
8 t,s überzeugt
i| l Probe ä  1 .20
jauch in Briefm , , .
jjgNachn . 20 Pfg . ru ™

— Versand diskret.
Th.doisten , Cöln 62, chem.tiü>, >

Name und Zeichen
ges . geschützt.

Th . Berndt,
Karlstrasse 18.

E4eigner . Kirchgasse 52.

Usrnehmstes

1!.
tm Mestend.

*?Ä " Hans W. Prantl , »“"•.e “ "*
Fachmännisch geleitete Werkstellen für Polstermöbrl . Dekorationen.

sowie alle Arten Ledern,abel zu angemessenen Preisen.
Uebernahmc ganzer Einrichtungen von Wobnungen. Villen, Hotels rc.

Hervorragendes Lager in allen Arten Aolrmödel,,.
Reelle, gewissenhafte Bedienung bei allen, selbst den kleinsten Aufträgen.

Lieferant des Beamteu -Bereius . a

wird Ihnen

Kneipp-u. Reformhaus „Jungborn
Inh. IücIb« !?S « yrer*

Grösstes , ältestes , leistungsfähigstes Spezialgeschäft
für Gesundheitspflege. 567

Hur 59 Rheinstrasse ZW « v°\7o. on

Platterstr . Bl,
amNordsriedhof.
Telephon 3109.

Filiale
am Lmdhiedhof,
linker Pavillon.

Sichere Existenz.
. . den Bezirk Wiesbaden einen routinierten Herrn, der sich

i °00 Mark Betnebsmittcln ein monatliches Einkommen von 500- 600 Mark
ernahme des AllciN' AilSnutzunflÄrechts unserer ' D. N.-P ac-

schutzlim Nel ame-Neuheit Ia vornehmer Schlager. Auch als Nebenbeschäftiquna
pa send für Beamte Rcnhers u. s. >v., da leichte vornehme Tätigkeit. Angebote
unter W '~K -Hudots Moste , fkrankknrt a . Ms F 117

Akqnifiteure
L'L 'L » ” • J*« "---'Lls
^ epochem. NeName -Agentnr,

Inh . Carl R5re «;la*l «*r,, Dambachtnl 14.

H'o Gebrauchs von Dr . « nhns Griechische LchönheiH
Creme Bronat 8 . 58 , 1.5«. Bionat °Leise »v n . 5«. Man
werfe Nachahmungen zurück und verlange Dr . Kuhns

^ ^ Vronal von Frz . Kronenpars . , Nürnberg . Hier:
Med .°Drog . SanrtaS , Alauritiusstr . 8, er ». Zr» ,,ver . Trog . .
Kirchgasse r», C. Cr » Sehr ., Med .-Drog ., Langgaffe 29 . § 101

Carl Roch,
Architesti.

Graböenkmäler
in größter Auswahl und in jeder Preislage.

Spezialität : Senkmäfer nach Hniwürsen erster Künstler,
gewählt von der Wiesbadener Eekess chafi für Hrabma kunll.

ans»

Ueppige Büste
und Körperformcnerhalten Frauen nach
Verbrauch von 2 Dosen Bnsennähr.
Cr ^ me, und zahl derjenigen bei der
der Erfolg ausbleibt 1T194

500 Mark in bar.
1 Dose 2.60 Mk., 2 Dos . 4.50 Mk. Berj.
bisfr . p. Nachn. evcntl anonym. 10(X)
Dankschr. vorhanden, z. B. schreibt eine
Dame: „Teile Ihnen mit, daß sich jetzt
ein erstaunliches Wachstum der Brust

, bemerkbar macht, wir härten es nicht ge»
j glaubt. Das Mittel hilft großartig T. i. B.

Baiit ii , Breslau , Lohestraße 66.
Ueppige Büste , fctiBne

volleKörperform,d.Busen-,
nä rpnlver „ >4rnzinol " .
Durchaus unschädlich, j,,
kurz. Zeit gerudezu über¬
rasch. Erfolge, ärztlichers.
empf. Garantieschein
liegt bei . Machen Sie
einen letzten Versuch es

.. . . nicht leid tun. 5karton
2 Alk., 3 Kart., z. Kur erfordcrl.. 5 Mk
Porto extra. Diskret. Versand.
Apothek. I». ffliiücr , Berlin 913.

Frankfurter Allee 136. F16Q

| Jedem argrauten Haare die urspnlngl.
| natüfl .'schwarze, braune, chätain od.
>blonde Haarfarbe binnen 15 Min.
f w edemureben , empf . sich der 1870
| mitk . u. k. aussoiil . Priv . anegeze clm.

, Wiener Nuss-Extraet
| welcher ans d. grünen Nussschale be-
j reitet , die einfachste, beste u. garant.
| völlig unschädliche Haarfarbe ist,
I welche d. Haar haltbar u. echt färbt,
|ohne dass die Farbe beim Waschen
äheruni ' rgeht.
II I’lao. Nuss-Extract, flüssig M. 6 n. 3
j 1 Etui ro. 6 Probe-Fiäschchen M. 7.50
ii Nuss-Mdch, Haar-ltdgenorator „ 7 u,4
«Nuss-P <tnade und Nuss-Oele , 4n .2
I N ’ss -Past iz.Scbatriren d. Bartes M. 2
| Nuss Extract-Double,Bartfarb .M.6u.4

Zu bezielien vom Erfinder
A.  MÄ4 :KBJSM .a

Wien, III/2, Erdbergerlände Nr. 2.
Echt zu bekommen bei

I Backe & Ksiilony , Wiesbaden,
3Taunusstr . 5, gegenüber d. Kochbr.,

S . BI3um , Gr. Burgstr . 5. F117

Rriefrnarkeo,
Philipp Kosack

echte, sendet
. zur Auswahl

Berlin, am Kgl. Schloss.

Bruteier
Minorka ibcsteS Legebnhn) gibt billigst
ab IS. Siieeltoi -, Orcnietistraße 41, 1

KceerdlWugii-MlUm
LL . Wriiz*

Jotzyeimerstr . 82, Hel. 2753.

$nef!Hßrl!eii-?Mni]i!ler.
Gr . Äuswalst Europa u. Uebersee em-

getroven. Preise — b, Katalog.
Zigarreugeschäft Hellmundstr. 34.

lSettnii, «oiien.
Befreiung garantiert sofort. Alter und
Geschlecht anceben ! Ans unft umsonst.

Insiitui „ Sanitas “ , P57
Welbar " lo . 3 / , Bayern.

_ Für die anläßlich de« Hinscheidens unserer lieben Mutter
Großmutter, Schwester, Schwäger n und Tante,

Frnn Kom 'e Kneipp , geb. WagemüNN.
bewiesene Teilnahme und reiche Blumenspende sagen herzl. Dank

Di» trauernd»» Zinterdliedenr«.
Mi -sbad»«, den2. April 1910.
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Lager-Veranstaltungen. * Vergnügungen.
Konntag , den 3 . ApM.

Dnrhaus . 4 Uhr: Symphonie -Konzert.
8 Uhr : Konzert.

Königl. Schauspiele. Nachm. 2 Uhr:
Die berühmt « Frau . Abends 6.86
Uhr : Die Meistersinger von Nürn¬
berg.

Pesidenz-Theater . Nachm, 3.30 Uhr:
Die Hasenpfote. ^ Dic , Schul

Zum Schluß : Die
Abends 7 Uhr : Das

reiterin.
Medaille.
Konzert.

Volks-Theater . Nachmittags 4 Uhr:
Die Passiv nsspielcr v. Oberammer-
gau . Abends 8.16 Uhr : Einer von
unsre Leut.

Walhalla -Tbeatcr . Nachmittags 4 u.
aberrds 8.i5 Uhr : Vorstellungen.

Walhall » sNestauraiit ). Vormütag»
11.30 Uhr : Frühschopven -Konzerl.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Skala -Theater . Nachm. 4 u. abends
8.15 Ulst: Vorstellungen,

viophon - Tbeater , Wilhelmstraße 6
(Hotel 2’ Nepals. Nachm. 4.30-10.

Itinepbon - Theater , Taunusstraße i-
NachmittagZ 4— 11 Uhr.

Rollschuh- Valast , Ansstellungs - Ge¬
lände . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm .. 3—6 nachm.. 8—11 abends.

8 «fs Habsburg . Täglich : Konzert.
Montag , dr » 4 . April.

AnrhauS . 11 Uhr : Konzert in der
Kochbrunnen - Trinkhalle . 4 Uhr:
Konzert . 8 Uhr : Konzert.

Aönigl . Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Francois Villon.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Im Klüwefs-el.

Betts - Theater . Abends 8.1b Uhr:
Dorf und Stadt oder : Das Lorle
vom Schwarzwald.

Walhalla -Theater . Abends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:
Konzert.

Skala - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Sonntag , den 8 . April.
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

12—2 Uhr: Sparkasse . Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faülbrunnenstr . 9.

Evangelischer Männer - u. Jünglings-
Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Ableilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung Abends 8.36: Vortrag.

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldateio -Versammlung.
AbendS 8 Uhr : Vortrag.

Svort -Berein . Nachmittags 3 Uhr:
UsbungSspiel.

Kesaagverein Nene E»nr »rdia . Nach¬
mittags : Familieni -Nu^flug.

Privatgesellschaft Bornsfia . Nachm.:
Ausflug.

Fvang . Dienstboten-Verein . Affsonn-
tägttch von 4—7 Uhr in dem
Mädchenbeim, Oranienstr . 53. H.

Vbau-Kreuz-Berein . E. B. Abends
8.30 Uhr: Evangelisations - Ver¬
sammlung.

Montag , d«n 4 . April.
Deutsche Gesellschaft für ethische

Kultur . Abt. Wiesbaden . Abends
8.90 Uhr : Oeffentl . Vortrag.

Montag , den 4 . Apoll.
Wernverstc-gerung des Herrn I . B.

Riffel im Saale des KonzerthausesruMainz.Gr. Bleiche 56,bann.1 Uhr. 'S.  Taqbl . Nr . 143, S . 30.)
WeinversteAeruny des Herrn Her-

m«nn Hammes , im Saale des
Hotel „Deutsches Haus " in Ober-
tvesel, mittags 12.86 Uhr. (S.
Tagbl . Nr . 133, S . 86.)

Königliche^ Schauspiele.
Sonritag,, den 3. April.

,92 . Vorstellung.
Bei ausgehobenem Abonnement.

Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.
Die berühmte Fra«.

Lustspiel in 3 Akten von Franz
oon Schönthan u. Gustav Kadelchrrg.

Personen:
Baron Römer-Saar-

stein . Herr Tauber.
Agnes, se'ne Frau . Frl . Eichelsheim.
Herma,, deren . Frau Braun- Äi offer.
Wallv, Töchter . . Frl . Ghiberti.
Paula Hartwig . . Frau Bleibtreu.
Ottilie Friedland, ihre

Nichte . . . . . Frl . Gauby.
Graf Bela Palmay . Herr Herrmann,
lllr -ch von Traunstein Herr Schwab.
Georg Ziegler, Musik-

lehier . Herr Schenck.
Frä , lein Seemann . Frl . Sckwartz.
Amon, b.Baron Römer Herr Spiest.
Betty, bei Cttiiie . gtUf (nürnberger.
Zeit : Gegenwart . Ort der Handlung:

Berlin.
Spielleitung : Reg. Dr . Oberländer.
Dekor. Einricht .: Herr Maschinerie-

Direktor Hmrat Scknck.
Pause nach dem 2. Akt.

Ln fang 2 Uhr. Ende nach 4sh Uhr.
VoUÄ-Preise.

Herr Pracht.

Herr Wutschel.

Herr Kalisch.

KSuiSliche Schauspiele.

Sonntag , den 3. April.
93. Vorstellung.

Bei aufgehobenem Abonnement.
Einmaliges Gastspiel des Herrn

Anton van  Rooy.
Die MeLstersrnger von

Nürrürerg.
Oper in 8 Akten von R. Wagner.

_ Personen:
Hans Sachs , Schuster,

Meistersinger . . * , *
Veit Pogncr, Gold-

sckimed,Meistersinger Herr Schwegler.
Kunz Vogelgcsang,

Kürschner, Meister¬
singer . Herr Schuh.

Konrad Nachtigall,
SpenglerMeistersing. Herr Prentz.

Sixtus Beckmesser,
Schreiber,Meistersing. Herr Erwin.

Fritz Kothner, Bäcker,
Bieistcr,mger . Herr Geisse-Winkel.

Balthasar Zorn , Zinn-
gießer,Meistersinger Herr Döring.

UlnchEißlinger,Würz¬
krämer, MeistersingerHerr Dieterich.

AugustinMoser,Schnei¬
der, Meistersinger . Herr Spieß.

HermannOriel,Seifen¬
sieder, Meistersinger Herr Berg.

HansSchwarz,Strumpf¬
wirker,Meister: nger ‘

Hans Foly , Kupfer-
! schmied,Meistcrfing.
Walther oonStolzmg,

ein junger Ritter
au? Franken . . .

David, SachscnSLehr-
bube . Herr Henke.

Eva , PognerS Tochter * * *
Magdnlene, Evas

Amme. . Fran Schröder-KaminÄo.
Ein Nachtwächter. . Herr Schmidt.
Bürger u. Frauen aller Zünfte. G stellen.

Lehrbuben. Mädchen. Volk.
Nürnberg : Um die Mitte des 16. Jahr¬

hunderts.
* * * Han« Sachs : Herr Anton van

Nooy als Gast.
* * * Eva : Fr . Clairc Dux von den

Verein gt. Sradttheater in Eöln
als Gast.

Musik. Leit. : Herr Prof . Mannstaedt
Spielleit .: Herr Ober -Reg. Mebus
Dekor. Einricht . : Herr Masichüverre-

Direktor Hofrat Schick.
Die Türen bleiben während des

Vorspiels geschlossen.
Nach dem 1. u. 2. Akte finden längere

Pausen statt.
Anfang 6)4 Uhr. Ende geg. >1sh Uhr.

Erhöhte Preise.

Montag , den 4. April.
21. Vorstellung.

41. Vorstellung im Abonnement <1.
Francois Dillim.

Romantische Komödie in 4 Akten
von Leo Lenz. Nach I . H. Mc. Carthy.

Personen:
Ludwig Xl., König

von Frankreich . . Herr Leffier.
Tristan lJ .-ermite,

Groß-Profoß, Ver¬
tranter d-.s Königs Herr Zollin.

Olivier le Dain, Lcib-
barbier, Vertrauter
des Königs . . . Herr Andnano.

Jakob Eottier, Astro-
log. Vertrauter des
Königs . . . . Herr Kober.

Thidant d'Aussiany,
Grotz-Konnctab l Herr Radius a. G.

.Katharina v. Baucelles Frl . Gauby.
Noel de Brasse, Offi¬

zier der Garde . . Herr Herrmann.
Franko 8 Villon . . Herr Weinig.
Frau Villon, seine

Mutter . . . . Frau Bleibtreu.
Ren» von Montigny Herr Schwab.
Guy Tabaris . . . Herr Spieß.
Castn Cholct . . . H>ar Schenk.
Iehnn le Loup . . Herr Weyrauch.
Huguette du Hamel Frau Doppelbauer.
Jiadeau . . . . . Frl . Ghiverti.
Jehanneton . . . . Frl . Gcislcr.
Dcntse . Frl . Gläser.
Bl «nchc . Frl . Brandt.
Rodin Tur ?is . der

Wirt vom„Tanncn-
zapfn " . . . . Herr Wutschel.

Der Hauptmanu der
Wache . Herr Apel.

Der Heroldp. Burgund Herr Jordan-
Ein französ. Herold . Herr Döring.
Trois - Echeles, Ge¬

hilfe Tristans . . Herr Nehkopf.
Petit -Jean , Gehilfe

Tristans . . . .
Ein Priester . . .
Ein Diener . . . .
Ein Page

Herr Oberländer.
. Herr Majehek.
. Herr Schmidt.
. Frau Weikerth.

Hofhcrven und Hofdamen , Offiziere,
,-en, .Bü
fische B
icll um
in Paris.

Masken
und

öurger, Soldaten
>en.

Dienstag , den 6. April , Wonn ..A:
Hofrmanns Erzählungen.

Mittwoch, den 6. April , Abonn . B:
Der Gras von Luxemburg.

Donnerstag , den 7. April , Abonn . D:
Tannhäuser.

Freitag , den 8. April , Abonnement C:
Der Graf Von Lux:

Samstag , den 9. April , Abonn . v:
Die Tür ins Freie . Die Hand.

Sonntag , 10. April (außer Abonne¬
ment ): Oberon.

Paar , „ ,
. schottische Bogenschütz,

Das Stück spielt um das Jahr 1465
in Paris.

Erster Akt: In der Kellerkneipe zum
„Tannenzapfen ". Zweiter Akt: Im
Rosengarten des Lstümgs. Dritter
Akt: Im Gartensaale des L-chlosses.
Vierter Akt: Auf dem Grsveplatz zu

Paris.
Nach dem ersten und dritten Akt
findet eine kleinere Pause , nach dem

zweiten eine größere statt.
Anfairg 7 Uhr. Ende ^gegen 10 Uhr.

Gewöhnliche Prerse.

Keftdenx -TIseater.
Direktion: Dr. phil. H. Uauch»

Sonntag , den 8« April.
Nachmittags s44 Uhr.

Halb» Preise ! Halbe Preise!
Die Hasenpfote.

Tragikomödie in 1 Aufzug von Hans
Brennert.

Spielleittlng : Gcovgi Rücker.
Personen:

Der Kanzicidircktor . Rcinhold Hager.
Der erste Kanzlist . Rudolf Bariak.
Der zweite Kanzlist . Georg Rücker.

Hierauf:
Die Schu'reiterin.

Lustspiel in 1 Akt von Emil Pohl.
(LpieKeituwg: Kurt Keller - Nebri.

Personen:
Lncie. BaronesseNietsch Bella Wagner.
Cäsar, Baron Wedding H. Nesselträger.
Engelhard von Mei-

ningshausen, Guts¬
besitzer. . . . Kurt Keller-Rebri.

Otto , Kammerdiener
des Baron Wedding Willy Schäfer.

Ein Lakai . . . . Theo Münch.
Ort der Handlung : Ein Salon in

Baron Weddings Landhaus.
Zeit : Die Gegentvart.

Zum Schluß:
Die Medaille.

Komödie in einem Akt von Ludwig
Thoma.

Spielleitung : Georg Rücker.
Personen:

Steinbeissel. Regic-
rungsdircktor . . KarlFeistwantel.

Hemrich Kranzedcr,
König!. Bezirksamt¬
mann . Reinhold Hager

Amalie, feine Frau . Sone Schenk.
Karl v.Hingerl-Asiefsor Walter Tautz.
Jakob Lampt,Metzger-

meiner . . . . Georg Rücker.
Joseph Hahnricdcr,

Ockonoin . . . . Rudolf Barrak.
Mich« ! Srdlmaier,

Oelonom . . Rud. Milrner-Schönon.
Johann Grubhofer,

Oelonom . . . . H. Resselträger.
Joseph Mcrkl, Oeko-

nom Ernst Bertram.
?lnt. Häberlein,Lehrer The» Tochaner.
Peter Reusial, Be-

zirksamtsdicncr. . Friedr . Degener.
Waib -rga Neusigl,

seine Frau . . . Nosel van Born.
BabcttesiDienstniädch. Liddy Wald«>v.
Anna, jbei Kranzeder Elis. Mödlinger.
Zeit : Gegenwart . Ort : Kleine Siadt

in Altbahern.
Nach dem 1. und 2. Stück finden

größere Pausen statt.
Anfang Uhr. Ende %6 Uhr.

Sonntag , den 3. April.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger,

karten gültig.
Neuheit ! Neuheit!

Das Konzert.
Lustspiel in 3 Akten von Hermann

Bahr.
Spielleitung : Dr. Hermann Rauch.

Personen:
Gustav.Heink Pianist K. Keller-Rebri.
Marie, seine Frau . Agn>s Hammer.
De. Franz Jura . . Rir»alf Bartak.
Delfine, Mne Frau . Stella Richter.
Eva Gerndt . . . . Lllar. Wa -lot.
Pollingcr . . . . Georg Rückcr.
Frau Pollinger . . Roscl van Born.
Fräulein Weyncr . -. Sclma Wüttkr.
Fräul . Selma Meier Elii . Mödlinger.
Miß Garden . . . Margot Bischoff.
Frau Clrire Floderer Theodora Porst.
Frau Fanny Mell . E E. v. Beauval.
Eine Magd . . . . Liddy Waldow.
E,n Chauffeur . . . Theo Münch.

Rach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 0.15 Uhr.

Montag , den 4. April.
Dntzendkarten gültig . Fünfziger,

karten gültig.
Im Klubsessel.

Lustspiel in 8 Aufzügen von Karl
Roeßler und Ludwig Heller
Spielleitung : Georg Rücker. .

Personen:
Johann Georg. Graf

Tcta - Lannatuo,
Herr auf Gcrhausim Ernst Bertram.

Johann Christoph,
sein 8ohn . . . Walter Tautz.

Klaus Rupprecht, sein
Neffe,Chevauxlcger-
leutnant . . . Rudolf Bartak.

Klementinev. Korsoff,
seine Tante . ) . Minna Agtc.

Sarah . Stella Richter.
Walvin« Eldredge . Sofie. Schenk.
Msab . v.Brieslandcn E. E. v. Beauval.

Stefanie von Göndör AqneS Hammer.
Deren Vater . . . Georg Rücker.
ColnmbnS Vogelfang Reindols Hager.
E. Bertrami - Wocckel llioscl van Born.
Dr. Maurachcr, Notar H. Nesselträger.
I)r. Kuhnwald, No ar Carl Winter.
Liesch. Boel,Manicurc Selma Wuttke.
Tariol , Koch . . . Friedr . Degener.
Heinrich,iBedientebei Willy Schäfer.
Fritz, iGrafLannatsch Fritz Herborn.
Ein Grrichtsbote . . Georg Albri.
Pastor Glas . . . Friedr . Degener.
Kunitzcr . KarlFeisimankel.
Friese . Paul Free.
von Lentz . Rud. Milmer -Sckonau.
Ein Auktionator . . Max Llprki.
Nach dem 2. Akte finldet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 0 Uhr.

Dienstag , den 5. April : Die Lokal¬
bahn.

Mittwoch, den 6. April : Das Komzert.
Donnerstag , den 7. April : Simone,

vertag, den 8. März : Das Konzert,
iamstag , den 0. März : Im Tauben-
schlag. __

Uslks -Tyeater.
fBürgerliches Sckanspielh ««».)

Dotzheimerstraße 15, „KaisersacrlE.
Direktion: Sans Wilstslmn.

Sonntag , den 3. April.
Nachm. 4 Uhr, zu kleinen Preisen:
Dir PassrsKsspl-lrr vSNGberammerg««.
BalkSschauspiel mit Gesang in vier

Akten von Richard Löarrz.
Jg Szene gesetzt von Dir . Wtlhekmh.

Sonntag , den 3. April.
Abends 8.15 Uür:

Gtner van unssrs Ls«1.
Posse mit Gesang in 8 Akten (sechs
Bildern ) nach O. F . Berg von D.
Kalisch. Musik von Stolz u. Tonwadi.
1. Mt . 1. Bild „Am Vorabend großer
Ereignisse". 2. Bild „Altes und neues
Testament ". 2. Akt. 3. Bild „Wie
du mir , so ich dir ". 4. Bild „Der
Wecker zur rechten Seit " . 3. Akt.
5. Bild „Die gefährliche Apotheke".

6. Bild „Zum billigen Mann ".In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmy.
Musikal. Leit. : Kapellmstr. Hofmann.

Montag, den 4. April.
Ndend» 3.16 Uhr:

Darf »nd Stadl,
oder: Das L»rie v»m Schwarzrnald.
Schauspiel in 8 Abteilungen und
6 Aufzügen von Chaclott « Bivch-

Pfeiffer.
In Szene gesetzt von Max Lv»w!g.

DienSta «, den 5. April : Mir««« von
Barrrbln.

Mittwoch, den 6. April : Den Trvm.
peter von Säkkingen.

DmvnerstgL. den 7. April: Kosen-
montag.

7M  Wiesharten.
Soirihtag1, daa 3. Aprü ':

Nachmittags 4 Uhr , im Abonnemcmt:
Symphonie-Konzert

des Städtischen Knrarchesten ».
Dedtung : Herr Ugo Affemi , Stadt.

Kurkapte &nester.
1. Ottvertiire zu „Coriolaa “ ron

L , v.  Beethoven.
2. TJnvoläendeibe Symphonie in. H-moU

von Frz . Schubert.
a ) Ûilegro *mbidarato.
b ) Andante con moto.

3. Siegfii-ileds Tod und Trauermarsch
aus dem MdÄdnama '„Göcte-r-
dämnierimg “ von Rieh . Wiagner.

4. Des Drelujiies, symphonisch « Dich¬
tung vom Frz . Liszt.

Abends 8 Uhr:
Abonnements-Konzert

des städtischen Kur-Qrchesters.
Iieitung : Herr Ugo Affemi , Städt.

Kurkap elhnester.
1. Ouvertüre zur Oper „Feensee “ von

D , F . Auber.
2. Meditation über J . Bachs 1. Frae-

ludi’iumi von Ch. Gounod.
Sota -Vioiline : Herr Kapeähnstr.

H . Jmnier.
3. Früb ’ingsgruss (Smirir d' Avrä ),

Wbfeer von M. Depnet.
4. Scenes napoUtaines , Suite von

J . Massenct.
a) La dance , b ) La proceswkm et
rimipk'ovisateur , c) La fei« .

5. Auf dem Maultierpfade.
6. Auf den Höhen (aus .„.T.mpr 'esßions

dTtalis “ ) von G. Charpelntier,
7. Ouvertüre zur Oper „Mignon “ .
8 Einzugsmaisch und Finale aus der

Oper „Die Königin von Saba “ von
C. Goldmark.

Montag , den 4. April:
Vormittags 11—12 Uhr:

Konzert
der Kapelle Hans Birckenbach
in der Kochbrunnen -TrinkhaUe.

1. Eaketenmarsoh von 1' . Voiüistedl.
2. Ouvertüre zur Oper „Wühelm , Teil“

von G. Rossini.
3. A quvi pensez -vous ? Vafee lento

von R . Berger.
4. Romanze von H . Marschniar.
5.  Potpourri au« der Op. ,„Die Fieder-

Iribus“ von S. Stranss.
6. Fautoellwü von F , Gületj

Atjonnementf- Slonzerto
das stäettfachan KurorcHester«;
Leitung : Herr KapeHmetr . H . Jrauer.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre „Medea “ von W .ikergiei.
2 Schvvedlsche Tänze von M . Bruch,
3. Piiantaaie a . <L Op . »Der W »H«sa

Schmied “ von A. Lortiaa»
4. Ouvertüre stot  Oper „Die Kreat-

diamanten “ von D. J . Anher.
5. Divertissement ans d. Op. lrL*cia“

von A. Donizebfci.
6. Fi*ühi)ä!n!ĝ serwnchs44' Romatoffle von

F . Bach.
7 Potpoujsri au« der Op , ..Tbc schöne

Helena “ von J , Oft -wnbach.
Abends 8 Uhr:

1. OiTvertürte m Op . . .Dte Kä # i
u A . A<für einen Tag ' “ von

2. HeilossSest, Kinderreigen a. König »-
kandier, von E . H urniperdiisek-

8. Lied an den Abeadstern au» dar
Op. „Tauahduaer “ von. B. Wkgnar,

4. Das Zauberhoen Oherawa rhsa-
tnsie v. ö . M. v. Weber -Wiepcecfat.

5. Lustspiele -Onvertüite , op . 73,  von
A. K6ker-B6l&.

6. Strand -Idyllen , oj). M, Wß&er vot
O.  Fetra ».

7. Aubade aa* mxtifa van  PJUmä » * *.
8. L’aeaani , GWtopp

Ch. VaMs-OungL

iophon-
Theater

Wflhcirastr.6 . Hete! Mvmopo!
Pracht?. Naturanfnahme:

Sturm im Golf

von Gascogne.
Baehoriciaeii !

Fsrtscferitte ötr
ii Jaöre M6.

Ida Illedler,
Kjfi. Preu *«. Kftrnssernänffi ’tia.

Vis Wette des Marias.
3 neue 4995

humorist. Schlager!!
Sio »e» • 11* e * » • r " * *«" *,

„fiiianiiäixer “ «Mao.
Dt» Kerbflechteria,
Roman ds » Lehm,

ffULHALLJI
. . TOEATEB .

Heute Son » l » * , 8 . April.

g : nachm. 4 Uhr:2g
Falte - a. Freii -M
halbe Preise£.®ir
BST* Eirag -ebiärates

Mi»» iHariha B ellver*
mit ihren

dressierten Bären.
Heil d Beet C*

unübertroffene Parodisten.

Fipps «â FSpps
elokfcr. Ausst . - Duett mit dre«8'ert «ra

Hunden,

orig . Humorist in Röpertoir.
CJefer , SIclafseMer

die Schwach und Bohwächor.

Willy Wilson
Damen - Imitator.

Taaxlit
der Mann mit der Flasch,.

HMenotti !!
das Seneationallste d. XX . Jahrhunderts.

W aihal la -Biograph
mit interessanten lebenden Bildern*

Abends 8 ‘/‘ S-' l»r«

Fest-Vorstellung.
Gewöhnlicho Frei ««.

V̂ iesbadener Hof,
feinbüryerl. Familien-Restaurant

Täglich:— —. Matinee :
und abends

enikias . « » 443
Künstler -Ko nzer t

(Haas - Kapelle ).
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Wiesbadener Hurleben.
Zum Etat der Kurverwaltung.

Wir haben uns schon früher gelegentlich der Kurtax-
feage .mit dem Etat der Kurverwaltung beschäftigt , und
feet dieser Gelegenheit darauf hingewiesen , daß nach den
bestehenden Bestimmungen — die ja auch im § 11 der
Xurtaxordnung erneut zum Ausdruck gelangt sind — die
3&rträgnisse dieser Gebühr getrennt verrechnet und ebenso
wie die Zinsen des Kurfonds nur solchen Zwecken nutzbar
f|Jemacht werden dürfen , die geeignet sind , die Interessen
des Kurlebens zu fördern und im direkten Zusammen¬
bange mit diesem stehen . Es liegt dies im Sinne aus-fleichonder Gerechtigkeit und die Absicht, die sieh ausen Aufwendungen für das Kurleben ergebenden Erträg¬
nisse auch denselben Zwecken wieder nutzbar zu machen,
Wew  für den Erlaß jener Bestimmung wohl maßgebend.

Über die Definition und über die Abgrenzung dieses
Zweckes herrschte bis vor einiger Zeit völlige Klarheit
und man erachtete es als selbstverständlich und in der
Natur der Sache liegend , daß derjenigen Verwaltungsstelle,
der die Pflege des Kurlebens obliegt , auch die Verein-
n&hmung und die Verwendung gedachter Gelder in be-
regtem Sinne zustand.

Die gübstigen Folgen dieser Praxis sind auch nicht
ausgeblieben , denn die der Kurverwaltung unbeeinträch¬
tigt zufliessenden Gelder ermöglichten in wenigen Jahren
die Bildung eines Reservefonds , der ja die Grundlage jeder
gesunden Finanzpolitik bildet und dazu bestimmt ist unter
schwierigen Verhältnissen — wie dies z. B. bei der provi¬
sorischen Benutzung des Paulinenschlößehens der Fall
war — den Kurbetrieb in unveränderter Art auch wenn die
Einnahmen geringer sind , weiter zu führen.

Nirgends wurde damals von einem Defizit der Kur¬
verwaltung gesprochen . Der Etat derselben bewegte sich
in geordneten Bahnen und zum Schlüsse der normalen
Rechnungsjahre konnten stets neue Beträge dem Aus¬
gleichfonds zugeführt werden , der auf etwa 400 000 M.
angewachsen war . Heute ist es anders . Die Schranken
sind gefallen und die bestimmungsmäßig festgelegte
Verwendung der Gelder trägt mehr den Charakter eines
Kollektivbegriffs unter welchen sich alle möglichen Aus¬
gaben rubrizieren lassen . So ist es gekommen , daß der
Etat der Kurverwaltung , der durch die Erbauung des neuen
Kurhauses an sich schon erheblich mehr zu leisteu hat , von
Jahr zu Jahr mit neuen Summen belastet worden ist , die
zu dem Kurleben in keiner oder nur sehr loser Fühlungstehen.

Die Kurverwaltung als solche hat seit der Eröffnung
des neuen Kurhauses gute finanzielle Resultate zu verzeich¬
nen gehabt , und sie wäre nach wie vor in der Lage gewesen,
sich selbst zu tragen , wenn ihr nicht stets neue , außerge¬
wöhnliche Opfer auferlegt worden wären . Ob diese Finanz¬
politik die richtige ist , lassen wir dahingestellt ; sie ist
jedenfalls nicht darnach angetan die Aktionsfreiheit der
Kurverwaltung zu stärken und zu erweitern , sie legt ihr
vielmehr Fesseln an , die nicht nur hemmend wirken,
sondern auch ein durchaus falsches Bild von dem finanziellen
Gebahren dieses Verwaitungskörpers nach außen hin her-
vorrufon . Der lediglich durch die abnorme Belastung
alljährlich herbeigeführte ungünstige Rechnungsabschluß
wird vom Publikum als solcher bewertet und die öffentliche
Meinung spricht von einem bedauerlichen Defizit der Kur¬
verwaltung , obgleich sie tatsächlich recht gut ge wirt¬
schaftet hat und bei Wiederherstellung der früheren Ver¬
hältnisse nicht nur die hohen Zinsbeträge tragen , sondern
Vißordam auch namhafte Überschüsse abliefern könnte.

Erst neuerdings ist im Berichte des Finanzausschusses
die Meinung durch die Zeitungen gegangen , die Kurver¬
waltung möge sich mit Hilfe der aus der neueingeführten
Kurtaxe fliessenden Mittel und des Zuschusses aus dem Kur¬
fonds einrichten und sich künftig selbst tragen . Diese
Mahnung kann einer Verwaltung , die flott arbeitet und
seither noch nie eines Zuschusses aus allgemeinen Mitteln
bedurfte , nicht gleichgültig sein . Die Mahnung wäre
auch völlig überflüssig , wenn die Kurverwaltung finanziell
in Ruhe gelassen würde und zu den bereits bestehenden
Lasten nicht noch neue gefügt worden wären . Aus dem
in öffentlicher Stadtverordnetensitzung erstatteten
Finanzbericht geht hervor , daß die Kurverwaltung neben
einem Zinsendienste von annähernd einer halben Million
und den allgemeinen Verwaltungs - und Betriebskosten in
ähnlicher Höhe noch folgende Summen aufzubringen hat:

Pacht für das Paulinenschlößchen . 60 000 M.
Zuschuß zum Theater . 47 000 „
Beitrag zu den Nerotalanlagen . . 14 000 „
Beitrag zu den Rennen . 10 000 „
Adlerbad . . . 65 000 „
Ablieferung an die Stadthauptkasse 150 000 „

Sa . 346 000 M.

Wenn an dem Grundsatz überhaupt noch festgehalten
werden soll , daß die Gelder der Kurverwaltung nur im
Interesse des Kurlebens verwendet werden dürfen , so
drängt sich doch die Frage auf , in welchem Zusammenhänge
eigentlich die obigen Aufwendungen mit dem Kurleben
stellen ? Was hat z. B. das Paulinenschlößchen , dieser
städtische Grundbesitz , mit dem Kurleben zu tun ? Das
Paulinenschlößchen ist seiner Zeit angekauft worden , um
das ViUengelände an der schönen Aussicht durch eine Ver¬
bindungsstraße zu erschliessen . Der ganze BauAiat seine
Zeit längst erfüllt ; er verursacht nur dauernde Kosten und
er bleibt nichts als eine historische Reminiszenz , die aller¬
dings recht teuer bezahlt ward. Ähnlich verhält es sich
mit dem Zuschuß zum König ). Theater , der seit Bestehen
desselben stets von der Stadt bezahlt worden ist . Erst
neuerdings hat man dem Theater den Charakter einer Kur-
eLnrichtnng beigelegt und darum die Kurverwaltung tribut¬
pflichtig gemacht . Das Königl . Theater ist ein Kunst¬
institut , wie wir es in jeder Großstadt finden , daß in erster
Linie der Wiesbadener Einwohnerschaft zur Unterhaltung
dient . Die Nerotalanlage ist eine öffentliche städtische
Parkanlage zu jedermanns Nutzen und Frommen weit ab
vom Kur viertel . Und nun gar der Beitrag zum Rennklub.
Auch dieser hat mit dem eigentlichen Kuriebon im Sinne
jener Bestimmung in einem Bade für Rheumatiker und
Gichtiker nichts gemein . Wem auch die Kurverwaltung
zur Förderung der Rennen durch Stiftung von Preisen
und Veranstaltungen aller Art gewiß tatkräftig eingreifen
wird , so dürfte die Festlegung einer derartigen Summe ira
Kuretat kauin gerechtfertigt werden können . Das Badhaus
wird , aber ist noch kein Kurfaktor . Bei Erbauung des Kur¬

hauses ist nach anderen Grundsätzen verfahren worden
und es ist niemandem eingefallen , die dafür notwendigen
Aufwendungen aus dem damaligen Kuretat decken zu
wollen , was sich schließ heb hätte rechtfertigen lassen können
und im Sinne der heute angewendeten Logik gelegen hätte.
Zuletzt : Ablieferung von 150 000 M. in Bar an die Stadt¬
hauptkasse . Es wäre immerhin interesant , wenn von zu¬
ständiger Seite Veranlassung genommen würde , einzelne
der fraglichen Posten auf ihre Stichhaltigkeit für den Kur-
Etat hin zu prüfen . Daß gerade die Kurverwaltung als
geeigneter Stützpunkt für die Finanzen der allgemeinen
Verwaltung ausersehen ist , ist gewiß das beste Zeichen
für ihre innere Leistungsfähigkeit . Mit dieser Tatsache
dürfte aber auch klar erwiesen sein , daß die Kurverwaltung
nicht , wie es immer heißt , Zuschüsse empfängt , sondern
solche leistet.

Was bleibt jedoch bei dieser Praxis für den eigent¬
lichen Kuretat noch übrig ? Wäre es nicht viel richtiger,
die Gelder , welche der Kurbetrieb einbringt , der Kurver¬
waltung ungeschmälert zu belassen und alle Überschüsse
zur Anlage eines Kur -Reserve -Fonds zu verwenden.
Gerade bei den erhöhten Finanzforderungen des neuen
Pracht - und Prunkbaues wäre ein solcher recht am Platze,
denn mit der Zeit werden erhebliche Ausgaben für die
Erneuerung des Inventars , der maschinellen Anlagen und
für den Bau selbst — von seiner binnen kurzem unabweis¬
baren baulichen Erweiterung soll noch gar nicht ge¬
sprochen werden — an die Kurverwaltung herantreten.
Außerdem ließen sieh etliche Positionen des Kuretats sehr
wohl besser dotieren . So wurde in der letzten Nummer
des „Wiesbadener Kurlebens “ , der Sonntagsbeilage des
„Tagbatts “ nachgewiesen , daß u . a . der Reklameetat viel

zu gering bedacht ist und mindestens dreimal so hoch sein
müßte . Die Kurverwaltung ist eine werbende Verwaltung
für die Zwecke des Kurlebens und des Wiesbadener Frem¬
denverkehres , nicht aber eine Zahlstelle für allgemeine
Bedürfnisse des städtischen Budgets.

An diesem Grundsätze sollte auch künftig mit aller
Strenge festgehalten und Maßnahmen vermieden werden,
deren Berechtigung fraglich erscheint , und die nicht
darnach angetan sind , die finanzielle und wirtschaftliche
Tätigkeit der Kurverwaltung nach Verdienst zu würdigen.

L . A.
~tcy"usr

Zur Propagandafrage.
Von einem eifrigen Leser des „Wiesbadener Kur¬

lebens “ , der ein reges Interesse bekundet für den Auf¬
schwung Wiesbadens als Kur - und Fremdenstadt , erhalten
wir im Anschluß an das in letzter Zeit viel erörterte Thema
über Reklame und Propaganda nachstehende Einsendung:

In der schönen Wartburgstadt „Eisenach “, welche
sich so gern und mit Recht „ Klein -Wiesbaden “ nennt,
wurde nunmehr ein Verkehrsverein gegründet . Die
Eisenacher Zeitung schreibt darüber:

Die aus den verschiedensten Interessenten -Kreisen,
zwecks Hebung des Fremdenverkehrs einberufene Ver¬
sammlung , wählte einen engeren Ausschuß , der sich
nach mehreren Sitzungen und Besprechungen darüber
einig wurde , daß es dringend nötig sei, für die Verkehrs¬
verhältnisse Eisenachs schleunigst etwas zu tun , um
diese zu heben und zu fördern , indem man Versamm¬
lungen , Kongresse  usw . noch mehr wie
bisher nach hier einzuladen gedenkt,
den Zuzug Fremder als ständige Bewohner Eisenachs
zu mehren und die vielen durchreisenden Besucher,
welche unsere schöne Stadt nur als Durohgangsstation
benutzen , länger als 1 oder 2 Tage an dieselbe zu fesseln
sucht . Zu diesem Zwecke ist folgendes Programm in
Aussicht genommen : Gründung eines in der Bahnhof¬
straße zu errichtenden Verkehrsbureaus und Auskunfts¬
stelle bei ständiger Überwachung durch den Ausschuß
und unter Mitwirkungder Stadt.  In diesem
Verkehrsbureau sollen kostenlos mündliche oder schrift¬
liche Auskünfte nach jeder Richtung hin gegeben werden,
z. B . Auskünfte über das hiesige Hotelwesen , Pensions¬
verhältnisse , die Verkehrsmittel verschiedenster Art.
Auskünfte über sportliche Einrichtungen , sowie sonstige
Unterhaltungen als Theater , Konzerte usw ., ferner Aus¬
künfte über zu vermietende Wohnungen , zu verkaufende
Terrains , Häuser und Villen , über Verhältnisse des Kur¬
bades , dessen Einrichtungen und Indikationen , Rat¬
schläge betreffs Spaziergänge , Ausflüge und Reisen in
die nähere Umgebung Eisenachs und in den Thüringer¬
wald . Des Weiteren ist beabsichtigt , die Zusammen¬
stellung und Auskunftserteilung für internationale
Touren - und Reisebillete , die Ausgabe und Versand aus¬
führlicher Propagandaschriften , Prospekte usw ., in
denen alles Wissenswerte über sämtliche lokale Verhält¬
nisse Eisenachs enthalten sein soll , und überhaupt alle
Einrichtungen zu treffen , welche geeignet sind , den Zu¬
zug -und den Fremdenverkehr zu fördern und zu ver¬
größern . Sodann ist in Aussicht genommen , zielbewußte
Reklame in den weitverbreitetsten Tageszeitungen,
meistgelesenen Familienzeitschriften und Journalen durch
ausführliche Beschreibungen und Besprechungen in
den redaktionellen Teilen derselben zu machen , auch
teilweise gemeinschaftliche Annoncen in denselben zu
erlassen.

Wir können daraus lernen . Eisenach wandte schon
von jeher viel für Reklame auf . Besonders hat die in Massen
versandte Propaganda - Schrift „Reise nach Eisenach “ ,
die sich durch geschmackvolle Ausstattung und reich¬
haltige Illustration auszeichnet , große Werbekraft be¬
wiesen . Und trotzdem hält es die Stadt , welche in der Wart¬
burg einen Magnet von bedeutender Anziehungskraft
besitzt , für dringend nötig , unentwegt weiter an der Hebung
des Fremdenverkehrs zu arbeiten . Um das erfolgreich tun
zu können , mußte die Gründung eines Verkehrsbureaus
geschehen.

Hoffentlich kommt Wiesbaden nicht erst dann , wenn
es zu spät ist , zur Erkenntnis , daß auch für uns ein Ver¬
kehrsbureau  eine dringende Notwendigkeit ist.

Spectator.

Um das Kurhaus.
Die Ostertage  hatten dem Kurhause einen leb¬

haften Vorkehr gebracht . An beiden Tagen war es durch
die Gunst der Witterung möglich , in den schönen Naoh-
mittaaKöstunden den Gartenbetrieb durchzuführen , wa s

sich für den Besuch und die Abwicklung des Betriebes sehr
günstig erwies , weil zufolge der starken Inanspruchnahme
der Innenräume die Masse der Gäste kaum ausreichendem
Platz gefunden hätte . Mit den Ostertagen endete , obwohl
sie selber schon ein Frühjahrsmäßiges Gepräge trugen , die»
Wintersaison , deren Ausklang der große Ball am Mittwoch
war , der Ball hatte sich eines sehr regen Besuches aus den
mittleren Bürgerkreisen zu erfreuen , während unser«
gegenwärtig hier weilenden Kurgäste der festlichen Ver¬
anstaltung noch fern blieben . Ein buntes und fröhliche«
gesellschaftliches Bild , das mehr durch seine Gemütlich¬
keit als den Glanz der Toiletten auffiel , hielt die Gäste bis
in die vorgerückten Morgenstunden beisammen . Als di©
letzten Ballbesucher das Kurhaus verließen , mußten sia
die peinliche Entdeckung machen , daß inzwischen de»
Vorfrühling wieder in Kampf mit dem Winter getreten,
war , der einen bösen Rückstoß in das lenzliehe Land unter¬
nommen hatte und damit unser Kurwesen recht stark be¬
einträchtigt . Zahlreiche Kurgäste und Fremde haben
an den beiden letzten Tagen ihre Koffer gepackt und sind
vor dem rauhen Gesellen tiefer nach dem Süden geflüchtet.
Hoffentlich hält seine Herrschaft nicht allzu lange an,
damit die verheißungsvoll begonnene Kursaison nicht
geschädigt wird.

Eine Verwechselung der Konzert¬
programme  soll nach Mitteilungen verschiedener Kur¬
gäste am ersten Feiertage stattgefunden haben . Mehrere
Meinungsäußerungen besagen , daß am Abend das Programm
des Nachmittags gespielt wurde . Sollten diese Angaben
wirklich zutreffen , so würden sie vielleicht in einem Druck¬
ehler , durch den die beiden Konzertprogramme verwechselt
wurden , ihre Erklärung finden , immerhin hätte aber das
Publikum auf diesen Irrtum hingewiesen werden können.

Am Kochbrunnen  herrscht jetzt schon ein so
starker Besuch , wie man ihn in Wiesbaden immer nur dann
zu sehen gewohnt ist , wenn das Osterfest frühzeitig fällt.
Es ist eine durch die Erfahrung bestätigte Tatsache , daß
ein frühes Osterfest das Wiesbadener Kurleben sehr vor¬
teilhaft beeinflußt , weil die Fremden frühzeitig auf die
Reise gehen und in Massen die Taunusmetropole und ihre
heilenden Kräfte aufsuchen . Der Kochbrunnen ist dann
nicht nur zu den üblichen Trinkzeiten überlaufen , sondern
hat den ganzen Tag einen regen Verkehr , wie eben jetzt
wieder . Die Befürchtung , daß die Brunnenbenutzung
zurückgehen würde , weil der Kochbrunnen nicht in die
Kurtaxe einbezogen ist , hat sich nicht bestätigt , was zu er¬
warten war . Allerdings hat diese Maßregel unter den Kur¬
gästen schon manche Erbitterung verursacht , aber die
Einsichtigeren — und das ist schließlich die Mehrheit -—-
erkennen , daß die städtische Verwaltung auf die hohen
Einnahmen aus dem Kochbrunnen nicht verzichten kann,
ohne eventuell die Kurtaxe zu erhöhen , was nicht angängig
erscheint.

Die Kandelaber  an den Auffahrtsrampen zum
Kurhause gehören zu den Schmerzenskindern der Kurver¬
waltung . Seit der Herstellung des Kurhauses und seine»
Inbetriebnahme wird an diesen Beleuchtungskörpern
herumexperimentiert , ohne daß es bisher gelang , eine
befriedigende Konstruktion zu finden . Die Beleuchtungs¬
körper wie die Kandelaber sind , wie alles , was mit dem
Kurhause zusammenhängt , von Professor Thiersch
entworfen worden , was gleichbedeutend mit einem großen
Kostenaufwand © war . Damals hatten die Beleuchtungs¬
körper die Form von Bischofsmützen , doch hat sich diese
Konstruktion so wenig geeignet erwiesen , daß fortgesetzt
Störungen in der Beleuchtung vorkamen . Daraufhin
wurde eine Spezialfabrik beauftragt , Versuche vorzu¬
nehmen . Die verschiedensten Formen wurden angewendet,
ohne daß es lange Zeit hindurch gelang , einen be¬
friedigenden Leuchteffekt zu erzielen . Jetzt scheint man
jedoch am Ziele zu sein , denn es hat sich schließlich er¬
geben , daß elektrische Quarzflammen mit ihrem bläu¬
lichen Lichte eine hinreichend starke Leuchtkraft haben,
um sowohl den dekorativen Zweck der Beleuchtungs¬
kandelaber zu erfüllen , als auch genügend Helligkeit zu
verbreiten . Am Donnerstag wurden die Quarzflammen
installiert und gleichzeitig auch die sie umgebenden Glas¬
laternen aufgesetzt . Diese bestehen aus Pressglas , wozu
eigene Formen angefertigt werden mußten . Es wa»
schwer , eine Fabrik zu finden , die sieh der Arbeit
unterziehen wollte . Die Laternen zeigen die charakte¬
ristische Gestalt einer etwas hohen Bischofsmütze ; sie wirken
wohl sehr dekorativ und die 3000 Kerzen starken Quarz¬
flammen werfen einen mächtigen Lichtschein über den
Platz , aber die ganze Anlage ist mit der Zeit so kostspielig
geworden , daß es dringend erwünscht wäre , wenn diese
Beleuchtungsart sich nunmehr bewähren würde . Jede
der neuen Glaslaternen kostet rund 2100 M. Die beiden
Kandelaber werden einschließlich der Unkosten für die
Versuche der städtischen Verwaltung nicht billiger als
zusammen 100 000 M. stehen . Um diesen Preis hätte man
wirklich bald die ganze Stadt mit künstlerisch gehaltenen
Beleuchtungskandelabern ausstatten können . Professor
Thiersch ist uns wirklich eine sehr „ teure “ Person . Auch
die Deckenbeleuchtung der Vorfahrt - wird gegenwärtig
mit Quarzflammen ausgestattet.

Die Kurtaxvorwaltung  wird anfangs
nächster Woche das neue Lokal an der Wilhelmstraße be¬
ziehen . Es wird darinnen seit Tagen eifrig gearbeitet , urn
die Einrichtung und zweckmäßige Ausstattung des Raumes
zu vollenden.

Die Führung der Fremdenliste  wird in
einer Zuschrift bemängelt . Der Einsender schreibt , daß
ein Kurgast , der Gymnasialdirektor in einer ostdeutschen
Großstadt ist und allein  hier weilte , als Baurat und mit
Familie hier wohnend , eingetragen worden war . Solche
Fälle sollen sich leicht vermehren lassen . Da die Eintrag¬
ungen der Kurliste auf Grund der polizeilichen Anmel¬
dungen erfolgen , läßt sich schwer feststeilen , wen die
Schuld an derartigen bedauerlichen und leicht zu pein¬
lichen Zwischenfällen führenden Vorkommnissen trifft.
Bei dem Kurlistenbureau dürfte sie kaum zu suchen sein,

usr usr
Sport und Spiel.

DieEinladungen  zum internationalen Lawn»
T e n n i s - T o u r n i e r sind verschickt worden . Wie in
früheren Jahren , so bekundet die Tennis spielende Sport¬
welt auch in diesem ein großes Interesse an der Veran¬
staltung , die voraussichtlich stärke » beschickt sein wir*!

als ihre Vorläufer,
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All Die freifinnige Bürgerschaft MesbaDeas!
Die politischen Zustände Deutschlands und namentlich Preußens machen cs jedem liberal denkenden Manne zur Pflicht,

der Entwickelung unserer inneren Politik nicht teilnahmlos gegenüber zu stehen, sondern das Seine dazu beizutragen, daß auch
unser Fortschritt in der Politik, der Entwicklung unserer Kultur, unserer Industrie und unseres Handels entspricht. Vieles ist noch
zu erkämpfen. Mögen alle an diesem Kampfe teilnehmen, eingedenk dessen, daß politischen Rechten auch politische Pflichten entsprechen.

Gewiß hat zur Schwächung des liberalen Bürgertums die Spaltung der Parteien viel bcigetragen. Hier ist jetzt aber
ein bedeutsamer Erfolg erzielt, indem sich die linksliberalen Parteien zu einer einzigen Partei, der fortschrittlichen Volkspartei zusammen¬
geschlossen haben. Auch der hiesige Wahlverein der freisinnigen Volkspartei wird sich der neu gegründeten fortschrittlichen Volks¬
partei anschließen und fordert alle, welche innerhalb derselben am politischen Leben teilnehmen wollen, zur Mitgliedschaft auf.

Anmeldungen nimmt der Unterzeichnete entgegen.
Der Borstand des Wahlvereins der freisinnigen Bolkspartei.

Br . Alberti , Vorsitzender. _ F451

Ausruf
für den

Gustav -Adolf -Verein.
Evangelische Mitbürger «tri» Glaubensgenosse« ! Wie

alljährlich, fo wird auch in den nächsten Tagen wiederum die
Hauskollekte fürden Gustav-Adolf-Verein erhoben werden.

Ihr wißt, daß der Gusiav-Adolf-Verein unseren Glaubensgenossen,
die in der Zerstreuung („Diaspora"), d. i. unter vorwiegend katholischer
Bevölkern ug zerstreut umher wohnen und bei ihrer Armut und Not
in Gefahr sind, der evangelischen Kirche verloren zu gehen, durch Erbau¬
ung vou Kirchen, Kapellen und Schulen, sowie durch Anstellung von
Pfarrern und Lehrern zu einem geordneten kirchlichen Gemeindelcben
verhelfe« will.

So laßt Euch denn aufs neue das Samariterwerk unseres Vereins
empfohlen sein, eingedenk der apostolischen Mahnung: „Als wir nun
Zeit haben, so lasset « ns Gutes tu « a« jedermann , aller¬
meist aber an des Glaubens Genossen." (Gal. 6, 10.)

Mit der Sammlung sind beauftragt Frau Heinrich
Kettenbac h und Herr und Frau Ludwig Stamm.

Die Kollektenbücher sind auf den Namen derselben ausgestellt
und von der Königlichen Polizei-Direktion wie von dem Vorsitzenden
unseres Zweigvereins beglaubigt.

Wer bei der Haussammlung zufällig übergangen werden sollte,
oder lieber seinen Betrag direkt einschicken möchte, wolle ihn einem der
Unterzeichneten zukommen lassen.

Wiesbaden , im März 1910.
Der Vorstand des Zweigvereins Wiesbaden:

Xiieher , Pfarrer , Vorsitzender; B »« hl , Pfarrer , dessen Stellvertreter ; Victor,
Rektor, Schriftführer ; 'ä’Sttst , Lehrer, dessen Stellvertr . ; «ail , Fahr .. Rechner.

Diesem Aufrufe schließen sich an:
W . Cron , Bankier ; Bh . » lehl , Lehrer : Dr. W . Fresenius , Profess. ;
drein , Pfarrer : .fl» » « , Rektor; B . neluerke , Pfarrer ; Dr . meJ.
Froebsting ; Schneider . Schreinermeister; Vecsenmeyer , Pfarrer;

Wichels Rektor.
Bickel , Dekan : Blume , Baumeister ; A, (Junti , Rentner ; Dr. B » e-e
ui nun . Archivrat a. D . ; Blncher - lMck , Baurat a. D . : A . hrt -krl,
Landeshmptiuann ; Dl'. Bomeiss . Notar ; 8ci »Unnier , Pfarr r ; w . Thon,

Ncnmer ; Wilhelm !, Oberstleutnant a. D. ; aüemendorsr , Sßfnner.
Direktor B . ^nn «ker . Professor ; Ferlinj , Divisionspfarrer : Hünert,
Schuhmachcrmeister; Uorhliutii , Professor : 14 , Mollmann , Pfarrer;
I . Holl ». Rca sichrer; D. theol . Maurer , Gcneralluperintendent : Merz,
Pfarrer ; Phiiippi , Pfarrer ; » • Schlosser . Pfarrer ; Schneider,
Professor ; Schmidt , Pfarrer ; Geh. Archivrat Dr. Wtgner , Archivdirektor:

K . Welser , Pfarrer . F570

Frühjahr igio!
Neuheiten für Frühjahr und Sommer in

Puts , Besatz, Spitzen, Bändern
find in gefdtntackv oller Sortierung eingetroffen.

Moderne Damenhüte
in größter Auswahl , gediegenen Genres,

bei mäßigen Preisen.

TJdolpl) Koerwer,
Fernruf 3881.

Langqasse 13.
Gegenüber d. Sdiütsenhof.
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| Allgemeine Gewerbeschule Wiesbaden. °
H - Sommer -Halbjahr 1910, -
S$ Fachschule für Bau - und Kuustgewerbetreibende . Unterrichtsbeginn: Motttag , 11. April , vormittags
n 8 Uhr. Tag !. Unterricht von 8—12 und 2—6 Uhr. Drei aufsteigcnde Klassen in Halbjahrskursen. Das

Belegen einzelner Stunden und Fächer ist gestattet.
GewerblicheZeichenfchnle. Technisches, Freihand- und kunstgewerbliches Zeichnen für alle Berufe. Sonntags¬

vormittags von 8—11, Dienstags », Mittwochs- und Freitagsabends 8—10 Uhr.
Zeichen-Unterricht für schulpflichtige Knaven und Mädchen. Mittwochs- und SamLtagsnachmtttagS von

2—4, bezw. 6 Uhr.Zeichen- und Malschule für Damen. Dienstags- und Freitagsnachmittags2- 5 Uhr.
Das Sommerkemester beginnt Sonntag , den 10. April.

Der obligatorische Zeichen-Unterricht für die Lehrlinge findet statt: für die SÄneiderlehrlinge
AL des iüngfler» Jahrgangs Montagsvormittogs von 7—9 Uhr, für die Schttymacherlehrting« Dicnstags-

vormittags von 7—9 Uhr, für die Konditorlehrling « Freitagsnnchinittags von 2—4 Uhr, für die Buchdrucker»
Cü und Schriftsctzerlehrling« deS jüngsten Jahrgang « Montagsnachmittogsvon 6—3 Uhr. All« andere«
0 zeicheupftichtigen Beeu -e haben TonnlagSvormittagS von 8—11 Uhr Unterricht.
0 Anmeldungen sind im Sekretariat der Schule. Zimmer Nr. 11, zu bewirken. Lehrpläne sind dortselbst zu
Cg haben, auch ist der Unterzeichnete Direktor zu weiterer Auskunft bereit. F4UO Lokal-Aewerbeverein Wiesbaden, E. V» Der Direktor.
© £1. Schneider , Vorsitzender. * Uelm » nn.
00Mr00003000OÖOOÖOOOOOOOOOOOOO000000000300 i

Zchulstiefel
Telephon 1894. Schnhhans Handel,

für Knabe« und Müschen, sowie alle Sorten
Schuhwaren für Herren u. Damen

in bekannten guten Qualitäten
in großer Auswahl zu denkbar billigsten Preisen. 4319

Marktstrasie 22,
Part . u. 1. Stock.

Sie Vorzüge meiner Schulranzen,
solide haltbare Qualität und billiger Preis, siebern mir dauernden
Erfolg, weil sieb haltbare Ware selbst am besten empfiehlt.

Schulranzen für Knaben u. Mädchen in grosser Auswahl von den billigsten
Sorten bis zu den feinsten.

Tafeln , Griffelkasten , Brotbüchsen,
Schwammbüchsen , Griffel.

Kaufhaus Führer . Kircbgasse48.9
Grösstes Spielwarenlager am Platze. K86

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten
Schläfe Patent

Jäkels Beit-Zofa.
Praktischstes Möbel der Gegenwart.

Zu baden bei
Th. Low, Tapezierer,

Helenenstratzc 18._
darien leies
aus eigner Grube empfiehlt frei Hans

Ringofen -Ziegelei Hechel.
_ _ Telephon 208.

Bratenfett
zu verkaufen Taunus -Hotel . 4868

ist

Rlldolf Haase,Inli.Ludwig Bauer,
Tapeten - Ma nufaktur

9. Kleine Burgstrasse9. Telefon No. 2618.
Reste zu jedem Preis. _14t

IOO OOOO 000042 . 000 -0oooooooo

r3T Jean Meinecke,
Möbel- und Tekorarionsgeschäft,

Schwalbacherstr. 34/36. Wiesbaden. Ecke Lvellritzstrake.

Grstzss Lager in Möbeln aller Art
von dem einfachsten bis zum feinsten Genre zu äußerst billigen Preisen.

Permanente Ausstellung kompl. Salons,
Schlaf-, Speise-, Wohn, und Herren-
Zimmer in allen Holz- und Stilarten. 385

rr SpeziaMt: Braut-Ausstattungen. rr ^
U00000000000 «2000ooooooo«
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1. .April
1870. 40 -jähriges Bestehen 1. Ap îl

1810.

Hoflieferant

Sr. Hoheit des Prinzen Ed. von Anhalt.

=3 / Q \ fp
O-n TT

iVIoderne §5chuhujaren.

Stets Eingang von Neuheiten.

Langgasse 50
Ecke Webergasse.

Fernsprecher
No . 620.

Habe mein

Zahn-Atelier
von Friedrichftr. 29 nach

HellniuMr . 53,
1. Etage,

verlegt . «6571

fOentip,
HellmuMr. 53, 1. Ct.'■'' ammma ^ mmmxaasam ''

J3FAFF

Möbel LkiNWDIM
8I«rl- MVh » g

14

IVO Miilepiiiimer. Eigene MerKWei.
MttlKelisr WZLep,

!We SchWalNHechr.. FrNrjilj-raße 48, «atze Kaserae.

272

Vertreter:
Carl Mreidel,

36 Webe*gasse 36.

Grand Hotel KcnigsteinI. R.
Herrliche Lage , komfortabl . Ostern - u. Frühjahrsauienthalt.

Hotel Bsnder.'̂ ^ ^ î -̂ Ir '“-
Sanatoriuml»r. Kohnstamm SJtSiJS
Afirze Dr . Osca - K -hnsta 'mn . Pr Vrz , .Tos. Hin ’elan ", r . ' r t.

(dasch-Garnituren.
Fabrikate Wllleroy &  Modi,

Merr - Wäscherei
Scharnhorst- Ä I/iritni ! Tclcpdonj

straf,- 7. ü . HiI Msvll , 4074, \
überniiumt Herrschafts- u. Hotelfremden-

wasche bei fst. Ausführung. 116120
Spez . : Herrenwäsche.

Gardinrnsparmerei» Gig. Bleiche.

empföhle in grösster Aus¬
wahl und allen Preislagen

von Mk. *1 . 75 an
bis zu den elegantesten Aus-
Führungen. 491

Für Private und Hotels.

G, Hoppe,
Sias &s. FopzelSan,

Ii»nggass@loa.
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Spezial-Angebot pre iswerter

Jackenkleider.
Jackett-Hoffüm

aus blauem Kammgarn-Cheviot, Herren - J k A
revers mit Seidenspiegel, Uiederrock und f i\
Faltengarnierung. UlH.

Jacken-Hoftüm
aus blauem K unmgaru-Cheviot, auf Halb¬
seide, Revers mir Atlasseide bese zt,
Miederrock mit Falten.

Jacken-Hoftüm
aus blauem
Seiden-Serge,

Kammgarn - Cheviot, auf
Revers mit MoirA-Seide,

Miedersattelrock mit Faltengarnierung
Jackett-Jioffüm

'4M
aus blauem Kammgarn, auf Halbseide,
Moire-Kragen und Revers mit Seiden¬
garnierung , Miederrock mit Falten . .

Jacken-Hoftüm
aus blauen und englischen Stoffen, mit
elega tor Kragengarnierung , sehr schik
gearbeitet . . .

Jacken-Koflüm
aus blaurn u. grauen Kammgarnstoffen,
mit Moire und Seide garniert , vornehme
Ausführung . , . . .

-«
78?

Jleue Blusen
aus schwarz-weiß karierten Stoffen,

ganz gefüttert , mit modern. Passen

Kleiderstoffe.
Heinwotf. Cheviot,

marineblau und schwarz, ca. 110 om
breit, für Sohulkleider sehr geeignet, Meter

HeinwotlCrepott,
ca. 110 cm breit , moderne Farben,

Meter 2.90 bis

Heinwott. Batift cfe faitte,
ca. 110 cm breit, bewährte Qualitäten,

Meter 3.20 bis

Heinwott. Popeline,
ripsartiges Gewebe, in den modernsten
Farben . . . . . . Meter 3.90 bis

JTlarquisette und Voile

e)

I
M.

95
M.

5
M.

in großen Farbensertimenten
Meter von 4.25 bis

Tleuefle Blusenffoffe,
Popeline -Straffen in aparten E’arien-
stellungen . Meter 2. 50 bis

Schwarz-weiß kar. Stoffe,
großes Sortiment in allen Bindungen,

Meter 3.90 bis

H(ein-karierte WoKffoffe,
Hahnenfüssmuster (Pied de poule) ,

Meter 2.20 bis

Hoftüm-Stoffe
in engl. Geschmack, f.Jackenkleider pas?.,
ca. 130 cm breit . . . Meter 6.80 bis

K5.,
9k

Weiße Ziermöbel
komplette Garnituren,

Blumenkrippen, Etageren, Hut- und
Blusensehränke ete.

Größte Auswahl. Billigste Preise.

ff/////:*// ' -

*
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Telephon 188 u. 950,

ML

llelses *aiss reiche Huswabi
in

Santen -Unten
vom einfachsten bis zum elegantesten Genre.

Täglich Eingang der letzten Modells aus
—Pariser und Wiener Salons. --

Elegante große Glockenform
mit Seitengarnitur und Kokarde in diversen Farben 7758 M.

Fesches Togue
aus grobem Geflecht und Fantasiegarnitur

Bieg, garnierte Bretonne - od Hembrand-  aka
ziehen Blumen- und Sammtband - Garnierungen

in den modernsten Farben . . . von $7 an*

Elegante Randgenähte Jogues u. Turban-
Toatlß V au8  kffobem Geflecht, mit Blumen-, Seidenband-
f vijMieo  oder Fanfasiegarnitur . von v  an.

m
V an.

Englisch garnierte Jfüfe
na - letzte moderne grosse Formen in allen Geflechtsarten
und Farben . von

m
U  an.

Garnierte Baby -, Jiinder- u. Backfisch- Hüte
in größter Auswahl und allen Preislagen.

Sommer-Spielwaren.
Bas Neueste vom Tage. Billigste Preise.

Sehr preiswerte

Samen-Wäseke.
Damen -Jiemden,

reich garniert , mit gestickten Passen, gute Qaa'ität,
1.95 , 1.80 , 1.50,Damen -Hemden

mit reichen Handstickereien , Banddurchzug und hübschem
Feston-Ansatz, äußerst preiswert . . . Stück

Damen -Jiemden
in Wiener Geschmack, mit reichen Handstickereien und Band¬
durchzug . 3.95 , 3.45,

Damen -Beinkleider,
offen und geschlossen, in Knie- u. Bündchen form mit reicher
Stickerei-Garnitur . 1.95 , 1.80 , 1.50,

Untertaillen,
entzückende neue Sachen . . . . . . . . . . . . von

Weiße Stickerei-flocke .

125
1 M.

195
Im.

2«
125
Im.

85 ::
von

105
L an.

Batist -Stickereien inmodprnenAusführungen.

Russenkitt®!, Batisik!ei<kkn, Mäntelclien, Pikee-Jäckchen.
Wageinleckeu und Wagenkissen.

Reizende Neuheiten. Billigste Preise.

Spezial-Angebot sehr vorteilhafter

Hamen-Paletots.
Englische Pafefots

aus hellen gestreiften Stoffen, Shawl- / VHpf
kragen mit Seiden- u. Knopfgarnierung IS I fl

12.75, •/ M.
Engtische Paletots

ans hellen u. dunklen einfarbigen u. ge¬
streiften Stoffen, Herrenrevers mit Seiden-
garnierung . 18.75,

Englische Paletots

1615
aus blauen, grauen und modefarhigen f ffi
Stoffen mit Kückengarnierung , sehr chik, J jXß 't

29 .—, U jz M.
Schwarze Paletots

aus gutem Tuch, anliegend, mit Herren
revers und ßeidenspiegel . . . 26

Schwarze Pafefots
aus solidem Tuch, auf Halbseide gefütlert,
mit Tresseneinfaasung, geschweifte und
anschliessende Fassons . . . . 39 .—,

•ren- 9450
1.50 , UlM.

Schwarze Paletots
aus sehr gutem Tuch, auf Seide gefüttert,
anschließend, sehr elegant verarbeitet
auch für starke Damen . . . 56MW
Jleue Kosfümröcke

aus schwarz - weiss karierten Stoffen
moderne Verarbeitung . ZFM

Seidenstoffe.
Tussor-Seide

für Blusen und Kleider . . . . Meter

Crepe-Grisefdis
in modernen Farben , Ersatz für Crepe
de Chine . . . . . . . . . Meter

fleinseidener Taffef
in den verschiedensten Farben . . Meter

Heinseidene JTlessatine
in modernen Farben , für Blusen sehr
geeignet . Meter

Heinseidener Crepon
in aparten Farben, passend für Gesell¬
schaft und Straßen-Toiletten . , Meter

125
1 M.

140
I M.

165
i M.

150
X M.

Shantung -Crepe
in den apartesten Farben Meter

Btusen -Seide
in modernen Streifen und Karos . Meter

925
U M.

t Posten Seidenstoffe
für Binsen und Kleider

zu bedeutend ermäsiigten Preisen

Meter von 1,50 an.

Sämtliche JleuReiten
in

Jiajidgrbeiten_
in Oberau< reicher Auswahl eingetroffen:

Decken, Läufer, Kissen, Korbwaren,
garniert und ungarniert etc. etc.

K4
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»eklln - °!lilllIlen-üMe
nur Neuheiten dieser Ksiseil, empfehlen wir in
reicher Auswahl zu bekannt niedrigen , auf
jedem Stück deutlich vermerkten festen Preisen.

Friilijahrs-Palotots, Ulsters, Wetter-Mäntel, Gummi-Mäntel, Muckser Lodeiikleidang

Gebrüder lörner, uwümt . i.
Zum Schulanfang sehenswerte Ausstellung praktischer Schülerkieidung.

Geschäftsverl'egung
u . -Kmpfehkung.

Meiu?r geehrten Kundschaft, Gönnern und Bekannten die ergebene Mtteilung,
daß ich vom 1. April l.  I . ab , mein« Wohnung und die Geschäftslokaliiäten
nach J (y *aweftUtefte 18» verlegte. Da ich daselbst stets ein größere»
Lager fstmtl . Kahlen » pp . Sorten unterhalte, so kann ich selbst den kleinsten
Auftrag sofort aussührcu.

Für meine werte Nachbarschaft habe ich einen Kohlen » pp . Klein -Verkauf
eingerichtet, sodaß ich auch dierbez. Wünschen zu entsprechen vermag. Im üdrigen
empfehle mein reich»ssortierteS Lager, in : Nus ;-, Stück -, meliertenn . Anthrazit»
kahlen « nd BrechkokS in allen Korngrößen, sowie Eiform - « «» Union»
Brikcttö , Bünsel - und Anrünvehol » zu billigsten Tagespreisen bei streng
reeller und prompter Bedienung.

Kohlenhandlung Karl Ku3*eE*er, , Wiesbaden,
Kontor u . Detaillager : Riehlftvaste 18» .

Neues Telephon Nr . 6837 . — Lager m . Get .-Answ .l- : Westbahnhof.

Bud ) f) anäfung

Ttrffyur Sdjwmdf,
Rkeiiistrasse  J7 , am Luisenplatz , Tel . 324 .6 ,

hält vorrätig

ade Schulbücher
der Gymnasien , Realschulen,

Ttlädchenschulen , JUitlel - u. Volksschulen,
Torlbildungs - und Gewerbeschule

- in neuesten Auflagen und besten Einbänden.  —
Utntansdt und Ankauf guterh . antiquar . Bücher.

fl®ie toesÄem Jkbsätae sind

leis jrelare &Mii -Absätze,
y. yielen ärztl . Autoritäten u. orthopädischen
Anstalten als das » orziigT . empfohlen.

Allein 'verkauf : 1®. Hiebei *,
Sehaluvarenlager nnd M as »s «- sj -S! i,ft . L !» Oranienstraise 1 » .

- Aufträge nach Muss . -

Spezial-Anfertigung für Fussleidendo jeder Art
Grosses Lager m Ssshuhwaren

nur feester Er » Isr ! feste zu billigen Preisen.
He5 »arninren werden .sorgfältig ausgeführt.

Hören Sic
auf meine Erfahrung ! Sie können nur vorwärts
kommen, wenn Sie gesund find. Dazu können
Sie selbst sehr viel tun, indem Sie gesund und
vernünftig leben. Trinken Sie morgens und nach¬
mittags Kathreiners Malzkaffe«! Er hat sich seit
20 Jahren als bestes, aromatisches Hausgetränk
für Gesunde und Aranke bewährt . Ls gibt
keinen lose ausgewogenen Kathreiners Malzkaffee.

verlangen Sie stets ausdrücklich tkathremer»
Malzkaffee und achten Sie auf die bekannte
Packung- — Er gibt viele Nachahmungen!

Grosse Einkaufs?orteils bietet
Tespieh-ü pozialhaus

| W Emillyef &vre
Berlins. 82 .Seit 1882  nur
Oragstogsstr . 158

diesen-

Teptleh-Lager
aller Grössen und Qualitäten
Sofa - Gröss © . h 5,10,15 - 75ML
Salon »Gross © ä, Iß, 20,80—250 M.
Sä al »Gröese . ä 45,60,75 —1800 M.
Portieren , Wöbetetoff©, TIscMtecksn,
Gardinen , Stepp - u. Tüllbettdecken.

Spezial - Katalog
656 fthbiidafteen gratisu.franko.

9

Ci
§

tÄderMüeyNKenKtMlte
verwenden schon wegen, der neuesten
Mode mit bestem Erfolg den
„ M i I t o r 46

einziger Apparat zur Erlangung
einer edelgefvrmten voll. Büste. Von
Aerzten cels praktisch u. zweckmäßig
anerkannt . __ Viele __ Dankschreiben,

_ „ .. l«0
Mathrasstraße Ä.
erbeten.

20 Pf . Rückporto

Dümmbart, Warzen re.
Scfe:tiguiifl durch einmalige Behandlung unter Garantie für immer. Aerztliche
Empfehlungen. ^ dadö

Hoffinmin , Adolfstraße 8 .
Erstklassiges Institut am Platze . Nnr für Damen«

Sprcchz.: 13- 2 und 4—5. _

u. Lampen aller Art, für Gas und für elektrisches
Licht , zu äusserst billigen Preisen bei 408F. Dofüein, Frisdrichstr.43.

in
Wirklich reelles und günstiges Angebot

8 chu 8  wa reo
Nor Neugasse 22, 1. Kein Laden.

Ilarktstr . 14,
am Schlossplatz.iL . Pli . OoB-nier 'j Optiker,

empfiehlt
•—  Reisszeüge in allen Ausführungen=

für Scliüler und Tcclmiker.
!Scl *ulr #58«s»eu2r <51.60 2.—, 2.40, 3.30,4.—, 4.o0,5.50,6 .o0,9.50 Alk. etc.
Rcluieuje för Techniker 9.50, 12.50, 15.—, 22.—, 25.— Mk. etc.

Reparaturen und Ergänzungen sauber und preiswert. Reichhaltiges
Lager »Her optischen Artikel. — Eigene Reparaturwerkstätte . 421

in der

MOUlMÄM

E. Boniemann,
Luisenstratze 25 ,

Vstanzen Kübel
in Eichen» u. Lannen -Holz

in allen Größen. — Billigste Preise.
Balkonkasten , Blumenständerrc.

554 tm

I«
w

SSNk Blnallflg VswW.V'U« lWkii
kaust man nicht alle Jahre , darum kaufen Sic in meinem alten,
reellen Geschält, das keine enorme Ladcnmiete, noch sonstige hohe
Spesen hat, auch die einfachste Einrichtung wird mit Geschmack

zusammengesicllt.
= Kostenanschlag und Besichtigung unverdindlich » r- r- :

W« Klei - trat
6 Hranienstr . 6,

nahe der Rheiustraße.

Ca

Cs\ £*- ?
<% J ~ '
ScS- l

Alle Wäscherei -Artikel:

IMUMrirund u. oval,

im
Waschklammer»

«WM
«Wim.wmmt,
□ , rund u. oval.

WöllsUl.
EliMÄ.
SWWel.
BiOfMflt

empfiehlt in größter Auswahl billigst

Karl wittich,
Emserstr . 2 , Ecke Schwalbacherstr..
früher Michelober' 7. Telcph. 3501.

Ferner alle Kord »,
Kolr -, Bürstenwaren » Reise»und

LoitetteSlrttkel u. a. m.
Neuanfertigung u. Reparaturen aller

Korb» u. Küsirwaren allerbilligst.



es &t des Kaisers und ^ Aufbewahrung
für Pelze

und

Winterkleidung
VW

Gegründet 1830.

Aufbewahrung
für Pelze

und

Winterkleidung,
VW

Gegründet 1830.

Hofkürschner

Telephon Nr . 132Webergasse 17/19,

WWW

/fyual -AmMty-.

fdEaccoA
MittrAMr?
I ■<•;;ü!11

MM
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Glasmalerei
Ulbert Zentner .

Telephon 497.

Tteubelegen
von

vorhandenen Gläsern.
345

a oo <o »o ooooo^ 1o
5 StranssMern-fflanüfaltur

UM
Friedrichstrassc 29,2. Stock,
gegenüber dem HI. "Oeisthospiz.

Pariser Nouveautes.
i Straussfedern, Reiher,
Q Boas etc . etc.
0 werden nach neuester Methode
^ gewaschen , gekräuselt , gefärbt,
V unterlegt, ansgebessert und wie
O neu hergerichtet unter billigster
a  Berechnung.
aoo « •oo «» ooooq

llüiasiiM
rtB«r Dnsteme,

aus den renom¬
mierte »er, Havr.
Deutschlands. mit
den nerteh. , über¬
haucht exilierenden

Verbeßrungen
emp». best ns

Rute 'Notzl'nrg»
Langjährige

m-rrantte
»■« .. . Mechaniker. 303

Kikchgasteä4. Telephon 3764.
_ «tgcue Reparatur•rseerstatte.
BermrSa -T r eppe

in Eisen, leicht gewunden, mit Ge¬
länder. zur Verbindung von Veranda
mit Garten , billig zu vrrkanM durch
die Schlosserei Kühn & Kampfer.
Römerbcrg 8.

9 PflanzeMbe ! 1

r  i *>unb  418 «Blumenkasten•
Gottfr. Broel, @

KairsHattungsgeschäft ©
Ellenbogengasse5. - Tel. 2526. @

GGGG®®GGGHGGGGGG
Sie sich eine Badewanne »„schaffen, sehen Sie sich

gefl. die einzig praktische

MM -WllNk« » stzchms.
Preis komplett 48 Mk. an. Ein Vollbad 8—10>Pf.
Mehrjährige Garantie. Tägl. AnerkennungSschretven.

Alletn -Verrreter r V176L
A . « erimi -dt , z.SLÄL.

Drudenstraßs7. Telephon 3761.

wm.

%JL «'

Friedriclistr . 10. 6. liehelsheim, Möbelfabrik,
■> . ^ . <•• ~r . A »m l «»-ü4 4 * »» t!^ rt <rl ^ 1 ATIWerkstätten iür Innen ^Architektur und Dekoration,

dross "» Lager in Hai *- aisid I’olsfcerinöbelti.

Vertreter: Otto Wetxel . Telephon 2339 . fios

Friedrich str . 10.

Ständige Ausstellung vom Innenraumen im Charakter «der nenaeiilMien Richtung . wie nach früherer  Stilepochen.
Besichtigung saM ol * im MichtbetSaa < S ':-aae eriaet en^

=  Weitgehendste Garantie, =Gediegenes^eigenes Fabrikat
Braut -Ausstattungen

Kosten -Voranschläge , Sefchnungen nnÄ Entwurf © bereitwilligst und kostenlos . — Frankolieferung.
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Während der

Friihjalirssaisoii 1910
verkaufe ich grosse Partien Ausnskms Preisen
IKSoderne SdUafzimtner

(hell Nussbaum imitiert)
2 BettsteiL,Waschkommode m.Marmor,u.Spiegelaufsatz,
^N ĉhtschranke mit Marmor, zweitür. Kleider schrank,
2 Stühle, Handtuchhalter,

* Mark LS« .—, 200 .- , 210 .—, 230 .—.

Aftoikn&e Schlafzimmer
(hell Eichen u. innen ganz Eichen mit Schnitzerei
und Intarsien-Einlage)

2 Bettstell ., Waschkommodem.Marmoru. Spiegelaufsatz,
2Nachtschränke mit Marmor, zweitür. Spiegelschrank,
2Stühle , Handtuchhalter,

ä Mark 255 .- , 295 .—, 300 .—, 350 .—.
Besseres solid gearbeitetes Sehlafzimtaer
Rüstern, Kirschbaum, Satin, Italienisch, Nussbauin,
poliert, innen ganz Eichen mit Schnitzerei u. Intarsien-
Einlage , mit grossem dreitürig. Spiegelschrank, Wasch¬
kommode mit moderner Marmorplatte u. Spiegelaufsatz
mit Kristallfacette, 2 Bettstellen und 2 Nachtschränke,

h Mark 395 .—, 425 —, 460 .—, 500 .—.

Sntzfickende moderne Küchen
in Pitchpine und Oelfarbenanstrich

ä Mark 58 .—, SO —, HO .—, 125 .—, 135 .—,
175 .— und höher.

Komplette Wohnzimmer,
Speisezimmer, Salons und Herrenzimmer

enorm preisurardig.
Vertikos , nussbaum-poliert, mit Spiegel 45 Mk.
Herren Schreibtisch ©, nussbaum-pol.,

im Oberteil Nischen , zwei Schränke mit
moderner Verglasung, im Unterteil zwei
Schränke und Schublade . 95 Mk.

Bücherschränke , nussb.-poliert, innen
^ pnz Eichen, mit Messingverglasung . 65 Mk.

Büfetts , nussbaum-poliert u. Eichen, mit
Schnitzerei und Kristall-Verglasung . 125 Mk.

Spiegelschränke , nussb.-poliert, innen
ganz Eichen, unten Schubkasten mit
geschliffenen Gläsern . 80 Mk.

Telephon 2837. |gn . Rosenkranz

Sie sparen

Kleiderschräsike , nussb.-poliert, zwei¬
türig, innen halb Eichen. 4 § M

waschkommöden , nussbaum-poliert, m.
Marmorplatte und 4 Schubladen . . 48 Mt

Trraineaiispiegel , sehr modernePorm,
mit geschliffenem Spiegelglas . . . . 28 Mi

Ausziigtlsche , ganz nussbaum-poliert
^und mit Wachstucheinlage . . . . 19 jjffc

Plüsch -Diwans , nur solide Polsterung, 48 Mk
8 alon - Polstergarnituren . . . . 125 Mt
Vorplatx -Toilettesi in Eichen mit ge-

schliffenen Gläsern . 15 Mt
Eine Partie Waschkommoden , nussb.-

lackiert, mit 4 Schubladen . . . . 19 jjfc,
Eine Partie Vertikos , nussbaum-lackiert

mit Spiegel . 30 Mt
Eine Partie eintürige Kl ei der schränke,

nussbaum-lackiert. 15 \ffc,
Eine Partie zweitür. Kleiderschränke,

nussbaum-lackiert . 26 Mt
Eine Partie Holzbettstellen , nussbaum-

lackiert . . . . 13 , 16 , 21 , 23 , 26 Mt,
Eine Partie Holzbettstellen , nussbaum-

poüert . 44 , 48 , 50 , 60 Mt

B 4725Blücherplatz 3/4.

erstaunlich viel Zeit und Kraft und
schonen Ihre Wäsche
beim Gebrauch von

„Zur geflügelten Hand“, Hansahaus!
20 Schreibmaschinen. Schale, Miete.
Die schönsten ZdlgllK - Al )SC| lTittdl iM

schnei], billig, auch fremdsprachlich korrekt , vervielfältigen
jetit vergrössert

vereinigte ® „ rea « „ SdlWäMCiierStr.
Schreibmascliinen -fiielegenheitskänfe.

Silberne Medaille 1908. Golden« Medaille 1909.

vett -Zofa „Dormo"
Tagsüber : Schönes Sofa ; des Nachts: Bequemes Bett!
Verblüffend leicht verwandelbar. Erspart «in Zimmer!

Eigen« Werkstätten. Eigene Erfindung.
Nur direkt zu beziehen durch 488

Friedrichstraff«46. GlHm » plolldtSf , Friedrichstraffe 46.

hochmoderne Form, unübertrefflichgearbeitet,
mit unzerbrechlichen Einlagen. 483

Preis in feinem grauem Drei!
Mk . 7 . - ,

in eleganteren Ausführungen:
Mk . 8 . - , 10 . —, 12 .— bis 20 .—.

Ludwig Hess,
18 Weberg -asse 18.

Institut

Bein
Wiesbadener Privat-

Kandelssehnle
Höhere kaufm. Fachschule,

instrasse 103,
Telephon 3080.

Moderne
“Handels-, Schreib- und
i Sprachlehr -Anstalt von

bestem Ruf mit vor¬
züglichen, prakti«ch er¬

fahrenen Lehrkräf en.
Gesamt- Kurse und Einzel-
Unterweisung ; Tages- und

Abend-Unterricht.
Beginn.

d. MW Jünpt-jftirsg
für Damen und Herren

am 4 . April d . J.
Einfache,doppelte, amerikanische
Buchführung mit Monats- und
Jahresbilanzen , Gew.- und Verl.-
Bechnungen, Bücher-Abschlüssen
Wechsellehre, Scbeckkunde, Post¬
scheck- u. Giro-Verkehr , bürger¬
liches, gewerbliches und höheres

| kaufmännisches Rechnen, Steno¬
graphie : Stolze -Schrey oder

i Babelsberger nach Wahl,
| Maschinenschreiben auf fünfzehn
; Maschinen. — Iforrespondenz-
TJebungsverkehr mit auswärtigen
bedeutenden Handelsschulen.

Schönschreiben.
Französisch und Englisch.

! Bank- u.Börsenwesen, allgemeine
1 Handelslehre . Vermögpnsverwltg,

Die Unterweisung erfolgt in
j allen Fächern dem Können jedes
! Einzelnen angemessen mit sich.

Erfolg nach 38-jähriger , prak¬
tischer Erfahrung . —Auf Wunsch
Pension im eigenen Hause.—

| Zeugnis u.kosten!.Stellenvermittl.

Massiges Konorar:
Monatliches Schulgeld

bei 4- und 6-Monatskursen für
zirka 150 monatliche Unterrichts¬
stunden nur 80 Mh . einschl.
Sprechen . Der 7. Monat ist
honorarfrei ; ebenso sind die spä¬
teren, wöchentlich zweimal statt-
findendenWiedorhclungs- u.Fort¬
bildungskurse dauernd honorarfr.
: l *ro *pe !ite kostenlos . :

Gefl. Anmeldungen, der Platz¬
einteilung wogen, recht bald erb.

Die Direktion:

Hermann

!Bein
Mitglied des Vereins

Deutscher Handelslehrer.

Geschäftsanzeige.
. . UM'»" werten Kundschaft und einem verehrten Publikum machen wir
hiermit die Milteilung, dag dar Tüncher- u . Malergeschäst in Firm,

Jarob Keber. ». h.»-- Kernh. Kraft.
Moritzstraste 7,

durch den langjährigen Geschäftsführer, Herrn ^ os . 8t, »i », in alt.
bewahrter Weise weitergefuhrt wird, und bitten wir, das uns in so reichem
Mage geschenkte Vertrauen auch in Zukunft bewahren zu wollen.

Hochachtend!

Vemh. Kraft Erben.

Jetzt ist es Zeit,

Her
FacfmiänLsehe Ausführung

bei billigster Berechnung.
Ersatzteile vorrätig.

Gr. Eberhardt
Werkstation fiir gärtnerisches

Handwerkszeug, Langgasse 46.
Telephon 2840.

Jas MeseiihaWei verschiedene»$1um.
Zur Herstellung dieses wundervollen

Gartenbeetes in Form eines riesigen
Blumensträuße ; liefern wir die Samen

LÄ von 1000 verschiedenen farbenprächtigen
Sommerblumen , nach Höbe und Eigenart
in 10 Mischgruppen sortiert nebst genauer
Anleitung , zusammen für 3.— Mk.
(lieber diesen herrlichen Gartenschmuck
sind uns aus allen Weltgegenden be-

, „ geisterte Anerkenrmngsschreiven zuge-
gangen .) 40 Paket - Garten - Gemüse - Samen 3. — Mk ., Blumen-
grassanien, zur Herstellung einer reizenden Blumenwiese im Gurten,
1 Paket , mr 10 Quadratmeter ausreichend , 1. — Mk . , Bai onschmnck-
samen Paket SV Ps ., Rieseu-B -gonieufnouen . herrlich für Balkon
und Gartenbeete, 5 verschiedene, 1.— Mk. Preisliste kostenfrei. F117

Woelfcrt & Co ., Saatgut - Export, Erfurt 240 . D

Alkoholfreie Weine und Sekte
für alle Familienfestlichkeitengeeignet.

Alkoholfr. Med.-Vlutwein , bess. als deutsch. Traubensaft. StärknngSweinI. R-
.. . Aikoholfreier Exbort-Apfelwein,

vorzüglich für Rheumatiker , Asthmatiker , Leber - u. Merenleidende . Per Fl . 4v
Erhältlich in allen Hotels und Restaurants oder durch die

Rheinische Weinkelterei Gefor. Wagner, Sonnenbera-Wiesb
——— - Telephon 3411. - --

Viktoria ® Triumph ® Mars
erstklassige deutsche Fahrräder

für Herren, Damen und Kinder,
unübertroffen in Qual. u. Ausführung,
infolge gresser Abschlüsse allerbilligte

Preise. OKE)
. Gottfried
Grabenstrasse 26.

=s Grösstes Lager. ———: M Mechaniker
Telephon 3895.

Eigene Reparatur -Werkstätte.
HSlilcr . Äälimaschinen mi * 5 .Bahr - Garantie.
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48 Mi

48 Mt

88  Mt

19 Mi
48 Mk

L35 Mi

15 Mi

19 Mi

30 Mi

15 Mt

36 Mi

36 Mi

60 Mi

3 4725
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